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Soll die Geachichte als glaubwürdig uttd grwidlich 
geachtet werden , so muss sie aus verlässlichen Quel- 
len geschöpfet, und nach denselben bearbeitet sein. Je 
mehr derlei Quellen aufgefunden, und durch unermü- 
dete Geschichtsforscher veröffentlicht dem Geschichts- 
schreiber sich darbieten , um zu so grösserer Gedie- 
genheit kann seine Arbeit gelungen und dann auch auf 
volle Glaubwürdigkeit gegründeten Anspruch machen. 

Soll die allgemeine, oder auch die specielle Ge- 
schichte eines grösseren Staates zu dieser höhern Voll- 
kommenheit gelangen, so müssen vorher die Geschichten 
der einzelnen Provinzen und die Monographien einzel- 
ner Provinztheile und deren Städte, Klöster, Schlösser 
und Corporationen , welch immer einer Art, aus ihren 
sichern Quellen an das Licht getreten sein, um gedie- 
genes Materiale zu einer vollendet sein sollenden Ge- 
schichte einer Provinz, eines Staates und der allgemei- 
nen Geschichte zur vollgültigen Unterlage derselben, 
legen zu können. 

Wenn daher eine genaue und gründliche Ge- 
schichte des Landes unter der Enns an das /Acht tre- 
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ten soll, so müssen die in der ganzen Provinz zer- 
streut liegenden, zum grossen Theile noch unbekannten 
Urkunden verschiedenen Inhaltes zu Tage gebracht 
werden. Diese zu erreichen, ist unumgänglich nothwen- 
dig dass nach den in den ältesten wie jüngsten Abteyen, 
Klöstern, Kirchen, Schlössern, Staats- und lierr- 
schaftsarchicen , ja seihst in den einzelnen Handwerks- 
und Gemeindeladen noch verborgenen geschichtlichen 
Daten der verschiedenartigsten Gattung gefahndet, selbe 
aus ihrem Verstecke erhoben und öffentlich bekannt 
gemacht werden. 

Welch ein Reichthum für die Landesgeschichte 
aus all dieser Verborgenheit hervorgehen würde, be- 
zeugen die Elrfolge der Bemühungen der vorigen Zeiten, 
besonders seit Anfang des abgelaufenen Jahrhunderts. 
Mit Eifer für Aufsuchung historischer Quellen ward 
damals in vielen österreichischen Stiften von mehreren 
Männern mit grosser Beharrlichkeit gearbeitet und 
wichtige Aufschlüsse und Entdeckungen für die Ge- 
schichte des Landes unter der Enns, so wie auch für 
jenes ob der Etins , wurden von ihnen gegeben. Grosser 
Geteinn ward für die Geschichte durch die Bekannt- 
machung aus den Sliftsarchiven erworben , besonders 
aus jenen von Mölk, Göttweih, Zweitel, Lilienfeld, 
St. Pölten, Seitenstetlen , Kremsmünster , Monsee etc. 
Auch andere Freunde der Landesgeschichte brachten 
durch ihre Forschungen und Bemühungen viel Licht 
in dieses Fach , wie Strein , Wurmbrand , selbst Wiss- 
grill und Weiskern. Auch in unsern Tagen geschah 
nicht Geringes von mehreren dieser und anderer Häu- 
ser, vom k. k. Haus-, Hof- und Staatsarchive, durch 
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Zeilschnften , die kirchliche Topographie und einzelne 
Schriften, ja selbst durch Kalender toard viel Neues und 
Erspriessliches für die Geschichte geleistet, wie allgemein 
bekannt ist und auf Lob und Dank der Geschichtsfreunde 
Anspruchzu machen hatund selbe auch gar sehr verdient. 

Die gegenwärtig wieder neu auflebende Liebe für 
Aufdeckung historischer Vaterlandsquellen lässt mit 
Grund die Hoffnung rege werden , dass durch anhalten- 
des Streben in Aufsuchung historischer Quellen immer 
neue Entdeckungen gemacht werden, durch deren Ver- 
öffentlichung im Verlaufe der Zeit, dem Wunsche der 
Geschichtsfreunde entsprechend, so viel Materiale für 
die Provinzialgeschichte des Landes unter der Enns 
und auch anderer österreichischen Kronlande erworben 
werde, dass eine umfassende und gründliche Landes- 
geschichte zu Tage gefördert werden dürfte. 

Um den Eifer nach historischen Quellen zu beleben 
und zu steigern, fordert die historische Abtheilung der 
kais. Akademie der Wissenschaften zu Wien alle md 
jede Geschichtsforscher auf, Neues und Unbekanntes 
für die Geschichte zu entdecken, das Gefundene ihr 
bekannt zu geben , und stellet dabei den Förderern in 
Aussicht, ihre Arbeit in Druck zu legen und fültrel 
diese Verheissung in herrlicher Auflage aus. 

Diesir höchst erwünschlichen Aufforderung zu 
entsprechen, gibt das Stift Klosterneuburg sein älte- 
stes Saalbuch dem ganzen Inhalte nach zur öff’entlichen 
Bekanntmachung. Dieses Saalbuch, gewöhnlich Code .v 
Tr aditionum genannt, enthält die an dieses Gottes- 
haus seit seiner Enistehtmg bis nach der Mitte des Ul. 
Jahrhunderts gemachten Schenkungen, Stiftungen. 
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Tausch- und Verkaufshandlungen an liegettden Gülern, 
Unterthanen, Hechten etc., und macht uns dadurch mit 
den Landesedlen und Bewohnern der damaligen Wohn- 
stätten vielfach bekannt. 

Lieber den Werth der Saalbücher füllte schon P. 
Hieronymus Pezmder Vorrede seiner „Scriptoresrerum 
Austriacarum” in der Disserl. /. §. 14, folgendes, wohl 
auch hier am rechten Platze stehendes Urtheil: „Ex iis, 
i/uorum maximeet ardentissime cupimus compotes fieri, 
primum locum obtinent Codices Traditionum quos fere 
omnia Austriee vicinarumque protinciarum monasteria 
in archivis suis adservant. E.v hujusmodi Tra- 

ditionum libris die» non potest, quantum lucis in rem 
hisioricam redundet. Cum enim traditionibus plerumque 
Marchiones, Duces aliique illustrioreshomines, imo etiam 
Reges et Imperatores intervenerint, aut tradentis aut 
conßrmantis, autsaltem testis nomine; nemonon videt, hinc 
vetustarum familiarum genealogias expleri, longiusque 
jtrotendifPrincipum annos restitui, aliasque sexcentas in 
re historica controversias explicari et componi posse.” 

Die Entstehung des Klosterneuburgischen Saal- 
buches fällt in die Mitte des 12. Jahrhunderts, und 
zwar zwischen die Jahre 1142 und 1168, da Probst 
Marquard I. dem Stiße Vorstand. Die frühem Schen- 
kungen und Verhandlungen mögen wohl alle auf ein- 
zelne Blättchen aufgezeichnet worden sein, und konnten 
daher leicht in Verlust gerathen oder auf andere Weise 
zu Grunde gehen, und um sie davor zu bewahren mag 
Probst Marquard ihre Zusammenschreibung in Ein 
Buch veranstaltet, oder selbst Hand dazu angelegt ha- 
ben. Dass es zu dieser Zeit geschehen, scheinen die 
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tVorie in Nr. tl7 zu beuseism, so teie Nr. 791 zu er- 
sehen ist, dass Schenkungen zuweilen auf fliegenden 
Blättern aufgezeichnet und erst nachhin in das Saal- 
buch eingetragen wurden. 

Schon damals mag man bei dieser Eintragung in 
das Hauptbuch auf die Chronologie nicht die gehörige 
Rücksicht genommen haben, und es scheint, dass man 
die auf den einzelnen Zetteln geschriebenen Verhand- 
lungen in der Ordnung, wie sie zur Hand kamen, ein- 
geschrieben habe. Auch mag man anfänglich eher wie- 
der ein neues Blatt angefangen haben , als das vorher- 
gehende ausgefüllt war, und so wieder zeichnete man 
die später auf gefundene Schrift , wo man gerade hin- 
reichenden Raum fand, ein, wodurch natürlich jede 
Ordnung in der Chronologie verschwinden musste. Der 
Schreiber mag sich gerade keinen Scrupel gemacht 
haben, und ihm gleichgültig gewesen sein, wenn die 
Verhandlung nur im Buche vor oder rückwärts einge- 
tragen war, und selbe ohnehm seinem Erachten nach 
nicht zu den wichtigem Angelegenheiten gehörten. 

lieber bedeutendere Stiftungen, Tauschgeschäfte. 
Ankäufe oder andere Verträge wurden schon zu dieser 
Zeit eigene Urkunden abgefasst und außewahrt, ohne. 
in das Saalbuch eingetragen zu werden und ein einzi- 
gesmal ist bei Nr. 29 am Rande geschrieben: de hoc 
litera. Eis scheint also, dass in dieses Buch meist 
nur solche Verhandlungen und zwar nach der Hand 
eingetragen wurden , die mit solchen Personen und Zeu- 
gen abgemacht wurden, die theils der Schrift unkun- 
dig waren oder die Kosten für die Errichtung eigener 
I -rkunden scheuten. 
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Späterhin miigen wohl die geschehenen Vergabun- 
gen sogleich in das Saalbuch eingeschrieben worden 
sein, und zwar noch in Gegenwart der Zeugen an einem 
eben noch offenem Platze , und der Codex erhielt durch 
diese V erfahrungsart das Ansehen eines unterbrüchli- 
chen Urkunden buches und die 'Zeugen waren über das 
Bleibende ihres bezeugten Geschäftes vollkommen beru- 
higt. Auf diese Art mag das Saalbuch beinahe durch 
ein Jahrhundert benützt worden sein, und darum finden 
sich fast auf jedem Blatte die Chronologie höhnende 
Stellen bald oben, bald unten angeflickt, zuweilen quer 
am Rande angesetzt, ja sogar zwischen alte Stellen 
eingepfrengt. 

Dieses unbedachtsame Verfahren, wodurch die 
'Zeitbestimmung für die einzelnen Abtheilungen im Saal- 
buche beinahe unerklärbar gemacht wurde, ist noch 
nicht die alleinige Ursache dieser Unentwirrbarkcit, 
sondern auch das Einwirken ungeschickter Menschen 
auf diesen Codex hat die Chronologie in diesem Buche 
in ein volles Chaos gebracht. 

Die Pergamentblätter , aus welchen das Saalbuch 
besteht, anfangs der bequemem Lage zum Einschrei- 
ben wegen wahrscheinlich nur geheftet, mögen sich bei 
dem mehrmaligen Gebrauche gelöst haben und muss- 
ten nun fester zusammengefügt werden. Der Buchbin- 
der, vermuthlich mit Schrift und Sprache unbekannt, 
nahm die auseinandergefallenen Blätter, wie sie ihm 
zur Hand kamen oder auch wie sie ihm übergeben wor- 
den und ein oder einige Blätter schon verloren waren, 
band sie dann in ein Buch zusammen, so geordnet, 
wie sich selbes noch gegenwärtig zeiget. Um diese Un- 
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Ordnung der Folien bleibend zu machen , kam ein eben 
so Unverständiger dazu und signirte die so gebundenen 
Blätter mit arabischen Ziffern in arithmetischer Ord- 
nung und machte sich zum Mitschuldigen des Buchbin- 
ders. Bei der letzten vor achtzig Jahren geschehenen 
Bindung des Codex getraute man sich nicht, die Blätter, 
vielleicht der Zahlensignaturen wegen, in eine andere 
Folgenreihe zu legen, und dieses würde auch keine Frucht 
für die Chronologie gebracht haben, da sie ja schon im 
Innern zerstöret war. 

Doch um in diese durch die angegebenen Ursa- 
chen zerrüttete Chronologie einiges lAcht und etwaige 
Ordnung zu bringen , finden sich im Codex einige we- 
nige Hülfsmitlel , die nun hier aufgezahlt werden sol- 
len. Am sichersten ist wohl die Zeitbestimmung dort, 
wo Jahreszahlen beigesetzt sind, was bei einigen aber 
wenigen Stellen geschehen ist; minder bestimmt ist das 
Jahr der Verhandlung dort, wo am Rande durch ganze 
Worte oder einzelne Buchstaben der Name des Stifts- 
rorstehers oder des Herzoges von Oesterreich angezeigt 
ist, und also das Jahr oft in zwei Decennien 
schwanket. Eine eben solche Unsicherheit für die Be- 
stimmung des Jahres der geschehenen Vergabung 
u. dgl. ist die Vergleichung der handelnden oder bezeu- 
genden Personen miteinander , die noch oft durch die 
Ungewissheit für die Identität der nämlichen Person 
erschwert wird, und nur äusserst selteti mehr als eine 
annäherungsweise Bestimmung für das Jahr der ge- 
schehenen Verhandlung darbietet und erlaubt. 

Auch zwei 'Zeichen finden sich im Buche , die bei 
verschiedenen Stellen am Rande angesetzt sind und an- 
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fänglich eine bestimmte Bedeutung gehabt zu haben 
scheinen, nun aber mit Sicherheit nicht zu erklären 
sind. Von dem einen in Gestalt des Buchstaben X. 
das mehrmalen erscheint, dürfte rermuthet werden, 
dass es auf die Zeit der weltlichen Chorherren hindeu- 
tet, wobei aber erinnert werden müsste, dass jene Stü- 
cke, in denen des Sliftcikars Opold Erwähnung ge- 
schieht, vor das Jahr 11 H2 nicht zu setzen seien, da 
er erst unter dem zweiten Probste Otto, dem Sohne des 
heiligen Leopold, als dessen Stellvertreter erscheint. 
Bei rielenVerhandlungen findet sich dann auch derBuch- 
sfabe C, von dem noch weniger Bestimmtes gesagt wer- 
den kann, und nur, weil er bei mehreren von dem Stif- 
ter verliehenen Geschenken beigesetzt ist, solche Ver- 
gabungen, die vor der Hälfte des 12. Jahrhunderts 
an das Gotteshaus geschahen, andeuten mag, zu ver- 
muthen wäre. 

Um die 'Zeitperiode jener Verhandlungen leichter 
zu bezeichnen, denen der Name des Stifteorstehers 
oder des Landesregenten beigeschrieben oder auch in 
den Text aufgenommen worden ist , gehört hierzu eine 
genaue Angabe der Jahre, in welchen sie die Angele- 
genheiten des Stiftes zu besorgen hatten und der Her- 
zog das Land regierte; und daher sollen hier diese 
beiden Reihenfolgen , nämlich der Stiftspröbste von der 
Gründung des Slipes bis üher die Mitte des 13. Jahr- 
hunderts, und der Landesfürsten von dem Markgrafen 
fjeopold IV., als dem Stifter des Gotteshauses, bis zum 
Ausst erben des babenbergischen Stammes, auf gestellt 
werden. 
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SUft»i»rSb»te. 

Otto L, von der Gründung iI07 bis zu seinem Tode 
im Jahre il22. 

Otto II. vmrde von seinem Vater, dem Markgrafen, 
als Jüngling dazu ernannt, teard i 132 Mönch 
zu Morimund und H37 Bischof zu Freising. 
Opold teard sein Stiftsvikar. 

Ilnrtmann, erster Probst der regtUirten Chorherren 
von H33 bis H42, teo er auf den Bischofstuhl 
nach Brixen berufen mirde. 

Marquard dessen Name oft im Saalbuche aufge- 
zeichnet ist, von 1142 bis 1167. 

Rudger /., von 1167 bis 1168. 

Wernher, von 1168 bis 1186, wo er teo andershin 
berufen wurde. 

Gottsohalk, von 1186 bis 1192. 

Wernher zum zweitenmale von 1 1 92 bis 11 94, dann 
Bischof zu Gurk. 

Otto III. von Engelbrechtskirchen starb noch 1194. 

Rudolph von 1194 bis 1196. 

Dietrich Bürger, von 1196 bis 1216. 

Wisinso auch Guisinto, von 1216 bis 1219. 

Walther oder Gualler, von 1220 bis 1223. 

Marquard II., von 1223 bis 1226. 

Conrad!., Goldstein (Colstan), v. 1 226 bis gegen 1250 . 

Dietmar, von 1250 bis 1252. 

Conrad H., von 1252 bis 1256. 

Nikolaus /., von 1257 bis 1279, und ist der letzte 
dessen im Saalbuche Erwähnung geschieht. 

Da die nachfolgenden Pröbste mit dem Buche nicht 

mehr im Zntsammenhange stehen , werden sie hier nicht 

angeführt. 
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Bahenhergiache Begenten. 

Leopold IV., Markgraf und Stifler, von 1096 bin 
H36. 

Leopold V., Markgraf, dann auch Herzog in Bayern, 
von 1136 bis 1141. 

Heinrich II., Markgraf und Herzog von Bayern, 
dann Herzog vonOeaterr eich, von 1141 bis 1177. 
Leopold VI., Herzog von Oesterreich, von 1177 bis 
1 1 94, zugleich von 1 1 92 Herzog vonSteyermark. 
Friedrichl., Herzog von Oesterreich und Steyermark, 
von 1194 bis 1198. 

Leopold VH., Herzog von Oesterreich und Steyer- 
mark, von 1198 bis 1230. 

Friedrich II., Herzog von Oesterreich und Steyer- 
mark, von 1230 bis 1246. 

Zwischenreich von 1246 bis 1282. 

Von den drei letztem Herzogen, so wie von den 
im Jjwischenreiche in Oesterreich herrschenden Herr- 
mann von Baden und Ottokar von Böhmen geschieht 
am Bande des Codex keine namentliche Erwähnung. 

Die aus den Nebenumständen als ältest bekannte 
Vergabung an das Stift , ist jene des Bischof es Herr- 
mann von Augsburg, da dieser Herr mit Kaiser Hein- 
rich V. im J. 1108 nach Ungarn in den Krieg zog, 
wie im Saalbuche Nr. 116 zu lesen ist. Sicher bekannt 
anzugeben sind die Schenkungen Nr. 86, 121, 122, 
142 vom J. 1113, da ihnen das Jahr beigeschrieben 
ist, so wie denen vom J. 1114 in Nr. 124 und 149. 
Späterhin ist die Jahresangabe einigen wenigeti andern 
noch beigegeben. 
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Hieraus ersieht man nun ganz deutlich, dass bei der 
Einzeichnung, selbst der ältesten Schenkungen an das 
Stift, in das Saalbuch auf die Zeitfolge gar keine Rück- 
sicht genommen wurde, und wirklich der Schreiber sie 
nur so einreihte, wie die einzelnen Zettel, auf denen sie 
ursprünglich angemerkt worden , ihm der Zufall in die 
Hände fallen liess, und der einzige Sicherheitsanker 
für eine, obwohl sehr vage, Jahresbestimmung die An- 
zeige der Namen des Landesherm und Frohstes ver- ^ 
bleibet. 

Ungeachtet dieser bedeutenden Mängel wird dieser 
seltene Codex den österreichischen Geschichtsfreunden 
manchen Nutzen oder wenigstens einiges Vergnügen 
gewähren, wie auch der einstige Hofarchivar, Ferdi- 
nand von Freiesieben, der diesen Codex prüfte, in 
einem Handschreiben an das Stift, datirt vom 8. No- 
vember 1768, sattsam bezeugte. Seine eigenen Worte 
darüber sind folgende : „Ich gestehe gar gerne, dass 
ich im Lande unter der Enns bis hieher kein so präch- 
tiges Denkmal des grauen Alterthums gesehen habe, 
als eben dieser Codex Traditionum ist; ja ich erkühne 
mich, zu behaupten, dass kein Kloster in unserm 
Vaterlande mit dergleichen diplomatischem Schatze als 
nur Klosterneuburg zu prangen vermag. Ich werde 
nimmermehr auf hören, dieses noch von den Zeiten des 
frommen Markgrafen Leopolds herrührende Alterthum 
zu verehren, zu bewundern und anzupreisen , ja jeder 
Gönner der Wissenschaften, bevorab ein Diplomaticus, 
hat Ursach über Vrsach , dem Stifte unendlich verbun- 
den zu sein , dass sich noch dort ein solcher diploma- 
tischer Codex verwahrt befindet." 
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In diesem Buche erscheint eine grosse Anzahl 
längst ausgestorbener , aber einst im iMude theils durch 
Besitz, theils durch Thaikraft ausgezeichneter Fami- 
lien , deren einstiger Name und getragene Würden hier 
der gänzlichen Vergessenheit entrissen werden. 

Auch für die Topographie des Landes unter der 
Enns ist dieser Codex von besonderem Interesse, da 
in demselben eine Anzahl nun verschollener, oft nicht 
unbedeutender Ortschaften erscheint, und von denen 
sich aus Nebenumständen zuweilen deren einstige Lage 
so ziemlich bestimmt angeben lässt, obwohl bei man- 
chen derlei gewesenen Dörfern sich durch Vergleichung 
mit andern in den Urbarien vorkommenden Orten , die 
ehemalige Lage derselben nur zuweilen mehr errathen 
als bestimmen lässt. 

Die Namen vornehmerer Personen und vieler 
Ortschaften, auch einzelne Worte, welche die Auf- 
merksamkeit des Lesers in Ansjnruch nehmen dürften, 
tourden bei dem Drucke eigends hervorgehoben, und 
wo es für sachdienlich oder erspriesslich gehalten wurde, 
für selbe am Ende die mögliche Erläuterung darüber 
beigefügt , deren meiste sich auf genealogische und to- 
pographische, zuweilen auch antiquarische Bemerkun- 
gen und Andeutungen beschränken. 

Ganz Neues für Genealogie kann hier nicht gege- 
ben werden, da im Codex meist nur einzelne Glieder ade- 
liger Familien sich finden, und selten sich einMehreres 
dieser Art darbiethet. Dieser Ursache wegen wird dort 
auch meist auf schon bekannte historisch- genealogische 
Werke und Abhandlungen hingewiesen, als aufllueber, 
Cäsar, Calles, Pez, Uanthaler, Weiskern, Wissgrill, 
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KoH, eie. und einige wenige andere schrifütthe Hilfa- 
millel. 

Da die Absicht der Bekanntmachung dieses Saal- 
buches nicht dahin geht, weitläufige genealogische 
Abhandlungen zu liefern , noch das beschränkte Wissen 
des Schreibers dieser Vorrede selbes ermöglicht, so 
werden die einzelnen im Buche vorkommenden Adels- 
glieder darum herausgehoben, um sie entweder als 
Vorfahren oder als Mittelglieder den bisherigen 
genealogischen Büchern und Tabellen beizufügen, 
um so mehr, da die durch das Saalbuch bekannt 
werdenden Adelsglieder auf sicherer Wahrheit beruhen. 

Was die bisher unbekannten, oder ehedem mit 
andern Namen belegten Ortschaften betrifft, so wird 
von selben, wo möglich, ihre einstige Lage und Be- 
nennung angegeben, und so viel aus den fortlau- 
fenden Urbarien des Stiftes ersichtlich oder auch 
nur zu vermuthen ist, über ihren Untergang geredet, 
oder ihr Verschwinden doch wenigstens angezeigt werden. 

Um das Auffinden der im Codex vorkommenden 
adeligen und sonst bedeutenderen Personen, so wie 
vieler im Buche vorkommenden Ortschaften zu erleich- 
tern , ist am Ende des Buches eine genaue Inhalts- 
anzeige über dieselben beigefügt, damit so nach 
meinem Ermessen den Liebhabern der Vaierlands- 
geschichte und ihren bescheidenen Forderungen nach 
Möglichkeit Genüge geleistet werde. 

Mit dem Wunsche, zum Frommen der Ge- 
schichte des Landes unter der Enns, etwas Nützli- 
ches geleistet zu haben, mit dem Danke für die gütige 
Aufnahme der im Jahre 1815 herausgegebenen 
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Schicksale des Slißes und der Stadt Klosterneuburg, 
in teelehem Buche 170 Stücke des hier an das Licht 
zu tretenden Saalbuches und über 200 der merk- 
würdigeren Urkunden des stiftlicken Archiees be- 
kannt gemacht wurden, und jetzt mit der aufrich- 
tigen Bitte um bescheidene 'Zurechtweisung und Be- 
lehrung über die gewiss mit unterlaufenden Fehler 
und Mängel, wünsche ich recht baldige Bekannt- 
machung noch unauf gedeckter Quellen dieser und 
ähnlicher Art zur Förderung einer genauen und um- 
fassenden Provinziaigeschichte meines Vaterlandes 
unter der Enns. 

Klosterneuburg am 1. Jänner 1851. 


Der Herausgeber des Saalbuches. 
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Notum fit cnnctis Christi fidelibus quod dominus 
Rudolfus de Chirchling anno incamacionis domini 
MCLXXXVII tradiditSancte Marie inNiwenburch triabene- 
ficia Grifchanfteten pofita pro remedio animefue uxo- 
ris filiorum et parentum fuorum hac facta pactione ut de 
patrimonio ecclesie nostre duaf uineaf cum ag:rir fuif et 
filua Chirchlinge pofitaf ipfe et uxor fua nomine Wille- 
birgifper diefuite fue poffideant post mortem uero utri- 
usque reuertantur in ufuf ecclesie nostre, ncc aliquif filio- 
rum aut amicorum iure patrimonii aut beneficii ualeat eaf 
sibi uendicare Huius rei teftef sunt, f 

PcrcbtadeNivndorf filiaGerungi cenfualis 9 
est ad V (qumque) nummof similiter Chvniguntfilia Ulrici 
qui fuit frater Gerungi de Nivndorf eundem cenfum foluit 
t Rudlo de Steten tenetur reddere in XII de- 3 
nariis cenfualibus in festo sancti Georgii fingulis annis. 

Notum fit cunctis Christi fidelibus quodPerbtoldns ^ 
de Widnik fponte fe obllgauit in cenfu trium denario- 
rum in festo sancti Michahelis annif fingulis soluendorum 
adiecto tali pacto ut quicunque teneat fuum bnfpicium 
poteftate siuo propinguus (aic) siue extraneus eundem 
cenfum annif omnibus administret. Teftef funt huius pacti 
Richardus. Hainricus de Hofpitali. Hertingus Ulricus cru- 
cifer Gerungus molendinator. Sifridus Ulricus de noua 
strata. 

Nouerint tarn prefentcs quam futuri quod dominus AI- ^ 
bertus de Chernebrunne de uoluntate uxoris fue et 
omnium liberorum fuorum legauit omnes rcdditus quos 

I Pontes etc. IV. Bd. 1 
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liabuit in Wenzen sdo rff scilieet curiam et X curtes 
fiiper aram bcatc virpnis in Ncwebiirch quos cnntinuo 
quidam AlbertusdictusdeW e nzen fdorf rufeepit 
de manu domini Nycolai pre positi Ne wen bürge n- 
sis'tali forma quod quamdiu vixerit V denarios in feftn 
sancti Michahelis annis fingulis miniftrare debeat pro eis- 
dein et sic tenentur ad quoscunquc dicti redditus dcuol- 
luintur. 

6 Notum fit cunctis Christi lldclibus quod ego Hainri- 
ciis dictus Chlevber poiTclIfionem quam aput dominum S i- 
botonom de Hadinarftorf et generum fuum Ortol- 
fum comparaui prefentc dominoNycolao venerabili 
pr eposito et uniuersali capitulo Newenburgensi apiid 
aram beate virginis Marie eidem ecclefic ad cenfum X 
denariorum in fefto sancti Michahelis annif fingulis foluen- 
dorum voluntarie delegaui. Huius rei tcflessunt VValcherus 
vitriarius Heinricus de Augia. Walchunus de hofpitali. 
Hertwicus gener magiftri curie. Ortolfus de Hadinarftorf. 
Marchwardus Chlevber. Heinricus Wikman Erncft. Pero. 
Dietricus de Hadmarftorf Riidlo de Mukeraw Marchart 
feruus Wikmanni et alü quam pluref. 

7 Notum fit tarn prefentibus quam futuris quod uinoa et 
curtifquam habet dominuf Wo rnhardus de Straftorf 
in Niüburch post obitum ipsius in iuf eedere debeat c u - 
ftodif. 

8.Dp|). Notum fit <;unctis Christi fidclibus quod Sifridus 
de Grifenltein etuxor fuaAlheidis et filiiis 
fuuf Cvnradus et filia fua Margareta donaue- 
runt ecclesie beate Marie in Niwenburch Rvdegerum de 
Critzendorf qui ipsorum prius proprius fuit. vnde con- 
uentionaliter decem talentis acceptif a predicto Rvdegero 
ipsum ab eis abfolutum ecclesie iam dictc pcrpetualitcr 
inancipauerunt. Huius rei tefteffuntprepofitusDietc- 
ricus. Albertus prepositus de fanctoGeorgio. 
Üietericus de Wildenhage. Cvnradusdelfowe. Die- 
tericus de Iffendorf. Albertus detffendorf. 


Digitized by Google 



CLAUSTRONEOBURG. 


Rudegerusde Iffendorf. Hartmudasde Werdarn. 
Anioldus Vbelacker. Dietrieus de molendino. Arnoldus de 
Grifenstein.Truchmannus de Grifenstein. Wallher.Sweblo. 
Dietrieus de Critzedorf. Borhtoldus Chunther et frater 
fuus Albertus. Heinricus Planche. 

Hubertus molcndinator comparauit vineam vnam fitam & 
ad fanctum Jacobum apnt dominum Pabonem cu 
sto d e m ad feruiendum quatuor denarios fingulis annif in 
fefto sancti Micbahelis fuper aram beate virginis. 

Henricus Cblevber comparauit apud Leupoldum man- 
fum unum data proprictate super aram beate virginis 
de qua feruire tenetur X denarios fingulis annis in fefto 
sancti Michalis. Teftes funt W’altherus uitriarius. 

Nolum fit Omnibus feire volentibus quod domina n 
Geuta de Rufpach in remedium anime Tue et viri fui do- 
mini Henrici dicti Pircham quoddam beneficiumin 
Kernerbrvnne dimidium talentum foluens cum wi- 
fode EcclesieNewenburgensi post finem huius sue vite 
tradidit pofTidendum. Huius rei teftes funt dominus VI- 
ricus decanus Newenburgensis. Dominus Vlricus de 
Povmburch. Dominus Henricus de Ebergozinge. Do- 
minus Pabo cuftos dominus Ortolfus canonici dominus ' 
Vlricus de Wolfkerftorf. Dominus Hugo de 
Rufpach. Chunradus. 

Notum fit Omnibus fidelibus Christi quod Eberhardus 
Leupoldus, Hainricus fratres in Sincwelveld relidentef 
predium quod ibidem aput Sighardum pro quatuor libris 
comparauerunt de voluntate ipsius S. (Sigehardi) dele- 
gauerunt fuper aram beate Marie virginif in Newenburch 
ad XXX denarios annis fingulis in fefto sancti Michaelis 
fuluendorum. Huius donacionis teftes sunt. Dominus Otto 
plebanus de Newenburch. Waltherus vitriarius. Hainricus 
de Camera. Trunto. Walchunus. Meinhardus Spereyfn. 
Hert . . . . {Hertuncun) Hainricus de Scbenpacli. 

Notum fit tarn pofteritati quam prefenli etati quod ' ’ 
Adalbcrluf diaconuf frater noster emit XIII marcif quod- 

i • 
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dam predium Htum Hadmarefdoft de Adalborone. et 
uxore eiuF Ricgardi. et dlia ' eius H. quod tradFdit fupcr 
altare fanctc Marie post obitum fiium et filii Fui Dietmar!. 
Huius emptionif et iraditionif teftef sunt hi. Comef 
Detdiricus et Bruno et Adalbertuf berba uituli et 
fiiiuf.eius Adalbero, et Gundafzar de Zeminaten et 
Hatcmarus et Erquenbcrfuf et frater eins \izo et Hu^n 
et Leutboldus de Widenic. Chonraduf de Gororf et Adal- 
bertuf de Mirf. Hainricus camerarius. Luitfridus et 
GuntdoIduF. et'ipfe marchio Liutpolduf et fdius eiuf Adal-, 
be'rtus in prefentia qliorum (atc) totum confirmatum eft. 
magna turba fuonnn aftante. . 

Prefenti intiitiämus etati fueceffure prefcribimns ho<; 
et pofteritati quod Aefcuvrinuf Neuenbui^ensis ecclcsie 
canonicufpoft obitum fumn m ane ri u m et hortum Neuen- 
burch fitum et uiiieam ad altare fancte Marie poteftatiua 
manu tradidit' Huius rcl teftef funt Engilger. Piligrimuf. 
Tiemo Egilof. Vrlioch. 

Marchio' Liupoldus dedit mancipium ate sancte Marie 
Niwenburch Adelbart de Adelath cuih fuif sequaeibus. 
scilicet Arholdüm et Woliiclinen Cundoldum Walchun 
Albern. Adeln. Chunigunt. huius rei teftef sunt. Plllgrimus 
et filii eiuf Tlvdwinus et Albrecht. Livpold de Newn- 
burch Alrio frater cius Prunricus. Hartlrit cocus. Ditmit- 
rus de Widnich ef plures alii. 

Notificamus tarn prefenti quam future pofteritati quod 
quidam miniherialls marchionif Luboldi Bobpo nonnine 
cum morti proximus effet tradi iufllt'pro remedio anime 
fue ömniumqüe parentiim fuorum ad altare fancte Marie 
Nueenbucch uineam unam Phafenftetin fitam etquld- 
quid fundi Ri zendorf habuit. Quod totufn fic comple- 
tüm est per manus fratrum fuorum Rödberti et Rddegcri 
in die. depofitionis eins. Huius rei teftes sunt. Hugo mit 
dem munde. A n f h a 1 m’iis d e S icki n d o.r f. Tagino 
miles Rvperti et Rodolfde Birbomen.Pefo. Gerunch 
et alii multi. . . ■ ' 
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Notum fit Omnibus fidelibus Christi tarn füturif qbain >7 
prefontibus, quod quidam nobiiif.rir nomine Pot'o /' 
tradidit ad attare Tancte Marie quandam ancillam nomiiie- 
Chunihilt pro fe et pro parentibus eins. Huius rei teflcr 
Tunt. Chunrat filius eius et Hehinricus filius eins et alius 
Hcbinricus et Hubertus liUgili et alii multi. 

Notificamus tarn futuris quam prefentibus quod qui- ~ 

dam nobilif homo nomine Marvrardus de Crucen. 
legauit ad altarc fancte Marie Nuenburch Regenbardum 
et filiain eius Azilen cum tribus iiliif eius Megenhardo, 

Ocgero Rüdolfu et filia fua Miidegarde. Mahtbilt «um . 
iiliabuf füif una nomine Diemut alia Acele Pertofdo filio ^ 
fuo eadem causa ut fingulif annif unus quifque iftorum- , 

pro. redimenda libertate V nummof perfoluat. quod fi per 
duof aüt tref neglexerint annof quarto pdrfoluant. tlec 
legatio facta est M“° C”' X3t“" lll anno incarnationif dö- 
mini. Sub m€'irchioneIi(i^eo/Jo/rfo)etconiugeeius Agnoti. 

Adflante Rodolfoaduoc a to. Ruins rei teftef funt. Adal- . 
räui filius eiusdem aduocati. Rcgeiibart de Hundefheii.u. 
Odalrihe de Tr u h ne n. Dietmar de G.ozüldingeu. Befo < 
de Perfinibe. Sigefrit et alii multi. 

Intimamus Omnibus fidelibus. Christi tarn fnturif (|uam i** 
prcfentibuf quod vidua Adalrami nomine Ger- 
trud pro remedio animc Tue et Adalrami dedit ad altare 
lancte Marie virginis diiaf uineaf cum iure fuo H o I a r i n- 
bruii fitas fine omni contradicione («ic) virorum ac.mu- 
lieruui. Huius rei teftef Adalbero de Hipilinif. Hawart. 

Pilgrim. Eugilbert Nordof Purchart et alii multi; 

Notum esse uolumiis omnibus in Christo uiuentibus . 
quod canonicuf Nuenburenfif congregalionif Obolduf 
nomine emit uiginti marcif ad Perdolfum de Herolef- 
dorf et ad tref lillof eius quid quique ibidem fundi ha- 
bebat. (Juod fiipradictuf canonicuf ad altare fancte Marie 
tradi rogauit per inanuf eiusdem uiri et filiurutn fuoruni. 

Hane emtionein et traditionem tcflantur Bilegriinu.s Irater 
OI)oIdi et liltus fünf Rodewinus et Hauiiart de Uuideniche * 
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Adeluuar cellenarius inarchionis. Bronrieiis piftor cano- 
iiicorum et frater efus Adelramuf et alü multi. 

‘■M Notum fit tarn pofteritati quam prefenti etati quod 
Riiin Nuenburgenfif congregationif OtpolduF nomine 

dorr, emit XV marcif quoddam predium Ritindorf fitum ad 
abbatem Engilsaicbum Medillitic cvm confenfv fratrvm 
fuorum et advocati Lupoldi marcbionif illius 
loci et fecundi advocati Rudolfi. Huiii.s rei teftei) 
lunt Wiebart de Modihai mirtorf privignuf cius Odal- 
falcbuf et Hugo mit dem mundi. Hebilinan de Medilliclii. 
Sevrit in Sevirt miniller abbatif et frater eius Adollolduf 
et fuuf frater Goeiwinuf et Obertuf et frater eius Wic- 
fridus et fuuf frater Adalbertvf et Adalbertvf frater Opoldi 
et Erchinbertvf frater Obuldi. 

et Meginhardvf de Draziclichirclin et alTtante Starc- 
frido monacho et adallolodo monacbo et Lupoldo mo- 
nacbo et priore qui poftea abbaf effeetvf eft n d- 
mine Erchinfridvf. 

ille XV marce quaf Opoldrf dedit abbati pro predio 
ibi Ritindorf abbaf dedit pro tcrcia parte decime. ibi 
\V i c h i n d 0 r f et pro tercia parte decime vini ibi Drafi- 
ebirebin illud notum eft Deo et angelif fuis. 

S2 Notum fit Omnibus quod marebio Liupoldus dedit 
Opoldo tale predium Rietendorf rogante abbat e 
E n gilfe al co cum fratribus fue congregationif vt dele- 
garet ad aram sanete .Marie pro remedio anime fue. 

23 Notvm fit quod Rudoifvfadvocatvf dedit Opol- 
do tale predium quod fitvm cst Ritindorf rogatv ab- 
batif. Huius rei teflef fiint. Adalramvf filius advo- 
cati. Sigibardvf milef advocati et frater eius Regbardvf. 
Hoc factum eft MC.XVIl anno incarnationif Domini. 

Notum fit Omnibus Christi iidelibus. quod OrtholfuI 
Illius Sigitohi confenfu patris fui tradidit potenti manu ad 
crucem Sanete Marie Hizilam anciliamfuam pro V denariif 
annue füluendif. Teflef. Gumpoldus Illius aaronif.Rudolfus 
niiles Sigithobi. Wifint. Mazilinus frater ancille eiusdem. 
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r N'otißcamus Christi (idelibus tarn futurif quam prt>- 
funtibus quod quidaiit Puringeruf nomine tradidit ad'al- 
.tarc fancte Marie Nucnburcnftr ecclefie ancillam Puani 
Jriningart nomine, ca de caufa ut fiiigulir annif ad fiipra- 
dietuni nltarc pro rediincnda libertate V perfoluat numof. 
Iliiiurrei teftefsunt per aureftractiBilegrimus frater Opol- 
di et filius Aiuf Rudewinus et Adelwarduf. 

Intimamus oiiinibuf fidclibus Christi tarn prefeiitibuf ai> 
quam tutvrif, quod tref fororef Maziliiii pro remedio ani- 
marum Tuarum et parentum suorum tradiderit (tradide- 
rint) ad altare Sancte Marie Yirginif Nuinburc quoddam 
prcdivm quod ipfe babuerunt Hanlhal Mifveldi et 
MaKilinvf frater carum uineam Tuain ibi ßtam et II (daas) 
vineaf Gvndramiftorf Ataf post obitum Mazelini et 
furorvm fvarum sine omni contradicione (stc) virorum ae 
muiiervm. Huiuf rei teflef Tunt Hilfunc Piligrim tiliur et 
lladewin Adalramuf. Adalwart Wiebart Prunrirhe. 

NotißcamusChristi fldelibus tarn l'vtvrif quam prefentibuf x 
quod RvpertvfelRvodegervf de S i cki n d o r 1‘rogalv fral- 
rifeorum Rvodolß tradlderunt ad altare Sancte Marie Vi rgi- 
nifiNuenburceiifif ecclefie inanerivm vnvm Pucchindorf 
sitvm sine omni contradictionc virorum ac muiiervm. 
Huiuf rei tefief Pilgrimus etRuodewinuf filiuf eius Willi- 
halmuf de Poligin et Adalbertus de Safingan et alii multi. 

Intimamuf omnibuf fideiibuf Christi tarn fvtvrif quam sSX 
prefentibuf quod üdalricufde Cb irlin tradidit ad al- 
tare Sancte Marie Virginis vineam Cbirling fitam et ma- 
nefivm vnvm in eodem loco cum bratis (gic) fvif et fer- 
vum unvm nomine Irximan et VIII (octo) alia mancipia 
Rcgnolt, Heina, Heribret A/.ala Hazacha Heriburc, Ge- 
ribirc Odalrihe fine omni contradictione virorum ac mu- 
iiervm ea de caufa vt fingulif annis ad fupra dictum altare 
pro redimenda lil>ertatc V perfolvant numof. Huius rei 
tefief fun t T i c m o d e C h i r I i n g. Rudolf, Pcrtolt, Otto, 
Adam frater eius Garman. 

Notum fit omiiünif Christi fideiibuf tani pofierif quam «9 X 
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prefentibus qaiatercia parf deciinanun inAdaleht data 
Atin concambium eidem ecclesie faciente Regi maro 
Uehocpatauienfir ecclesie episcopo, et petente mar- 
Litera Livpaldo. Concambium autem boc est. 

Manfuf unuf in uilla que dicitur Bukkendorf, et 
uinea apud Cbremefe. Huins rei teftef Aint Adalbertus 
Alius marchionif. Erncftet frater eins Dietrich de Chö- 
livbe. Gebehart de Adalgerfpach. Ifker de Trune. 

30 Notom At Omnibus fcire cnpientibus tarn futurif quam 
prefentibuf, quod quedam nobilif domina nomine 
Svenehilt tradidit ad altare Sancte Marie uirginis 
Nuenburch quedam mancipia LodolAim. Turingum. Odel- 
fcaichum. Wecelen Regenbertum. Gepam. Willin. Walt- 
conem. Ernesten. Rodegeren. Diemonem. Mahthildam 
Teodericum sine omni contradictione uiromm ac mulie- 
rum ea de caufa, ut Angulifannir proredtmenda libertate, 
unumquotque mancipium V nummof perfoluat ad predi- 
ctum locum, quod A per duof aut tref annof neglexerint, 
quarto perfoluant. Huius reiteftef Amt per aurefadtracti. 
Pilgrimuf et Rodewinuf Alius eius ac Odalricuf et Adal- 
vuart, et LiAing. Adelbertus et ceteri multi. 

31 Intimamus omnibus Adelibuftam presentibus quam iu- 
lurirqualiteruirnobillsnomlneCho nradus deRonego 
tradidit ad altare Sancte Marie pro remedio anime Aie 
parentumque Aiorum quandam ancillam nomine Perhtam 
cum Aliir et Aliabuf fuis fex ob cenfum quinque nummo- 
rum. Quorum nomina hec Amt Eppa. Eberwin. Chonrat. ' 
Fridrich. Mceththild. Wirat Huius rei testes sunt Engil- 
ger. Dietrich. Ernift Ugo. Adlber. Perinhart. 

3S X NotiAcamuf omnibuF tarn futurif quam presentibuf 
quod marchio Leupolduf cum conjuge fua Agnete et cum 
iilio suo Adalberto Gezemanum cum duobuf Aliif suifEbcr- 
bardo et Liupoldo ad altare Sancte Marie tradidit in fer- 
uicium, quod sibi debuerunt prefente domno Oppoldo 
canonico et V’^mmone canonico et compluribus aliis tarn 
, laicif quam cicricif. 


Digitized by Google 



rr^USTRONEOBÜRG. 


9 


Notilicamur omnibus Christi fidelibus tarn poftcrif 33 
quamprefentibusquodTräta uxorAnfalmi deHeze- 
iiiannifwirin tradidit ad altare Sancte Marie Vir^inif 
«luaf ancillarDietmütain Hiltf^ndim. Huius rei testef sunt 
Odalricuf de Suuerigan et Albertus filius eiusdem. 

Adam de Chirchlingn. Engilgerus. PertolfuH Hiermu- 
ritli- Otto filius Marchionis Leupoldi Pilgrimuf. 

Notificamus tarn presentium etati quam et fucceflure 34 
pusteritati. Quod quidam Richolf et Altman quoddam 
niancipium nomine Wolchmar ob censum quinque num- 
niorum ad altare Sancte Marie delegaverunt. Huius rei 
teßeffunt. Gililbrecht. Adlher. Adlhart. Wichman. Adl- 
raui Uttilo. Marchort 

Notum sit cnnctif quod Sigefriduf filius Megengozi 3 ü 
tradidit Sancte Marie ancillam nomine Berhtam fiiigulif 
annif pro cenfu quinque denariorum. Huius rei testef 
sunt. Burgharduf et Adam et Ellenmöt et ceteri. 

Notum fit Omnibus tarn futurif quam prefentibus quod 3«: 
Adelbero de Hipelin tradidit ad altare Sancte Marie 
Nuuuenburgcnfif ecclesie ancillam unam nomine Joditam 
ob cenfum quinque numorum singulif annif perfoluenduiii. 
Huius rei teftef funt Cadolth et Wigbart et Herbort et , 
Gerolduf et ceteri quam plurimi. 

Notificamus Christi fidelibus tarn futurif quam prefen- 37 
tibus quod marchio Lopolduf et filiuf fuuf Adelbertof tra- 
diderint ad allare Sancte Marie Nouuenburgenfif ecclesie 
uiruin nnum nomine Ezelecum uxore fuaEccha et tribus 
filiif fuif Ottone. Waltone et Heinricho et duabus filiabnf 
Engilrata et Adelhaida, et tota posteritate eorum ob cen- 
fum quinque nummorum. Angulif annif perfoluendorum. 
quod fi per duof aut tref annof neglexerint. quarto totum 
perfoluant. Huius rei tefief funt. Hademaruf. Adelbero. 
Mareuuarduf. Piligrimus Lotpolduf et ceteri multi. 

Ad idem predictum altare beate Marie cifdcni tradenti- :>8 
bus delegatifuntRvdegerus cum filiif etuxore fua. Huius rei 
tefteffunt VVerinhardvf. Hartwicuf. Guntheruf Starfridus. 
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3!) Nutuin At umnibus Christi Adelibiis qualilcr quidain 
nomine Adcluolk tradidit ad altare Sancte Marie Vir^i- 
nir funduin vruefkprune quatuor beiielicia et trefcurtef 
et pratum vnuin et hec mancipia. Ilelikain. Perhtaro et 
rdiof eiuf. Lodcwicum. Liupoldum item Perlitam cum Alüf 
quatuor. Hademüthcum quinque Aliif vnuiii quemque pro 
cenfu V denariorum An^lif annif fuluendo. Quod H tribuf 
annir no^Iexerint et quarto non correxerint prefato altari 
Aipendiario iure diseruient. Teftef Hartwig Huch de Me- 
delanlfdorf Gerhob. Otpold, Prunrich. 

^ Notum At Omnibus tarn futurif quam prefentibus quod 
Adelbertufmarchionis Lopoldi filiufad allare 
Sancte Itlario Nuuuenpurg pro aniina uxorif Tue Adel- 
hait dederit qnandam uillici curtim in uilla que dicitur 
Adelricheftorf potentiua manu absque omni contra- 
dictione. Huius rei teßef Amt. Cadolt nobilif. Wighardus 
Cadelhoch. Ergenpcrtus. Piligrimus. Gerung. Gundolt 
de Retilinperg. Adelbertus. Toring. Sigebolt. Adelger. 
Adelbero. Tietram. 

41 Notum At Omnibus scire cupientibus tarn futurif quam 
presentibuf. quod quidam nobilif homo nomine Otto de 
Clobentorf tradidit ad altare Sancte Marie Nouuen- 
pnrg VIII mancipia scilicct. Mathildam Golderunam. Gunt- 
puldum. Eberanen. Hirzen. Mathildam. Hitgardam. 

Cum omni postcritate eorum ob cenfum v numorum ßn- 
• gulifannif perfoluendum. Huius rei teftef sunt per auref ad- 

tracti. Pilgrimus. Gondolduf. Sigefriduf. Adam. Adelbertus. 

42 X Intimamuf omnibus Christi fidelibus tarn poftcritati 
quam prefenti etati. quod Sigelobus de Treuenfe 
tradidit ad altare Sancte Marie Nöuuenpurgenßf ecclesie 
pro remedio anime sue quinque uineaf Cremefe Atas. 
Huius rei teftef Amt. Marcuuarduf de Hintperg. Piligri- 
inuf. Adelvuarduf. Gundolduf et ceteri quam plurimi. 

43 Super idem altarebeate MarieThiemo quidnin ßliain fu- 
amJuditlam ad cenfum V nuiiinrum delegaiiit.lluiusrei teftef 
Amt.Starfriduf.Vercnharduf.Odalriruf.nugo.Erchenberliir. 
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Nutuin ßt Omnibus Christi fidolibuf. quod Engel- 
t ich de Sulcen ad altare Sancte Marie Nouuenpurg 
iradidit duof inanfuf in iiilla,que dicitur Vüzingen. ßne 
uinni contradictione. Huius rei teftef Amt cognatus eius 
Itcrhtoldus engelthichuT. Piligrimus et Rodeuvinus et 
inulti alii. 

Intimamuf Omnibus hic comorantiburtaui futurifquam ^ ’ 
prefentibus, quod quidam nomine Bero de Willehai- u«'" 
iiiefpurg tradidit ad altare Sancte Marie uirginifNouuen- 
purg quoddam mancipium nomine Rodolfum cum omni 
poßeritate fua fine omni contradictione uirorum ac mu- 
lieruin ob cenfam quinque denarioruiu ad supra dictum 
altare pro libertate Aia perA)luendum. Huius rei teßef 
funl. Wolfgeruf de Imic\neslorf. Adelbero de Hippelin. 
Piligrimus et filius Aiuf Rodewinuf. Adeluuart et Tiemo 
SigelVidur et ceteri roulti. 

Audiant tarn posteri quam prcfentef quod adeheruf ^ 
diaconus quecunque a marcbione Lopoldo preßita habuit. 
eodein marcbione annuente et iubente Sancte Marie in 
Nuuuenpurg tradideritpredia prata. curtiloea. Scili- 
cet apud LeuuißorÄ Encineßorf et Trafichiri- 
chen. Vineaf etiam de proprio emptaf. huius rei teßef 
funt Piligrimuf et filii ejus Adeluuarduf. Tiemo. Wifenl. 
Adelbertuf et Engelgeruf. et alii multi. 

Siiniliter Wecelo presbyter benelicium apud Seil- 
tahe Sancte Marie tradidit quod poßea mutuatum nepoti v<>/.iio 
Aio Piligrino deHuruuem reddidit, et aliud benelicium 
apud Sineuueldefuclten pro eo accepit. annuente 
inarehione et congregatione. Huius rei teßes funt. Gerolt. 
Cadolt. Heinricus de Lenginpach. Regingeruf de Stoicc. 
Rcrhtolfuf de Molenpach. Heinricus de Guntram- 
nießorf. Adelbrecht. Scado. Eberger dellirtentorf. Asche- 
iiuinuf. Piligrimus et filii eius et ceteri quam plurimi. 

Nutuin fit etiam quod quidam de Crem.ife nomine 
Enze cum uxure fua Adelburga tradidit ad altare Sancte 
Marie Nouuenpur uliieam unam in fupradicta uilla filain 
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pro remedio animarum fuarum. et pro remedio atiime filii 
fui Hirzmanni et ceterorum parentum meorum. Huius 
rei teftef Tunt. Mar cunarduf dcHintperg. Et Hdc. 
Odalricuf Adaluuartuf et ceteri multi. > 

^9 X Notum facimus tarn fiiturif quam prcrenlibus. quod 
Hugo Hugo quidam pro anima uxoris Tue Druthe et Odalfcal- 
cos frater muiierif tradiderint fuper altare Virginif Marie 
predium apud Liezam. Tefter.Ödelfcalcus de Mo- 
delanefdorT. Wolfgerus. Fridericus. Odalricus de 
Möse. Rvdolfus Odalricus etRüdolfus frater eius. Ger- 
hardus. Heinricus. Wernhardus. 

in Notificamus etiam omnibus hic comorantibuf tarn fu- 
turif quam prefentibus. quod dominufH erbodeBuche 
decanus noster tradidit ad supradictum altare pro re- 
medio anime sue quinque mancipia poteftatiua manu, ob 
censum quinque numorum fingulif annif perfoluendum. et 
hecfunt nominaeorum. Ldtpreht Piligrim. Magenuf. Tieza 
liutgart. Huius rei teftef funt. Odalricuf de Alveringen. 
et Engelbertus et Hüg. Adeuuart. Brunrich. Richvvinus 
et ceteri multi. 

si X Ifti quoque funt teftef comutacionif quam dominuf 
Swarzo fecit. qui uineam de hofpitali ibidem fitam pro 
quadam uinea ecclesie Nuzdorf fita et pro uno manfu 
commutauit. 

5s Notum etiam fit ^ninibus hic comorantibuf quod idem 
Erbo de Büche canonicuf et d e ca nusSanctc Ma- 
rie tradidit ad fupra dictum altare Berhtolfum cum dua- 
bus iiliabuf fuif Wentelmutta et Adelheidis cum omni 
pofteritate eorum ob cenfum quinque numorum. Huius 
rei teftef funt Marcwarduf de Tulbiiigen. Pijigrinuf Adel- 
uuartuf Ponricuf et ceteri multi. 

53 Notificamuf tarn prefenti ftati quam futurf pofteritati 
quod Hertuvicuf Nöuuenpurgcnfif ^cclesi^ canonicuf et 
Sancte Agatha parrochianus tradidit Sanct^ Ma- 
ri^ quedam mancipia fcilicet Salemanimm et liliuni eins 
iterum Salcrnannum alivm cum filio fuo Engelbertum et 


Digitized by Google 



CLAUSTRONEOBURG. 


13 


filiameiusHeilrnbam. Altmannum Lutprandum. Azelam. 
Sigebotonem.Heinricuin. Sigefridum. Hiltegundam.Perbt- 
radam , cum omni poßeritate eornm ob cenfum quinque 
denariorum, Huius rei teßef Tunt. Hademanif. Piligrimuf. 
Walebrdn. Adeluuart. Tiemo et c^teri multi. 

Notum fit Omnibus fcire cupientibuf tarn futuris quam M 
prefentibuf. quod quidam nomine Engelfridus de Cbiri- 
c h e n n tradidit ad altare NouuenpurgenfiT^cclesif quinque 
mancipia potestatiua manu pro remedio anira^ fii^ et 
iixorir fuf Adelbeidir. ob cenfum quinque denariorum fin- 
gulif annif perfoluendum. h^c autem funt nomina eorum. 
Erchenpolduf. Regenolduf. Irmengardif. Hiltegardif. Ri- 
childif. Huius rei tefief funt Piligrimuf. Adehiuart. Tiemo. 
Prünricb. Emest et Gozwinnf et ceteri quam plurimi. 

Simili modo fcire uof defideramuf quod idem fupra- 55 
dictuf Herbo decanus tradidit Sanct? Marie fcruum unum 
nomine Hartmot. eo tenore ut fingulif annis perfoluat ad 
fupradictum altare quinque numos. Huius rei tefief funt 
Adaluuartuf Piligrinuf. Adelbertuf. Mecelinus et ceteri 
multi. 

Hoc etiam uobif notificamuf quod Margareta de Wi- '»n 
deniche uxor Lotpoldi tradidit ad altare Sanct^ Marie 
fcruum unum nomine Adelberonem. ob cenfum quinque 
numorum. Huius rei tefief funt. Ödalricuf et filius eins 
Adelbero et Adelwat et Adelbertuf. et alii multi. 

Intimamuf Omnibus Christi fidelibuf tarn futnrif quam 
prefentibuf quod uxor Orthwini Adelheit. ad altare Sanctf 
Mari^ Nouuenpurg dederit quoddam predium in Proder* 
dorf fitum et uineam apud (Äic locus est mcuus) pro re- 
medio animf predicti uiri fui et cclerorum parentum fuo- 
rum fine omni contradictione uirorum ac mulierum. Huius 
rei tefief funt per auref adtracli. Otto deAchlantet 
fratreseiusWaltcunufetPerhtoIfuf, etTitma- 
ruf deEngelfcalchefuelden. et Regenheruf deStöicc. 
et Herbortuf. et Huc. et Adelbertuf de Home, et ceteri I 
quam plurimi. 
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f.OX 


(il X 


C2X 


«3 


Notum At Omnibus Christi AdeHbus. Epponem de Steine 
thelonerariiim ecclesiam cum tribvs uineif et predio 
G e m z c fito. pro falutc animg fu^ super altare beat^ 
Marif NüiiuenburgenAf ecelesi^ delegauilTe. Ea uidelicet 
condicinne ut una uinearum Gambe posita in prefencia- 
I um reditus NouuenburgenA ecclesi9 An^ulif annif pcrfol- 
ueret. Reliqii^ du? cum predio et predicta ecclesia poft- 
quam e uita difcederel. Hiiius rei teftef Tunt. Adhelberode 
Puchche Rüdigeruf et Alius cius Regenbertuf Wilanduf. 

Notum Ht cunctif in Christo renatif. qualiter Adel- 
bertufnoster aduocatuf tradidit fuper altare bcat? 
Mari? IUI"' mancipia Engilam et Aliam eiusMatbildam et 
eiusdem Ali?nator. Ebergerum etAdelheidem unumquem- 
que pro V numif annue foluendif. Huius rei teßef riinl. 
Heinricuf marchionif filiuf Adclbertuf de 
PergeAdalbero deG ri za n a Aeden. Adelpreht d e 
Ivditendorf. Gundolt de Patefdorf. 

Notum ßt Omnibus tarn futurif qaaro prefentibur quen- 
dam Purchardum carpentarium. predium fuum Succhan 
Atom pro falnte anim? Tu?, ad altare beat? Mari? Niien- 
burgenßr eccicsi?. post uitam fuam tradidifle. Huius rei 
teßeffunt. Gebehardus comef de Puige Kadoldnf. 
Pilegrinuis et Alius fuuf Rvdevuinns Adekvardus et celeri. 

Ad idem altare quidam Uerenharduf cum uxore Aia 
Sigela carentef prole uineam unam Suinefbart ßtam pro 
falutc anim? Ai? delegauerunt. hac uidelicet condicionc ut 
post uitam utriufque predict? feruiret ecclesi?. Huius rei te- 
ftef Amt Hugo. Pilegrimuf Hartwicuf. Lvdewicuf. Rübertuf. 

Notum ßt Omnibus Chiisti Adelibuf quod Pocco mini- 
Aerialis L. (^Leopotdi) marchionif per manum Engclberti 
auunculi fui predium Nüenfidele Atum pro falute anim? 
fu? ac fuorum parentum fuper altare beat? Mari? Nuen- 
burc: Ane contradictione omnium delegauit. Huius rei te- 
ßef funt. Engelbertus. Pilegrimus. Erchenbertuf Gerunc- 
gvs. Sigebertus. 

Ad idem altare beat? Mari? Pertoldvs et Cvnegundis 
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pro falute anim^ fu^ ac fuorum filiorum dorfale pre- 
ciorum tradiderunt. 

Intimamuf Omnibus Christi fidelibus tarn futurir quam ct 
profentibuf. quod Ebergcruf mancipium nomine Adalram> 
mvm per manumAdalrammi aduocati iine contra- 
dictione omnium super altare beat^ Mari^ Nücnburgen- 
fir ecclefie ad cenfum V nummorum delegauerit; Huius 
rei tefter funt Adalrammuf aduocatus. Starfridus. Chadol- 
dus. Adololdvs de Fefoloue. Thiemo. 

Notum fitomnibuf; tarn futurirquamprefentibus; quod ^ 
Vrluch et Gepa uxor fua. Hunonem famulum fuum ad pre- 
dictum altare beat^ Mari^ ad cenfum V denariorum iine 
contradictione omnium delegaucrunt. Huius rei teßes funt. 

Adal warduf Gozuuinvs Hartwicvs. Diemaruf. 

Notificamuf tarn prefentibus quam futurif Odalricvm 
de Suueringen et uxorem ipsius Mahthildim. Wulfram- 
mum famulum fuum ad altare Sanct^ Mari^ Nfienburgen- 
fif ecclesi^ ad cenfum V nummorum Iine contradictione 
omnium delegauilTe. Huius rei teßef funt Regnolduf eius- 
dem ecclesie canonicus. Leupolduf de Gpitgcben. 
Elbwinus de alfa Adalbertus ßlius Peligrini. Wdalricuf et 
llvdegeruf (ilii ipsius Vdalrici Anfalmuf. Gotfridvs. Kafol- 
duf. VVolframuf. Pazo. 

Nolum fit omnibuf tarn futurif quam prefentibus; quod otX 
Adelheidif de Medelich pro falute fua, ac iiiri fni 
fabri Engeldei uineam et prediuro ibidem fitum fuper idem 
altare beat? \lari( delegauit. Huiiif rei teßef funt Wolge- 
rus Engelfchalch gener fuuf. Pertolf Zügelinch. Rudolf. 

8u. Hademarus Spede. Notum fit omnibus Christi fideli- 
biis;quodHanricus de Purßendorfper manumfr.*- 
trisfui Perhtoldi ad altare Sancte Marie quoddam prcdiiim 
Piirßendorf fitum et tria mancipia ad cenfum quinque de- 
nariorum tradidit. Huius rei teßef funt Poto de Malseifdorf 
et Adalbero dePurßdorf. Adaluarduf. Otto. Engelhardus. 

Notum fit Omnibus ; tarn futurif quam prefentibuf quod c'i X 
Hademaruf Spede: pro anim^ fu^ fuorumque predeceß'o- 
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rum falut« duof inanfor Prunfinderf fitof fuperaltare 
beatf Mari( fine omnium contradictione Nuenburc dele- 
gauii. Huius tradicionif teftef Tunt. Godefrit Ramunt. Ge- 
i rohe. Rudeger. 

70 Ad idem aitare beat^ Marif : Sterfridus octo mancipia. 
fingula ad cenfiim V denariorum fub predicta condicione 
delegauit. Quorum nomina hec funt. Irraengart. Dvda. Ir- 
mengart. Hereburc. Tiemuth. Msettilh. Richeza. Vdalrich ; 
Huius tradicionis teßef Tunt. Regengerh. Einchelfcalc. 
Hsinricufde Cebingen. Hademaruf. 

71 Ad idem aitare predict^ ecclesi^ Purchardus Adeelber- 
tum ob cenfum V denariorum delegauit. Huius rei tellcs 
funt. Regenwart. Vdalfrit. Aerbo. Dietmar. Adalram. Vtto 
Willebalm. 

7i X Notum fit Omnibus futurif ac prefentibus qualiter Erc- 
lindis omne predium fuum Egenburc fitum pro falute 
animf fii^ ac mariti fui Erchenberti fuper aitare beatf 
Marif Nuenburc nullo contradicente delegauit. Huius rei 
teft(T Amt Theodricus. Pertoldus. Adalbero. Pertoldus. 
Adalbero. Sigefridus. 

73 K Ad idem aitare beatf Marie NvenburgenfiT ecclefie 

Adlielbero IHiusWolcheri deY mcinefdorf uineamE fc e- 
cindesdorf fitam pro falute anim^ patrif fui delegauit. 
Huius teftef funt. Starfriduf. Cadoldvs. Adhelbero. Kamunt. 

74 Notificamus omnibus tarn futurif quam prefentibus 
quod Hartwievs de Lübendorf famulum fuum Engil- 
luben fuper aitare beat^ Mari^ Nuenburc ad cenfum V de- 
nariorum delegauit. Huiuf rei teftef funt. Gifelbertuf de 
Nuenburc. WezeloOrtwinuf.Dietmaruf. Sigefridus. Adei- 
bertuf. Einbertuf. 

75 X Ad idem aitare beat^ uirginif Mari^ Rvpertuf de H e- 
z i n g e n contradidit beneficium Adalberti Rizendorf fi- 
tura pro falute anim^ matris fue Gnane. aliorumque fuo- 
rum predecelTorum. Huius rei teftef funt Adhelbero de 
Burebartdefdorf. Ernost iudevs Adalhartduf. Ydal- 
ricus. Roderinuf. Hainricus. 


Digitized by Google 



CLAUSTRONEOBURG. 


17 


Notum fit Omnibus futurif ac prefentibus quod Adel- 7t> 
hardus minißcrialis L. {Leopoldt) Marchionif uineam et 
beneliciumWidenich fitum. fuper altare beat(;Mari^ Nuen- 
iturc pro falute anime Tue delegauit. hac uidelicet condi- 
cione ut post obitum fuum fine omnium heredum fiioruni 
contradictione ufibus feruiret ecclefi?. Huius rei teßef funt. 
Vdalricus de SuiuueringenHainricus filius Podo- 
nir. Gerchoch. 

Ad idem altare predict^ uirginif L. {Leopoldus) mar- 77 
chio delegauit mancipia ad eenfiim V denariorum de 
Widenic Cnchonem cum duobus filiif fiiif Ebergozo et 
Gnannelino de Encineßorf. Gottinum. Huiufrei teßef funt 
Arbo decanuf. Regenolduf. RudolfufdeChirchelin- 
gen. Geninguf. et Pertoldus de Reg enoldefpcr. 78 

Hoc quoque filentio tranfire nolumvs qund hadelocli 
de Heiroenburc. offerenf fuper altare beat^ Mari^ Al- 
bam cum Zona in focietatem fraternitatif nostr^ rceepta. 

Super idem altare beat? uirginif Mari^ Adelhaidif de <9 
Sparewarfpac h delegauit quoddam mancipium ad cen- 
fum quinque denariorum Trutam nomine prefente filio fuo 
Rudolfe, huivs rei teßef funt. Wdalricvs et Rudolfvs filii 
AimmonifetHeinricvsfiliusYlfugnideRorignenwifcn. Adal- 
bero de Vcinfe et Volfherus. 

Prefrnti notificantes etati fucceflure indicamus poßeri- so 
tati quod marchio Lupoldus ad predictum altare delegauit 
duo mancipia ad censum quinque denariorum de Engel- 
gerfeme Marcwardum et Gifilam. Huius rei teßef funt 
eiusdem ecclesie decanus canonicus. Prunricvsdifpenfator 
fratrum. Eberbardvs difpenfator marchionis. 

Notumfitomnibus inChristo renatif.qualiter quidam.N. si 
(nomine) Albertus Marchionif cellerarius tradidit. Wolf- 
gerum proprium feruum fuum. super altare Sanct? Mari? 
uirginis pro V denariif annue foluendis. Quod fi tribuf an- 
nif neglexerit. et in quarto non emendauerit. prefato allari 
ftipendiarioiureinposterumdeferuiet. Teßef. 
Marqwai tdeBurßendorf Wernlierus. Hczilo. HelTo.Alrich. 

Fonirs Plr. IV. Rd. 2 
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»42 X Notum fit Omnibus futurif ac prefentibns; qualiterEngel- 

bertuf et uxfur fua Hildeg;unt d e L u z i n o dimidium man- 
fum aput eandem uillam fituin tradcderunt fuper altare 
S. Marie uirpnis pro remedio anim^ fu^. Huius rei te- 
fief Tunt Engelbertus de Sconehrin Cbadole de 
bulca. Starfrit debribliz. Pertoldus de birbom. 

83 X Notum fit omni populo dei qualiter quedam N. [no- 
mine) Sigila tradidit vineam apud Gundramefdorf. Tu- 
per altare beat^ nrginif Mari^> et duo mancipia. Swene- 
biltham Hazkam et omnem posteritatem earum. unum- 
quemque pro cenfu V denariorum annue foluendorum. 
Quod fi tribus aiinis neglexerint et quarto non correxe- 
rint. Stipendiarius ^clesi^ maneat. Teftef. Rüdewinus. 
Hartwich. Philippus. Raffoldus. Reinbcrtus. Armoldus. 

84 Notum fit univerfi^ Chrifti ^cclesi? qualiter prepo- 
fitus marchionifN. (nomine) Gezo tradiderit in m a- 
nus Epponir feruum fuum Chunonem. ut delegaret eum ad 
altare virginifMari^ pro ccnfiiV nummorumfingulif annif 
perfoluendo. Quod fi tribus annis id ncglexerit et quarto 
non emendauerit. prefato altari ftipendiariusper- 
petuo feruus permaneat. Qu^ omnia Chüno adimpleuit 
adivnctir tefiibus hif. Thiemone. Adalberto. Serlino. Ge- 
behardo. Orlivgo. 

85 1 Notificamufomnibus Christi fidelibus qualiter Eberol- 
fus piftor marchionifL. [Leopold!) manerium unum em- 
ptum pecunia S. Mari^ delegauit ad altare eiusdein Nuen> 
bürg, fitum Hafelbach. Huius reiteßef funt Uapoto de 
Gnannendorf. Haimo. Perhwinus. Ifinricb. 

86 X Notum fit tarn prefentibus quam abfentibus. qualiter 
marchio Livpoldus cum nobili compare fuaAgnete potenti 
manupredia hecPhirbomin.Niuwenpurg. Luiben V^uiueaT. 
Paden. decimationemque curtif fu^ in manum c'omitif 
Gebe har di tradidit Niwcnburgenfi ^eclcfi^ ad honorem 
Sanct^ Marif anno incarnationis domini M. C. XIII. Indi- 
ctione V.Teftes c o m e f \V ergandus. HartwicusH adiri- 
c u s e t f i 1 i 11 s eins. B e r n h a r d ii s. 
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Pateat omnibus Christi ßdelibus qualiter Heinricus et ^ ^ 
Egilbertus nutu patrif fui uineam unam apud I^origwifen^^Ti... ^ 
tradidit ad altare S. Marie. Huius rei teftef funt. Adalram- 
mns de Holerenbrunen. Odalricus Protfwent. Ifinrich. 

Notum fit omnibuf Christi fidelihus, quod Eher de 88 
Grinzingen et filius eius llartniduf tradiderunt ad altare 
SanctQ Mari(. Bertham ancillam Tuam oh cenfum quinque 
dcnariorum fingulis annis. Huius rei teftef funt. Hvgo Go- 
defridus. Gerunc. VdaircalcusAdheluuart.Innotefcat fide- 89 
lihus uniuerfif. qvod Gezelinus fuper altare Sanct^ Marie 
dedit post obitum fuum et uxorif Tue. meliorem fuam uine- 
am cum curte et agrif ad eam pertinentibus. sub teftimo- 
nio Erchenberti. Adelrami. Engclgeri. Luboldi. 

Nouerintuniuerfi fidelefquodHebercinch etnxor eins go 
Gothta et filia eius N. super altare Sanct^ Marie dederunt 
unam uineam ad Widnic fitam. huius rei tefteffumus. Wi- 
chardus. Henricuf.Waltherus.Walchun. Hiltheraduf. Con- 
raduf. 

Pateat omnibus ; quod marchio Lubolduf iuflit filium 91 
fuum Adelbertum Sagiare. fuper altare Sancte Marie 
haf capite cenfaf quinque denariorum. Scilicet. Jvditham. 
et Aldemud. cum filiis fuif et Meregrath. Quod teftantur 
Botho. Hanricuf.Hadeinaruf.Bcrtholduf. Heriborduf.Hugo. 
Meinharduf. Lubolduf. Heberharduf. 

Notum fit omnibus Chrifti fidelibuf quod Adalber et 92 t 
uxor eius Benedicta, tradiderunt ad altare Sanct( Mari^ 
tiliamUolradi nomine Pertham. huius rei teftef funt. Adil- 
bcr. Poppo. Herwinuf. Adalwarduf Chahilinuf. VValchun. 
Wille, et frater eius Suartman. Rovdoluuf. 

Notum fit tarn futurif quam prefentibus quod marchio 93 
L. (^Leopoldus) cum manu Wezilini diaconi tradidit fuper 
altare Sanctf Mari( predium fitum Sciltpach. et duaf 
nineas apud Gundramefdorf cum quatuordeeim utri- 
usque fexuf mancipüf. Quorum nomina bec. Hecgericus 
cum tribuf filüf. Bezemaunufcum filia fua. Uodalricufcum 
fororefuaHilthegart. Wifo. cumRichildi. Adalger. Solus 
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Brilnwart. Vinitor. S^ruili condicioni. hi suhduntur Pil- 
g^iiDuf ct Vridrun, ob ccnrum V dcnariorum hcc. iie ßa- 
bilita Tunt, ut ß i’orte quod Deuf probibeat, canonicus 
Ordo, apoßolicus, ct omnium cxccUentilliinus in aliuin mu- 
talus fuerit. ad Tuof poßerof propinquioref redeant. Huius 
rci tefief funt. Hernift et fratcr eins. Dictricuf 
Filii KabotoniF. Odo ctHartwicus Hanricus FiliuF 
Haderici. Gebcbardusde AdalgercFdorF. 

*J4 Notum fit Omnibus quod quidam nomine Gncnnelo et 
uxor eins Azela et Coneza et Trotman et Hirzman et dier- 
mot. dederunt Sanct^ Mari^ dimidium talentum pro rc- 
roedio anim^ Fu( iiisuper polliciti sunt se hücdaturoF om- 
nia qu^ babebant. uel qu( laborando compararc poterant, 
preter victui et ueßitu {vesiilut) necefl'aria, ut dief obi- 
tus eorum cum ceteriF nominibus Fratrum aFTcribatur. 

»5 Notum crit {Aoueril) tarn prcFenF quam FuecelTura po- 
ßeritaf. qualiter Enijiuip poteßatiua manu duo mancipia 
delegaucrit Fuper altare Beat^ Mari^ nomine Luitgart. 
Truta. huius rci teßcF Funt. per auref tracti Gozilo. En- 
gilbrccht. Ileinrihc. lIcrtFrit. 

»c Notum fit Omnibus fidelibus in Christo quod WolF- 
kcr de Suche hant pro anima Herrandi, et pro anima- 
bus omnium parentum Fuorum unum manerium FeuWcIF- 
b o F Fh i n tradidit ad altare Sanct^ Mari^ uirginis Nuhing- 
buro poteßatiua manu et apsque omnium contradictionc 
huius rei teßeF Funt. Ludiwihe Chuonrat. 

97 Notum fit Omnibus fidelibus in Christo quod quedam 
matrona nomine Christine de Preitenuelde pro 
anima matriF Fu^ et pro animabus omnium parentum Fuo- 
rum quandam ancillam Fiiam nomine Werherat tradidit ad 
altare Sancti Petri ad Niunburc poteßatiua manu et abs- 
que omnium contradictione ca conditionc ut perFoluat 
quinque denarioFFinguliF(aiini«') ad idem Fupradictura al- 
tere ct libera fit ab omni Feruili opcrc. Huius rci teßeF 
Funt. Egilolf. Engilbrebt. Trubtlieb. Poppo. Hauuart. Gun- 
dolt. Tiemo. Lnitpolt et alii quam plureF. 
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Nouerlt omniuin Christi lidelium tarn prefenfetaf quam 98 
fuccelTura poftcrilaP, qualiterquidam nobilirPridebrech ne- 
inine Megcngozum nomine, tradidit ad altare Sancti Petri 
ad Nuinburch poteftiua 0>o/es/a/iua) nanu (manu) et abs- 
quc Omnium contradictione ea conditione ut perfoluat 
quinquc denariof Angulif annif ad idem fupra dictum 
altarcet liberfitab omni feruLli opere. huius rei teftef funt. 

Megenwarht. Poppo. Gundolt.Tiemo.Odalrich.Erbo. 
Geroith. Izo. Sigefritb. Hozel. Gnanncman. Gundacher. 
Hereboi et alii quam pluref. 

Notum fit Omnibus fidelibus in Christo quod quedam 99 
inatrona nomine Rihkart de Chirligni pro anima 
mariti fui et pro animabus parentüm fiiorum quandam an- 
cillam nomine Hiltikart tradidit ad altare Sancti Petri ad 
Nuinburch poteslatiua manu et absque omnium contra- 
dictionc ea condictione ut persoluat quinque denariof fin- 
gulif annif ad idem fupra dictum altare et libera fit ab 
omni feruili opere. huius rei tefieffunt.Hadamarus. Poppo. 
Jzo. Wifint. VVdalricus. Maginhardus. Pertolduf et alii 
compluref. 

Sciant quique fidelef Christi qualiter dominuf 0 d a I- i<H) 
ricusdeStiuene tradidit fuper altare S. Mari^ Vir- 
ginia pro rcmedio - anim^ fu^ predium omne fuum quod 
habuit in loco Livbefdorf pro commutatione dotif ec- 
defi( Gademenfif. Tehef Livpoldus filius marchionif. 
Ernß ivdeus dictus. Hademarus et frater eius Adalbero. 
Heinricus; Heribordus. Gcrunguf. 

Nouerit omnif in Christo renatus qualiter Eppo et 
uxor eius Irmingart tradiderunt fuper altare beat( Mari^ 
Virginia ancillam fuam Waitheidam de Swinwarl. pro 
cenfu V denariorum annue soluendorum. Si tribus annis 
neglexerit, et quarto non correxcrit. prefato altari iure fti- 
pcndiario dcfcruiat.Teilef Rudolf usdcKichclingen. 
Curadus cognatus eius. l^Iarkwart. Berwinus. Gifilbertus. 

Notum fit Omnibus Christi fidclibuf quod quidam N. loe 
(^nomine) Pcrhtolduf. et uxor eius Ecela tradiderunt fuper 
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altare Sanct^ Mari^ uineam fitam in loco Suinwart di- 
clo et feruientem Aium Renoldum. Ad idem altare VVe- 
renhardus et uxor eiuf Sigila vineam in eodcm loco fitam 
utrumque post mortem ipsoruin. Tefief Tunt harum tradi- 
cionum.Ernifto iudeuf dictuf. AdelbertufdeGritfan- 
fiede. Dietmaruf de Ganandorf. Rüdolfus. Sifridus 
prepofituf. 

N’otum fit Omnibus Chriili fidelibus; quod cuiusdam 
nobilis uiri nomine Manegoldi deAxpach feruuf 
nomine Hainricus predicto domino XXX marcaf perfoluit, 
ut eum in manuf marchionif Luipaldi delegaret ea uide- 
licet conditione ut ad monafterium quod ipse eligeret 
per manuf eius traderetur. Huius rei tefief funt Adal- 
bertuf et Luipalduf fiiii marchionif. Otto et frater 
eiuf Hartwich de Leginpach Waltchon de Machlant 
Adelprecht de Perge. üdalrich de Swarzenruite. Ernift 

104 cognomine iudeuf Heriman de Radigenbrunen ; Predictuf 
uero marchio rogatu ipsiuf llenrici ad altare Sanct^ Ma- 
ri( Nuiwenburch ipfum in purificatione eiufdem beate uir- 
ginif pro cenfu V denariorum tradidit; Cuiuftraditioniftcfief 
adbibiti funt per auref tracti. Otto deMachlant Wolf- 
ber et frater eiuf de Tegernwach. Günther de Hecliindorf. 
Dietrich de Svinestige. Heriman de Radigenbrunnen. 

105 X Notum fit Omnibus in Christo renatif quod quidam uir 
nomine Mecilo deAnthalmefuelde tradidit ad altare 
Sanct9 Mari^ uirginif feruum nomine Rupertum ca con- 
ditione ut fingulif annif cenfum V denariorum ad fupra- 
dictum altare porsolvat. Huius rei tefief funt. Eppo deVVi- 
cnna Rüdolfuf de Sünmanningen. 

106 Notum fit Omnibus tarn futurif quam presentibus, quod 
quidam uir Ecelo de Winchlarin tradidit ad altare Sanct^ 
Mari^ uirginif feruum nomine Ilcrmanntim ea conditione. 
ut fingulif annif cenfum V denariorum ad fupradictum al- 
tarc perfoluat. Huius rei tefief funt Henricus Romanus 
Marebwarduf cemmentarius Megnhart Guinbertuf futor 
VVigült Odalrieh de Pufinperge. 
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Notam fit Omnibus Chrifti fidelibus; quod quidam uir 107 
nomine Gundolt tradidit ad altare Sanct^ Mari^ predium 
Bruderdorf fitum et omnia mancipia sua ad cenfiim XI de- 
nariorum, fi absque berede obierit. Huius rei teftef funt 
Trunt Gerhart Heinrich Heriman Reginfrit Winther. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod quidam no- <(*s 
mine Adam cum uxore fua Lina tradidit ad altare Sanct^ 
Mari( Nvcnburch ancillam nomine Adelheidam pro cenfii 
Vdenariorum. Huius rei teftef funt com ef Dietricus 
Gerolt de Pochifrucce Wichart de Straneifdorf Bruno mi- 
nifterialis Dietrici Comitif. 

Notum fit Omnibus in Christo renatif, qualiter Ofri- iu 9 
cus de Grizanefteten tradidit ad fupradictum altare 
feruum nomine Gerungum ob cenfum V denariorum. Huius 
rei teftef funt Perihtoltcognomine diabolufGundolt Zosso 
Hartwich Adalher Prunruch. 

Patent tarn abfentibus quam prefentibus qualiter mn- 1 u> . 
lier quedam nomine Geppa tradidit ad fupradictum altare 
ancillam nomine Perbtam ob cenfum V denariorum pro 
remedio anim^ uiri fui Sertonif. Huius rei teftef funt 
Wecilo Heinrich, item Heinrich, Marcwart Adalbreht, 
Heceluib. Tiemo. 

Nouerint omoes Christi fidelef quia Gerboto facerdos tu 
fine omnium contradictione tradidit ad altare Sanct^ Ma- 
rif quartum dimidium manerium fuum Wluelinftorf 
domino fuo comite Ditr i co prefente atque ftabiliente. 
Huius rei teftef funt morefolitoanre tracti Gundolt Zoftb 
Gerunch de Pahifdorf Tiemo de Chircii nge n 
Hartuich breui collo Adam cementariuf Heinrich de 
Pufinperge etfrater eiuf. 

Item fidelibuf Christi intimamuf qualiter quedam uiduaiisxL 
nomine Eba et filii eiuf tradiderunt ad altare Sanct^ Marie 
duof agrof in campo anferif fitof. Huius rei teftef funt 
GerinuntMegnhart Perhtolt Lifunch Rudolf Tiemo Sifrit. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibuf quod quidam uir ii 3 
nomine irinrich de G e n f t r i b e n d 0 r f dedit feruum no- 
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inlnu Siglohum fuper altare Sancty Marig ob ceusum V 
denariorum post obitiim fuuni. Huius rei teftef Tunt Si- 
br(‘oht Kvdolf Retwin Odilfrit Erbo tiHuf ciusdcin Wirnt. 

i<4 Pateat cunctis Christi Fidelibus qualiter Garman tra- 
didit ad altare Sauct\> Marie ancillam nomine Mathildam 
üb cenfuni V denariorum. Huius rei tefterfunt Rvdolt' ' 
d e C i r c h l i n g e n («ic) T i e m o de eodem loco Perhtold 
de Reynoldefpcrge et filiufeiur Hartwicb breui collo. 

i<> Roboretfuo tellimonio quisque Gdelif quod matrona 
qucdam religioranomine Tvta deEllfarcn. tradidit ad 
altare Sanct^ Mari^* quendam famulum fuum nomine 01- 
falcuni per manum Prvnwardi de Widnich. ad cenfuram 
V denariorum. Quod ut ratum permaneat in teftimonium 
ducuntur Prvnricus. Adelbertus cementariur Hartwicus 
qui cognominatur breue collum. Rudwinus. Que.ctiamea- 
dem die fuccedente paruo interuallo delegauit matrem eius- 
dem fui l'amuli quem tradidcrat nomine Hirmigart fub ea- « 
dem conditione.quodfuo tußimonio memorie comendant. 
Wichart. Rüdolfur.Nendinch. Engelbertus.Aenolduf. Prvn- 
wardus. Pernhardvs. 

1 IC Notum lit Omnibus tarn futurif quam prefuntibus quod 
ego. Hermannus dei graciaAugurtenrifecclo-; 
sie episcopus.'dum irem euch Cefare Henrico in 
eommuni expedicione in Ungariam, inueni quofdam de 
lamilia mea nomine Encen etuxorem ciüs Heizö. Diepol- 
dum et uxorem eins. Richilt et Ozin fratrem Diepoldi. Rein- 
gerumetuxorem eiusWaceln. Rapotonem et uxorem eius 
nomine Hiltegart et fororem Periigeri Irngart. hof pro 
falute animi‘ me^ et pro peticione eorum potestatiua 
manu prefente marchione Liupoldo. ceterifque mini- 
fterialibus fuif. fuper altare Sancte Marie Niuuenburc 
adannualem cenfum V denariorum cum fequenti pofterita- 
te. fumota omni contradictione contradidi. Huius rei funt 
tcllcf. Prunwarl pifeator marchionif l^ivpoldi. Hilfuncb 
de Rorigcnwiliii. Livpoltde VV'ideniehe: («nane de Encin- 
Aorf et .\lbreehl. Prim de Pufinberge el Alramuscoqmis 
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marchinnif Liupoidi. Tieme de Chirchlingcn. Wi- 
fint de Cicendorf {Vricendorf) 

Notum fit tarn pofteritati quam prefenti etatiquod du- ii? 
in i n u r 0 p 0 1 d u s S. \I. canonicus dimifit (ratri Aio Er- 
diinherto et llahichin uxori eins confenfu fratrum fuo- 
rum carnalium et fpiritualium utilitatem predü Rieten- 
dorf quod einerat ab abbate En^lfcalco de Medilich et 
delegfauerat ad aram S. M. prefente marchione L. ea 
ratione vt post mortem eorum rediret ad ecclesiam. Quöd 
et factum est, nam ipfis morientibus fine liberif et hic fe- 
puUif idem predivm fineulla lite fub\Iarqwardopre- 
po fito ccclesia recepit. Huius emptionif etdelega- 
tioniftcftes funt germanus eiusdem Opoldi. Albertus Hart- 
wicus Piligrimus Wiebart de Modilhalmidifdorf. Odilfcal-> 
chus Hugo mitmunde: minifierialef marehionif. Ebirman 
Seurit minifierialifabbatis et MeinharduT de Traifchirchih 
et alii quam pluref. 

Nouerint uniuerfi fidelef quod ecefefia Niumburgen- 
fis concambium fecerit cum domino Heinrico feniori Ca- 
ftellanodeMedilichipro prato Rietendor f. Itl.‘ bene- i 

licia GundramfdorF. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibuf, quod marchio Liu- i>9 
poldus prefente Agnete marchionilTa et domino Hartman 
huius loci prepofito et duobuf capellanif. Luitfirido et 
Hudberto Selmin pro multo et grato feruitio quod: ei fer-< 
uierat Albertus de Nuzdorf, potellatiua manu ipsius. Al- 
berti rogatu tradidit filiof eius Ottonem et Albertum cum ; 
predio quod ipse marchio poiTederat in eodem loco, ro-’ 
gans prepofitum Hartmaniim eofdem puerof eodem predio ^ 
inbeneficiare. iubenf cum minationibus ut equaliter inter> 
cof diuideretur et hoc ea conditione ut fi filiof habiluri 
essent. cum eodem predio perpetuo iure ecclesie Nev-' 
burgenfi feruirent. Si uero filüf carerent legitimis et ad 
ecclesiam (non) pertinentibus. iterum predium fine omni 
coiitradictione remancret ecclesie et nunquam haberciit 
potestatem uendendi iiel ponendi alicui pro aliqua re. 
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ISO Notum fit Omnibus Christi fidclibuf quod marchio 
Liupoldus prcfunte Ajjfnete marchiunüTa et domino Hart- 
mailo prepofito et duobus capellanif Luitfrido et Rudberto 
Schelme pro multo et g;rato feruitio quo ei seruierat Al- 
bertuf de Nuzdorf potellatiua manu ipsius Alberti rogatu 
tradidit filiof eius Ottonem et Albertum cum predio quod 
ipsc marchio polTederat in eodem loco rogans prepoAtum 
Hartmannum eofdom puerof eodem predio inbeneficiare. 
iubenf cum minationibus ut equaliter inter eof diuidcretur 
et hoc eaconditione ut fi liliof habituri essent cum eodem 
predio perpetuo iure ecclesie Niumburgenfi feruirent. Si 
uero iiliir carerent legitiinis et ad ecclesiam non’pertinen- 
tibus. idem predium fine omni conlradictione remaneret 
ecclesie et nunquam baberent poteßatem uendendi uel 
ponendi alicui pro aliquare. Huius rci teftes sunt. Timo de 
Chirchlingen. Sarlo de Chalwenperge. Diepoldus et frater 
eius Hendingus de Alfe. Rudwinus de Willendorf. Ilart- 
wicus Churzhalf fenior. Adam cementarius et alii quam 
plures. 

121 Notum fit omnibuf Christi fidelibuf tarn futurif quam 
prefentibuf quod marchio L. predium Rokerisdof cum 
Omnibus ad idem predium pertinentibuf potelliua [poie- 
fiatiuä) manu tradidit ad altare S. Mari^. huiuf rei teßef 
funt per aureftracti. Comef Werigandvs. Theoderi- 
ovs. Hernist, Kadalhoc, Gerolt, R a p o t o , Starfrit. Gvndal- 
char. Anno dominice incarnationis M. C. XIII IndictioneV. 

122 Notifico tarn abfentibufquam prefentibus qualiter mar- 
chio L. cum nobili comparo fua Agnete quedam predia 
potenti manu. Scilicet Pyrpomin. N'iumburc. L o c u m di- 
ctum P a n. Quinque uineas Padan decimationemque curtis 
Tue in manu comitifGebehardi tradidit Niumburgenfi 
(cclesi^ ad fublimandum honorem Sancti> Mari^. Anno 
ab incamatione domini M. C. XIII Indictionc V. huius rei 
teßef funt per auref tracti Weregandvs. Hartwievs. Hadi- 
ricus et iilius eius Hcinricvs.Bernthardvs. Hoc decretum 
fi quif uiolauerit. cum impiif in inferno deputatvs fit. 
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Notum At Omnibus Christi Adelibuf tarn futurif quam >3^ 
prafentibur. quod marcliio L. potenti manu tradidit ad al- 
tere Sanct^ Mari? predia tria pro quibus Abbati de Me- 
delieh ecclesiam Ravoldefbach conceflit. Prediorum autem 
nomina hec Tunt. Birchaa. Haltmarisdorr.Hiedungif- 
pui^un. Annoab incarnationedomini M.C. XIII Indictio- 
nc V huius tradicionif teftef funt. Hadericvs. et filii 
eius. Heinricvs. Rapoto. Werigandvs. Gvndalchart. 

Notum fit omnibuf Christi fidolibuf tarn futurif, quam ist c 
prefentibus quod Otto Medelichensis Caftell 
nuf ad crucem Sancte Marie Niunburgenfif ecclesif 
totum predium fuum quod habet Missov cum uinea una 
ibidem exißente. nec non cum feruuif («*c) et ancillis eo- 
dem loco habitantibuf potenti mann tradidit. Nomina au- 
tem mancipiorum hec funt. Sigihardvs. Adalmuot. uxor 
eius. Ortuuinus Eruuinvs Engelhurgif et filii. fili^que eo- 
rundem Anfelmus de Prunncn. Piligrimuf milef Heinrici. 
Anno dominice incarnationis M. C. XIIII IndictioneV. huius 
traditionif teftef funt per auref tracti. Pabo Herchengeruf 
frater eius. Ruodigeruf Sororii ipsius Ottonif. Ödelricuf 
de Sufrigen. Meginwarduf. Wicpoto frater eius de Grin- 
cing. Pili^mus. Theodericuf de Teopolic. Hilfungvs de 
Prato Harundinif. Gotefridvs fratruelis eius Rvdolfuf filiuf 
Immonif. Tiemo et Cvraduf. Poppo de Circhelingen. 
Engilgeruf de Niunburc. Wisant et Cvradvs de Cricidorf. 
Ilartuicus. Theodericus. Hcinricus. Ratting\'S. Theode- 
riciis. Rvdolfuf. Robertuf. Wichot. Herimannus. Rabotus. 
Adelbertus. Rawinvs. Bernolduf. Arnolduf.Vdelricvs.Quis- 
cumque hanc traditionemdeftruxerit in inferno depntatvsfit. 

Item intimamus, quod eodem die Vdericuf tradidit ad tes 
eandem crucem uineam qu( est Suueringan et manfvm 
qui eft Grizanftetin. huius rei teftef funt Udelricufdomi- 
nuf ipsiuf. Meginuuarduf et Wicpoto frater eius. Piligri- 
muf. Engilgeruf, et alii pluref. 

Itemintimamus quodEppo deNuzdorf ad eandem cru- tso 
eein uiiienm tradidit, que eft Grinzingan. Huius rei teftef 
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funt. PHigrimuf. de Teopilic. Chifo. VValbertaf. Sizo. 
Ezzo. Loipoldur. Item Luipolduf et Sarelinuf. fratruelef 
Luipoldi feniorir. et alii pluref. 

>27 Item intimiiinuT quod idem Otto duo mancipia. Ha- 
zetrut et Luipinannum infuper uineam cum area in Mys- 
sov ad eandcm crucem tradidit. huiusrei teftef funt. Hein- 
ricus de Erila. Marcuuarduf de Hintenberc. 

>28 Notum fit omnibuf Christi fidelibuf tarn prefentibuf 
quamfuturir, qvaliter Wicbardvs. Tiemonem. liberamanu 
absque omni contradictioncad altareS. Mari^ tradidit. ut 
fingulir annif ibidem V nummof perfoluat. huius rei teßef 
funt Heinrievs. VVeido. Sizo de nouo foro. Tiemo et Pur- 
charduT de Holerinbrunen. Willebalm. 

129 Notum fit omnibuf fidelibuf in Christo quod Wolfger 
de Suehchanti pro anima Herandi et pro animabus om- 
nium parentum faorum unum manerium. Zowelfos- 
singin tradidit ad altare S. Mari^ Nouenburc potefta- 
tiua manu absque' omni contradictione. huius rei teftef 
funt. Ludewic Chörat. 

i3ü Nouerit omnium Christi fidelium tarn prefonf etaf quam 
succelTura poftcritas Albericum et uxorem ejus Richegart 
super altareSancte Marie Nwenburch Gepen cum liberif suif 
ad cenfum animalem quinque denariorum absque omni con- 
tradictione(frflff/«Vf*s«c). Huius rei sunt teftef. Ence deWide- 
niche fratcreiufdem Gepen. Dietmar deprenominato loco. 
Adelram de Niwenburc cocus. Hartwicus. Prunrich frater 
.\delrami. 

131 Item intimamus marchionem Liupoldum super altare 
Sancte Marie Nuuonburc Gotelint de Widenich cum libe- 
rif fuifsemota omni ambiguitate IradidilTe. Teftef. Harlfrit 
cocus. Perhtolt hufere. Truhther de Niuenburc. VViceman. 
Huiuslegationif teftef per aureftracti funt. Odalricus. Re- 
ginmarus.Meginbalmus. Pertoldiif. Liutwicus. Gerharduf. 

132 Legauit autem predicta eadem matrona Ridpurch fu- 
per idem altare Sancte Marie subteftibus (eottsque“?) pre- 
nominatifxx {viyinti) mancipia, quoruin noininahec funt. 


Digitized by Google 



CLAUSTROXEOBUIIG. 


29 


Cholo. Erimbretli. Adalhartli. Rodolf. Adalhalm. Deto. 
Selint. Vroinur. Hercleuch. Gotelint. Mahthilt. Töta. Ge- 
nint. Idala. Tuta. ' 

Nolum fit tarn futurif quam prefentibus quod marchio 133 
li. (/y opoldue) cum manu Wezilini diaconi tradidit fu- 
per altare Sancte Marie predium fuum Sciltpach et 
duaf uineas apud Gundrammefdorf cum XIIII iifuaimrde- 
rtm) utriusque rexuf mancipiif. Quorum nomina hec fimt 
lleegcricus cum filiif fiiirGezemannur cum filüf fiiif Odel- 
ricus cum forore fiia Hiltigartb. Wifo cum Richildi. Adel- 
ger foluf. Brunwart uinitor fcruili conditionc. hi Aibdun- 
tur Pilgrimuf et Vridrun ob cenfum V denariorum.hec fic 
ßabilita Tunt ut fi forte, quod Deus prohibeat Canonicus 
ordo apofiolicus et oumium excellentiffimus in alium mu- 
tatus fuerit ad fuos poßeriores propinquiores redeant. 
Huius rei teßes funt Fier n ist et frater eiu s D ietri- 
cus filii Rabotonis. Odo et Hartwicus. Hanricus 
filius Haderici. Gebebardufde AdalgerßorL 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Eberharduf 134 
de Simmaningen et filiuf cius Counradus tradiderunt 
ad altare Sancte Marie Bertham ancillam fuam ad cenfum 
quinque denariorum fingulis annis («o/cendum).' Huius rei 
teßes funt. Hugo Adelwart. 

Innotefcat fidelibus uniuerfif quod Gaudanus (?) su- 133 
per altare Sancte Marie dedit post obitum fuum et uxo- 
ris fue Melicii unum predium vna cum curte et agris'ad 
idem pertinentibus. Sub teßimonio ... 1 Adelraihi Engil- 
geri Leupoldi. 

Nouerint uniuerfi fidelef Christi quod Ebernherus et i36 
uxor eius Bertha (?) et filia eorum super altare Sancte 
Marie dederunt uineam apud Widnic. huius rei teßes funt. 
Wichardus. Heinricus. Waltherus.Walchun . . Conradüs. 

Pateat omnibusChristi fidelibuf quod marchio L.(/yCO- *3'’’ 
poldtts) iusserit filium fuum Adalbertum fagiare fuper al- 
tare Sancte Marie haf capite cenfaf quinque denariorum 
(sic) scilicet Juditliam Haderoiind cum filüf fuif Meregart. 
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Quod teftantur. Poto. HelnricuT. Hademaruf. Bertholduf. 
Hugo. Meginharduf. Liupolduf. EberharduT. 

1 38 Notum fit Omnibus in Christo fidelibus; quod Adhel- 
bertus et Conegunt uineam foam Medelic fitam fino 
contradictione omnium fiiper altare beat^ Mari^ Nuen- 
burgenfir delegauerint. Ea uidelicet condicione ut poft obi- 
tum utriufque deferuiret ecclesi^. Huius rci teftef fiint. 
Pilegrimus. Adalvardvs. Sigefridus. RandolduT. et ceteri. 

139 Notum fit Omnibus Christi fidelibus tarn prefentibus 
quam futuris quod domina Mahthildif de Afparn po- 
tent! manu tradidit ad altare Sancte Marie Niwenburch. 
cum filia fua Helena et pro redemptione animc Tue et 
omnium parentum fuorum. villam quandam Rvtta- 
ren nomine, huius rei teftes sunt. Sifridus de Wite- 
gersdorf. Reginger de Stoyce. Willhalm. Swiker. 
Vlricus fenior etiunior de Valchenftaine. 
Swewf HainricuT. Wernhart de Lanccndorf et frater eins 
Dietrich. Tiemo. Rahwin. Adlbrecht de Winclh. Regen- 
breht. Albero. Hainrich de Asparn. Chaezcio. Leii- 
poit. Gerunch.Lvtwin. Dietrich de Algerfdorf. Rüde- 
ger. Ortolf de Auwe. Sibolt de \ Irichefchirchen Gozwin de 
Tern. Gerunch.GundoUdeHabtfdorf ceterique complures. 

140 Notificamuf omnibus Chrifii fidelibus tarn futuril* quam 
prefentibus qualiter Eberolfuf pifior marchionif. L. mane- 
rium unum emptum cum pecuniaS. Mari^legauit ad altare 
S. M. fitum Halalbach. Huius rei tefterfiintRapotodcGnan- 
nendorf. Heimo. Periwinvs. Hifenricus et alii quam plures. 

141 Notum fit cunctis Xi fidelibuf tarn prefentibus quam 
futurif quod marchio L. predium in Rvkerisdorf cum om- 
nibuf ad idem predium pertiucntibuf potellatiua manu tra- 
didit ad altare Sancte Marie. Huius rei tefief Amt per au- 
ref tracli comef Weriganduf. Thcodoricuf. Hernifi. Ka- 
dahoch. Gerolt Rapoto. Starcfrit. Gundalkar. Anno in- 
carnatiunis domini MCXIII. indictione V. 

I4S Notifico tarn prefcntibufquam futurifqualiter marchio. 
L. cum compare fua Agiiete quedamprcdia potent! manu. 
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fcilicet Pirpomin. Niumburc. Lopan. V. uineaf Padin. de- 
cimationein que eurtif fueinmanu comitif Gebehardi tra- 
didit Niuniburgenli (cclesif ad fubliinandam honorem. S. 
Mari^ Anno incarnationis domini M. C.XIII. indictione V. 
Huius rei teßef Amt per sRiref tracli. Comef Weriganduf. 
Hirtwicuf. Hadericuf et filius eins HeinricuA Perinhardaf. 

Hoc decretum A quif uiolauerit cum irnpüf in infemo de- 
putatvs At. Amen. 

Notum At omnibuf Christi Adelibuf tarn Aiturif quam U3 
prefentibus. qualiter Heinricuf et Engelbertuf nutu patrif 
fui. Vineam unam Rorigauifen ad altare S. Mari^ tradidit. 
Huius rei teßef Amt Adelramuf de Hollarenbrunen. Vdel- 
ricus Protfuenta. Jfenrich de Bretenuelt. 

Item notum At omnibus.quod quedam mutier nomineMot- i kk 
teretgeneripsins Walchun et uxor eiusdem Birinna tradi- 
derunt ad idem altare S vißerum et Perhtam Angulifannif ob 
eenfum V numorum. huius reitefleffunt Walthervfde F u fi-f 
n e n HaemarusSpate. VdelfcalcufdeW elnarenbrunnen. 

Intimamus omnibus Christi Adelibus qualiter Rapoto 
ad crucem S.Marie in uilla Theodorici quae jacet in 
ripa Auminis Smidaha. manfum unum tradidit. huius tradi- 
eionif teßef Amt Adalbertvs frater ipsius. Luipolduf Adal- 
uuardvs Piligrimus de Topilicha et ceteri. 

Notum At omnibus Chrißi Adelibus tarn prefentibuf i46 
quam futurif. quod marchio L. potenti manu legauit ad 
altare S. Mari^ predia tria pro quibus abbati de Medelich 
ecclesiam Ramuoldefbach conceflit prediorum autem no- 
mina hec Amt. Birchaa. Hadamarifdorf. Hiedungifpui- 
gun. Huius tradicionif teßef Amt. Hadericvs. 

Sumcrbilt et Alia eius Eberhitt ad censum V denario- 147 c 
rum {tradidtrunf). 

Item intimamus quod idem marchio L. cruci S. Marie its 
Niumburc foriim Woldeisdorf et uineam cum inhabi- 
tacione Niunburc conceßione et rogatii Wochonif tradi- 
dit post obitum fuum. Huius tradicionif teßef funt per au- 
res tracti.Heinricus dcHcrilabn. Hekericuf dcC vpha- 
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ran. Adalrant de Muleheimin. Uartwicus et frater eivs 
Otto et alü quam pluref. 

149 Notum fit Omnibus Christi fidelibus tarn prefentibuf 
quam futurifquod Erkinbertvs. Gorzenfir caftel- 
I a n u s ad eandem crucem NiumburgenfiT^cclesi^ u i 1 1 a m 
Weilandi cum omnibuf ad illani pertincntibus necnon 
roancipia X Radelhobuen potenti manu cum cenfii (con- 
settsü) et uoluntate Hofirici cognati fui cuivs predia erant 
tradidit anno ab incamalione domini M. C. XIIII. Indic- 
tione VI in prefentia marchionif Livpoldi. Huius tradicio- 
nir tefierfiint. Anfhelmus de prunnen. Adaloldufde T a- 
tindorf Odeiricuf deChobatifpurc. Dietmaruf milcf 
eins. Wolkeruf deSve ch an ta. Weilanduf dellonine f- 
dorf. Rvpertuf firater Heimonif. R^ertufque frater eiuf. 
RvdegerufdeSichendor.f. Hugo deLeuifdorf. Her- 
kengeruf frater Pabonif et alii. 

Intimamus omnibus Chrifii fidelibus, qualiler Mazeli- 
nus ad crucem S. Mari( uineam unam tradidit fitam 
Chremefe. post obitum eius. huius traditionif tcfief Amt. 
Werigandvs comef. Adeiram. Eberhart. Odeiricuf 
de Chobatifpurc. 

151 C Nutum fit omnibuf Christi fidelibus. qnod Otto ca- 
stellanus de Medelichi ad crucem. S. Mari^ Niumburgen- 
fifecclesif Hizelam cum puerif fuif. fcilicet Heilcam uxo- 
rem Meginwardi potenti manu tradidit fub hac condictio- 
ne quod finguUf annif in prima dominica post Epiphaniam 
V denariof debeat perfoliiere. huius rei teftef I^unt. Liu- 
poldus de Widenichi. Adalwarduf ceilerariuf.Adalwarduf. 
purcharduf. Herimannvs. 

152 Notum fit Omnibus Christi fidelibus tarn futurif quam 
prefentibuf; quod Gezo X areas apud P^ugum fitaf ad 
crucem S. Mari^ Niumburgenfif ^cclesi^ cum una uinea 
potenti manu tradidit. Huius rei teftef funt. A d a I b e r- 
tusfiliusmarchionif L.RvbertufPerhtoldus.Megin- 
hart. Adelber. Adeiram. Adelwart. Eberhart. Günther. 
Werigandus comes. Odelricus. Adeiram. Rvdegcr. I^iv/.o. 
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Notum fit Omnibus Christi fidelibus; quod Ortolfus 133 
filius Sigilohi confenAi patrif fui ad vrucem S. Mari^ Hi- 
zilam ob cenfum fingnlif aunifv denariorum potenti ma- 
nu tradidit. Huius rei teftef funt. Gundolduf filiuf Aaro- 
nif. Rvdolfuf milef Sigilohi. Wifo. Mazilinus frater eius- 
dem ancille. 

Item intimamus Omnibus Christi fidelibus; qualiter 
Izo propriam ancillam fuam Hilpurgam ad altare S. Mari^ 
tradidit. Ut fingulif annif ibidem V denariorperfoluat. Hu- 
ius rei teftef Amt. Rvdolf. Piligrim. Rvpret. Piiker. Heri- 
man Pertolduf. Pertolt. Engilberl. Wolrat. 

Notificamus omnibus Christi fidelibus tarn prefentif 
etatif quam fuccelTure pofteritatif. qualiter Reginbertuf pro 
redemptione anim^ fu^, atque parentum fuorum ad cru- 
cem S. Mari^ manerium unum abfque omni contradi- 
ctione post obitum fuum tradidit. fitum in uilla qu^ dicitur 
6 6 i n u a r i n. et uineam unam luxta P r u n n i n fitam. Hu- 
ius traditionirtefieffunt per aureftracli. Otto. Hugo. Adal- 
wart. Werinharduf. Luipolduf. Volchral. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibuf; qualiter Odel- 
ricuf de Yehidorf pro remedio tarn anim^ fu^ quam 
parentum fuorum ad crucem S. Mari^ predium unuin po- 
tenter per manum Ebonif post obitum fuum tradidit. huius 
traditionif teftef funt per auref tracti. Cvnradvs co- 
mef.Oebehardvs comef. Ernift. Ekerich. Werinhar- 
dvs. Gerune. Erkinbertvs. Heinricuf. 

Notum fit Christi fidelibus tarn futurif quam prefen- 
tibus, quod Rawinus de Cirtanar potenti manu dedit 
fuper altare S. Marif Gislamcum filiis fuif fcilicet Gult- 
chero et Haeacha et Wieiha ac cum omni pofteritate ip- 
fius pro cenfii V denariorum. Huius rei teftef funt. Wi- 
landus de Sluniz. Leupoldus. Cunradus. Rudwin. Vrleuc. 
Pertolt. Henricuf Marchort. Cunthervs et Udalricuf. 

Hoc quoque filentio tranfire nolumus, quod Wecili- ^ 
nus presbyierde Hur wen. mancipiafua Odalrieum cuba 
filia fua Pedla et nepotibus Meginhardo et Megingaudo. 

Font«* ete. IV. Rd. o 
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Selint. Adelheit. Kvdolfutn cum uxore Luitkart et filiis 
Chvnrado et Arthemia. Chrislina cum tiliis Rolando et 
Fridburch cum filia eiusdem Arthemia. Enzmannum cum 
uxoreTrvta et filiifMarchwardo et Gvnthero. Hartungum. 
Juditlam Eberum in manum Geroldi eo tenorc delegauit, 
ut ea illi traderet, cum filius eius Tiemo tradi peteret. 
Quo rogante ipsamancipiapredictufGeroIdur Aiper altare 
Sancte Mari^ fagiauit. ut annuum cenfum V nummnrum 
perfoluant. Quod teßantur Sterinfrit de Pezilineftorf. 
Otto cognatus eiusdem. Wolfram de Pubinchir- 
chen. Sifrit. 

169 Item Agnef Marchionifla tradidit duo maneria W i n- 
d i ffe n d 0 r f Ata. Quod teßantur Ödalrich Pertfwin. Rv- 

...d.ri: dolf de Puz ingen. Adclbrecht Rvperht de Hezingen. 

160 c Rem Truta de Mürperge tradidit Perhtam Gepam 
Cunegundem. Quod teßantur. Odalricus de Suueringen. 

' fiiius eius Adalbertus. Marchwarduf. Nankeruf. 

16t C ItemAgnes marchionifTa tradidit ad idem altare. Hirz et 

uxorem eius Adelheidamet ßlios eiusWifluiben et GiAlam 
ad cenfum V denariorum Angulif annif perfoluendorum, 
quod ß per tref annos neglexerint, et quarto non correxe- 
rint. ßipendiarivs (sUpendiarii) eidem ecclesi^ iure per- 
petuo pennaneant. Quod teßantur. HadomardeChun- 
r in gen. Adeb de Purcbartcßorf. Prunwart de Winnen. 

168 Ödalrich de Pratif. Rvbertus de Hecingen. Simili modo 
fcire cupimusomnefßdelefquod Pr An dePufinperge 
delegauit per manum Gebehardi a {sic) de Chadelhof- 
perge duo maneria Hadmarftorf Ata. Teßef sunt Otto 
de Lenginpach. Otto de Machlant. Werinhart de 
Ju Ibach. Walther de UulTe. Adelbert de Grizanßeten. 
Ödalrichate. Ramüntde Ualchenßeinc HerimanAliufPrün. 
Sifrit Walch. 

•63 Ad fupradictum altare Walthernf de Swadorf tra- 
‘'"»'‘ didit uineam unam Dröz Atam pro anima uxb f fu^ Ma- 
^ tbildf. Quod teßantur Prun de Purinpcor’>e. filius 
eiusHerimannus. Rvperht de Siekindorf. gGerunch 
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de Padin. Frihart lIHuf Waltheri supradicti. Henrich 
de Pufinperge. Pernhart frater eins. Henrich 
de Gorf. 

Item Gotfcalcde Attingen tradidit ad idem al- iM 
tare hec mancipia. VVizman. Egilolf. Kapoto Perhta. Gi- 
fila filia eins. Adelbertus filius eins. Hazicha foror eins. 
Waltpurch; item Waltpurch. Geppa. Richilt. Adelheit. Ra- 
poto Dipolt. Gezman. Quod teßantur Garman de Paden, 
et Dipolt. Rvdolf de Chirchelingen. item Rvdolf. March- 
wart, Adelgoz. Ozo. Rvperht. 

Innotcfcat cunctif fidelibus, qualiter quidam homo no- 16S 
mine Horanduf tradidit ad fupradictum altare per manum 
nobilifniri, Sterchfridi unum manertum et aream 
Porz fitam, et duo maneriaetduasareasfitafadSanctam 
Margaretam. Sub teftimonio comitis Gebehardi 
de Pugen. Ottonif et Hartuvici fratrum deLenginpach. 
Wolfheri de Pillinchirchen. Hugo de Lihten- 
stein. Henrich de Gundrameftorf. 

Simili modo fciendum cunctis perfcribimus. Qualiter |ge ' 
Adelbertuf aduocatuf .... 

Chunrat de Ritinpurch tradidit ad idem altare i67 
ob cenfum quinque denariorum hec mancipia. Irmigardam 
uxorem Horandi cum filüf fuif. T^. Irmigarda. Mahthilt. 
Dimüt. Heriburch. Horant. Quod teßantur Reginger de 
Stoiz. Sterichfrit. Cbadolt. Wolfher et Adelbero de Imi- 
zineßorf. Rvpreht de Hezingen. Otto de Molten. 

Notum esse cupimuf, quod Alrun de Eginpurch et Eber 
maritus eius tradiderint ad altare Sanct^ Marif uineam 
Chremefe fitam. post uitam amborum. Quod teßantur Rv- 
perlit de Rußpach. Erchingerde Gozlaren. Perhtoltde 
Suinßic. WerigantdeMuhfiz. Adebreht de Suueringen. 
Huribort de Gorf. 

SimiliterWernbartde Schwinwart delegauit ad altare igec 
supra dictvm uineam in eodem loco fitam, cum duobus man- 
cipiir. Ditmaro et illio eius. Teßes funt Ditmar deWinchil. 
Adelbrehtde Suuveringen. Prunrich.Henrichaurifex. Sifrit. 

3 » 
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i7oc Süniliter Odalrich ot Isiaricb fratref de Irmuelde 
tradiderunt ad idem altare Mazilinum ad cenrum T nummo- 
rum. Testes sunt Perhtold de Liidinarruelde. Retwin. 
Mepnwart. Hefrant. March wart Popo. 

171 c Item Imma tradidit ad idem altare Perhtam. <}vod te- 
ftahtur Adebero de Purcharteftorf. Chrao, Rvperbt, de Rv- 
poldeftorf. Winther. Adelram de Holarbrunen. 
i 7 £ c Item Sifrit de Sulce delegauit ad idem altara Bald- 
' . ' winum per manum Odelfridi ad censvm V nummorum. 

Teiles Amt Hertwich. item Hertwich. Herbo. Engilperht. 
173 C Similiter Willihalmus delejü^auit per maniim fratiis Aii 
Jlirzmanni mancipium nomine Prun ad cenfum V denario- 
rum. Teftef sunt Arnolt Ödalrich VVcAynni Gnanno. 

174 Similiter Rether delegauit per manvsGerun^i. ancillam 

nomine Christinam. Quod teftantur Altman. Meginwart. 
Prünwart. supra dictus Gerungus. 

175 C Similiter Arnolt de Pongaran delegauit per ma- 
num Pczirici mamüpium nomine Perhtolt, ad cenfvm V de- 
nariorum. Quod teAanturidem Peziricb.Ottwinfrater man- 
cipii Sibreht. Reginfrit. Wolfker. 

176 c . Item Luipoldus de Radigciftorf tradidit mancipium 
nomine Diz ad cenAim V denariorum in prefenti absqüe 
omni conditione. manerium uero in eodem loco Atum fub 
conditione huius peregrinationif ad Sanctum Jacobum fi 
. non reuertatur. Quod teftantur Perhtolt item Perh- 
tolt. Rvdwin. Engilberht. Ezman. Hemift. Adalhart. 
Hertwich. 

177 c Similiter Wicpoto de Hort tradidit ad idem altare 
Gerbirg et Alium eius Wicpotonem ad cenfum V denario- 
rum. Quod teftantur. Otto Heinrich. Hirzman. Perhtoidus 
diabolus. Adelbertufde Nuzdorf. 

178 c Hoc quoque fylentio tranAre nolumus quod d u x Liu- 
polduf fagiauit fuper altare Sanct^ Marif Machtildam 
cum fratre Aio Rvdinundo. ad cenfum V denariorum. Quod 
teftantur Adelbertus Comefde Pogen Odalricus de 
-Stiuvene.- Renn. Meginfrit. Hartwicus. 
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Simili modo Agnef marvhionissa tradidit ad idem al- 
tare Engilbirn. cum Kliis Engilchint et Heilrat. ad eundein 
cenfvm. quod teftantur. Adelbertua comef supradictua. 

Otto de Machlant. Marchwart deHintperge. 

Perdoldus diabolas. Gnanno. Cbuiirat. s 

Scire fidelef Cbriati uolumoa. quod Dietmar, de Pa- ^ 
bestorf tradidit ad altare Sanct^ Mari^ Azilam pro cenru ' 

V denariorum. huius rei sunt teftef. Sigtrit. Marchuuart. 

Eberhart. WitoU* Ekkerich. Reginfrit. Gozwin. l 

Hoc fimiliter memoria retinendumcommendamus.quod tat 
Christina deTulbignen. Pro falute patrirfui delegauit 
neam de Chazilinifdorf. Quod notif teftibus conhrmamus 
fcilicet Hinrico HilTanirdorf. Hortoifo de Alar an. Eppo 
de Cbazilinifdorf. Ödalricus de Tulbignen. Rodolf de Tul- 
na. Rvdolfus de Lewraran. Gotfafaicus db Predio. 

Tarn futnre etati fcribendo defignamus memorandum <82 o c, 
quam prefenti quod de Trdngen. Rodolf de uilla quf dici- 
tur C um potingen tradidit Sanct^ Marif ad Neunbarch 
ad V denariof cenfualer. iingulif annif perfolueiidof. Hace- 
lam et filiaf eins Goldrun et Gifelam. huius rei tedef sunt. 

Regfnfrit. Hertwic, pelliiicef. Eckerich. Rstwin, fabri. 

Wentila. Algart. Hizila. Hemma. Helicka. Engelbrecht 
piftor. Marchort. Nsnker. Lentwin de foro. <83 

Item ad rememorandum fignamus qualiter Eber- 
hart de Stallaren tradidit ad aram Sancti Go- 
te ha rdi de Nunburc. vbi hospitale pauperum statu- 
tum est beneiicium adVVilantefdorf fitum, pro reme-‘;'[J;^- ' 
dio animf Gerici cujufdam - fui amici. Cuius rei teftimonio 
fubscripti funt. Regnboto et frater eius Murchordus mi- 
niftri c o ni i ti fTh e o d ri c i. Marchort eamerarius. Rcgn- 
wart. Otto. Hertwic. Folrat de Pirpouni. et filius eius. 

Denotamus et traditof a manu cuiusdam Cumberti fiicer- ist C 
dotif. Mengozum. Ekehardum. Pernoldum fratres. et R6- 
doifum. Megnbertum fratres ad altare Sancti; Mari( Neun- 
burc. liber.tli tributo V denariorum fub teftimonio horum, 
qui ftibfcripti funt. R6doIf de Sancto. Andrea. Richer. 
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185 c Item nonerint tarn futuri quam prefenter, qnod Rod- 
winus quidam deNeunburgenfi foro et Chuni^a uxor 
fua cum utique abfque liberif exstiterint. tradiderint ad äl- 
tere Sanct^ Marif Nounburc domum in quamanebant. fa- 
mulof eciam fuof Adlbeidam et filiof eius Engidiom et 
Heinricum cum pofierif ipforum ad V eenruales nummoF 
per annom. Puerum quoque Dietricum nomine quem de 
captiuitate abfoluerant. et literalibua ftudiif applicuerant. 
eodem liberali iure donauerunt. Sub tali ergo conditione 
perfecerunt. ut quoadusque ipfi uiuerent fruerentur. po- 
ftca vero ficut difpofitum elTel abfuluerctur. TeAef autem 
huius rei funt. Adlbcro de Purchartefdorr. Cbvnrat Saxo. 
Adlbart.CbonratfilirsDiemaridcPoIan. Gerunc et Bertolt 
de Hedrichefdorr. et de foro Willcbrcbt Mengbart futoref, 
186 Prefenti intimamus etati. fucceffur^ perferibimus po- 
»Ju <I*iod quidam Oholduf VIII bcneficia et Iria mane- 

« Su ria appr^ciata. quadraginta marcis. a p u d S. Margaret- 
sTiS^A^^tam Ata. pro fua Tuorum quc predeceAbrum falute. dele- 
gauit per manus Hadamar i nobilis uiri de Cophar 
ad altare Sanct^MarieNouenburch. prefente aduocato 
nostro doce Lvppoldoeo tenore ut predicto Oboldo 
ex fupra fcripta pecunia. XX marc? darentur. quod et 
factum eA. huivs rei teAef sunt per auref tracti. Tb e o d e- 
ricus Comes de Kri cenefteine. Kadolt de Bulka. 
Starfrit de BezcelineAorf. Hadmar de Cvphar. Ilanricb 
' de GundrammeAorf. Herbort de Gumpentnrf. Gcpehart de 
Kadlohefpergc. Berctold : Wernarduf de Encinfdorf XXX 
denariif anuatim tenetur ecclesie nostre. 

Memorif ChriAi Adelium retinendum denotamuf qnod 
^ 1 87 Adlbertus aduocatus ^cclesi^ dei gonitricif Mari? 
NeunburchprediumquodGecendorfAtum.decem et VII 
beneAciif diuifum iteinquc VI curtiolif adauctum est, manu 
Sophi? nobilif matron? fu? tali intentionc donauit. 
quatenuffibi parentel? quoque et proli. necnon 
AdIheid?priori fu? coniugi oblatio Aeret, pro re- 
xnedio pcccati. bifigitur toAibus quof fiibfcripAmus fanc- 
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citum est. Chadolt de Mürpcrj^c. Adlbreht du Hurne. 
Regnger de Stoice. Egeno de L'ihoiien. Marcliortde Hint- 
perge. üdlrich de Suueriiigen. Heinrich de Perloldcfdori'. 
Gerunch aureuf. Wernhart de Lancendorf. Heidenrich 
de Mannefwerde. Leupult de Peugen. Adlhcro de Hitten- 
dorf. Ortlib. Odlrich. Chadlhoch de Afparen. Odirich de 
Tulbingen. Englbrecht de Valhenfteine. 

Referat ad memoriam plehis. unufquifque fidelif. qua- 
litermatrona qu^dam nobilifGifila dicta finiul cum 
filio fuo Potone. rogatu ceterorum filionim 'eins tradidit 
beneficium Eberfdorf fitum ad aram Sanct^ Mari^. 

Quod teßantür Wderich de Tulbingen. Bertold. Rapot 
de Purßendorf. Heinricuf. WigantdeGnanendorf. Anfhalm 
deSparnaerefpacb. Eberhart de Mounicb. Wignant de 
G. d. {Gnanendorf) Wernher de Fridbrebteftorf. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus tarn prefentibuf iss 
quam futurif quod Imiga de Uelce tradidit ad altare ^ . dit uaaa. 
Mari^ Nuenburch beneficium Herokfdorf pro remedio ani- 
m? fu§. Iftius rei teftef funt Udilricti dePernec. 1)6- 
rinc de Salzpurch. Odilricus de Wilantefdorf. Ratolt de 
Hörne. Adelpcrtus de Siueringnen. Urdlieb de .Afparen. 

Otto de Echendorf. Rapot de Stinctundendorf. 

Simili deferiptione cunclif notilicamus quod Hartwi- looc 
cus pro cenfu qiiinque denariorum tradidit ad aram Sancte 
Mari^Adola(m),Pertam etRcgnoldum cum posleris fuif pro 
anima Wilbirch fororif fu^. huiuf rei teftef sunt. Dietmar 
de Gnannendorf. Wigant de eadem uilla. Walther de 
Perfenbuge. Philippus aurifex. Odalricus de Tulpignen. 
Egino de Viehove. Engelbreth de Genftrihendorf. W'olf- 
her. Wernhart de Rabenftein. Gundolt. Brunrich fenior. 
Adelman von Adelrichteftorph. 

ln memoriam cunctoruin fidelium Christi feribendo isi 
commitimus quod Wielant de Thrafdorf in prefenlia 
uxorif Gheppen ipfa uolente et propriif manibus perfi- 
c>ente ad aram Sanct^ Mari^ beneficium tradidit quod 
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fitum estV e I n w i n.et ut delegatio firina fit in noticiam com- 
mittimus illofqui prefentef aderant. fcilicet Hugonem du 
Thrafdorf et Mag'num de Salchendorf. Megenhardum de 
Nuenburch. Hainricum de Ueluwin. Regenbertum de 
Nuendorf. Siboth. Wernhardum deGuncinefdorf. Petrum 
cementarium. Hartfridnm pifcatorem.Rudewinumcocnm. 
m Hoc eciam notum elTe uoinmus quud HugodeLih- 
d!'rrn;:tefrteine beneficium quoddam Prumfendorf fitum ad al- 
•“«5‘dj-tare Sanctf Marie Nuenburch tradidit et eorum qui sub- 
Tcripti Amt teftimonio fancciuit. Hertwich de Ebendorf. 
Rüdwin de Neunburc. Regnolt de Altmannefdorf. Eber- 
hart et Rapo^t de Walchonefchirchen. Heinrich de 
Miftelpach. OdlricB de Rute;. 

198 C Megwardus quidam de Widenicbe Sancte Marie 
Neunburch tradidit Potonem uidelicet et fratrem eius V 
cenfualibus nummif annuatim foluendif et bof quof fub- 
fcripfimus teftimonio ailciuit. Odiiricus de Irmuelde. Pe- 
tnif et Johannef Latini. Hertfrit pifcator. Magnhartce- 
mentarius. Engelbertua piftor. Heinricus Sweuuf. Pertolt 
mercator. 

194 c TradiditWolferus quidam ad altareS. ncle MarieNevn- 
burc.Hennonem ad cenfum annuatimV nummorum. de quaru 
teftef Amt hi. Eberhart cocus. Otto de Chirchlinge n. 
Sighartde Suueringen. Ropreht de Uornice. Gerunch 
de Neundorf. Englbreht de I p p b e. Englbart de Peugen 
105 c Intimamus ^tati fidelium tarn futur^ quam prefenti. qua. 

Adelbero dePurchartefdorf. Hadmöt uxor fua delc- 
(8p^‘rgaueruntabsquo omni contradictione adaltareSanctfMarif- 
iure perpetuo predium quod Spariwarefecke fitum est. 
cum uniuerfifappenditiifcultifet incultif.infuper etfamiliam 
illic commorantem. Heinricum uidelicet cum uxore fua et 
fratre ipfius et forore eius , et ancillam Leucardam Engl- 
fcaldi vxorem de Neunburc cum fuif filiif. duas quoque 
uineaf illic Neunburc fitaf et cuncta illic habita donaue- 
runt. Teftificatum est autem bis quaf Aibfcripfimus perfo- 
nif. Marcbortdc Hintpcrcb. Wichitrt et Otto fratres de Pir- 
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bum. Ödlrich de Suueringen. Pertolt de Englbrebtefdorf. 
Winther. Hettilo de Habefperc. Chono et Eber de Hsed- 
ricbefdorf. Adibrebt de Widniche et irater eius Rodwin. , 
Rodolf de Chirlingen. 

Item eo traditam defignamus uineam unam Medlich 
iitam aLeupoido quodamrubeirdemteftiburconfirmatam. 

Inlimamur omnibuf Chrißi fidelibuf qualiter Poppo de 197 c 
Garmanerdorf rogatu fratrir Tai Arnolfi. tradidit ad al- 
tare Sanct^ Mari^ V mancipia fingulif annif ob cenfum V 
denariorum. Quorum nomina sunt hec. Ratoldus. Ra- 
toldua. Wicfrit. Leupman. Ch vinisa. huiua rei 
teftef Tunt. 

Notum fit in Chrifto fidelibus, tarn prefentibus, quam i9S c 
futurir. qualiter duo fratref. Wigman et Reginbertuf tra- 
diderunt ad altare Sanct^ Mari^ Fridiricum, fingulif an- 
nif ob cenfum V denariorum. Hnius rei teftef funt. Adl- 
varduf. Luipolduf de Vidnicb. 

Item intimamuf omnibus Christi fidelibus qualiter R&- 199 
dolfuf de Misfowe tradidit ad altare Sancte Mari^**'^“'' 
potenti manu totum predium fuum ibidem fitum post obi- 
tum fuum. Huius rei toftef funt per auref tracti. Otto de 
Loteftorf. Egiifchalcuf de Iwaneftale. Ortolfuf filiuf 
Rertolfi de Nadendorf. et alii pluref. 

Item intimamuf qualiter Rozinuf de Miffoe le- sooc 
gauit ad altare Sanct^ Mari^ Gennanelinum proprium fer- 
uum fuum. ob cenfum V denariorum fingulif annif. Huiuf 
tradicionif teftef funt. Odalricuf de Sigefringen. Lvpolduf 
de Widenich. Herchinbertuf liliuf Berchtolfi. Egino, fer- 
uienf magiftri fcolarum. Gerhob. alius Egino. 

Intimamuf omnibuf Chrifti fidelibus tarn prefentibufzoi c 
quam futurif. qualiter marchio Lvpolduf una cum com-|^Ä^'.“ 
jiare fua Agnete et filio fuo Adelberto. rogatu atque fa- •<^- 
inulatu Ottonif prepofiti tradidit ad altare Sancte Marif 
parrochiam Walchenftein una cum famulif et famiila- 
buf VN'olfoldum.Wifonem. Gotefridum. Riwinnm. Berchtol- 
dum. Wifinnamet infulam M ugcro wc fitampost obitum 
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eiusdem Ottonif prepofiti potenti manu. Huius rei U'ftef 
funtperaureftracti. LupoldurfiliufOtacheri mar- 
chionir. Lutolduf filiuf Wercgandi comitif. 
Otto dapifer roarchionif. TheodericurfiliufRapo- 
to nir.Starbfriduf deBr iblizBabo deG ot tineffel de. 
Beringeruf bauuarius. 

20t C Notum At Omnibus Christi Adelibus, qualiter Megin- 

wardoT et Gener ipAuf Otto tradiderunt ad altare Sanct^ 
Mari^ predinm onom ct uineam cum area Grinzingen. 
Huiuf rei teAef Tunt Anlbelmur de Brunnon. Odalricuf de 
Sigefringen et mileripAureiurdemnominif.ct daofratrefOt- 
tonif. Welanduf et Ötelinuf. Engilharduf rororiuf illorum. 

>03 Ifdem (stc) atteAantibuf tradidit idem Meginwardaf 
proprium feruum fui nominif ad illud idem altare ob cen- 
< Tum Angulif annif V denariorum pro remedio anirn^ fue 
Amul Omnium parentum fuorum. 

>04 Notum At Omnibus Christi Adelibus qualiter Gumpo 
de Medelic tradidit ad altare Sanct^ Mari? quandam par- 
tem predii fui ibidem iacentif. Scilicet duaf areaf et fe- 
decim iugera et unam aream in alio loco qui dicitur 
V eie wen. cum tribus iugeribus concelAone domini mar- 
chionif. Huiuf rei teAef funt. Gumpo deWurbez. Hein- 
ricuf Hanfhelmi Aliuf. Gotefriduf Aliuf Pqpponif. Lupol- 
dus Alius HemeAi iudicis. Ramunduf Aliuf Odalrici. Adel- 
harduf forroriuf Oddonis prepoAti. 

>05 Inlimamuf omnibus Christi Adelihuf qualiter Odalri- 
cuf de Svueringen tradidit ad altare Sanct? Mari? vineam 
et manfum unum Regenolde fherch Atum. huios rei 
teAef funt. Adelhero Cincho. Gerunch deTulbingen. 
Gerhoch. Adelwarduf cellennarius. Hawart de Wid- 
nich. Diemo de chir chlingen. 

>06 c Item intimamus omnibus, qualiter Regenbrecht et 
Adelholduf. tradiderint ad altare Sanct? Mari? Perhtam 
cum Vll'** Aliif ac Aliabus fuif. Angulif annif ob cenfum V 
denariorum. huius rei teAef funt. Leupolduf. Hawart. Pi- 
ligrimus frater Opoldi. Sivritde Mulingen. Wolfolt de foro. 
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Notum lit Omnibus Christi iidelibus tarn prefentibus ^ 
quam futurif. qualiter Adalbertvs frater nofter tradidit ad 
nitare Sanct9 Mari^puerura fuum Ditmanim potenti manu. 
Huius tradilionif tcfief mülti perhibentur. 

Hec intimamuf Omnibus bonir. qualiter Trunto de loco ses 
qui dicitur Graben etuxor eius Geppa tradiderunt ad altare 
Sanctf Mari( una cum predicto puero pro quatuor marcif 
quaf tradidit illifAdelbertus frater noster. predium quod ha- 
buerunt Strup hingen fitum. Huius traditionif teftef 
per auref tracti sunt. Adelwardus et lllius eins Hugo. Leu- 
poldufde VVidniche. Engelgerus. GaimandeChirchlingen. 
VValbrün Hezilinuf. Diemo. Sigharduf. Idem teftißcantur 
fupradictam Ditmari pueri traditioneni. 

Notum fit Omnibus Chrifti fidelibus quod Heinricus 
dux tradidit Gifilam cum puerif fuif Alberonem, et Pem- 
gerum Ricbkardum fuper aram Sancte Marie ad cenfum 
V denariorum. huius rei teftef funt.Engilbertus iudex Wich- 
pot de Hezmanftorf, Hcrchinborlus et Wolfkerus de Gors. 
Siglohuf et Vlricus camerarii ducif Otto et Sighardus 
Purgmannus de Holarbrunne. Rudolfus de Hafelpach Otto 
et Wichhardus de Pirboum. 

Intimanius omnibus fidelibus lam futurif quam prefen- G 
tibus; qualiter uir quidam nohiiif tradidit ad altare Sancte 
Mari? tria mancipia, fcilicet Röpertum. Geroldum. Wen- 
tilani. ob cenfum V denariorum. Huius rei teftef funt. En- 
gclgerus. Goezil. Ingram. Peringer. Chono. Pronwart. 

Intimamus omnibus bonif tarn prefentibus quam etfu- 
turif. qualiter Livtpolduf de Ibisekke cum com- 
parc fua benedicta duo prddia tradidit ad altare Sanct? 
Mari? Ellingen et Odenbrunen cum duabus uineif 
post finem uit? fu? et comparif fu?. ea conditione fi fine 
tiliif morerentur predia Integra remanerent. fin aliter pre- 
dium diinidium ex toto. Huius rei teftef sunt per auref 
tracti Chadolt deZokelfdorf. Pabo et frater eius Erchen- 
gerus de Gotineffelde. Perhtoldus. Ernist de Miehe- 
lenfteten. Merboto de Mulebach. M ichardusdeÜchentale. 
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■ ) 

Nizo de Gorf. Gebolf de Litaha. Livtpoldus de Widniche. 
Geningus de Talbingen. 

Intimamus omnibus bonif tam prefenübus, quam iuta- 
rif. Quod ductrix Boemica Gerbir ch tradidit ad äl- 
tere Sanctf Marif potenti manu prediinn Mozlich fi- 
tvm qnod dicitur Neuhach exceptif VI beneficKs ibidem 
locatif. que erant minifterialif fu^ Cecilif. post obitam 
fuum. Ulud teflificantur per auref tracti. Regengems et 
filins fuua eiusdem nominif. de SanctoYpolito. Adelber- 
tas marchionif filiuf. Manegoldnf de Achefpach. 

<13 Item intimamus omnibus Christi fidelibus; qualiter 
Adelgoz de Gorf tradidit ad altere Sanctf Marie po« 
tenti manu manfum unum Egenburch fitum. huius rei te- 
tef funt. Manegolt de Achefpach. Piligrimus frater 
Otpoldi. HelTo. Rodgcrufde Enzincfdorf. 

»It C Notum fit omnihus fidelihuf tam futnrif quam prefen- 
tibus quod Hifenrich et uxor eius MethhilÜi tradiderunt 
ad altere Sanct^ Mari^ Hyzelam cum filio eiuf Adelman- 
no ea de caufa ut fingulif annis ibidem quinque nummof 
perfoluant. huius rei teftes sunt Pilgerimus frater Opoldi 
et Adelwarduf et alii plures. 

115 C Notificamus Chrifti fidelibus tam prefentibus quam 

fuccelTurir omnibus; qualiter Wdalricus de UihidorfX 
mancipia ad altere, quod proprio deligerent arbitrio dele- 
ganda. Heinrici fui fideliffimi. comifit fidei. Eis uero exo- 
rantibus ; Henricuf ille a fupradicto potefiate fibi Iradita 
W. (^IVdalrico) ad altare Sancte Marie delegauit con- 
dicione V denariorum fingulif annif perfoluemtorum. Quo- 
rum funt hec nomina. Purchllart. Adlheit. Poppo. Geb- 
hart. Geruneb. Heinrih. Luitolt. Sehnt. JudÜ. Crißina. 
delegacionif huius teßef funt Wilant. Luipoldus. Ha- 
vart. Nizo. Piligrim. Tiemo. Yfinrich. Gozil. 

116 c Item notum fit quod Lanzo de Suinvart cum uxore. 

eiusdemque filius W. fua cum compare. ob V nummof 
fingulif annif perfoluendof Meginhardum ad altare Sancte 
Marie uno uoto. potefiiua (sic) manu tradiderunt. Cuius 
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rei Tunt teftiKcatoref Wdalricus. de Suaeringin. Pertolt. 
VVdalricus. Yfinrih. 

Prefenti notificamus ctati. fuccelTure predicimuf po- 
ficritati. Quod predia Hitindorf lita a marchione Luipoldo 
Ncuenburgenfif ecclefie fratribus tradita. Ebergeruf mar- 
chione L. prefente et auctoritate fratrum annuente de re- 
deinit. Quia VI manfuf Mantfuverde fltof. et nnum Herol- 
tifdorf, alterum Teginzindorf fitum reftituit. huius rei 
funt teftef Adlbero. Chelbergraf Woifker de Ymicinifdorf 
Wdalricus de Süveringen. Gemnch de Tolbing^. Perin- 
ger U ztrinob. Adlvart cellenarinf. 

Item notum fit omnibos; quod quidam Ebero. fue 
falute anirn^. agrum apud Sanctum Michaelem fitum 
ad altare Sancte Marie tradidit. Tradicionif cuius funt 
tefief. Hxrtnit. Ebero. Meginwart. et alii pluref. “•''*- 

Inlimamus omnibus Christi fidelihus. qualiter Alber- 
tuf de Nuzdorf : uineam ibidem litam ad altare Sanct^ 
Marie tradidit. huius rei funt teftef Gozwin. Hiso et idem 
Alhertuf et alii plures. 

Notificamus omnibus Christi fidelibustam fnturifquam ^ 
prefentibus. quod Anfhalmus de Brunen, pro salute anime 
lilii fui Azonis manfum unum Birbomin fitum. ad altare 
Sanctf Mari^ fine omni contradictione tradidit. huius rei 
teftef funt Odalricuf de Walchenftein Erlewin de 
Aliftelbach. R6degeruf Conradus et alii multi. 

Intimamus Christi fidelihus tarn futurif quam prefen- 
tibus; quod marchio L. cum filio fuo Adelberdo uillamqne 
uocaturZebaldewinif poteftiua (sic) manu tradidit ad 
altare Sanctf Marie, huius traditionif funt teftef. Regen- 
brhet, et filius eiusWerenharduf et Roberdus et alii plures. 

Notificamuf omnibuf Christi fidelihus tarn prefentibus 2 ^ 
quam futurif. qualiter Hartwicufde Valchensteini 
rogatu uxorif fu^ Chmizf ad crncem Sanctf Mari^ VII man- 
cipia mulierum ac uirorum post obitum tarn fuum, quam 
uxorif fuf potenti manu tradidit eo tenore, ut fingulif an- 
nif unufquifque uirorum VI nummof mulier quoque V ad 
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predictani crncem afferat. que lex futur^ pofieritati illo- 
rum eft adtribuenda. Quorum nomina funt hec. Chleina. 
Gifila. Pezala. Methilt. Gutifrit. Peziman. Marga. huins 
rei teftef funt. Adaiwart. Hawart. Plicher. Weilant. Adal- 
ram. Hartwic. Päto. 

S 23 c Item notificamus qualiter Arnolfuf eodem die quendam 
feruientem ad idem altare potenter tradidit ad c o t i d i a- 
num ufum confratrum. Cuius rei teftef i\int. Adai- 
wart. Aalram et ceteri supra dicti. 

K 4 c Notificamus omnibus Christi fidelibuf qualiter Hifen- 
rich tradidit ad altare Sanctf Mari^ Hiailam fingulif ^ 
annif ob cenfum V denariorum. huius rei teftef funt. 
Adalbertuf frater Nizonif de Chorf. Piligrimus frater 
Otpoldi. Garman. Adalbart. Wifo. Gundolduf. Otto. 
Lodewic. 

S 2 S Item notificamus omnibuf Christi fidelibuf. qualiter 
Volcholdvs et filiuf eiuf Adalbero tradiderunt ad altare 
Sanct? Mari(. duas uineas G r a z o u fitas. huius rei te- 
ftef funt. Gerunc de Padan. Lodewic de Grazou. Vrid- 

♦ 

rieh de Engeifcalcfefuelde. Wergaut. üdalricvs Snabcl. 
Günther fifiuf Wergandi. 

ssc c Intimamus omnibus Christi fidelibuf qualiter Gebhar- 
duf de Cemerleup concelTione Mengozi feriium nnum 
Ebergerum cuius proprius erat ad altare Sanct^ Mari^ 
tradidit. huius rei teftef funt. Nizo de Pila. Leiudpoldvs 
de Widnich. et alius Leiudpoldus frater uxorif fu^. Adal- 
wardiif Henricus et alii. 

S 27 C Item intimamus qualiter Arnolduf et uxor eius Regin- 
linda tradiderunt ad altare Sancte Mari^ III' mancipia. 
Ifenricvm Azaeiiiiuin. Adelheidem ob cenfum V denario- 
rum. huius rei teftef funt. Piligrimus frater Otpoldi. Ha- 
wardus. Wifo Asricus. Hiltpret. 

228 Notificamus omnibus qualiter Pertholdus de Svinftige. 

tradidit ad altare Sanct^ iMari«^ uineam unam Neuenburch 
fitam. huius traditionif teftef funt. Megenwardus et Wic- 
pot fratref eius. Herbordus. Magnus et alii pluref. 
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Item inlimamus omnibus qualitei* Judita tradidit vi- 
neam unam pro anima uiri fui Ditmari ad altare Sanctf 
Mar'19. huius rei teftef Tunt. Tnitmannua. pater ipsius Cha- 
«elinuf. Ebergeriis et frater eius et Leiudpoldus deWid- 
iiich. Albero filiuf Apponif et multi alii. 

Notificamus omnibus pofterif qualiter Eberchindus £30 
tradidit vineam ad altare Sanct^ Marif pro remedio txo- 
rif Tue. Gotte, huius rei teftef funt. Adalwardus. Wifo de 
CricendorK. Piligrimus frater Otpoldi. Pertholdus chocus 
tnarrhionif. Gotfridus. eius. Eberchindus. 

Intimamus omnibus fidelibus Christianif. qualiter S3i 
Ufunguf et nurus eius Gepa tradiderunt duaf uiheaf et 
arcam unam Rorigwifen. fltaf ad altare Sande Marie. 

Eius rei teftef funt per aurem tracti. Adelwardus celena- 
rius. Odalricvs iilius Ymmonif. Gotfriduf. Adelranunus 
quocuf marchionif. 

Item intimamus omnibus Christi fidelibuf. qualiter >32 
Regnolduf de Hsmenburch tradidit ad altare Sancte umÜIT 
Marie, quatuor maneria in uilla Prellenchirchen. pro re- 
demptione anim^ patrif et matrif. Hi sunt teftef per auref 
tracti Adelwardus eellenarius. Piligrimus. Vridricus de 
Willradifdorf. 

Notum fit omnibus Christi fidelibus. qualiter Vridricus 233 
de uilla Wilradi tradidit ad altare Sancte Marie duas 
uineas Unicinefdorf litas cum duabus areif. poft ubitum ^ 
fuum et filii fui prnpria manu, pro remedio animf fuf et 
parentum fuorum. Huius traditioiiif teftef sunt per auref 
tracti. Vridricvs de Ellenberch. Hugo de Stedendorf. 

Otto dapifer marchionis potenf. Anfhalmus de Prunnen. 
Adelraromuf de Holeprunen. Regenbertus de Pencingen. 
Hugo filius Germundi. Idem funt etiam teftef fupradictf ■ 
traditionif Regnoldi. , 

Notum fit omnibus; qualiter Aerbo filius Arbonif. tra- S3| 
didit potenti manu ad altare Sancte Marie h^c mancipia 
ob cenfum V denariorum. fcilieet Herchingerumcumprole 
fua uidelicet Leupocarde et Hildicardi. et fororem eiuf 
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Lcugcardiin cum prole fua Ödalrico et Ditmaro et Wer- 
gando et Erchengero et Dimüdi. Huius rei tefief sunt. 
Wolfher de Haemenburch. Rodolf Stubich. Gerungns 
de Tulbingin. Adelberus de Hipplinefdorf. Gumpo pre- 
pofitus. Adelwardus cellennarius. Wernardus de Enzine- 
idorf. Gundoldus. 

S3S c Intimamuf omnibuf fidelibuf tarn futurif quam prefen- 
tibuf. qualiter Othgenif tradidit ad altare Sanctf Mari^ 
ancillam fuam propriam Hezelam ob cenfum fingulif annif 
quinque denariorum. Huius rei teftefrunt. Otpolduf. Vocan. 
Litpolduf longuf. Beringeruf. Waltheruf. BerenharduT. 

S36C Item intimamuf omnibuf. qualiter Gerunguf de 
Padan tradidit ad altare Sanctf Marie Mshthildim pro 
cenfuV denariorum. 

8.17 c Item Gundoldus tradidit eodem nouem mancipia ea- 
dem lege fcilicet.Msehthildim. Pertham.Waltpurglm.Chri- 
stinam. Rapotonem. Rodigerum. Hazicham. Diezen. Hi- 
zilam. Teßef. Rodolfuf aduocatus. Hsrtinc de 
Pa den. Hiltpret de Gnanendorf. Adalbero deHippilinif. 
Adelher de Medliche. GundoldusdePaden. et ceteri. 

S38C Intimamus omnibus qualiter Piligrimus diaconuf de 
Miftelpa h tradidit ad altare Sanct^ Marie II* mancipia 
fcilicet Henricuni Irmigardim pro cenfu V denariorum. 
Huius rei tellef sunt. Piligrimus frater Otpoldi. Adeluuar- 
dufcellennariuf.Poppo.Wolframmuf.Goezil. Eber. March- 
uuardus. Rodwin. 

339 Notum fit tarn futurif quam prefentibus ; quod quidam 
miniilerialif marchionif L. Nizo nomine de Cremefe. cum 
morti proximuf elTet. tradi iuffit ad altare Nuenburenfif 
ecclesif predium unumetuineamunam Chirchelinenfitam. 
in alioque loco qui dicitur ce Wazendorf predia tria et ui- 
neam unam per manumuxorif Tue et filii fui Herbordi. 

Quod totum fic completum in die eins depoficionif. 
Huius rei tefief funt Adalbero frater eius et filius fuus 
Herbort Adelot Uolo et Babo frater eius Hademaruf frater 
Adalberonif Ercheberduf filius Beredoldi et alii multi. 
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Notum fit Omnibus tarn futuris quam prefentibus. Qua- 
liter Wolandus annuente Marcbione tradidit Herrando 
post obitum fuum vineam unam Nuenburch fitam. et Man- 
fvm unum Hadmarefdorf sitvm cum duobvs servis ea con 
ditionc: ut post obitum eiusdem llerrandi feruiat cccle- 
si<e serni autem dent censvm finguiis annis V denarios. 

Item pateat omnibus quod hugoni eadem die pari con- 
ditionc tradidit uineam Chirchlingen sitam. huius rci te- 
lles sunt. Otto. Otpoldvs. Swarzo. Adalherus. Hartman- 
nus. Yinmo. Adalbertus. 

Notum fit omnibus tarn fvtvrif quam prefentibus qua- 
liter pcrtoldrs filius Cumponif annvente Lupoldo mar- 
chione tradidit ad altare Sanct^ Marie virginif vineam 
aput rorinwidn huius rci tefief funt Adalpero Chelbirgraf 
Erchinbret Engilger et alii multi. 

Intimamus Christi fidelibus tarn futvrif quam prefen- ats 
tibus quod vidiia Odalrici et filius eins tradidit vineam 
badin ad altare Nuenburenfif eccicsie huius rci tefiefHor- 
tvwin nepof eius purebart Gozilin. 

Notum fit omnibus ; quod Wilanduf de Echindorf post vn 
vitam fuam et Mulicrif Tue tradidit vineam vnam aput 
N’uvenburc fitam et curtem et agrof. I|| ad altare Sancte - 

Marie V. huius rei tefief funt üdalribic. Adalbero Chelo 
Engilger et alii multi. 

Intimamuf omnibus bonif qualitcr Otto prepofituf fex845 c 
fua mancipia ad altare Sanct^ Mari^ ad perfoluendum per 
fingulum annum cenfum quinque denariorum tradidit. ' 

Elbwin. cum filiif fuif Leutwino et Wefinth. Hirfburc. 

Pcrtohlt. Hartwich. Huiuf rei funt tefief per aureftracti. 
Wolfolth. Pabo. Harthunc. 

Intimamus Christi fidelibus qualiterSigiboto dePor-j 4 cc 

rinhaim Hazaebam ad altare Sancte Marie virginis ob 
cenfvm fingulif annif quinque denariorum tradidit. Huius 
rei tefief funt Reginbret Odalrihc. Adalwart. 

Notum fit Christi fidelibus qualiter Crvciman vineam 247 
fuam Winchlarin ad altare Sancte Marie virginis post 

Fontes etc. IV. Bd. 4 
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vitam fuain tradidit. Huius rei teftef funt Wifint de Cricin- 
dorf Sarile Adalber Wolarat Chunratus. 

S 48 Notum fit omnibns Christi fidefibuf tarn prefentibus 
quam futurif. Quod dominuf Adelgoz de Afparan 
talc predium quäle ibi pofiidct deleg^auit potenti mann nullo 
rontradicente per manum cuiusdam nobilif nomine Per- 
tboldi iUio fuo Adelgozo fubdiacono etpoftuitam 
amborum super altare Sancti Pangratii ceterorumqiie 
ranctorum pro anima marchionif Lcvpoldi parentumquc 
Tuorum ea conditione ut filius eins predictus huius cccle- 
si^ fit procurator. Quod fi contra dicatur, tune irritum 
fiat huiusmodi pactum. Proximus beref quilibet predium 
omni iure ufui fuo aduertat. et in caf manus eandemque 
poteftatem orientalis marchie redeat vnde cum fuif 
antecelToribus illud certiffime fusceptum. Tefief funt te- 
(tationif huius ab aure tracti. Pertholduf. Chadelhocb. 
Adelram. Appo. Aribo. Adelbero. Regenboto. Regenpreht. 
Heimo. Eberman. Gerboto. Regenprebt. Stranei, Adel- 

vwart. Ratolt. Engelbart. 

C Notum fit Omnibus Christi fidelibus, qualiter Lvtpol- 
dvf Marchio annuente conjuge fua Agnete tradidit ad al- 
tare Sancte Maria; V. mancipia Domini Waldonif excei)- 
tif filiir pilgrimi et exeoptifX pabonc ct filio fuo pilgrimo 
et adhuc VII quof tradidit Otpoldo CanonicoNuinpuregen- 
fif ecclosie. Huius rei teftef Reginbret de ... . irhin Mar- 
chort de Hintorf Gerung drofo Hdc et alii multi. 

Sfio IntimamTf fidelibus Christi qualiter Rudolfvf dedit 
potenti manu uincam fuam Nuinburhe fitam ad altare^ 
Sancte Marie virginis annuente coniuge fua Dizan absque 
omni contradicione virorum ac mulierum. Huius rei tc- 
ftef funt . . Ifi de Sancto Michahele Gagni de Widinihe 
Rudolfvf faber et alii multi. 

861 Notum fit Omnibus Christi fidelibus, qualiter Rudol- 
fvf fervuf Babin de Gotinfvelde tradidit vincam fuam 
Aziehinftorf fitam ad altare Sancte Mari^ virginis 
Nuinburc potenti manu absque omni contradictione viro- 
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rum ac mnliervm. Huiuf rci tcßef funt Piligrim. Adalram 
Prunrihc et alü multl. 

Notum fit fidelibus omnibus Christi qualiter Lupol- 
dvs marchio annvente conivgc fua et filio fuo Adalberte 
tradidit ad altare Sancte Marie Virginia manfum cvmpo- 
nif rogatv fao fine omni contradictione virorum ac mulie- 
rum. Huius rei teftef funt Adalbero Chelbirgarf Anfhalm 
de Brun Adalwart Reginhart milef advocati per manvm 
advocati nostri Rvdolfi. Hec facta funt inproxima 
eppidomada {hebdomada) eppiphanie domini. 

Sciendum fit omnibus quod marchio Leupoldus tradi- ^3 C 
dit supra aram Sancte Marie Mahthilth cum filia fua Hilt- 
gunt fecundum petitionem ipfarum cum omnibus posteris ‘ 
fuis. ad cenfum V. denariorum. Huius rei teßef funt Rantol- 
dus de Steirfrit alram cocus Gozutn. Hecherich de Neu- 
bureb. et alü quam plures. 

Anno M. C, L. Ill” Adelh eidif deFliofpach tra- *6' 
didit uineam unam ibidem fitam agrif locatam ecclesi^ 
per manus filiorum fuorum Leutoldi et Ockozi. Te- 
ßef funt Ar nol duf marituf ipfius. Otto. Rihkeruf 
de Pufinperge. 

Hoc quoque notum fit quod quedam liber^ perfon^ söö c 
de Michclendorf. Geppa uidelicet et filii eiuf Leupolt 
et Herdegen cum uxore fua Lencarda et Hiltegart foror 
ipforum deuouerunt se annuum cenfum V nummorum ad 
altare Sancte Marie perfoluere. Tcßef huius rci funt. Ö I- 
rich de Hohenperge: Fridrich de Rorpach. Gotfrit 
de Retnpuch. Eberhardus aduena Ellenhardus de Albona. 

Item Pcrtoldvs de Hadmarefdorf delegauit eo tenore sss c 
Wolfkcrum et Lantfridum ad cenfum V. nummorum. ut fi 
triennio fupersederint iure feruitutif mancipentur. 

Teßef rei huius funt Gundoldus Erchinbertns Leupoldus 
de Chalwenperge. Ortwin. Guntherus de Siveringen. , 

Regnpertus Dipoldus de uilfa fimiliter tradiderunt ber- as? c 
tarn et helcam ad cenfum. Teßef funt Woluoldus Leut- < 
fridus Rueligerus. 
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258 c Frater Waltberus eodem modo tradidit Ottonein 
ad ccnfuin. tcAef Tunt Witoldus Adelraramus Wcrnheruf. 
259 Scicndumquoquc quod dux Hcinricus contradente 
.. Chunradodellofftetenet forore fua rogatu Chuni- 
gundif matrif ipforum delegauit in manum comitifLeu- 
toldi VIII bcncHcia Stallarcn litaccclcsie dcleganda. 
Teftef funt Wernhart de Lancendorf Heinrich de Miftel- 
bach Pertolduf uitelluf. Warmunt de Echendorf. Ru- 
dolf de Chircblingen. 

[260 c Rafolduf Cecus Gerungum delegauit ad cenfum V. 
^ denariorum. Teftef funt Wolfherns. Leupolt Cocus. 
Leupolt de Chalwenperge Helmwicli Walther. 

261 Altinannus famuluf ccclesi^ cum compare fua Berta 
tradidit ecclesiv uineam talaren fitain co tenore. ut poft 
obitum ipforum illuc defcruiat. Teftef funt huius rei 
Witoldus Arnoldus frater eius. Gotfcalcus. Wicharduf de 
Tatendorf. 

262C Gerolduf de Frategefdorf tradidit Chunigundam 
' ad cenfum V. denariorum. huius rei teftef funt Adlbero 
de Chunringen. Heinrich de Puchperge. Chonrat de 
Rilenpureh. R a p o t d e M e d 1 i c h e. 

263 W 1 eharduf de Stranei fdo rf et diraut uxor eius 
tradideruiit eeelesi^ predium Hugefchi rchen fttum. 
pro remedio animarum fuarum et marchionif Leupoldi et 
domine Agnetif. et omnium parentum fuorum. aftante et 
confufeipiente aduocato duce Hcinrico. addictis 
teftibus hif quorum nomina confcripßmus. C o m e f L e u- 
toldus. Wernhardus de I ul hach, et fdius eins Gebbar- 
duf. Chadolt de Mourberge et erbo frater eius. Adlbero 
de Purcharlefdorf. Adlber de Chunringen Adlbero Puch 
(Aei'm) Wernhart de Lancendorf. ditmar de Gnannendorf. 
Adlbret de horne. Leupolt de Guncinefdorf. Gerniiint de 
Neunburch. Ulrich de Suueringen. Engebret de Widnich. 
Ratolt de Churingn. 

* 6 ' Marchio Leiipoldus et lixor eius Agnef tradiderunt 
Gotilidam et Heicüam et Goldrudam et aliam Goldrudain 
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et Altnaannum fratrcm eius et Riciziin et Hainricum iiliuiii 
eius et Pcrfham. 

Gerbirch de Grinclngen pro remedio anitn^ uiri ful*^p 
Olrici tradidit ecclosi^ dimidiam uincam ibidem fitain co 
tenore. iit post obituin fui utrius illuc dcfemiat. et Almut 
ad Günfum V denariorum cum filiif fuif Eberone. Rumut. 
Gerdrut. I^iukart. Jutta. Mathiltcumpuerifruis. Germundo. 
Hartwico. Mcnhardo. Wolfkcro. Wolfhero. huius rei te- 
ftef funt. Adlhardus de Widnicb. Wolfker de Toblicb. 

Otto et Anfhalinus de Grinciiigen. Witoldus de Widnicb. 
Rudwinus cocus. Ilainelbertuf de .Monte. 

Ortuinus presbyler frater' noster tradidit ad rerui-teec 
cium ccclesi( iure proprietatif Marchordum perbardum. 
ad cenfum autem Rucilam. Itam et infantcf eius Öiricum 
et Wiradam. teftef Witoldus. ' 

Warmunduf de Echendorf tradidit ecclesie tria allo- 
diadePuchefprunnen fita. Teftef funt ipfe Warmun- 
dusetDitrichhomo ipßusAdlbero deChunringen et homo 
ipfius Pcrtolt. et Ditricus Sueuuf. 

Pernharduf cecus de tulna tradidit Adllicidim et filiof ^ 
ipfius Wergandum et herbördum ad ccnfum V nummorum. 

Teftef funt Mingozus Leupolt longus Heinricus. Herrant. 
Heinrich cementarins. > 

Ditmarufpuer de Gnannendorf tradidit ecclesi^ Sanct? -*'•* 
Mari( V. benelicia pigarten fita. Teftef sunt ditmaruf pa- 
ter ipfius. Wichardus de Straneifdorf Chonradus de Geb- 
nineh Ratolt de Ekrichefdorf. Wichard de Pirboum. Wi- 
chart filius Chadoldi. Hadmar homo domini Wichardi. 
Heinrich de Chalnperge. Gerunch filius Fridrune. Witolt 
Gotfcalch. 

. Chonradus accolitus frater noster tradidit ecclesi^ ^ , 
famulof fuof ad cenfum V. numorum Hermannum et 
ofpirnam uxorem eius et Ebcriindim et pueros eius. Hcr- 
roannum Ottonem Rehwinum. Irmgardam Leucardam Hel- 
cam. Teftef funt de Neufidile Riwin et Pertoldus filius eius. 
Gundüldus cocus. Wcrnhardus fabcr Impertus cemcntarius. 
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*71 C Berta Gifllberti tradidit bertam ad cenfum. teßef funt 
Witolt Adlram Rudwin Sifrit 

*7* Item notum fieri decemimus quod Otto de N eu fi- 
del e emit tria bcnelicia Wlflinefdorf fita a domino 
inarchordo prepofito xiltalcntis tali conditionc: 
ut ipfe et fuccelibref fui post ipfum annuatim XXX argen- 
teof perfoluant ecclcsi^. Teftef funt Englbertus. VVolf- 
kerus Rapot Eberwin. Altman Prunrich. 

*73 C Hemma uidua Ebermanni tradidit Chunigundam ad 
cenfum V denariorum et matrcm ad cenfum unius nummi. 
Teftef funt Adlhardus de Widnich. Regnpertus Ortolfus 
Chunrat fabri. Leupolduf. longuf. 

*74 Gundoldus iturus iherofolimam tradidit 

agrum quem de Christina emerat. Teftef funt Herrandus 
fraler ipsius. Wolfberus. Otto, et Adelbertus frater eius 
de Nuzdorf. 

*7S Adlheidif iulTu matrif fu^ ErlindifdeSIienpach 

tradidit uineam unam Nucnburch ßtam eccleai^ fecunduin 
difpofitionem dominiSigboIdi mariti fui, qui prius in uia 
peregrinationifobierat.Teßeffunt.RatoIdusdeEkerihefdorf. 
Fridricus Saxo.Ramund de Home. Dictricus de Maleifdorf. 

Sciendum quod marchio Otachr delegauerit in 
manus cuiusdam Gotfridi de T o v n i c h tria feuda H e i n- 
richefdorf fita ea ratione, ut quo Chunigunt de 
Tlonchenfteine peteret traderet. Quod et factum est. 
lila ergo petente Gotfridus delegauit Sanct? Mari^ Nuen- 
burch. Que postea annuente marchione cum filiif fuif tra- 
didit eidem ecclesi^ VI beneficia in eodem loco fita. Cuius 
rei teftef funt. Adlbert Odiricus filii ipfius Chunigundif. 
Heinrich de Cebingen. Chadolt de Harroze. Marchort de 
Siglfdorf Almrich de Vifchaha. Hertwich de Potfache. 
Oprechtde Wichherfdorf. Heinrich de Grazowe : 

*77 c RudolfufdeChirchlingen tradidit ad cenfum 
V nummorum. Wolfkerum et VVergandum. Teftef sunt 
Englbreht de Widnich. Wolfher. Wiepret de Rinulo. Ru- 
dolf. Rudolf. Sifrit de Werdaren. Otto Wergant fratref. 


Digitized by Google 



CLAUSTRONEOBÜRG. 


55 


Rapoto de Chricendorf tradidit Gertrudiin ad cenfuin* 78 C 
V. denariorum. Teftrf sunt VVeeilo Regnpret fabri. Otto ^ 
Encechint de Nuzdorf. Megnhart Longus. 

RatoHoit de Grawarcn tradidit uineam ..... Tcftef 279 
huius rei sunt de Siccndorf Günther Erbe. Oircalcb Otto 
Ympret cementarii. 

( Dominuf Ernf^ presbjier frater noster tradidit ad een- ® 

sum V. nummorum Liutolduiii. Ourinchardum. Adalbcidini. 
Teßef sunt Wolfolt. Adelbret. Adelbero. Erchinger. 

Notum fit fidelibus Chrifti quod Volcradus de Odelri- **** 
chirkin tradidit fuper altare Sancte Mari^ Adclmut de 
Grincingen cum liliif fuif. Ebcrolt. Rilunut. Gerdrut. 
Juditta. Luikarda Mahthilt cum filiif fuif. Hartwicus Wolf- 
gerus et Megenhardus. huius rei sunt teftes. lleinr. de Chai- 
wenbergc.Rvdolf.Encechint.AdelhartderFcheim.Wernhcr. 

Waltrich de Crizendorf tradidit Megegozum huius 
rei tefief funt Wifento Henricus. Rodolfuf. 

Notum fit cunctif Christi fidelihus quod quidam facer- 
dof nomine Egno tradidit ad altare Sancte Mari^ nouem 
^ mancipia. Hiltigunt. Rodolf. Mahtilt. Gerdrut. Ita. Perhta. 
Goldrun. Rudolf. Wolfker. Et Herdingum ad proprietatem. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod GermundusSStc 
ducif minifierialis tradidit fuper altare Sancte Marie, ista 
mancipia Mahthilt et filiof filiafque eins, quorum nomina 
sunt. Hemma. Gifila. Adelheit. Heinrich. Adelbreht. Ge- 
rolt. Huius rei funt teßef. Wolfher. Wolfker de Toblich. 
Hartwich Churzhalf. Pere. Yrmnolt. Wolfram. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus; quod quidam no-tsöc 
mine Chadelhobus deHarroze parrochiano fuo domino 
Heinrico quoddam predium fitum Chircheim fub ea 
condicione tradidit ut omni eins contradictione remota 
fuper altare Sancte Marie Nwemburc delegaret. fumoperc 
petenf. et peticione eins annuentef nec infeodarctur nec 
uenderetur. Huius rei funt teßef. Ortolf de Pcmrutc. Ifin- 
rich de Irnvelde; Gundolt ex familia ciusdem ^cclcsi^. 
Hartwiir. Gotfehalck. Engilbreht. Rudeger. 
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>86 C Notum fit cnnctis Christi fidelibus quod dominas 

Adelbertus de Tieinendorf. tradidit fuper allare 
Sanctf Mari? ad cenfumv. denariorum. Perhtam cum 
filüf fuif. Hainricum cum liliir fuif. Hvius rei tefief funt. 
ßudolfuf Hsremannus. Sigeliardus. Adelbero. Encequint. 

887 c Notum Omnibus Christi fidelibus fit quod dominus 
EngildicdeOuluibe. tradidit fupc» altare Mari? Ger- 
, drudam. ad cenfuinV. denariorum. hoc tcflantur. Ditma- 
rus. etHetlo. et Guntherus pater ipfius mulieris. 

28 S Notum fit Omnibus Christi fidclibuf, quod Comef 
Heinricuf de Wolfrathufen tradidit per manus 
Vdalfchalci nobilis uiri de Walde. Super altare 
Sancte Mari? pro falute animc fu? predium B uck en- 
do rf tria beneiicia et pratum. et Cewenti ndorf duo 
beneficia et Martinfprunncn tria beneficia. Huius rei 
sunt teftef. ComefWolfkerusetfratereius Ge- 
behardus de Stain. Pabo de Slunce. Heinricus du 
Schalinchaim. Chunrat de llaiftin^en. Adelbero de An- 
torf. Liebart de Tulecliingen. Albrich de Nivvare. Hein- 
rich Tretemuzil de Babendorf. Chunrat. Heinrich. VI- ^ 
rieh Poto. 

889 Notum fit cunctif Christi lidcUbus qvod domina Adel- 
heit pro remedio anim? niri fui. Opoldi tradidit fuper al- 
tare Sancte Mari? vineam Phafenftent. Huius rei te- 
ftes funt. Gcrungus de Subinhirtin. Adelbertus. Heinricus. 
Richardus. Heinricus. Albertos. Rudwinus. 

890 Notum Omnibus Christi fidelibus quod dominus 
Regenbertus de Stirc. tradidit fuper altare Sanct? . 
Mari? omne predium quod poffederat in loco Ertpurc et 
Grube. Cum filia fua Otiliga. et hoc per manus cuiusdam 
nobilis uiri Pilgrimi nouem marcif ab eadem ecclesia re- 
ceptis. Huius rei teftes funt. ipfe Rengciibcrtus et idem 
Pilgrimus. Wolfgerus. Vdalricus. Hartricus. et filius eius. 
Wolframmus. Herrant. Megenhardus. 

891C Notum fit Omnibus quod dominuf Arebo de 
S t i r e delegauerit fuper altare Sancte Marie Dimuth et 
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Herburfam ad cenfum V. denariorum et hü (sic) teftef 
sunt. Adaelharduf de Uvideniche. Witoldus. Hxrtwicus. 

Amibcrtus. Encechint. 

Notom cunctifChristi fidelibus quod Helnricus Trete- c 
mutz per manuf domini fuilleinricideWolfrat- 
hufen. Tradidit fuper altare Sancte Marie ad cenfum V. 
denariorum. Megeno^ozvm et üze. Huius rci teftef funt 
Kudolfus. Dvringvs. Adelbertus. Pabo Mcgenwart. Rodol- 
fus. Wizeman. Encequint. 

Notum facit omnibus Christi Kdelibus quod Domina >93 
J V t a pro anima fororif An; Ilichgadif defunct^ tradidit fuper 
altar^ Sancte Marie predium in loco Oppoldiftorf. 

Huius rci teftef funt. Hartnit frater eins de Sahßn- 
gangen. Tiemo Perhtolt. Adelbertus. Wilrat. Nice. En- 
gilbreht. 

Notum fit omnibus Christi fidelibus, quod Werinhar- 994 
dus carnifex et Alrammus tradiderunt iVlhcidim ad cen- 
fum V. denariorum cum omni poftcritate fua fuper aram 
Sancte Marie. Huius rei teftef funt. Heinricus. Herrantus. 

Witolt. lludolfuf de Pirchinwart. Rudigerus de Hecil- 
fperge. Hartnicus Churzhalf Rudegerus de Harroz. Chun- 
raduf Trugman. Rubertus cocus et alii quam puref. 

Notum fit omnibus Christi fidelibus quod Gundolt in *95 
extremo uite sue unacum Halca. coniuge fua delegauit 
Vcclesi^ Sancte Marie agros V. et curticulam unam iure 
ciuili. quod et ipsa perfecit post obitum ipfius ad altare. 
teftef rei sunt. Rudolf. Wolf k er. Wolfher. Herrant. 

Dipreht. Heinrich. Gotfrit. 

Item notum fit Christi fidelibus. Quod Liupoldus et*99C . 
uxor fua Benedicta de Regenoltefberg tradiderunt v 

Lamzwip fuper altare Sancte Mari^ ad cenfum V.' num- ' . 

morum. Huius rei sunt teftef. Germunt. Megengoz. de 
Werd. Wolfher. de Niwenburg. Wolfger. Pero. 

Item. Notum fit cunctis Christi fidelibus quod Mathil- *97 C 
dis tradidit ad altare Sancte Marie Ritrudem post obitum 
fuum per fingulos annos ad V. denarios ctfilium elusdem 
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Megenwardum infamulatum ecclesi^. Huius reite* 
ßef sunt. Gotefrit de Uelarbrunnen. Truente de Gunde- 
ramineßorf. Hainrich de Niwenburg. et Sigiboto et alii 
quana plures. 

Item Notum fit cunctlT Christi fidelibus, quod quidam 
fidelif homo nomine Poto de Maleistorf, tradidit ad 
altare Sancte Mari^ vineam in eodem loco fitam pro re- 
roedio anim^ fratrif fui Sindrammi, et parentum fuorum 
dedit quoque predium in loco qui dicitur müftrenc. fub 
tali conditione. ut duobus datif taleotif rurfum illud ipfe 
libere poffideat. Huius rei tefief sunt Chunradus de G o- 
watef, Dietericus de Maleiftorf. FolemarnfArnolt Sige- 
hard de eadem uilla. Sighart de Viehouen. 

, *99 Fridericuf tradidit Gifelam ad V. denariof. Cuius rei 
tefief funt. Chunraduf et Wludo. et fratref Martinuf et 
Odalricuf. Rudgeruf tradidit Cbunradum ad V. denariof. 

300 Huius rei tefief funt Gundramus et Wel^mus fratref de 
Encinfiorf. et Sifriduf de Mulewert, et Wolfgeruf de 
Chricindorf filius Wifintonif. 

C Notum fit cunctif Christi fidelibus quod quidam bomo 
nomine Hainricuf de W e r d e per manuf Herwici. Wifen- 
tonif. Eberhardi. Sifridi. Alberonif de Wolfcberfiorf tra- 
didit ad altare Sancte Marie famulum fuum Hanricum et 
filiof eius Hermannum etOlricum et Aefchuvinum ad V de- 
nariorum cenfum. Huius rei tefief funt. Wolfherus. An- 
fhelmus. Piigrimus de Niwenburc. 

3®* Notum fit quod Dietmarus rufus et uxor eius Livkart 
de Grinzingen. tradidit Sancte Marie Niwenburch. post 
nitam fuam et filii fui Dietmari. Cnrticulam unam cum 
ninea adiacente. ibi Grincingen fitam. Huius rei tefief. 
Witoldus. De Widniche. Anfhalm de Grincingen. Hierz- 
man. Altolf. Wichpot. Perlivp. hi omnef de Grincingen. 
Otto de Nuzdorf. et alii quam pluref. 

303 Notum fit cunctif Christi fidelibuf quod quidam über 
homo Hartmanus nomine de Raffen dorf tradidit ad al- 
tare Sancte Marif predium quod polTcdit in uilla fupra 
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liicta confentientibus uxore eius Ricliarda et fUüs etus. 
Altmanno. Ditrico. Ottone. Hainrico. ea conditione. quod 
ei preftitimus nouale in filoa nostra ad uitam fuain 
et filiorum Aiorum et filiorum iUiorum fuorum (sie), ut post 
hoc ad f cclesiam redeat. huius rei teftef Tunt de ipfa uilla. 
RalTcndorf. Gotbolt. Hagene. Acelin. Megenhart. focer 
ipiius. Hartmanni. Ratinc Sclaws. Merger cognatus eius. 
Günther et filius eius Gunthart. Dieünaruf RudolFus et 
omncs prioref uille eiusdem. De Niunburch. Wolfherus. 
Pilgrimns. Purchardus. Hainricus. 

Notum fit cunctif Christi fidclibus quod dominaSo^^ 
PerhtadeMovnich tradidit fuper altare Sancte Marie 
famulam unam nomine Jvdittam. Huius rei teftef funt. 
Vdelfcalch. Perhtolt. Livpolt. Rempreht. Ekkerich. 

Notum fit Omnibus in Christo credentibus. quod qui- 305 c 
dam Ebermannus nomine cum uxore fua Jutta de He Ip- 
fa nfdorf tradidit fuper altare Sanct^ Mariq ad cenfum 
V. denariorum. Engclbertum. Richizam. Hainricum. Se- 
fridum. Ortolfum. Dietmarum. Haduich. Huius rei teftef < 
funt. Vlricus de Purftindorf. Rudolfus Cellerarius. 
Hainricus de Cbalenbergo. Rudolfus. Rudigerus. Macelo. 
Rahwinus. et alii quani pluref. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Hainricus 306 ' 
de Swarza per manum Otachari marchionis de 
Stire delegauit huic ^cclesi^ allodia IIII*' Chabifken 
fita. cum filia fororis fu^ nomine Gifelen ; prefente duce 
Hainrico prefat^ ecclesi^ aduocato. Huius rei teftes funt 
Rapoto de Putine. Odalricus de Ezenbach. Odalricus et 
Sifridus fratres de Chranechberch. Sifriflus de Hici- 
lin e 8. Hainricus de Lancenchirchen. 

Notificamus posteritati future Quod Hainricus fupra 3or 
memoratus per manum domini fui prefati marchionis Ota- 
chari inpignerauit predium fuum quod habuit in uilla que 
dicitur Stinkindenprunnen. buic ^cclesif pro XXX*. V. 
talcntis. Quod dux Hainricus huius ^cclesi^ aduocatus in , 
fuam fusccpit defenfioncm. doncc ab ipfo Hainrico vel 
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aliquo heredum eius predicta reftituatnr liuic fcclesi^ pcc- 
cunia. Quod fopra dicti teOantur tolles, et alii qaain plu- 
res. In quorutn prcfentia collaudauit. ut ii ipfi vel here- 
dibus fuis oendere placeret. nuHi preter ad hanc eccle- 
siain emendum daret. neque inpignerarent. nisi pro tanta 
pecunia. quanta (yuantom)a nobis ainutuaverunt. 

308 C Adebertusaduocatus tradidit fuper altareSancte 
Morie Niumburc hicilam et bertam et Gozam ad cenfuni 
V. denariorum. Chunradns et Tep^liub. Herman. Hartfrit 
Herbort hos tradidit Lupoldus ad cenfvm V. nununorum. 

309 Notificamus cunctifChristi bdelibus quod uidua C h a l- 
hohide Tulbingen pro ipsius anim^ rcdcmptione 
duoallodia vrolfeftale. sita prefente duceHainrico al- 
tari Sancte Mario delegaverit. Quod tellantur Ernft Co- 
mef Rembertus pater eius et Herbordus frater eiusdem 
Hadmvdis. Odalricus et frater eius Sifridus de Cbranech- 

V « 

berc. Odaltjcus de Swarzennit. Odalricus de Alarn. Eber- 
man de Afparn. et plures alii. 

310 Item notilicamus Christi ßdclibus quod A d e 1 h e i d i s 
foror nostra filia Hainrici qui dicitur unnot prefente 
patre et fratre Adeloldo ceteris consentientibus allodia 
II* in uilla que dicitur Nuzcingen. altari Sancte Marie tra- 
didit. Quod teftantur Hoboldus de Home. Duo Adelberti 
et Rudigeri de Mertinefdorf. Perhtolt de Liupoldifdorf. 

311 Item notum facimus omnibus Christi fidelibiis quod 
quedam mulier ex altera parte danubii nomine Heilca tra- 
didit ad aram Sancte Marie in die fufcoptionir iilii fui Die- 
trich confentientibus fratribus et fororibus ciufdem pueri, 
curlile unum cum agris illic adiacentibus in uilla que di- 
citur Ho wen. Huius rei teftef funt Cbünradus. Rakke- 
leub. Churat. Rüdiger. Alram. Geruncb. Rüdiger, hi om- 
nes de foro ex altera parte danubii. 

312 Cunctif Christi ßdelibus notum esse uolumus quod 
dominus Odalricus de Afparn tradidit altari Sancte 
Marie pro redemptione anime uxorif Tue allodium in uilla 
que dicitur Walch ünfchir eben aliud quoque in uilla 
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quc Maffindorf nuncupatur. cam uinea ibidem fita. 

Post obitum vero fuum duof mansus in Wihfeibrun- 
nen. Quod toßantur Perhtoldus de Lcgenbach. Adelber 
de Potendorf Udalricas Luek cognatus eius. Chunra- 
dus de VVoli'cftain. Hiltebrandus Ercbcngerus et 
Perhtoldus de Afparn. Pilgrimus. et Eberhardus homines 
eius. Wolfkerus de Tobilicke. Adelbertus et Otto frater 
eius de Nuzdorf. Prunricus et Amelbertus. 

Notificamus cunctis Christi fldelibus quod Adelram-313C 
mus delegauerit altari Sancte Marie Adelhadim et filios 
eius Gerunguro et Amoldum ad cenfum V. denariorum 
post obitum. Quod tcstantnr Witoldns. Ödalricus. Ydalri- 
cus Güman. Wernhardus carnifex Rvdolf de Rvkerfdorf. 
Rodigerus. Insingim. Heinrich Hirre. Herrant. Amelbret 
et alii. 

Cunctif Christi (idelibus notum fit, quod Otto de 3 ivc 
Nufd orf ituruf hierof olimam tradidit fuper al- 
tare Sancte Marie predium fuum in quo ipse fedebat cum 
uineis duabus. Gunderamftorf predium unum cum curti 
uilTamundc. Octo mancipia scx ad cenfum V. denariorum 
fingulis annis perfoluendis. Hartuicum cum filiif fuis Ru- 
dcuino. Chunrado. Hainrico. Irmigart. Walchun. Huius rei 
teftef sunt. Prunrich. Witolt. Alram. Hugo.VVolfher. Wolf- 
ger cocus. Hcruicus. Gcrmvudus huius ^cclcsl^ ccnfualis. 

Notum fit omni Christianitati. quod ego Engela. in 316 
tempore marchionif Livpoldi et prepofiti Ilartmanni. me 
ct liberof meof. ab iniußo dominio. cum iuftodei iudi- 
ci 0. Scilicet caljdo ferro. Sanct^ Mari$ Niwenburch re- 
tinui. ad cenfum V.nummorum retinui.Mahthilt.Hainricus. 
Tuba. Berbardus. Huius rei teßef funt. dominuf M a r ch 0 r- 
dus deHintperge. dominuf Hugo de Lieliten- 
ftainc. Herbort de Cumpendorf. Chunradus. Perant. 
Prunwart pifcator. Sifridus. Gozwin. Witolt. Tiemo. - 

Cunctis Christi fidelibus notum esse uolumus quod 3 i 6 C 
q’uidam de Rücgerfdorf nomine Rapoto tradidit super al- 
tare Sancte Marie mancipium unum nomine Pcrtholdum 
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ad cenfuin V denarioruin. Huius rei teftes aunt Willibel- 
mns Camerarius. Piligrimus. Helmuich Leupoldus et alii 
quam plures. 

317 C Notum fit omni Christianitati. Quod quidam Pilgrimns 
et uxor eins Gerdruth. Dederint super altare Sancte Ma- 
rif. Hademut et filium eius Eberhardum cum omni po- 
fteritatc fua ad cenfum V. denariorum. Huius rei teilef 
sunt. Wilhalmus. Pilgrimus. Otto. 

318 Notum fit cunctif Christi fidclibus. Quod quedain 
nobilif domina de Afparn Mahthildif nomine. pro 
remedio anime filii fui Kvderici. tradidit Aiper altare 
Sancte Mari^ Niwenburch. duaf uineafi Medelich pofitaf. 
et duo allodia. Witrichefdorf. pofita. Huius rei tefief Amt. 
Vlrich proprius eius. Hainrich. filius eius. Livpolt de 
Monte. Rwtoit. Toler. Heccl. Wilhalm. Perhtoldus et 
alii plures. 

319 c Notum fit omni Christianitati. Quod domina Had- 
mut de Widenich pro remedio anim^ fu^ tradidit fuper 
altare Sancte Marie curtim Widenich fitaro. et duo man- 
cipia fua Juten, et Geroldum filium eius. cum omni sua 
posteritate fua (super fluuni) ea conditione. ut fi tref 
annof fuperfederint, deincepf ferui ^ cclesif fint Huius rei 
tefief Amt. Wolflier de Foro. Item Wolfherus filius eius. 
Heruic. Hugo. Hecel. 

330 c Notum fit omni Chriftianitati. Quod quedam Lvehar- 
disdedit anciUam fuam Mergardam. ad altare Sanct^Ma- 
rif ad cenfum V. denariorum. Huius rei tefief Amt Livpol- 
dus longus. Ortwinuf. forftare. Meinwardus. 

331 Notum fit Omnibus Chrifti fidelibus quod Adelbertus 
de Home pro remedio anime Adelheidif uxorif fue tradi- 
dit ad altare Sancte Marie duo beneficia Grincingen fita. 
Hoc tefiantur. Ratoldus frater eius. Witoldus de Wide- 
nich. Prunricuf. Otto de Nuzdorf. Wernhart de Grincin- 
gen. Rudwinuf cocuf ducif. 

Item notandum quod quidam Sigehardus de Hola‘r- 
bmnnen delegauit in manum Ottonif de cadem uilla. pre- 
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dium in eadem uiila fitum. tradandum ad altere Sancte 
Marie pro retnedio anime fue. Quod et factum eft. Tefief 
huius rei funt Si^ehardus homo eiuademOttonir. Tiemo 
homo eiusdem. Hugo homo ecclesie nostre. Hervicuf. 
Waltherus m il e f de Stritdorf. Wolfherus de Foro et filius 
eius Wolfheruf. 

Notum fit Omnibus Chrifti fidelibus. quod Hettelo 3>3 
de Stranifdorf pro rcmedio anim^ fuf delegauit fuper 
aram Sanct^ Mari^ Uineam unam Grinaingen. quam fibi 
emit Wigoldus de Widenich homo (cclesi^ nostr^. hac 
de caufa ut eandem uineam. post obitum fuum traderet 
fcclesif nostr^. uel certe precium uine$. tref uidelicet 
raarcaf argenti. Huius rei teftef funt. Anfalm de Grinzin- 
gin. Germundus de Grinzingen. de eadem uiila Ditma- 
rus. in loco autem ubi del^auit eam predictus uir. ta- 
liter ut post mortem fuam. elTet ^cclesi^ afluerunt teftef, 
Gerungus uir domini Chadoldi de Straninef- 
dorf. Egelolfns, homo domin^Dimonif, et idem Wigol- 
dus qui predicto uiro comparauit eam. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Pcrtholduf 3S4 
deVrliugeftorf peregre profecturus fvpra aram Sancte 
Marie cum uxore fua Adeiheidf tradidit potent! et libera 
manu vineam unam Bvfinberg pofitero post fuam uxorifque ; 
fue uitam ac( Aac)facte pactione ut nullam uendendi uineam 
habeant poteftatem. Quam fi coacti egefiate uendiderint. 
media pars pecunie que iuste coemptione deccm erit te- 
lentorum reddatur ecclesif . Huius rei teftef funt. Wolfgerus 
frater uxorif Pertholdi. Livpoldus. Dietmarus de eadem 
uiila Witoldus de Widinich. Alrammus et aliqui plures. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus. quod dom i na 323 
Mahthildis.DeTreufdorfmanu fuapontenüua(«te) 
fine omni contradictione delegauit fuper altere Sanct^ 
Mari^ Niwenburch. pörtionem patern^ fubftantif quf ei 
contigit ex hereditate. pro remedio anim^ fuf et paren- 
tum fuomm. Scilicet duo fcoda quorum unum fitum est. 
Zutechfdorf alterum apud Treufdorf. ad quod pertinot 
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unum holz. Huius rei. teftef sunt, dominuf Chunradus de 
Pufenberch. Ulricas et Perhtoldus de Engelbrehtef- 
dorf. Vlricus de Slifperch. Anfnalmus. Item Anfalmus. 
Camerarü ducif Alrammus de foro. Prunrich de Monte. 
Rvdigenis. de Hecelfperch. 

3 i 6 C Notum fit Omnibus tarn prefentibus quam pofieris quod 
Gvntherus de Smtda dcicgauit libera manu fbper arain 
Sancte Marie Altamannum cum filio fuo nomine unitfo. 
ad cenfum V. dcnariorum. Huius rei teiles sunt. Sifridus 
Marchuardus de eadem uilla ctpvnricus. Wolfgerus. Rud- 
bertus et alii quam plures. 

387 Notum fit cunctis Christi fidelibus. quod dominuf 
Tiemo deWurmze pro remedio anim^ fu^. delegauit 
fupra aram Sanct^ Mari^ Niwenburch. per manum VI- 
rici de Gritfanfieten. duo allodia. ibi Ydungefpeuge 
fita. Huius rei teßcf Amt. Albertus de Hornne («c) Adel- 
bertus de Ebergozzingen. et Hartnidus fratcr eius Chun- 
radus et Adelbertus frater eius de Pacental. Perhtoldus 
de Wurmze. Vlricus dcAlarn. Wilardusde Gritfanfieten. 

328 Notificamus cunctif Chrifii fidelibus, quod Eberhardus 
filius Hunoldi de Swinwart. et Richilt matcr eius 
delegaueriiit fuper aram Sanctf Mari? Niwenburch. pro 
remedio anim? patrif fui Hunoldi et uxorif fue Richildif 
et omnium filiorum et filiarum fuarum. uineam unam. ibi 
Swinwart pofitam et hoccumconfenfu omnium fratrum et 
fororum fuarum. Huius rei tefies sunt,VVcrenherus Camera- 
rius. Albreht filiusWolfheri de foro.Gcrmunt filiusGermundi 
de Niwenburch. Rudigerus pifeator. Alrammus de foro. 

' 389 -Notum fit cunctif Christi fidelibus tarn futuris quam 
prefentibus quod dominuf Otto dePirbom potentiua 
manu omni contradictione remota. delegauit fuper aram 
Sand? Mari? Niwenburch. quatuor allodia.in uilla no- 
stra ibi pirbom. sita. cum tribus filiabus fuis. Quarum 
duaf quidem in prefentiarum cum ipfif prediif claustro 
nostro contradidit. terciam uero adhuc paruulam domi 
retinuit. hoc pacto. ut posteaquam esset feptem annoruin. 
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reliquif duabns fororibus fulf in claustro nostro sociareU 
Quod fi ut fepius accidit. morte uel alta quacumque oc- 
caTione impediente. uel illam quam iam diximus uel aliam 
quamcumque. filiarum fuarum. fimiliter feptem annorum 
hocenimipsum indultum est ei a magistro et fratri- 
bus nostrif. inclufif duabus fororibus nostris ftliabns fuif. 
sociare non ualeret. aflirmauit. fe nequaquam predia que 
tradidit uel omnia, uel partem. ^ cclesi^ nostr^ uelle auf- 
forre. sed in perpetuum cum duabus iiliabus quaf recepi- 
mus. nobis uelle dimittere. huiusreiteftefrunt Wikhart do 
Pirbom. Arbo de Mergcrfdorf. Perhtold do Velarbrunne. 
OttodePaden.Rapoto puer de Pitton. Syriens puer. 
ftlius Vlrici de Tribanfwinchel. 

Notum fit Omnibus qui tenendo fidem Christi. Chri- 330 
stiani dicj meruerunt. quod dominuf Wolfkerusde 
Scachefperch. potentiua manu delegauit fupor altare 
Sanct^ Mari9 Nivuuenburch cum filia fua. duo duorum 
uirorum heneiieia. Rakkclinefdor f fita. huius rei te- 
(tef. Ortlieb de Widern uel t. Haiderich filius domini 
Wolfkkerl h^c bona delegantif. Hainrich de Chambekke. 
Perhtoldus de Ruzmannfe. Item Pcrhtoldus de Ruz- 
mannef. Alwich de Gorfe. Chunradus de Zokkelfdorf. 
Willehalm de foro Niuwenburch. Engelbertus Grecuf. 
et filius eins Engelbertus. hominef ^cclesi^ nostr^. Al- 
rammus. et Prunricus. 

Notum fit cunctif Christi fidelihus. quod domina 
Perhta de Pirbom et filius eius Livtwinus. poten- 
tiua manu tradiderint fiiper altare Sanct^ Mari^ pro 
anim9 domini Wie bar di. uiri fui et patrif eiusdem 
poeri (remedio) beneficia II etcurtileunumHintperge fita. 
Huius rei tefief sunt. Albertus et frater eins Hartnidus de 
Ebergozingen. Germundus de Niwenburc. Livtwinus puer. 
de Pirbom. Helmbertus de monte. et alii quam plures. 

Notum fit cunctif fidclibus Christi, quod dominuf 333 
dux Aufirif Hainricus annuentibus uxore {Theodora) et 
liliif fuis tradidit Sancte Mari^ NiwenburcL eo iure quo 

Foutes etc. IV. Dd. 5 
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lU)i feruiebant.'Alhaidam uxorem Perhtoldi de Nivfidl cum 
Omnibus exfc genitif. ucl generandif. Huius rei tcftcrfunt. 
Alboro deChunringen.Uapoto deSconenber: 
Otto de Purchartfdorf. Hainrich de Gundramfdorr. Cha- 
doldus et Tilius eins Wichardus de Straninefdorf : Hain- 
ricufcanif deMistelbach.PerbtoIdasdelwanftal. 
VVernbardus de Rabenfteinc : Ortolfus de Wincbel. Hain- 
ricus de llamuoldespach. 

333 Notum fit Omnibus tarn prefentibus quam futurif quod 
Riui soror nostra tradidit fuper altare Sanct^^ Mari? Ni- 
wenburcb. sc et partcm patern? fubstanti? qu? contigit 

si.KU.i eam. duo uidelicet duorum uirorum allodia. ibi Stocbstal 
fita. Iluius rei teficf funt. Perbtoldus auunculuf eius de 
I 1 wa n fi a I. Chunradus filius fororif eiusdcm et frater fo- 
rorir Rihzcn. Reinperht de Wulvlinefdorf. Reinperht 
Ueltfcurph. Ernfto de Wulvlinefdorf Wolfkcr de Er- 
labe. Arbo de Iwanllal. Oppoldus de Pabtfdorf. Mar- 
' chort der luger. Hartwich Vuftel. Pilgrimus came- 
rariusducif. hominef ?cclcsi? nostr?. Alrammus. Hugo. 

334 Omni Christianitati notum esse uolumus. quod domi- 
nuf Hainricus de Swarzah omni contradictione rc- 
mota. totum predium suum Stinclienbrun fitum. nobis 
Niwcnburgenfibus pro XXXV talentif inpignoratum. tra- 
didit Sanct? Mari? Niwcnburcb. per manus nobiliffimi 
ducif Auftri? Hainrici. In precium autcm ipsius prcdii. 
nof N’iwenburgcnfes fratres. pcccuniam quam debuit di- 
mittentes. quatuor ei bencfieia Comchabifkcn pofita. 
addidimus. infupcr etiam prclibati predii quandam partem 
tradidit in hereditatem fili? fu? Alhaidi nomine, quam cum 
ipsa hercditate in consortium fororum nostrarum rccepi- 
mus.Teftes sunt. Otto deLengenbach. S’lrich de Afparn. 
Albertus dcChunringen ctfilius cjusHadma- 
rus. Hugo de Ratifpona. hominef ?cclesi? nostr? Prun- 
ricus. Amclbcrtuf. 

335 Notum fit cunctif Christi lidelibus quod quidam n o b I- 
lis liomo Pabo nomine. dt-Sliincc. pro anim? fu? re- 


Digiiized by Google 



CLAUSTROXEOBURC. 


67 


medio delegAuit Tuper altare Sanct^ Mari^ Niwenburch. 
per manum matrif Elifabct nomine et uxorif fuf eius- 
dem nominif. tria beneiicia. Rakkendorf pofita. Huius 
rei teftef sunt. Hanricus Vnnot. Otto de Miffov. Al- 
brech^e Pfafenfteten. Hainricus de Plewenich. Chunradus 
et Tagno de Zokelfdorf. Marchwardus et Albrehtus de Ni- 
wendorf. Gerungus de Rakendorf. Gorzwinus de C h i o w e. 

\otum fit cunctif Christi fidelibus. quod Ainmut d e 330 > 
foro ex altera parte Danubii. pro remedio animf; 
matrif fu( delegauit fuper aram Sanct^ Mari( Niwen- 
burch. Ivttam cum omni pofteritate fua. ad cenfum. V. 
nummorum. Huius rei teftef sunt, de foro ex altera parte. 
Hainricb. Albreht. Walchun. Ilerman. Wercher: frater 
etiam predicti delegatorifPilgrimus nomine, qui tunctem- 
porif non aftuit. poftea rogatu fratriffui. alTenfum exhibnit. 

AnnoM.C. LXVIlll incarnationis dominic^. Otiliado 337 
Modolanfdorf delegauit fuper altare Sanct^ Marii> 
Niwenburch. potcntiua manu, uineam unam. Drafchircheii 
fitam. et roancipia feptem et decem. ad cenfum. V. dena- 
riorum. hoc interpofito pacto. ut fi cenfum fibi impofitum. 
tribus ex ordine annis Iblucre neglexerint. in famulatum 
ecclesif nostr^ redacti. deincepf famolorum (sic') more 
deferuiant. Huius rei teftef sunt. Alrammus de foro. Ra- 
pholt derGarware.Hainricus de foro.iteroHainricuscemen- 
tarius.Gerungus homo (cclesi^ nostr^.Rubertus Perhtoldus 
cocj nostri. Hainricus coci nostri. Nomina autem manci- 
piorum b^c funt. Chadeloch. Albreht. Fridericus. Gerun- 
gus. Walchun. Herbot. Rcgenbertus.Hailca. Mahthildif.Ita. 
Perhtrat.Adlhait. item Mahthildif. item Adclhait. ettiliieius 
duo. Albreht et Sifridus et foror eorum Margareta. 

Eodem anno domina Heiiwich deSconenchirchen. tan- 338 
nuente («ic) uiro fuo. Vlrico. tradidit fuper altare Sanct? 

Mari( Niwenburch ancillam fuam nomine Jüttam uxorem 
hominif ^cclesi^ nostr^* Horandi. eo iurequoipsam polTe- 
derat. Huius rei teftef sunt. Sifridus. Chalhohuf Rudige- 
rus de Sibcnprunne. hominef ^cclesi? nostr?. Witoldus 

i' 
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de Widcnich. Hugo et frater eius Abcrlus. Hartwicus. 
Churzhair. Item Hcrrandus de foro. et Ulricus item de 
foro. Pilgrimus camerarius. 

339 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod frater noster 
(ilius domini Wolfkeri de Erlbae. Sigehardus tradidit 
fuper aram Sanct^ Mari( Nivvenburch. ea die qut fe ip- 
sum obtulit et uinculo regularif uit^ confirinxit. uillica- 
r»u tioncm Perfnicbe fitam. confentientibuf et annuenti- 
buf fratribuf fuif. Wolfkcro. et Eberharde. Huius rei te- 
ficf funt. Chodoldus et iilius eius Wicharduf de Straneif- 
dorf.Waltherus filius domini Ottonif deMiffowc. 
Gerungus et Egilolfuf hominef domin^ Dimudif. 

Notum fit Omnibus tarn prcfentibuf quam futurif. quod 
Gerbirch foror nostra. tradidit fuper artare (altare) Sancte 
Mari^Niwenburchseetpartempatern^ fubstanti^ quam fibi 
roortuo patrc dedit mater Aia domina Cbunecundis de Mo- 
delansdorf. prcfentibuf hominibus quos infra. in tcilimo- 
nium delegationif introducemuf. sunt autcm tria bene- 
ficiaRczpach fita. Huius rei teftcf sunt. Wichardus de 
Arnftainc. Vlricus frater eius dc^Gadem. Hugo 
de Modelanfdorf. Perhtoldus de Iwanfial. Vlricuf de Gund- 
f rainfdorf.Arbo de Iwanstal. hominef ^cclesi^nostrf.Alram- 

mus. Amcibertus. Gerungus. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Albericus 
tradidit libcra ct potenti manu fuper aram Sancte Mario 
Niwenburg mancipia quorum nomina fubscripta sunt Gc- 
pam uidelicet et fororem eius Pczilam. Gerhohum et Ecu- 
wardura et filios eius Acilam. etÖfpil et Mathildam Fride- 
run. Wifint. Perlham. Hermannum etWillibirg. Mergar- 
dam. Huius reitoßes sunt Albertuf filius marchio- 
nis. Otto de Machland. Starfrid de Pezilinefdorf : 
Herbort de Cumpndorf. Tiemo de Chirgling. 

3M Notum fit Omnibus quod Ricza de Snueringcn tradi- 
dit Pertham ad ccnfum. V. denariorum. 

343 Notum facimus tarn prefentibus quam futurif quod 
Helnricus ct frater eius Vlrich tradidenmt ad altare 
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Sancte Marie. Hcinricum ad cenfum. V. denariorum pro 
remedio matrlT Tue : Heilch. Huius rei teftes sunt Diepol- 
dus de Winne. Anfhelmus camcrarius et ferauf eius 
Rapoto. item Annicimus Uitricus (Uüt) eorumet dominus 
Truthlieb. et liomincff cclesi^ nostr^ Hartuicus. Witoldus. 
Alrammus. Amelbertus. Vuolfherus. et filius eius Uuolfbcr. 

Intimamus tarn prefentibus quam poßeris in boc loco 3^^ . 
domino famulantibus. quod Gundolduset fratres ipfius 
Hilfunc et Waltberus filii doraini. Ottonis 
de Miffau delegauerint fuper aram Sancte Marie in die 
depofitionir eius. uineam unam addito agro quo colatur 
atque putetur. Spencingin locaiam. Huius rei teßef sunt. 
Dominus Heinricus de Ram uolde fpacb et fra- 
tres eius Albertus de Pbomßeten. et Gerungus de Siuf- 
prunnen. et Otto eiusdem Heinrici filius. Siboto et 
Vvdalric usbomineripforum. Vvolfbcr de foro. Helmvvic 
et homincf ecclesi^ nostre: Witoldus. Alrammus. Hartuui- 
cus et alii quam plures. 

Notum facimustam futurifquam prefentibus concam- 345 
biumcum domino W altbero de Sikkendorf factum. 

Nam feudum quod habuimus Sikkendorf fitum dedimus 
ei pro unius uiri beneficio et pago et prato que legitime 
poffederat in uilla Zventendorf dicta. addito talento bif‘°<T!i‘' 
que dedimus ei. Huius rei teßes sunt. ComefGebcbar- 
dusdeRebegowe Chadold us de S cuelde. Vdal- 
ricus de Afparn. Adelbero de Chunringen. Wemhart de 
Rabenßeine. Pertholtdelwanßale. Ortlieb de Wideruelde. 
Heinricus de Puochperge. Rudberlus frater Waltheri de 
Sikkendorf. Horum fupra fcriptorum tcfiimonio fulcimus 345 b 
quodprobauimuslegitimiftcßibus quod dominusHein- 
ricus de Mißelbach obpignerauerit nobis uineam pro 
quinquaginta talentif fi auferrctur. nobis predium qvod 
tradiderat nobis cum filia fua Adelheide Welvven uel 
Chfipharen ßtum. Yineam nobis obpigncratam emerat 
a domino Purchardo capellano. 

Notum fit tarn futurif quam prefentibus quod comi- 
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tef de Sala Heinricus et Sigharduf delegauerint 
permanus domini ducif Heinrici II (duo) predia Wol ff- 
pac et Richerfhowe rogatu Hinrici de Polan et Ot- 
tunir ad fubtidium matrif et Tororir eorum aput nof conuer- 
faruin et pro remedio animarum earundem et aliorum 
parentum fuorum. Huius reiteßes sunt. Ch ünradvs co- 
inefdePilfteine. Alber de Chunringe. Irmfrit de Gna- 
uendorf. Gerolt de Saß'engange Irmfrit de Rutelen- 
ßeine. Chrißan et Friderieh de Heimburc. 

a ^7 Notum fit omnibus tamfuturif quam prefentibuf, quod 
iMargahretta tradidit ad altare S. Marie Gifelam et filiam 
eius Adelheidem at (a<f) cenfum. V. denariorum. Huius rei 
tefief funl. Prunhicus et Hartuwicus de Newenburc. W i c p 
( Wiepot V, Wiepert) deChirchlingen.Otto Chunradus. 

■M8 Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Otto de 
Ladendorf pro remedio aniin^ fue et cognati fui Rvd- 
berti apud nof fepalti cum duobus filüf fuis Adclrammo. 
et Hugone et Heruuico fratre fepulti. tradidit ad altare 
Sancte Marie Niumbuig bencficium unum Sirncifdorf 
fitum. eo tenore ut post ipsius decelTum in ufum Niwen- 
burgenfium fratrum cederet. Huius rei teßef sunt Anfhel- 
mus et Gerungus de Hakgin. VVernhart du Hakgin. Hein- 
ricus. Pertholdus. Liupoldus. 

349 Notum fit cunctis Christi fidelibus tarn prefentibus 
" quam futuris. quod dominuf OrtolfufdeWaidhouen 
fundum Pernhartefial. habuit in beneficio adominoEk- 
keberto dePerneckke. Hic dominuf Ortoifus feruicio 
fuo promeruit. quod idem dominuf fuus Ekkebertuf eun- 
dem fundum Pernharteßal. quem habuit in beneficio. pa- 
ratuf fuit sibi dare iure hereditario. Cum autem hanc 
circa fe domini fui Ekkeberti clementiam certo cognouif- 
fet. uidelicet quod quemeumque ipfe uellet. prcdictiun 
fundum iure, sibi hereditario traderet. rogauit eundem 
dominum fuum. ut eundem fundum. quem fiSi iure heredi- 
tario tradere paratus esset, in manuf cuiusdam nobilif uiri 
domini Chunradi dcAfchahc delegaret. ita. quod 
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idem dominuf Chunradus eundem fundum delcgaret. quo- 
curaque ipse dominurOrtolfuf euin delegare ro^aret. Quod 
et ita factam est. Quo facto, dominuf Ortolfuf rogatu do> 
mini fui.Ekkeberti.tradidit eundem fundum Sanctf Mari( 
Niwenburch.iiiconcambio pro fundoEmarfdorf fito. et 
pro aliif. Quarum XLV talenta fumpta sunt de uendito prc- 
dio Richpo tenp a ch. et XX de uinea uendita Nuzdorf. 
et 1111°' de uinea uenditaMegenhartfdorf. rebus mobi- 
libus. plufquam nonnaginta marcaf ualentibus et ipfius 
Ortolfi rogatu prefatus Chunradus delegauit eundem fun- 
dum in manuf domini ducis auftrii; Hainrici. ad defenden- 
dum ^cclesi^ Sanct^ Marie Niwenburch. Post hoc factumi 
dominuf Manegoldus eiusdem domini Ortolfi priuignus. mo- 
uit querimoniam coram predicto duce Hainrico fedente 
pro tribunali in iudicio eundem fundum dicenf esse fuum. 
Ad huius querimoniam dominuf dux. uocauit dominum 
Ekkebertum et dominum Ortolfum in iudicium. Qui cum 
uocati coram duceadessentet querimoniam domini Mane- 
goldi audiuissent. dominufOrtoIfuf furgenf. dominum fuum 
Ekkebertum rogauit. ut eundem fundum quem libi libera 
manudederat. folitaclementiafibi defenderel. Surgenfita- 
que dominuf Ekkebertus et accepto prolocutore dixit 
fe eundem fundum Iure hereditario pofTedilTe: ufque ad idem 
tempus quo ipse doraino Ortolfo eum tradidit. Quo dicto. a 
domino duce et a circumftantibus dictum est. ut A hoc 
uerbum ydoneif teftlbus confirmaret.eum potentem fuilTe. 
eundem fundum domino Ortolfo iure hereditario tradere. 
DleAne mora. tcAibus predictum uerbum conArmauit. Qui- 
bus patratlf. dominuf dux queßuit fententlam. quandoqui- 
dem hoc confirmalTet. quod eundem fundum iure heredita- 
rio Acut dictum est. habuilTet. d ei eundem fundum do- 
mino Ortolfo quem codem inbeneficiauerat. iure hcredi- 
tario tradere licuilTet. CuiomninobenolicuilTeex fententia 
publice adiudicatum est. Rursus dominus dux aliam que- 
Auit fententiam qn (^(/uandoquidem) coram fe rationabi- 
liter determinatum esset, ß aliqiils ultcrius de hoc coram 
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aliquo iudice uel Teculari uel spirituali. refpondero debe- 
ret. Continuo ex fententia adiudicatam est. nullum un- 
quam hominum. de hoc quicqaam rcfpondere alicui de- 
bere.In eadem itaque hora dominus duxHainricus. fundum 
Sanctf Marif Niwenburch Emarfdorf fitum. et alia bona 
mobilia, eiusdcm doming. delegauit in manus domini Ek- 
keberti. in concambio fempiterno. pro fundo illo 
''•^‘"'Pernhartellal. Omnium horum. qu^ dicta sunt, teßef funt. 
ChunraduscomerdePilenftaine. et fr ater fuus 
Sifridus. Comitef de Scalabe. Hainricus et 
frater fuus Sighardus. Ekkebertus de Pern- 
ekke. Chonradus de Amcinefpach. Chadoldus de Stra- 
neifdorf. Gebehardus de Chaiochefperge. Alber o de 
Chunringen. Hainricus de Puchperge. Erchenbertus 
de Gorfe. Ortliebus de Wideruelt. Marchwardus de Stain- 
perge. Ortolfus de Winchele. etfraler fuusPoppo. Hain- 
ricus de Cbambekke. Chunradus Tolr. Ylricus de Tri- 
bancf Winchele. Albertus de Phafefieten. Pilgrimus 
' de Miffau. Geroldus de Sabfengange. Wolfkerus de 
Egenburch. et filius fuus Hainricus. Albertus de Minnen- 
bach. Waltherus de Sikkendorf. et frater fuus Rubertus. 
Perhtoldus de Iwanßal. Albertus de Horn. Ortolfus de 

o o 

Ifenpcrch. Ylricus de Ylrichefcbirchen. et frater fuus 
Irmfridus. et sororius fuus Tiemo. Siglobus et frater fuus 
Otto, de Holarbrunne. Ylricus de Hintpcrg. Otto de Pir- 
bom. et Perhtoldus uitiduf. et frater fuus Hainricus. Her- 
mannus de Hirzperge. Otto de Purchartefdorf. Hainricus 
de Plauniche. et alü quam plures. Hif ita peractis domi- 
*S?t'-nuf dux Auftri^Heinricus fepe dictum fundum Bernhartf- 
tal fupcr altare. S. Marif Niwenburg manu fua nullo re- 
clamante delegauit. et perpetuo iure irrefragabiliter 
poITidcndum conlirmauit. Facta est autem hec delegatio 
a domino duce Außri^ Heinrieo anno ab incarnatione 
domini: M”. C°. XLXX. I”. Indiclione llir. II kalen : Aprilif. 
feria llll* in pafciia. Cuius delogationif teftef fubfcripti 
sunt. Liupoldus et licinricus lilii prefati ducif. Otacha- 


Digiiized by Google 



CLAUSTR0NE0BUR6. 


73 


ras marchlo de Stire filius OtachariLivtwin de 
Azüinerdorf. Engüber de Chuftilwanch et Vlricus frater 
eius. Ölricus et frater eius Albero de Vihouen. Frideri- 
cos de Mirfdorf. Otto de Houen. Rapoto de Sconberch. 
Albero de Chanringen et filius eius Hadmarus 
Werinhardas de Rabenstein et filius eius Hadmarus Vl- 
ricus de Hintperge Chönrat de Placental. Harnith de 
Sachfengan Hiedwigif. Gerdrut. Eber. Herbott. Timo. 
Heinrich. Gifil. Burchart. 

Notum fit Chrifti Gdelibus quod Hetthel de Grabene 3SO 
cum uxore fua predium quod in eodcm loco pretio com- 
parauerant hoc pacto dederint Niwenburgensi ecclesie«^»- 
ut post uitam utriusque illius ecclcsi^ fratribus feruiret. 
Huius reitefics sunt. Steueno etPerthoIdus fratresipsius 
Otto de Tuln. Sigifridus et Ecbricus uillici ecclesie. et 
alü quam pluref. 

Notum fit omnibuf Christi fidelibus quod Rodolfuf de 
Cballnperge fcclesiam in eodem loco pofitam uno bene-^"^. 
ficio Niwendorf fito. dotauit u.,.ai) 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Werinhar- ssa 
dus et uxor eius Adala de Grincingen tradiderint fuper 
altaro S. Mari^ Niwenburg duaf uineaf Nuzdorf fitaf 
eo pacto. ut post deceffum amborum in ufum fratrum in 
eodem cenobio deo militancium cederent. Huius tradi- 
cionif teftes sunt Otto de Nuzdorf et frater eius Adelber- 
tus Witoldus. Prunricus Hartwicus famuli fcclesi^. 

Notum fit quoddomino V Iri co fenio r i de Pern- 3S3 
ekke. pro curia illa Hohe nburch pofita et pro Om- 
nibus appendiciif ipsius curie. Niwenburigenfis ^cclesia 
tradidit in concambio, quatnor bencficiaGelantefdorffita. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus. quod doroinuf 35t 
Algerus de Egenburch. tradidit filio fororif fu^ 
Gnanelino fundum Egenburch situm. hac conditione. ut 
fingulis annb ipse Gnanelo. folueret Sanct^ Mari^ Ni- 
wenburch. XII. denariof. usque ad obitum suum. Post 
obitum uero ipsius Gnanelonif. Guntfridus et uxor eius 
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Hailca. filia predicti Gnanelonif. debent habere eundetn 
fuDdam hoc pacto. ut iingulif annis foluant Sanct^ 
Mari^ Niwenburch tref folidof. Si uero fupradicta 
Hailca. filia predicti Gnanelonif. absque liberif obierit. 
uir eins Guntfridus. debet habere eodem pacto. usque 
ad obitum fuum. Post obitum uero ipfius. fundus debet 
redire ad parentelam mulierif. Huius rei teftef funt. 
Gnanelo de Egenburch. Ainmut. Charlo. Dietrich. 
Gundolt. Herman. Pilgrim. Gerunch. Omnef hi de Ni- 
wenburch. Herbreht et frater eius Guntfridus de En- 
genburch. 

363 Nolum fit tarn prefentibus quam futuris quod Erchen- 
bertus fenior callellanus de Gorfe quoddam predium 
Egenburch fitum et quendam feruum fuum nomine Sig- 
beronem qui prefato predio inbeneficiatus erat, delegauit. 
fuper altare Sanct^ Marif Niwenburch. ea conditione ut 
idem feruuf pro obtentu eiusdem beneficii. cenfum a 
Ni wenburgenfi cenobio perfoluendumRomane 
qcclesi^ Romam deferret: uelfpadonem ac- 
commodaret: Quam delegationem predicti Erchen- 
berti filii. Erchenbertus et Wolfgerus renouauernnt no- 
bis infinüantes quod prefati Sigberonif heredef ex patre 
eo defuncto diniidium talentum pro obtentu ipfius bene- 
ficii fingulif annif perfoluere. deberent. Huius renouatio- 
nif tefief fubscripti sunt. Heinricus de Pochperc et filius 
eius Hugo. Ortholfus de ledoHTperge. Haidenricus. et 
Otto filii Wofgeri de Egenburch. Chonrath de Ratlin- 
fprun et frater eius Sigifridus. Eberhardus de Piugen. 
.\lgoz frater Sigberonif. Erchenbertvs filius Erchenberti 
iuniorif caftellani de Gorf. 

356 Notum fit tarn prefentibus quam futurif quod Eber- 
hardus de Wienna et uxor eius Adala. uineaf fuaf quas 
habuerat Otacherin uendiderit ecclesiq Nlwenburgenfi 
pro XL. V. talentif et marcif. Que uendicio facta 
cst fub prefentia et tefiimonio eorum qui uineaf in rodem 
monte polTederunt et polTident. 
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Notam fit tarn futurif quam prefentibusquod Herbor- 36? 
dus de Rufpach in articulo mortif difpofuit ecclesi^ Ni- 
wenburgenfi. uillicationem Chatternbereb. Quam 
dux Heinricus delegauit fuper altare S. Mari^ Niwenbui^. 
luxta eandem uillicationem idem Herbordus difpofuit ec- 
clesi^ Scotorum duaf uineolaf agrif difpofitaf quaf eccle- 
sia Niwenburgensis acquifiuit a Scottif concambio unius 
manerii Hercendorf fiti. 

Notum fit tarn futurif quam prefentibus quod Rudol- 
fuf Drirr de Vellerbrun in agone intirmitatis fue difpofuit 
ecclesi( Niwenburgensi benclicivm unum apud Mar- 
quar sdorf fitum. quod delegauit uxor sua et liberifui 
fuper altare S. Mari^ Niwenburg. 

Notum fit cunctis Christi fidelibus quod quidam 35» 
Pruno de Garmansdorf habet de nobis benelicium 
Lize polltum. Quod poft mortem ipsius in ufum debet 
redirc ^cclesi^. 

Notum fit Omnibus fidelibus quod quedam Cb uni - 36» 
gundifdeTrebfdorf. sc cum predio fuo uidelicet 
duobus beneliciif Hagenbrun et uinea I cum agrif difpo- 
Ata. et bencficio uno Flandorf tradidit fuper aram S. Ma- 
ri^ Niwenburg. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Mathlldif de 3 gi 
L ivbef filia Manigoldi foror noftra. 11° benelicia Wart- 
perge et Tig fita que ad illam hereditario iure deuenerant 
tradidit fuper aram S. Marie Niwenburg. 

Notum fit tarn futurif quam prefentibus quod Wl- 362 
ricus de Sconcbirchen cum filia fua Pertha fo- 
rore nostra tradidit fuper altare Sancte Marie Niwenburg 
lil benelicia Zohcnfunfdor f. et II Erla et pratum 
Riedendorf, et filuam Medclich et in articulo mor- 
tif difpofuit ecclesie nostre benelicium unum Pretten- 
ueld e. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Albertus 363 
de Liechtenftein tradidit ecclesie Niwenburgenfi pro 
anima sua lir benelicia ct dimidium Zohenfunfdorf. 
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364 Notom fit Omnibus Christi fidelibus quod Chonradus 
de Hoffteten uendiderit ecclesie Niwenburgenfi tria be- 

»•lunu neficia pro nouem talentif apud Staltarn fita. et ibidem 
IIII*' beneficia pro octo talentis. prefat^ ecclesi^ in uadi- 
monium pofuit. 

365 Notom fit tarn prefentibus quam futuris quod Niwen- 
burgenfis ecclesia cum Raithaflanensi ecclesia concambium 

(,„.^fecerit danf ei uineam Chremefe fitam pro molendino 
Uihouen fito. et pro IP“ nineif. 

866 Notum fit Christi fidelibus quod Otto de Leofdorf 
tradidit ecclesi^ Niwcnburgenfi IP beneficia Gebnfdorf 
fita. et uineam Chremefe fitam cum filia fua Margareta 
forore nostra. 

36r Notum fit Christi fidelibus quod Niwenburgensis $c- 
cm.- clesia cum Pongartenbergenfi ecclesia concambium fecit 
tradenf ei uineam Chremefe fitam et agrof quofdam pro 
uinea et beneficio Widenich et pro uinea Niwenburg. et 
filua que Gefvent dicitur. 

368 Notum fit Christi fidelibus. quod Woluoldos Niwen- 
burgenfifconversus tradidit fcclesi^ Niwenburgenfi uineam 
suteÄC5nuarn fitam. pro qua plenarie obtinenda genero 
eiusdem Woluoldi. VI. talenta predicta ecclesia dedit. 

369 Notum fit Christi fidelibus quod Niwenborgenfif ec- 
clesia coram duce et optimatibus Auftri^ concambium fe- 
cit cum Chaloho de Tulbing. qui tradidit (^cclcsi^ 
X. beneficia Pircbenwart fita. pro tribuf beneiiciis Die- 
poldefdorf fitif. et pro nouem beneficiis Gnage fitif. et 
pro predio Chamerbrun fito fupra dicta vero tria benefi- 
cia Diepoldefdorf fita contulit ^cclesi^ domina Heilca de 
Uihouen pro predio quod ecclesia Niwenburgcnfif apud 
Sebach habuerat. 

870 Notvm fit Christi fidelibus quod Chunradus et Pertha 
de Mvlbach tradidcrunt Niwenburgensi ecclesie pro filia 
quam babebant Sophya nomine beneficia hcc. Ecclesiam 
~ et curlile quod wlgo dicitur Anfidil ctbeneficium Se- 
bacb Rotinpüchin. quatuor beneficia. Zowindin 
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manfum unum. Trutmanrdorf beneficia. novem. ex qui- 
bus ini" incvlta. In receptu quoque Chünradi fratrifSo- 
phye bcncficium Hittindorf. 

Item Chünradus, etPerthadeMvlbach con- 37i . 
cambivm fecerunt cum ecclesia Niwenburgenfi. tradentef 
tria beneficia et tria cortilia. nec non et vineam. He- 
roUfdorf pro tribus beneficiif que habuimus in villa 
ipforum que dicitur Chelchdorf. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibuf quod quidam 3 ts 
O umpoldus de Eginpurch tradidit S. Marif Niwenburch 
vineam. sitam in monte domini Wolfkeri de Schaf- 
p e r c h. Huius rei teftef sunt omnef P e r c h n o z. |eiuf- 
dem montif. 

Notum fit Omnibus; quod domino Rudoifo des?3 
Chirchlingen prepofito ducis, conceffimus ui- 
neam in eodem loco fitam. ut dementer tractet hominef 
fcclesif nostre in officio fiio, hocpacto, ut post uitam 
fuam, et uxorif eius ad ufiim ecclesi^ redeat. 

Notum fit tarn prefentibus quam ffiturif. quod domina 373 
Irmgardif de Poranftorf tradidit fcclesif Niwn- 
burgenfi potentiua manu duo beneficia Poranfiorf fita 
agrum quoque et pratum ea conditione : ut OrtolfuT milefoM- »■ 
de Poranfdorf. qui eifdem beneficiif ab ea beneficiatus 
fuerat. ab ecclesia quoque beneficiareturet posto- 
ritas fua. pcrfoluerctque eidem ^cclesif annuatim. V. 
folidof. Quibus beneficiatus idem Ortolfuf a domino Gut- 
fchalco eodem tempore prepofito. talem sibi decredt 
legem : ut fi in feßo. S. Martini V. folidof non persol- 
ucrit. per quatuordecim noctef. X. folidof perfuluat. 

Quof fi nec tune perfoluerit. bencficium transeat in ivs 
(cclesif : habeatque (cclesia libertatem idem beneficium 
alteri preßatum ad melior em statuere utilita- 
tem. Hiüus rei teßes sunt. Otto de Miffov. Prunri- 
cus de Sparwerfpach Ramunt de Lengenvelt. Arbo de 
Sincindorf. Irinfrit de Durrinpach. Geruncb de Ramvolf- 
pach. Pilgrim cognomento Mofritcr. Otto. Marchwart. 
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' Haimo de Stadlov. Ortolf de Ibifvelde. Ortolf de Plet- 
pach. et Albertus frater eius. Cbalboch et Rudigerus 
frater eius de Mülbach. Wigolt. Dietmar. Albertus. Alt- 
man. Herman de MiiTov. Wilinto hominef gcclesif. 
Tnitman. 

375 Pateat cunctis Christi bdelibus. tarn futuris quam 
prefentibus. quod quidam minißerialis ducis Liv- 

wif.rrZpoUi. nomine Sintrammus. tradidit duo beneflciaßta 
Ekerichifdorf. fuper aram S. Mari( pro remedio anim^ 
fu?. qu? tune recepit ufque ad finem uit? fu? pro. X. de- 
nariis annuatim inde foluendif. Huius rei teftes Tunt. 01- 
ricus de Pufindorf. Huch de Ladendorf. Marchwart 
Scherf. Ortlicp deWolfpaizing. Mcinhart de Malinfdorf. 
Chonrat de Drozze : Winther de Prante : Chünrat frater 
eius. Rodiger de Gawatf. Chonrath. 

376 Postea prefatus Sintrammus occifuf est. et in die 
fepulturf eius uxor eius nomine Perhta et propinqni 
eius de predictif benefleiif fe ad altare S. Mari^ abdi- 
cauerunt: De hac re ißi sunt teßes. Albreht de Slinpach. 
Wernhart de Mergerfdorf. .Meinhart. Tromil. Perhtolt 
de Wrmz. Chünrat de Huflüten. Rodolf Sv. Chonrat 
de Pufinperch. et tref filii fui. Wemhart. Poppo. Pruno. 
Meingoz. Irinfrit de Gnandorf. Prunrich. Heinrich, et 
frater fuuf. Rodigerus. et alii quam plures. 

377 Prefenf et futura nouerit ?taf. quod dominuf 
Perhtolduset uxor eius nomine Juta de Rorb ach 

pp. ^ 

pelegauerint fuper aram SancteMari^ tria beneficia con- 
fenciente filia fua. I. Rorbach. II. Haginprunne. m. Chu- 
nifprunne : pro remedio animarum fuarum. post mortem 
fuam. Huius rei teßef sunt. Ramunt de Lcngenvelt. Otto 
Marcfalch. Rodigerus de Hecilfperge: Herman de 
Stücindorf. Chünradus et Hermannus puer Urbani. Alber 
et Chonrat de Ruhinßain. Otto de Lißnich. Hugo de 
Hecilfperge. Rudolf Otto, et Rapot omnef de Rokerf- 
dorf. Chonrat Trugman. Herman fororius eius. Olricus 
pellifcx. Heinricus de Widnich. Wartman. Heinricus de 
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Trebißorf. Perhtolt frater eius. Walrab et fiiius Alber- 
tus. Heinrich. Willehalm. Altman. Eng^lbertus, et Amil- 
bcrtuf hominef ?cclesi? Perhtolt Wegihirphel. Otto de 
Erchinprehtir. Dietmar de Wifindorf. 

Notum ßt cunctir Christi fldelibus ; qnod quidam mi- 378 
nifterialirducifLivpoIdi nomine Rödolfuf de Chirch- 
lingin et vxor eius nomine Gerdrut. fiiius quoque eo- 
rum Rodolfus. tradiderint fuper altare S. Mari^. V. be- 
neficia Grizinftein pro remedio animarum fuarum. Hü 
sunt tefief adhibiti. Heinricus de Planchinftein. Chonra- 
dus de Pufinperch. et fiiius eius Pruno. Otto de Wolf- 
paizingen. Dietrich de Werdarn. Ramunt. Ölricus de 
Re^ze. Engilfchalch. Dietricus. Selbker. Perhtolt. de 
iranfdorf. Herbort de Lewarn. Rüdiger : Gotbfcalch. db 
Werdarn. Livpolt de Ppvmgartin. Heinricus. Meingoz. 
Ernfio de Pufinperge. Olricus de Dietrichtorf. Rodiger 
et Rodiger. Livpolt et Livpolt de Sconchirchin. et alii 
quam pluref. 

Patent tarn futurif quam prefentibus. quod quidam 3^^ 
minißerialis ducif nomine Ramundus et uzor eius nomine^—"*' 
Chunigundif pro i;emedio animarum fuarum post obitum 
eorum tria beneficia in Zwentendorf delegauerunt fuper«;;"^"- 
aram S. Mari^. et fub tali conditione. quandocuipque 
unum illorum aut uinea aut decem talentif redimere uel- 
lent in poteßate eorum confißeret. Huius rei tefief sunt. 
Gundaforus de Stirc et eius militef. Engilfchalch 
de Hucinbach. et Dietricus. Chonrat et frater eius Al- 
bertus de Pacental. Prunricus. Otto. Salman. Otto. 
Chonradus de Pufinperch. et fiiius eius Pruno. Heinricus 
de Planchinßein. Engilbreht de Nordernbach. Rodolf de 
Chirchlingin. Germunt. Dietricus de Werdarn. Wifint. 
Herbort de Lewarn. et alii quam pluref. Iße tref delega- 
tionef quaspredixi. factf sunt, anno dominiM.C.LXXX. VII. 
indictione. V. fub prepofito Gotfchalco. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus. quod quidam mi- 3so 
nißerialis comitif Chonradi de Pilßein nomine. 
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sa 

Rapoto de CKricendorf. delegauerit. v. mancipia. 
videlicet Heinricum et Rthzam fororem fuam cum fililf 
fuir omnemquc poßeritatem eorum fuper aram. S. Marif : 
ad. V. dcnariof annuatim folucndof. et ß per tref annof 
non perfoluerint fenii lint (cclesi^. nisi fe ad eundem 
cenfum rediinant. Huius rei teßef sunt. Ramunt de Len- 
gcnvelt. Eberhart Wichart. Merbot de llintperch. Ou- 
rinch. Rudolf. Reinpreht. Heinrich. Reinpert. Meinhart. 
Ebergcr: Heinrich. Dietmar: Perhtolt. Olrich. Chon- 
rat. Hi omnef de Cbricendorf fuerunt. 

Svb Gotschalco prepofito. 

381 C Post hec paruo tempore interiecto. prefatus Rapoto 
ancillam fuam nomine Irmgard et flliof eius Heinricum. 
Perhtoldum. Alberlum. omnemque poßeritatem eorum 
tradidit S. Mari^ fub eadem conditione qua et priores. 
Ißi teßef sunt huius rei. Hartwich Churshalf. Herwich. 
Livpolt. Eberhart monachus. Meingoz. Volmar : Eber- 
hart. Ropreht cocus. de Chricendorf Chonrat. Alber : 
Engildich pater mancipiorum. Heinrich. Rodolf. Mein- 
hart. Heinrich. Herlieb. Gerunch. et alii quam pluref. 

Svb Got. ppo. ' 

383 Cognofeat omnif etaf utriusque fexus. quod quidam 
minißerialif ducifLivpoldi nomine Albertus de Phaf- 
ßeten. tria beneiieia Pernrut. et duo Guntharfdorf po- 
tenti manu fuper aram. S. Marie delegaverit. una cum 
uxore fua pro remedio anim^ filii fui nomine Chalhohi 
occifi. eadem die ibidem fepulli. fub eadem conditione 
relicta eius unum beneticium Radinprunne de patrimonio 
fuo et duaf uineaf Gundramdorf tradidit. Huius rei teßes 
sunt. Idem Albertus de Phafßetin. Otto cognatus eius 
de MilTowe. et fratres eius Elfo et Chalhoch. et Alber : 
Chalhoch de Mülbach. Dietricus et frater eius de 
Lihtinßcin. Rapoto. Alber de Sclwiz. Heinricus 
de Steinperch. Ortolf. et iilius eius Gerunch de Ruf^ach. 
Heinricus de Hertinßein. Hugo de Modlanfdorf. Heinri- 
cus de Durrinpach. Otto de Mülbach. Chalhoch Ahtar: 
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Chunrat et frater cius Gcruncli de Vuzfprunen. Olricus 
dapifer. Perhtolt de VVrmiz. Sifrit de Mülbach homo Se- 
eles!? Pcrhtolt, Marchort. Rüdiger de Hecelfperge. R6- ’ 
diger de Mülbach. Chonrat de Werde: Heinrich Titelar: 
Chonrat et Albreht de Pacintal. Hartnit de Sahfingange. 

Nouerint otnnes Christi fidelcf tarn futuri quam pCe- 383 
fentcr. quod quidam minifterialef tref fratres de P u fi n- 
perch. nomina quorum h(C sunt. Wernhardus. 
Poppo. Pruno. cum matre fua dominaWille- 
b i r c h tria beneficia et curtim Eberhart fdorf fuper 
aram. S. Mari^ pro remedio anim^ patris fui Chonradi 
et animarum fuarum delegauerint. Vnde ifti per aurem 
in teftef tracti sunt. Irmfridus de Gnandorf. Fridericus 
de Pailperch. Megingoz de Putinperch. Heinricus de 
Ebergozingen. Willehaimus camerarius Chalhohus de 
Pufinperch. Ortolfuf. Reinpot de Trebiftorf. Albertuf de 
Nuzdorf. Rodiger de Hecilfperch. Ramunt de Lengin- 
velt. Wildunch. Chonrat. Herwicus milcf. Altman fer- 
uus. et Engilbertus. Wernhart. Ernift. Chalhoch^ Hugo 
milcf. Perwin de Stomardorf. Hugo de Stetin. Me- 
gingoz. 

Svb Got. p[K 

Notum fit Omnibus katholic^ fidei cultoribus. quod 384 
Liupolduf dux Aullrie tradidit S. Mari^ pro remedio 
anim^ fu^ ifta mancipia pro. V. denariif annuatim fol-' 
uendif. Goz. Rapot.. Eberhart. Wentil. Perhta. dcRu- 
kerftorf. Huius rei teftef sunt. Heidinricus de Gorf. 
Wernhardus de Mergerfdorf. Heinricus Titlar : Chonrat 
Trugman. Heinrich Wrmil. Herwich. Rodiger Sibhar: 
Altman. Engilbreht. Rodiger. Challe. Otto. 

Patcat omni pofteriuti fidelium Christi, quod do- 385 
raina Chonigundifde Minnebach confenfu fratrif 
fui Rodiger i. et sororis fu^ domin^ Toten tradidit. 

S. Marii; pro remedio anim^ fuf unam viiieam apud Ra- 
dendorf. Huius rei teftes funt: Chraft de Amzinfpach. 
Rodiger de Minnebach, et Rodiger lilius eins. Heinricus 

Fontes c(c. IV. B<1. 
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et Chunradus militef eorüm. Hartwicus Churzbalf. Perh- 
toU. et Chunradus Trugman. Chunradus miles. Bald- 
winn. Livpolt. Heinricus de Hintperch. Danchwart. et 
alii quam pluref. 

386 c Notum fit omnihus Christi fidelibus. quod quidam 
«.I. minifterialis comitif Chönradi de Pilstein, nomine 0 1 r i- 
cus de Sinwelvelden. tradidit Reinpern feruum Aiuin 
de Chrizendorf Tuper aram. S. Mari^ ad. V. denarioP 
annuatim fuluendof. Ifii teftef sunt. Willchalmus came- 
rarius. Heinricus Titlar. Perhtolt Chalhoch. Herman. 

. Albertus hominef ^cclesi^. Eberhardus feruus duciiTe. 
Trutman pifcator. 

387 Notificamus omnibus Christum colentibus tarn fiitarif 
s.kn.i, quam prefentibus. quod duq fratres quorum uocabula 

sunt Marchwardus. et ülricus de Hintperch 
minilleriales ducif Livpoldi. una cum matre fua nomine 
Tota et fororibus fuif absque omni contradictione. in 
die fepulture patris eorum nomine Ölrlci tradiderint. 
S. Marif omnique conuentui hic domino famulanti uilli- 
’v.i!v.r« cationem apud Wolfkerfdorf pro remedio anime^ patrif 
fui et animarum fuarum. Huius rci teftef sunt Olricus 
de Trutmanfdorf. Ortwin de Gumpendorf. Herbort de 
Potendorf. Heinricus de Steinperch. Herwicus de Chu- 
nifprunnc. Hartwicus de Velwen. II e 1 p h a n t. e t M a r- 
chort et Heinricus de Hintperch. Heinricus de 
Trebfdorf. Otto de Pirbovm. Diether et Waltchon. Die- 
tricus et Dietricus de Hintperch. ülricus et Sifri- 
dus frater eius de Chranichperch. Heinricus et 
Walther de Olricbfcbircben. Heinricus de Wolfkerfdorf, 
et Hartmannus. et alii quam pluref tracti sunt per auref 
in teftef. 

388 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod quedam do- 
mina minifterialis Liupoldi ducif Hsedwi gif nomine de 
Wrmze una cum filio et filia PertholdoetPerhta 
in remedium anim( filii fui Rvdigeri tradidit fuper al- 
tare fancti Michahelif Archangeli in bafilica predivm l. 
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MilTawe fitvm. ad illuminandvin idem altare in pcrpc-M > 
tiuim. Huius rei teftef sunt. Geroldus de Sahfeng^an^e. 
Cliunradus et Albertus fratres. de Paeental. Heinricus 
Ebergozinge. Wolkerus de Hezmaneftorf. Gerungus. 
Cbvnradus. Hugo de Wrroze. Pertholt de Malmanftorf. 

Alolt de Kicendorf. Pertbolt de Heiligenperge. Gundolt 
de Hucendorf. Cumpo de Coizelperge. Alolt de ' 
Hczmanftorf. Amciunch de Meinraftorf. Mcinhart 
de Swinlleie. Friderich deHezmanneftorf. Albertos Hech. 
Ditmarus Lerz. Marchwart Tavfiser homines ecclesif 
nostr^. 

Nouerint ctiam oqnnes Christi fideief. quod eadem 389 
doroina Hadewigif de Wrmze codem die vna cum eifdem 
iiberir fuis Pertholdo et Pertha pro remedio anim^ pre- 
fati iilii fvi Rvdigeri potenti manu tradidit super altare. 

S. Marie Niwenburch. predium. l. (eacuum) fitum. Huios 
rei teftef sunt qui et fupra. 

Patent Omnibus Christi iidelibus tarn futurif quam 39o 
prefentibus. quod quedam minifterialis nomine Chuni- 
gundis comitifle de Planchenftein prefente domina 
fua et fub manu eius predium quod habuit Trebcfdorf.^""“”*- 
tradidit S. Mari^ pro remedio anim^ fu^. et fe ipfam in 
Gommunem focietatem fororum nostrarum deo uiuum fa- 
crificium obtulit. Huius rei teftef sunt Wernher de 
P 1 e i c h e. et frater eins Heinricus. Marchort de Sninze. 
Manigolt de P o g i n. Otto de Ha ga. Maginf de Stainc. 
Ramunt de Sulce. Ortolf de Sulce. Rodolf de Gum- 
perhfvelde. Maginf Choibe. Willehalm de Sbrin- 
cenbach. Heinrich Vogil. Ottode Wefen. Willehalm 
camerarius. 

Noucrit omnif ftaf fidelium Christi, quod quedam 39i 
minifterialis ducif L. (Leopnldi) nomine Juta de Ror-r»u.tr. 
bach tradidit S. Mari^ filuam apud Trebfdorf pro ■ 
remedio animf mariti fui Perhtoldi in die fepultur^ fu^ 
et X. mancipia in feruof pro remedio anim^ filii fui. no- 
mine Chönradi fubmerfi annuente filia fua nomine 

6 ° 
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Chunigunde et marito Tao nomine Gotfrido. Huins 
• rei teftef sunt. Heinricus et traten eius Reinpot de Trcbf- 
dorf. Ramont d<^ Lengveit, et fororius eius Heinri- 
cus. Prefatus Gotfridus et homo eius Hartwicus de 
Plezperge. Reinpot. Deinhart de Slifperge. Al- 
bertus et fratref fui Olricus et Hainricus de Rorbacb. 
Huch et Rodiger. hominef ^cclesi^: Durinch Huch de 
Steten. Ernft de Trebfdorf. Wembart. Ernß de Putin- 
' perge: et alii multi. 

Nomina mancipiorum sunt hec. Durinch. Dietmar. 
Meinhart. Eberhardus et Durinch. Gcrdrut. Haiwich. 
Perhta et Perhta. Adela. 

3A2 Cognofcat omnif ^taf tarn futura quam prefenf. quod 
quidam nobilis vir nomine Ölricus de Afparn. unn 
cum tilio fuo nomine Chonrado pro remedio anira^ 
uxorif fue nomine Alheidis in die fepultur^ eius tra- 
didit dimidium beneticinm Maffendorf. Sanct^ Mari^ 
in ufum fratrum hic deo feruiencium. Huius rei teftef 
sunt. Gerolt de Sahffingange. Heinricus de Swe- 
chint. Selbker de Afparn. Chono et Chonrat fratres 
eius. Rüdiger filius martertere (sic) eoram. Vorich 
de Afparn. Sigeloch de Wolfftal. ÖlricuT et alii quam 
pluref. 

393 Patefacimus vniverfif Christi fidelibus. quod quidam 
de fidelibus Christi in Winna nomine Reingerus cum uxorc 
fua nomine Huna contulerit fe ad converfationem nostran) 
cum omni fubfiantia fua. videlicet cum tribus uineif et 
tribus domibus in Winna. et XX. VIII. talentif et XX. gar- 
r a d i f vi n i. Huius rei teftef sunt. Wirnto frater pre- 
dictf domin^ Hunf. Prunricus. Ramunt. Henricus. 
Hartwiens Churzhalf. Tivtricus. Pilgrimus. DiepoU de 
Winna. Hugo. Rüdiger: et alii. 

394 c Cognofcat omnif ftaf fidelium, tarn futura quam pre- 
fenf. quod quidam vir nomine Hartwicus de Tevnfte- 
ten in Ibfvelt. ancillam fuam nomine Alheit cum 
filiabus fuif omnique pofteritate fua tradidit Sancte Mari^ 
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in Nivnburch ad V. denariof annuatim perfoluendof. 
Huius rei tcftcf sunt. Idem Hartwicus Willchalmus came- 
rarius. Fridericus de Chalwenperc. Rodwinns. Roduifvs 
Fridericus. Ortolfus. Heinricus. wrmil. et alii quam 
plbrof. 

Notum llt Omnibus Christi iidelibus quod d o m i n a 39ü c 
Margareta confenfu dominl Germundi mariti 
sui. pro remedio anim^ Dietrici filii sui tradidit ad 
illuminandum perpetuo altare Sancti Johannif apostoli 
vineam Widnich fitam. et mancipla quorum nomina hec 
sunt. Pernhardus cum uxore fua et IlII" puerif. Soror 
eiusdem Rihza. Friderun cum .1111”. pueril. Hartnidus 
cum tribus puerif. Chonradus cum filia eius Ditlint. Die- 
mvt cum fdia Gerdrvt. cum puerif duobus. absque om- 
nium mortalium contradictione. pro remedio animf fu^ 
et iiiil fui Dietrici. Huius rei teßef sunL Germundus 
maritus eius. Marchordus de Hakingcn. Chonradus 
milef domini Germvndi. Gvndoldus dccimarius. 
Albertus Heche. Albertus fervus magißri nostri Got- 
fchalci. Hartwicus Churzhalf. Livtricus. Sigchart et 
filius eius Wigoldus et alii quam plures. 

Tarn prefentibus quam futurif notum facimus Christi 396 
ßdelibus quod quidam Albero fratcr Ottonif de 
Myffawe in Jerofolimitanam expeditionem iturus fi non 
rediret ucl quandocumque terminus uite adueniret. tradU 
dit fuper altare Sancte Marie Niwenburch duo heneücia 
in Slunze: Huius rei teßef funt Albertus de Phalßeten. 

Otto de Myffawe frater eius. EIfo Pilgrimus Chal- 
hohus Ortolfus de Mülbach. Heinricus de Herteu- 
ßaine. Arho de Pleibcnich. Albertus, item Albertus 
de Nuzdorf Friderich Otto Eberwin. 

Nouerit uniuerßtas tarn prefentium. quam fnbfequen- 397 
tium. quod Agnef relicta Alberti de Phafenße- 
ten in die depolitionif eiusdem mariti fui. pro remedio 
eius anim^ delegauerit fupra aramS.Mari^ Niwenburch. 
uillicationem Ramuoldefpach. omni fopita contradi- 1»»" 
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ctione. Huic rei teftef sunt adhibiti. Ditricus de Lih* 
tenfteine. Hiz de Glogeniz. Otto de Miffawe. 
Pil^muf Chalohus Ortolfvs fratres de Mvlbach Albero 
marfcbalcus. Hardnidvs de Sabfengange: Heinricus de 
Steimbercb. Hainricus de Durrenbacb. VVcrnbardus tlc 
Eiterbacb. VIricus de P<*reifdorf. Hainricus de Herten- 
Heine. Fortblib Sii'rit CbalobRudger fratres deMulbacb. 

' Hainricus de Pbafendeten. Arbo de PIeünicb. Eadem 
die prefata Agnes, inätitucionem mariti fui. quam uiuenf 
indituerat. ifdem (iigäetn) testibus prescriptis. uotif Om- 
nibus ad efectum (sic) perduxit uillicationem uineam et 
curtim delegando ad aram beate Mari^ virginif ea condi- 
uN^titione {conditione) ut capella Sancti Nycolay. ex bac iu- 
giter lumen incenfum babeat. et fepulcbrum marebionif 
in capitolio <(capituIo) perpetualiter illuminari dobeat. 

- Hane inditucionem qui irritam feccrit. perpetuo anatbe- 
matj fubiacebit. 

398 Nouerit omnif etaf omnium ddelivm quod quidam 
Cbunradus de Mergerfdorf delegaueritfuper aram 
Sancti Nicolay pro remedio anim§ fu^ quendam ivdevm 
Heinricum ad cenAim. V. denariorum fingulis annis per- 
foluendum. Liutricus Englbertus. Wolframmus Albertus 
Hekke. Fridericus Chalenbergar : sunt tedef adhibi^. 

399 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod matrona que- 
dam de Rorinwifen Juta nomine cum filiis fuif 
Rödolfo et Heinrico et Eberharde. Ortolfum 
quendam. tradidit ad aram Sancte Marie, ad. Vque 
denariof annuatim perfoluendof. Huius rei tedef sunt per 
aurem tracti. Cbunradus uidelicet de Sancto loco. 
Chonrat Trugman. Wichperht. Hartwicus Churzhalf. 

' Cbolo. de Chalwenperge. et alii delegatoref. 

400 Pateat cunctifCbristi fidelibus tarn futuris quam pre- 
fentibus. quod quidam miniderialis ducif nomine Otto 
de Puchsprunne cum manu uxorif fu^ nomineChu- 
nigundis et filif fu^ delegaverit predium apud Puchf- 
prun. quod tune inhabitabat quidam nomine Gotfridus. 


Digitized by Google 



CLAUSTRONEOBURG. 


87 


fuper altare Sanct? Mari^ in Niwcnburg. pro remedio 
animf fu^: in ufum fratrUm ibidem deo feruiencium. 
Huius rei teßef sunt. Heinricus de Glogniz. Perbtoit de 
Nivfidel. Ortol de Grizanßeten. Wigant de Pucbfpron. » 
Kberhart de Pirpovm. Olricus filius eiusdem Ot- 
to nif. Ernft de Prunfdorf. Riwinus. et alii quam 
pluref. 

Nouerint cuncti fidelef quod Dietricus filius 4ui 
Dietrici de Libtenftscin annuente matre et fratri- ' 
bus fuif in fufceptione fororif Tue delegauit altari Sancte 
Marie tria bcnelicia Sirnifdorf. Huius rei tefief Amt 
Wernher de Ebenuelde VlrichEfel. Wernhart de Ai- 
tirbach. Gcruncb. Gcrmunt. Gerunch AKus Jungirici 
Holebrunne tria predia in monte. ». 1 . 1 ....« 

Notum ßt Christi fidelibus MargaretamdeWolff-toi 
tal in die Aifceptienif Adclbeidis fororiffu^ una 
cum matre eiusdem puelle Chunigundi amicif fuif tune 
prefentibus fine contradictione delegalTe altari Sancte 
Marie predia tria curtilia vnr°. cum agro. et filua Hole- h.i.w.» 
brun. et prato Wilandefdorf. Huius rei teßef funt 
Hartunc de Ki we. Dietmar de Kernet4>run. VIricus afi- 
nus. Rudigeruf de Rorbach. Rudbertus. de Radive (i2a- 
divnne): Heinricus uitulus Gunzel. Ortolf. Otto. Hart- 
wicus Kurzhair Engelbertus Amman. Germundus. Her- 
wicus. helle. .Marchwardns. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod Engil uxur C 
Gerungi de Otakringin in die obiUis fui delegauit ad aram 
Sancte Marie Hailcam cum puerif fuif. Htiins rei teßef 
sunt. Hartwicus Churzhalf. Rudigerus de Hecilfperge. 
Albertus de Widnik. Hcimwicus miluf ecclesie. .Albertus 
Uotfehir: Riwin. 

Notum fit quod Meginwardus tradiderit uineam pro ■ 
remedio anime uxorif fue Albeidif. Tefief sunt. VIricus 
frater eius Rubertus cocus. Ditricus. Wernhardus filius 
eiusdem Albeidif. 
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413 Notum fit cunclif Christi fidelibus quod dominaf UdaU 
ricus facerdof de Sancto Gcorgio Stadclu. cum 
Mathilda forore fua tradiderunt ad aram Sancte Marie 
uineam et curtim in Nuifidil fitam. Huius rei teßcr sunt. 
Chunradus milef. Henvicus Uorfchil. Hainricus Smidil. 
lliwinus de Afpinrdorf. Rudolfus. Hainricus Mundolf. 
Hartwicus Churzhalf et filius fiius Hartwicus. Herman 
cum patre fuo Chunradu Trugmanno. Otto et Hainricus 
de Stadelo. 

400 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod Chunradus 
camerarius annuente fratre suo Eberhardo delegauit fu- 
per aram Sancte Marie ita fi fine heredibus perman- 
ferit. et post mortem fororir Tue WiHibirgif uineam unam 
in monte ecclesie fitam. Huius rei tefief sunt Manegolt 
lagir: Hartwicus Churzhalf et filius fuus Hartwicus. 
VVolfkcrus cocus. Eberhardus fratcr eiusdem Chunradi. 
Gerungus de Hakkingin. Vlricus filius filii fui de Hakin- 
gin. Willibirg etAlheit forores eiusdem Chunradi. Mein- 
goz Schiebe. 

407 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod domina Aga- 
tha tradidit ad aram Sancte Marie mancipia tria ad cen- 
fum. V. denariorum. Rudolfum. femulum fuum. Ottonem 

" quoque. et Perhtam fororem eius. Huius rei tefief sunt 
Germunduf milef. Chunradus milef eius. Starfrit. Her- 
man de Sancto Martin o. Hartwicus Churzhalf. Ru- 
degerus de Hecilfperge. Ludwicus De Rorbach. Hart- 
fridus pellifex. Rubertus cocus. Helmwicus milef. Herman 
Crochil. Engilbertus. 

408 Notum fit tarn prefentibus quam futuris. quod Hain- 
ricus Wat famulus claustri cum fe profecturum esse ad 
Sanctum Egidium decreuilTet. prepeditus ab inimi- 
cif fuif qui eum grauiter fauciauerant. confilio amicorum 
fuorum pro eadem profcctione delegauit ad aram Saiicti 
Egidii vineam unam et curtim Widnik ut de reditibus 
ipsif idem altarc perpetuo illuminetur. Huius rei tefief 
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sunt. Ditmaruf Lerz. Altmannus frater defuncti. Her- 
wicus Uorfchil. Perhtoldus Uutrar. Wifiiito. Popo. Luticus, 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod vidna d o - MO , 
mini Wikkeberti (tradidit) unam uineam post mor- 
tem duorum filiorum fuorum ea condidine [conditione) 
ut per eandem uineam fos (fona') noster liberum 
habeat t‘ meatum (firanameatum). Huius rei teftcf 
sunt Vlricus frater ejiia Herwicus Helle. Herwicus Vor- 
fchil. Hainricus et lludolfuf {Wichar) de Straneifdorf 
Gerwicus famulus eius. Rudgerus Eninchil. Hartfrix 
ccmentarius. Gerungus Hartwicus et Albertus ferui ma- 
gistri nostri. Ernft nauta. 

Notum fit tarn prefentibus quam futuris quod domi- 4io 
iius Weriiiherus prepofitus eodem anno quo opifco- 
patus apiccm ailecutuf eft tradidit cullodie infulain 
Nuzdorf filam. Huius rei teftcf funt. Albertus de Nuz- 
dorf. Item Albertuf Chunradus. 

Item notificamus tarn prefentibus quam futurif quod 4ii 
oodcm anno annuente ipso Werinhero prepofito domina 
Margareta tradidit ad altare Sancti Johannis apostoli 
perpctuo illuminandum. curtef quaf babuit Widnik poft 
obitum fuum. interim uero fingulif annif perfoluit. VI. 
folidof. 

Notum fit cunctif quod quidam Hainricus nomine de 
Wifindorf tradidit ad altare Sancte Marie beneficiumWar- 
perch fitum. Huius rei teftef sunt. Vlricus frater eius. 
Ditmarus et frater eius Herman de Wifin-Reinmarus de 
Wifindorf. Herrant in foro. Rubertus cocus. Hainri- 
cus pellifex. Perhtoldus in ecclesia. Pilgrimus 
in foro. 

Sub eifdem teftibus patruuf eiusdcm Hainrici tradidit 4i3C 
inancipium unum Wifindorf vacuum nomine ad cenfum. 

V. denariorum. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod Vlricus 
minutor. Marcbwardus quoquc. nauta de Cricindorf 
cum liberi cssent. pro falutc tarnen animc fue deuoueruiit 
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fe fuper altare Sancte Marie: cenfum. V. denariorum 
perfoluturor, Huiuf rei teftef funt Chunrat Trugman. 
Herwich Helle. Henvich Uorfchil. Fridericus Challinper- 
gar: Hartwicus ChurzhalT. Perhtoldus Ui ttrar. 

4!5 c Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Hainricus 
de Valwa tradidit Luikardam de Alpin to ad cenfum. V. 
denariorum cum filiis fuif. 

4IG c Hartwicus furdus tradidit ad altare Sancte Marie man- 
cipium fuum (vaettum) nomine ad cenfum. V. denariorum. 
Huius rei. Teßef sunt. Chunrat Trugman. Engilbertus 
in foro. Hainricus Smidil. Ekkardus plaußrarius. Vlri- 
cus pifeator. Hermannus fororius Trugmanni. Ernft 
nauta. 

4t7C Notum fit tarn prefentibus quam futurif quod Ortol- 
fuf et Chunradus de Clemenfdorf tradidenint 
Meinhardnm de Nuzdorf ad cenfum. V. denariorum. 
Huius rei teßef sunt. Hartwicus Churzhalf. Hainricus 
de Wrmiz. Rudolfuf et Ortolfuf de Nuzdorf. Chunra- 
dus de Sancto loco. 

418 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod domina Gcr- 
drudif de Acinprnkke delegauit ad aram S. Marie 
duo beneficia post mortem fuam. Curtif quoque quam 
habet iuxta furoref ecclesie debetur: 

419 c Cognofeat omnis etaf quod domina Jutta de Gorf tra- 
didit ad aram Sancti Andree apud fororeffa- 
inulaf fuaf ad cenfum. V. denariorum Elfpet cum puerif 
fuif. Ludwico et Mahthilda. Gerdrudam fororem eius- 
dem Elpet cum filia fuaOffmia. Juttam quoque etmatrem 
fuam. 

, 420 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod dominuf 
Wolfkerus clericus tradidit ad aram Sancti Nicolai cur- 
tim unam cum uinea iuxta fanctum Martinum. 

421 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod U dair icu s 
afinus cognomine. in fufceptlonc fororif eiuf tradidit 
predium Prvnfindorf duorum talcntoruin et XXX* dena- 
riorum de aqua que dicitur Wurflaeh. eadeni dicUlricus 
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Struno aduocatiam quam ul tulerat. reßgnauit pretcrca ül- 
uam et perchreth Xll"‘ uinearum et XVI. iugera qu^ 
Rmiliter male habuerat ecclesi^ rcilituit. Horum teftes 
sunt Herwicus de Chernerbrunne Vdalricus de Bugen 
Hertwicus Churcehalf et filius eins Hertwich et Englber- 
tus officiarius fratref eiuf Bertolt. Herman. Vlricus 
Strun. Vlricus. 

Notum fit cunctir Cbristi fidelibus quod Chunradus m 
de Arbinge pro remedio anime Tue. Patrifque fui 
Engildich et Hiltigundif matrif Tue. tradidit ad 
altare Sancte Marie post mortem fuam fi beredef babue- 
ritnecne. duoprediaetmolendinumunum. Subinberrc. 
Huiusrei teßefsunt. Ipse Cbunradus. Wecil Ulaebibezze. 

Otto et Sifrit de Cbulinbe. Engilprebt iudex. Hartwicus 
Cburzbair. Rudger de Mulbacb. Rudger Gogan. Hain- 
ricus pellilex. Herman pellifex. Perhtolt Snabil. Otto 
carpentarius. Dembart camerarius. Idui^us de Vtintal. 

Notum fit cnnctif Cbristi fidelibus quod Ditmarus ksiC 
Lerz annuente filio fiioHerbordo tradidit ad altare Sancte 
Marie Niumburch mancipium fuum Albeidim nomine com 
filiis fuir ad cenfiim. V. denariornm. Huius rei teßef sunt 
idem Herbordus. Cbunradus inilcf. Ludwiens. bawarus. 

Notum fit Cbristi fidelibus quod quedam Rikardif 
una cum filio fuoOttone in diedepoficionif mariti fui pa- nV<X 
trif eiusdem pueri Ottonif de Miffove dclegauit al- 
tari Sancte Marie predium I. Slunze et duo Durrenpach. 

Hoc teftificantur Chalohus. frater defuncti. Pilgrimns 
de Swarzenowe. Chalhohus et frater fuuf Ortolfuf de 
Mülbach. Dietricus de Lihtenftaine. Hartungus et frater 
fuuf Adeloldus de Chiawe. Cbunradus de Afparn. Hain- 
ricus fenior de Hertenfteine. Rudolfus de Chirchelinge. 
Hainricus de Ulrichcrchirchen. 

Eodem die prefentibus eifdem teftibus Chalhohus ^23 
frater eiusdem Ottonif pro remedio anime fue delegauit VJli.X , 
altari Sancte Marie predium I. Slunze alterum Durren- 
pache cenfualitcr fingulis. f. {ßcilicet) annif a fe perfol- 
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uendoF ündeciin nummor. In pentecoften ct ut post obl- 
tum fuuni fine contradictione uxorif fiue libcrorum ce- 
dant in ufuf fratrum. Hoc teßificantur teßef prioref. 

426 Notum fit Christi fidelibus quod Waltherus quidam 
de Wolmunzefperge cum ceteris amieis fuif post 
mortem cognati fiii Chunradi cuiuf eadem uinea fiiit de- 
legauerit uineam unam altari Sanct^ Marie hac condi- 
cione ne eadem uinea uel uendicione uel concelTu a fra-> 
trum ßipendiis feparetur. Hoc teßificantur idem Waltherus. 
Chunradus Engelfcalcuf Pertholt affincf eiuf. Rvdwin 
cementariusFriderich Chalenperger. Rcinoltcocus. Mein- 
gosufScicbc. Englpreth Amman. Quidam fratrum Mein- 
gozus cellerarius Rudgeruscustos. Dietricus Purger. 
et quidam fralrcs laici Hainricus Gotfridus. 

427 Nouerit posteritas fidelium. quod domina L i u c a r d i f 
^ ® M 0 c e n annuente filio fuo F r i d e r i c o nemine con- 
tradiccnteobtulit altari Sanct^ Mari^ duo beneficia Gnagc 
pro remedio anim? fuf. Hoc teßificantur. Waltmanma- 
ritus ipsiuf. Germunduf dapifer duciffe. Wem- 
herufHartwicus. Rudgeruf et Ludwicus de Rorhach Dit- 
marus. Walrabclericus Hainricus Titalcr. Wolfkeruf uor- 
flar Wolfgeruf über. 

428 Posteritati fidelium fub teßimonio eorum qui prefen- 
"pjlo.''’ tes erant infinuamus quod dominus Rapoto de Lithen- 

ßaine in fufeeptione fili( fue Chunze delegaucrit al- 
r.j>inri. tari Sancte Mari^ duo beneficia Poißorf nullo contradi- 
centc. et eadem puella annuente. Hoc teßificantur 
Germundus de Acelinfdorf. Gotfridus Ahter Hainricus 
de Pvnriches. Rapot Rovber. Poppo plebanus in Lau- 
gefsehe. Chunradus de Mofrah. Rvdperth de Chrei- 
thepach. Gerwich de Wldinfdorf RvdgerufEninchil. Her- 
mannus Gocceral Vlricus Mulicii. Pertholt Tiemo coci. 
Gundoldus Uuller. Walrab clericus Chunrath pictor. 
Dietmarus uillicus de Willehalcmfdorf. 

Notum fit Christi fidelibus tarn prefentibus quam fu- 
turis dominum Ortolfum de Rufpach in depoficione 
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filii sui 0 r 1 0 1 f i. per manum fratruelif fui Wcrnhardi 
et uxoris eius Gifile de Mcrgerfdo rf delegauit 
{delega88e)t\i^fST aram Sancte Marie Ninmburch pro re- 
medio anime Tue filiique fui prediom Meinharfdorf omni 
fopita contradictione. Huius rei teßef sunt per aurem 
tracti. Sifridus Waifc. Vlricus de Chunifprunne. idem 
Wcrinhardus de Mergerfdorf. Vlricus de Wolfkerfdorf. . 
Ht-rwicus et Ditmaruf frater eius de Chamabrun. Arbo 
de Gucbc. Heinricus de Prünrichef hominef prcdicti Or- 
tolil. Adeloldus. Heinricus. Rulanduf decanus de 
Sancta Agatha. Chunradus clericus de Ruf- 
pach. Hartwicus Churzhalf. VVifinto milef. Rudger 
Subinbar: Timo cocus. hominef ecclesie. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod ecclesia 43o 
Niumburgcnfif concambium fecit com domino Hain- 
rico de Durrinpach dato sibi predio uno in eadem 
uilla pro düobus beneficiis Mußrinch fitif. Hoc teßantur 
fubfcripti teßef. Chunradus de Afparn. Rapot de Alta. 
Chunrat et Otto de Durrinpach. Germunduf milef. Rud- 
gerus et Ludwicus de Rorbach. Hermannus de Stocin- 
dorf. Rudgerus Subinhar. Engilbertus procurator. Eber- - 
gerus et Hainricus de Hafelpach. Chunradus pictor. 

N'otum fit cunctis Christi fidelibus quod dominuf 43i 
Ortolfuf de Rufpach tradidit ecclesie Niumburgenfi 
pro reraedio anime fue vineam Meinharfdorf fitam cum 
curtili et agrif difpofitam. Huius rei teßef sunt Wcrn- 
hardus de Mergerfdorf. Arbo de Puche. Vlricus de VVi- 
tigerfdorf. Vlricus cognomento Cbalbe de Grizanßetin. 
Alolt. Irmvrit. Pabo. item alius Pabo. Hartrout de Ruf- . 
pach. Rahwin de Stocherowe Albreht de Seggigin. 
Chunradus facerdos de Rufpach. Hainricus 
facerdos de Stainpach. 

Notum fit cunctifChristi fidelibus quod L i u p o I d u s 432 ' 
dux Außrie et Styrie cum f i 1 i i f tradidit ecclesie w rp 
Niumburgenfi filuam et montem Sinwelberch rogatu 
prepofiti Werinheri. Huius rei teßef sunt Chunradus 
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comef de Pllftein. Sifridus comef de Moringin. Erhaft 
de Aneinfpacli. Hadinarus de Chunringin. Wichkardus 
dapifex. Alrammus de Hovidorf. Marchwardus. Geran- 
gus. et Erchinbertus de Hakkingin. 

4.'t3 c Notum fit cunctir Christi fidelibus qnod Vlricus de 
Vrindorf tradidit Hainricum de Gabliz ad rensum. V. 
denariorum. Huius rei tefief sunt Hartrudus de Sahfin- 
gan. Fridericus de Ilaimpurch. Hainricus de Rotil- 

T Rain. Walrab clericus. Chunradus camerarius. Perhtolt 
Snabil. Perhtol Chiflinch. 

434 Notum fit Omnibus qnod Hainricus de Maleinrdorf 
K. pp concambium fecit cumNiwenburgenfi ecclesia de duobus 

beneficiis Muitrenche: receptis ab eo in eadem uiiia aliis 
duobus beneficiis coram duce Friderico. et minifie- 
rialibus fuis. Huius rei tefief funt Otto de Puchperch. 
' Chunradus de Hufiiutin. tres fratres d»* Merchen- 
fieine: Hugo Vdalricus Wichardus. Irinfridus. Rudolfos 
de Rehartfowe Fridericus de Haimburch Hainricus 
de VIricheschirchen. 

435 Notum fit cunctis Christi fidelibus quod Hugo de 
Modelanfdorf concambium fecit cum Niwenburgenfi ee- 
clesia de duobus beneficiis Recepach datis aliis duobus 
uno Grincingen altero Nuzdorph per manum ducis Fri- 
derici. Huius rei tefief funt. Vlricus de Chunigefpninne 
Rudolfus Stubech. Rapoto deUalchenbe'rch. Otto de Ra- 
mifperch. Wichardus dapifer. 

43G Quidam Herbordus de Landecke minifierialif duci f 
Fridcrici. tradidit cum filia fua. IIll". beneficia Ifinhartf- 
torph et dimidium Zuwentendorph huic ecclesie p man 
diic. f. (per manum dveis vel dicH Friderici.') et hi funt 
tefief fubferipti. W'erenhei us de Grizpach. Rudolphus Stu- 
bech. Vdalricuf de Chunigefpmnne: Hugo de Modelanf- 
dorf. Herewicus de Chernerbrun. Mcingozus. de Hindir- 
berch. Chunradus de Gerlohef. Hugo de Parawe. et alii 
quam pluref. 


Digiiized by Google 



CLAUSTRONEOBURG. 


95 


Iteuii quidam Otto homo ecclesie tradidit ecclesie ur 
uineam Widenicho et perchr eht alteriuf ui nee ui- d. rp. 
delicet urnam pro remedio anime Tue et uxorif Tue Me- 
(hilt nomine pro peticione ipfius. Huius rei teßef Amt. 
l’erhtolduf Sulde : Rudigeruf de Mülbach. Albertuf de 
Widnich. Hainricus Titilere. Chunradus pictor. Egelher- 
tuf. Riwinuf hominef ecclesie. . ' 

Notum ßt cunctis Christi fidelibus quod domina 43S 
Chunigundis de Ilintperge obtulit duas uinearin» i^ 
Chalinperge Sancte Marie post obitum Aium. Huiuf rei 
teßef Amt. Rudofus (Jiudolfm) miles de VVolfgerefdorf 
Hugo nauta. Eticho Arnolt. Alram. Rvdof Liupolt. Ar- 
nolt. Hertwich. Engelurit. Ludwich. Rudof. Eberhart 
carnifex. 

Notificamus uniuerfe poßeritati quod dominus Hain- ^39 
ricus de Micholßetin cum coniuge fua Mathildi de- 
legauit Sancte Marie beneficium Rudhe. Huius rei te- 
ßef funt Wernhardus Erinßo Ortolfus fratres eius. Rud- 
geruf de Hittendorf. NordolAis de Stritdorf. Lndewicus. 
Hartliebus Engelbertus homines eius. Herwicus. Per- 
tholdus Vuterer. Wigoldus Chunradus milef Chunradus 
faber. 

Notificamus uniuerfe poßeritati quod dominufPUgri- 
mus frater Haimudif et uxor fua Perhta pro remedio " 
anime sue et patris tradiderint uineam in Hengeßperc. 
Huius rei teßef sunt. Hartungus de C hy o wc. Ludwicus 
de Tribanfwinchel. Leupold uon Naglaren. Vlricus Hüt- 
ßoch. Chunrat uon Gerlds. Arbo de Pü che. Cimnrad 
uon Huven. Wolfker in foro Wolfhart de parrochia. 
Purchart uorßer. Friderich de foro. Vlricus [dictua?) 
Direnmün. Germundus miles. Rudinch de Pvnfinperc. 

Notificamus uniuerfe poßfritati quod domina Chu- 
nigundis de Radovn. ad altareS.Marif pro remedio 
anime fu^ delegauit II°. beneficia. in Livpoldeffdorf. 
Huius rei teßef sunt Lud wie ns de Tribanfwinchel 
frater eiusdem Chunigundif. Hartungus de Chyowe. Ru- 
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dolf de Chirchlinge. Chunrad uom Oerlös. Arbo de 
Püche. Heinwich de Grizz. Germundus milef. Vlricus 
de Hizzinge. Chunrad uon HilTowe. Vlricus Direnman. 
Hainricus uon Eberfdorf. Rudgerus de Mülbach. Perh- 
tuld Snabel. Albertus de Nuzdorf. Gerunc homo eccle- 
sie. Heinwich Uzenuoreß. Albertus uon Chufaren. 
Chunrad uon Hoven. 

va Notum fit cunctif Christi fidelibus quod domina A 1 - 
» rp- h c i d i 8 de H a c e n b r u k et filius eius Ortolfus tradide- 
rint uineam agris difpositam in Winzürle. Huius rei teftef 
sunt. Hugo uom Aigen. Hartunc de Chyowe. Chunrad 
uom Hoven. Chunrad uom Gerlos. Hainricus uon Her- 
tenllain. et Ortolfus frater eius. Arbo de Püche. Hain- 
ricus de Eberfdorf. Reinwein uon Slitdorf. Gerunc homo 
ccclesie Meingoz Siche. 

M3 Notum fit cunctis Christi fidelibus quod quedam Ger- 
D. drudis in Niunfidel delegauit ad altare Sancte Marie pro 
remedio anime fuc et uiri fui Vlrici uineam in Widniche 
post obitum fuum. Huius rei teßef funt Wifinto miles 
Englbertus Ammannus. Diepoldus Pilgrimus in foro 
Wolfgerus. Chunradus perchmaißer Fridericus. Hert- 
wicus Eberger. Richer. Rudger. Ekerich. 

444 Memorie Christi fidclium retinendum defignamus 
D. qualiter matrona quedam de Drafchirchin iuta nomine 
predium fuum quod penef nof habuit Phafßetin in manus 
domini MengozL Cellerarii tradidit. datif XX“ IP“ talentif. 
Huius rei teßef sunt plebanus de Drafchirchen. Hainri- 
cus perchmagißcr ducis et Wichfrid de eadem uilla. 
Perthöldus Amandus de Arnßain. Vlricus milef 
de eadem domo. Walchun. item Walchun et Eberhard 
filius eius de Tatindorf. Arnoldus et Hainricus de Phaf- 
' ßefm. Gerungus de Otakirin. Riwinus Hugo frater eius 
Albertus et Otto de Nuzdorf. Harwicus Churzhalf homi- 
nes (cclesie. Deinde una filiarum eiusdem Jute cum ipsum 
pactum infringere uellet ad nof deueniens. tandem a 
prepofito Dietrico deuicta accepto talento una cum matrv 
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fuper altare Sanctc Marie delcgauit. Quod teftantur tc- 
ftef fubnotati. Hainricus Wichardus frater eius de Mo- 
dilafdorf. Chunradus de Arnßain. Chunradus 
Trugman Hermannus fororius eius. Gerungus de Otaki- 
rin. Engilbertus amanduf et ceteri hominef ecclesie quos 
fupra notauimus. 

Item uniucrfe poßcritati inßnuamus quod Rapoto de 44r> 
Velwen cum filiif fuif delegauit fuper altare Sancte 
Marie predium in eadcm uilla fitum pro remedio anime 
fue et ßliorum fuorum quod foluit ßngulif annif denariof 
XX“. 1111”'. Hü sunt teftef. Ortolfuf de Miftilbach. Pero 
de Hucindorf. Rogerus de Hoven Hainricus de Taulin- 
fprun. Alrammus de Alriclifdorf. Walrab clericus. 
Wolfkerus cocus cum fratribus fuif. 

Item filentio non pretcreundum quod domino Hain-^ 446 
rico de Malinsdorf conccßlmus rogatu ipsius duo o ?F 
beneßcia Müßrinch. ca conditione ut post obitum fuum 
in ufuf ecclesie redeant. et in ßgnum Iiuius conditionif 
XXX" numos fingulif annif perfoluat. Post obitum uero 
ipsius daturum fefpopondit duo alia beneßcia in eadem uilla. 

Hoc etiam memori^ fidelium commendare dignum 447 
curauimus. quod quidam VIricus filius domine Cbu- d i;;. 
nigundif de Raddn cum delegatione duorum bene- 
ficiorum Liupoltfdorf quam mater ipsius pro remedio 
anime eius et filiorum fecerat. irritam faccrc conaretnr. 
penitencia ductus. omni contradicti'one femota. ipfa be- 
neficia ad altare S. Marie delegauit. Huius rei teßef sunt. 
Hugo de Paraw. Hainricus de Trefdorf Chunradus mi- 
lef. item Chunradus de Raddn. Otto Graeccr. Engil- 
bertus Amandus March wardus Hainricus Ortolfus 
Otto Karinthianus Romaer ferui magistri. 

Item fciat quifque fidelif quod dominuf Hugo de 44s 
Parawe ituruf Jcrofolimam generali cxpeditione delc- »TT 
gauit ad altare S. Marie ß non rediret uita comite bene- 
ficium Houilin quod X. foluit folidof. pro remedio anime 
fue. Cuius delcgationif teßef fubnotauimus. Rogerus 
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iunior de Droze. frater Purcharduf frater Hertingus Fra- 
ter Fridericus. Wolfkerus cocus et frater cius Reinoldus 
Ortolfuf Sindrammus ferui ecclesi^. 

449 Roboret fuo teftimonio quifque fidelif quod dominnf. 
i>7F. Chunradus filius domini Vlrici de Afparn cum 

profecturus esset Jerofolimam omnem querimoniam et 
litem diu cum eedesia injuste habitam pro predio Po- 
tinbrunne ßue Wihfilbrunne quod ante aliquof 
annof dominnf VIricus pater ipsius Chunradi pro remedio 
anime fuc ecclesie contulerat. in prefentia ducif Friderici 
et minifterialium fuorum qui tune ibi prefentef erant. 
depofuit. acceptif a fratribus XX" talenti^ Hoc teftantur 
HartwicusTvmuott. Chraftde Amcinefpach. Haidinri- 
cus deGdrf. Dietricus deLihtinfiain. Gcrolduf deSahßn- 
gange. Addoldus de Chiaw Rodolfuf et Herbordus 
fratref de Potindorf et alii quam pluref. 

450 Similiter aduocatus ecclesie Hadmarus de 
n.— Chunringe acceptif Vque talentif bona Hadrichef- 

dorf ecclesie reßituit. 

4.-.1 Item nouerit quifque fidelif. quod vidua quedam de 
„ Stranifdorf. Swicmut nomine pro remedio anime fue 
et marili eins Hainrici filiorumque Marchwardi et Albe- 
ronif. fratrumqueRodoIfi et Merbotonif quorum duo fra- 
ter uidelicet uidue Rodolfuf et filius Marchwar- 
dus profecti erant tune temporif Jerofolimam 
delegauit fuper aram Sancte Marifi in manus domini Vl- 
rici decani. duaf uineaf quaf penef nof habebat in Hen- 
gifperch in monte domini Wichardi de Seueld fine omni 
contradictione. Hoc tefianturMerboto frater uidue. Per- 
noldusde foro. Tiemo cocus et filius eius Tiemo. F ridericus 
Buzil. VIricus de Hafilbach. Pnrehardus Hugo Hertingus 
Fridericus fratref de claullro. 

4^ Nouerit tarn prefenf etaf quam futura poßeritaf quod 
dominuf Hainricus de imeinfdorf iturnf Hiero- 
folimam delegauit ad aram Sancte Marie Niwenburch 
qui etiam ante pluref annof delegaucrat quiequid fundi 
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habuit Encindorf in alia parte fluminir pro re- 
medio anime Tue et uxorif omniumque parentum funrum 
CO uidellcet pacto vt ß non redirct ßnc omni coirtradi- 
ctione post mortem uxorif Tue in ufuf ecclesie cedant. Hoc 
teftantur Iladmarus de Chunringe Irmfrit de Gnandorf 
Albero et frater cius Chunradus deOttinßain. Wernbar- 
dus de Micbilftetin. Ortwinus de Sancto Johanne Chun- 
radus de Galprunne. Alber de Poingartn et frater eius 
Hadmar. Perhart de Dirnftain. Adilbcrtus de Sladilove. 
Albero de Encinfdorf Dietmar; Rogerus de Mülbach 
Engilbertus Amman. Pertholdus Snabil. Vlricus 
mulicb. Nantrüt Gerungus hominef (cclesie. 

Item cuique fidelium pateat quod dominufOtto de 453 
Pvhcperch profecturus J^rofolimam unä cum 
coniuge fua PetrilTa nomine quam in claußro co tempore 
detinebamus. delegauit fuper aram Sancte Mari^ pro re- 
medio anime Tue et uxorif manfum unum Goindorf. et 
beneßcium Ißnhartfdorf quod de ecclesia Niwenburgcnß 
habebat propria uoluntate remifit. eo tarnen pacto si re- 
diret. Vque talentif ipfum beneßcium redimcrc liceret. 
sin autem. ecclesie deferuiat. Huius rei teftef fubnotaui- 
mus. Chunradus de Ritinburch Luitoldus milefipsius. 
Chunradus clericus. Walthenis milef ambo de Puhperch. 
Prünricus de Gorf. Hugo de Tutindorf ; Chunradus car- 
pentarius. Fridericus Buzil. Gerungus hominef ecclosi^. 
Ipsum beneßcium Ißnhartfdorf Hugo frater ipsius Otto- 
nif ccclesi^ contulit dum Jcrofolimam iret cum duceLiu- 
poldo. 

Notum ßt tarn futurif quam prefentibus Christi ßde- x 
libuf qualiter puerLupalduf patre fuoLeupaldo mar-Ki«';^l» 
chione cum ceterif fapientibus ordinante ßabilifßme tra- 
didit ad altare Sancte Marie iiillam Alpiltowc pro " " 
noucllo farto marchionif ac Pirchinwart et Pircha. Huius 
firmilTimf cambicionif teßes funtcomefGebeharduf 
dePugen. Leutoldiif comef. Pabo de Slunce. Hart- 
wich dcPurcbßalOtto deLcnginpach Gerolduf de Elfarcn 

7 • 


Digitized by Google 



100 


COD. TRADITIOXUM 


Herimannus iiliuf comitlT Gebehardi Starichfrit de 
Pezilioedorf. Werinhart de lulpach et alii quaat 
pluref. 

456 X Innotefcat cunctif Christi fidclibuf qualiter Engiihar- 

duT de Lutftorf. tradidit ad altare S. Mari^ haf capite 
cenfaf Checilinum Maathildatn Megnherutn Hacicham. 
Megnhilt Hicilam fi abfque berede legitim^ coniugii obie- 
ril; hujus rei teftef Aint Rudolf deChirchlingen. Gerunch 
dePucha. Gundoltet OIToüdalrich de Sigindorf. Perhtoit 
de Regnoldefperge. Gumpolt de Tollingen Altman de Sip- 
pach. Marchwart de Amperge Megnhart. 

46 C Hof autem Engildium fcilicet et Ditmanim tradidit 
absque contradicione heredif. Quod teOantur Gerhoch 
Wolfher Adalbreht Sindram Marchwart Witolt Hartwicb. 

457 X Nofcat pofteritaf et prefenf qu^libet (taf quod Lupolt 

et uxor Hemma de multiplici aggere hoc est de ... 
aren cum Oliif fuif tradiderint ad altare S. Marie Folcli- 
radum ob cenfum. V. denariorum. Huius rei testes Amt 
Wemhartde Staldalp erge. Hemft iudeuf. Tiemo Sig- 
frit Rvdolf Huc de Wine. 

45 S X Item intimamuf cunctif Christi fidelibuf qualiter mar- 
chio Liupalduf tradidit ad altare S. Mari^ Ottoncm ce- 
mentarium ob cenfum V. denariorum. Quod tellantur 
Leupoldus filiusraarchionis Walchvn de Machlandc. 
Adlbreht de Perge. Chvnrat de Sunelburch. Hadmar de 

469 xChvffaren. Ditmar de Engilfcalchefueld. X. Hoc quoque 
filentio tranAre nolumuf qualiter Leupolduf marchio tra- 
didit ad fupradictum altare fcruum nomine Ditmarum ob 
cenfum. V. denariorum. ut fi per tref annof neglexerit 
et UU* non correxerit. Sti p e n diar iuffit eidem ^cclefi^. 

46u X Item cunctif innotefcat Adelibus ; quia Leupolduf puer 
marchio. Aliuf marchionif. Mcgngoto facerdote rogante 
et contradente cuiuf iurif erant. ad altare. S. Marie tra- 
didit hof capitecenfof utriufque fexuf. com filiif fuif. fcili- 
cet Sigmar Heilicam Erminhilt Libam. Huiuf rei teftes 
funt. Heinrich Aliuf marchionif. Pabo. Ekirich. Wern- 
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hart de Stadalperch. Irmnolt de Durrinpach. Otto de 
Machlant. Walebvn Strovogel. Odalrich Protfuende. 
Marcwart de Hintperch. Heinrich Gundramiftorf. Mi 

MarchioLivpolduset uxor eins Ag^ef tradiderunt. Go- 
tcUndaitietHicclam cum Hliiffuir. Perbtham etGoldrudam 
et aliam Goldrudam et Altmannum fralrem eius. et 
Uihz.in et Heinricum filium eius. Huius rei teOef sunt. 
Wergant. Adelolt de Gorf. Walchun Strovogel. et 
Otto frater eius. Gozwin. Siurit. famuli eiusdem ec- 
clesi^. 

Item; Christi uidua. H. tradidit ad altare Sancte Mt 
Mari^ Wifonem ob cenfum. V. denariorum. Hoc tefian- 
tur Geroldusde Elfarin. Oddo deJocinftorf. Dietmar 
de Gnannindorf. Marcwart de IlTanißorf. 

Nofcat poßeritaf et prefenf quelibet etaf. qualiter 4*i3 
Heilika cum filüf fuif in prcfcntia tunerif uiri fui B. tra- 
didit S. Mari^ Niwenburg uillicationcm et duaf uineaf 
agrif difpofitafRaccindorf fitaf. Huius rei tefles funt.j)B*~{« 
Gebehardus comes de Pugen. et filiuf eius Heriman. 
Geroldus de Elfarin. Otto de Machlant. Hertwich de^rütl" 
Rudi nie he. Walther de Treifma. Ditrich de Sperch- 
ßeten. Otto de Molten. Heitfolch de Wezilßorf. Irm- 
nolt de Durrinpach. 

Item; Irmnolt de Durrinpach per manum comitif ^ 
Gcbehardi post Aium matrifque obitum ad altare S. Ma- 
rif fagiauit predium quod peccunia comparauit. preterea 
curtim. Huius rei teßeffunt Waltherde Treifma. Hertwich 
de Rüdnich. Dietrich de Spereßeten; Otto de Molten ; 
Heitfolch de Wezilßorf. Otto de Machlant. 

Item Deotricuf per manum Egenonif tradidit ad altare ^ 
S. Mari^. Rvdolfum et Adelheidam ob cenfum. V. dena- 
rioruin. Huiuf rei teßef funt. Deotricuf de Spereßeten. 

Egino de Plauniche. Odalrich de Suueringen. Adal- 
per de Honinßorf. Rvprecht de Houeßeton. S i f r i t 
prep ofitus. 
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466 Item. Wirnt tradidit Wccilonem ad altare S. Marie 
ob cenfum. V. denariorum. Quod teftaotur Herman de 
Hundefbem. et frater eius. 

467 Idem tradidit Irmgart post obitum fratrif fui. filium 
^ cius Ileinricum et duof fratref eiuf in prefenti; Teiles 
font Pcrhtoldus Tuiue (diabolua) Adelwardus. 
Gerharduf. Heinricus. Peter amici cementerii. Gebolf. 

46S Item. Gerat et uxor eius Imiza et filius eorum Eki- 
ricuf tradiderunt ad altare S. Mari^ uineam Medelich 
fitam post obitum fuorum. Quod tellantur. Perhtolt 
diabolus. Germunt de Pucb. Ortwm. Heinricus Megn- 
bardus. 

469 Item. Wifo et uxor eius Benigna tradiderunt ad fupra- 
dictum altare ancillam nomine Meginpurch. Teiles funt. 
Adalbreht. Gozwin. Leupolt Gotfrit. 

^'79 Item Adalbero de PurOindorf delegauit , per manum 
'.nn^orf Eiwini ceoobio S. Marie et fratribus illic manentibus pre- 
'""'‘" dium in eadem uilla ßtum. fcilicet duaf uineaf cum reli- 
quo predio fuo et curtim unam et XII. mancipia Gerrich. 
VVichnant filiuf eius. Wifmanus et ßlia eins Azala Me- 
ginhart. Wolfker Siboto et mater eius Hizila. Matbilt et 
Wentila ßlia eius etManegolt. Huius rei teßes funt Eber- 
lieruf. Wolfker. Friderich. 

471 Item Gerdrut de Potendorf uxor Rudolfi. et 
filia eius Ad alb et tradiderunt ad fupradictum altare 
predium Wazichindorf fitum pro remedio anim^ uiri 
fui fupradicti; Huius rei teftef sunt. Perhtolt Anlbalm 
Megnharl Heribort Adlbero Chvnrat Rvdolf Reginpreht 
Irrafrit Odalrich Otto Adalperht. 

472 Adalbertus diaconuf Hierofolimam pergenf conceßit 
Regnoldo de Heimpurch magnam uineam quam primitus 
tradiderat ad hofpitale. cumque reuerfuf auferre uellet. 
marcbio Leupoldus iniunxit domino prepoßto Hartmanno 

4) REM. ut amicabilitcr et frateme inde difponeret. Regnoldus 
itaque cum alKrmaret ßbi clTe traditam ea condicione ut 
bene auctam et plantatam tandem redderet ad hofpitale 
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pro Tal Ute anime utriufque quod prepoßtus eo rogaiite 
conceillt. 

Item; Heberkarduf de Pochefruchc tradidit ad 473 
altare S. Mari^ uineam agrif difpofitam Cem arltorf^^^»'-, 
fitam eum mancipiif ad idem pertinentibus per manum ' 
Hademari de Chuffaren. Huius rei teßes sunt. 
HerniA de Treifma et fratref Hertwich Walther Otto de 
Machlant Sifcit Weife Cunrat de Wirmlage. 

Notum flt Omnibus, Christi fidelibus qualitcr Gumpo 474 
prefente domino Ottone etLeupaldo marchione 
et iam altera uice uniuerfa predia fua pro fua fuorumque 
predecelToruui falute. delegauit Nuenburcb ad altare S.' 
Marie bac uidelicct conditione. ut prafum Swechant fitum. >■ 
Medelicli in quolibet campo HU" iugera cum uniuerfif 
fuif bonif Veluven poßtif fe etiam uiuente redituf fC-<- 
clesi^ maneant. reliqua uero fine onmi infefiatione ac 
iniuria hereditario iure polßdeant ; Si autem ab bac uita 
abfque liberif et fine uxore difcelTerit. omnium reruiii 
fuarum poAeflio predict^* traditioni fubiaceat. Iluius rei 
testes sunt. lluc. Hazo. Heirich. Chumrat. Ramunt. Pi- 

V 

ligrimus Odalricb. 

Item; Diez tradidit altari S. Marie uineam Prun. 475 
fitam. Huius rei testes sunt. Germunt Peir: Crarat ‘ 
Cranf. Engelmar Peir. Eberger de Pazintale. Amolt 
Kinderciche. 

Item ; Marchio L. et Agnes, tradiderunt ad altare S. 476 
Marie Azilam. et tref filiaf eius. Gnan. Vcntilam. Perh- 
tam. Quod teftantur Heinrich filius marchionis. Dipolt 
de Chager. Wicpato. de Heziinanuifiorf. Perhtolt de 
Suinfiic. Regwart de Genftribendorf. Sifrit prepofituf. 

Prefenti intimamuf ?tati. fuccelTur? prefcribimus po- 4*7 
ßeritati. qualiter domina Hazicha de Tegirinwach ' 
tradidit ad altare S. Marie predium fuum fitam in loco 
qui dicitur Otendale et Veluvaren. Huius rer teftes sunt. 
Henrich ßliuf et Otto de Lenginpaeh. Arnolt Heinrieli. 

Ozo de Stiuene Gcrhoch de Subenhirte. 6dalrich de 
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i p h a. Sigeloch de Pirpomen. Eber cognatus memoratf 
domin^ Hertwich minißerialis ciurdcm. 

4 » Prefcripta Hazacha tradidit Gerloham fuper altare, 
Sancte Marie ob cenfum. V. denariorum. et buius rei 
teßes sunt illi qui et in anteriori caufa teßes exßiterunt. 
479 X Nofeat prcFcnf ^taf atque poßeritaF. quod MARCHIO 
Leupoldns tradidit ad altare Sanct^ Mari( septeoi manci- 
[lia. quorum noinina sunt h^c . . . lilii; quoque eiuF. Perhta. 
Adalheit. Mergart. Geppa. Gißla. Imiza. Quod teßantur. 
Gerhoch. Timo de Chircblingen. Adelbreht de Nuzdorf. 

480 Item Odalrich de Suueringen et filii eius Adalbertus 
et Udalricus tradiderunt ad altare S. Mari^ feruum no- 
mine Rvdwinum. ob cenFum. V. denariorum. lIuiuF rei 
teßeF sunt. Otto de MazilineßorF. Ötilo de U i I F. Wic- 
poto de Grinzingen. Adelwart. Perhtolt Tiuel. Gundolt 
Zoßo. Gundolt de PabißorF. Ditmarus de GottineF- 
uelde. 

481 Notum ßt Omnibus Christi fidelibus qualiter Adelwar- 
dus de Cirhcpach tradidit ad altare S. Mari( Tvtam 
cum filüF FuiF Rvdegero. Leutoldo et Judita. Teßes sunt 
Walther de MiFFoue. Megnhart. Poppo. Rudwin. 
SiFcit. Odalrich. Emoßo de Michilinßeten, 

489 PreFenteF et poßeri nostri ßdeleF diligenti^ uestr^ 
notißcainus qualiter Adelbertus aduocatus uillam Engil- 
FalcheFuelde ab Ekeberto comite emit. quam in 
manum marchioniFLeupoldi predictuF comeF cum coniuge 
VVillibirch et filio Ekeberto contradictione omni 
tacente delegauit. ut marchio ipFam ^cclesi^ SanctQ dei 
GenitriciFMari^ in altari dclegarct. et predictuF Adelber- 
si^pki-tus pro ißa uillam Struphingen legitima commuta- 
(.tione poflideret. Quod concambium qu^ traditio rogante 
A...)iaAdalberto facta est anno domini. M". C°. XXX”. VI”. indi- 
ctione. XIIII. Idibus lunii. preßdente Patauienß ^cclcß^ 
pontiflee Reginmaro regente congregationem Nea- 
politanam prelato Hartmanno. Empta uilla. po- 
tenti manu tradita. Teßium quoque nobilitaf eß adducta. 
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quarum sunt h^c nomina. Otacharus marchio de 
Stir: Ditricus comef. Leutoldus comef. de 
Pie gen. VVillehalmus de RA min Ren. Ditricus de 
Adelgerfpach. AdelbcrtuT. ViuRrize. Diprant de 
ChuRilwanch. Starchfridus de PecilineRorf. Wal- 
therus de Treifm. Sigehardus de Flaece. Wolfkcrus de 
Lancenchirchen. Pernhard de Trüne. Perhtoldusde 
Suarzhahe. Pruno de Pusinperch. Ilermannus de 
Suarzahe; Igilur XVI*. kalend: Julii marchio Leupolduf 
predictum predium Engilfalchcfuelde ^ccleli^ S. Mari^ 
(Iclogauit. quod pro uilla Struphingen traditum prelatus 
monaRerii cum fratribus fufeepit. TeRef nihilominus no- 
bilitate diultiifquc prediti delcgationi funt adhibiti. Mar- 
ch ionifLeupoIdi filius Leupolduf. Adalber? 
tusdePerge. Rapoto Suarcinburch. 

Nouerint uniuerfi ßdelef. quod Perbla de Megnhar- *83 
tefdorf tradidit ad altarc Sanct^ Mari^ ancillam nomine 
Adalam. ob cenfum V. denariorum. Quod teRantur 
Adalbero de Purchartefdorf. Rvdolf de Chircblingen. 
Wolfher der Marfalch. 

Referimuf uobif ßdelef prefentef et poReri quod mar^ *8t 
chio Leupoldus Herimannum captiuum a domino fuo red- 
emit. et redemptum in manum EmeRi MichilinReten 
dclcgauit. quatenuf ipfum ^ cclesi^ Sanct^ Mari^ ad cen- 
fum: V. nummorum traderet. Tradicione manu ErneRi 
in altari peracta. teRef traditionem fecuti sunt. Sifrit. 

Notißcamuf diligentia uestr? prefentef et poReri. 
«piod Reginharduf. cum uxorc fuaTuta de tffaneRorf 
Rihkardam cum duobuf liberif fuif ^cclesi^ Sanctf Mari^ 
in altari tradidit. ut annuum cenfum. V. nummorum per- 
foluat. Huius rei teRes sunt. HemiR. de MichilnReten. 
Leupoldus de Cedelz. üdalrich de Werdaren. 

Nouerint uniuerfi ßdelef. quod quidam uir nomine *s« 
Marchwart, et uxor eius Macicha dederunt quandam an- 
cillam nomine Helikain ad altare S. Mari? ad cenfum. 

V. nummorum. 
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487 


488 


489 

k. dir». 

»••r vi< 


490 


491 

WldBirh 

v{a«a. 


49ä 


493 


494 




Similiter Rizman et Adalheit dederunt, Waltricum 
ad eundem cenrum. Quod teßantur Reg^infrit. Rvdegerus 
de Perfnich. Purchart. Summan. Hertwich. 

hem. Prcfpiter Odalricuf delegauit ad idem altare 
per manum domini Pcrhtoldi hof feruof Friderlcum et 
Efewinum ad fupradictum cenfum. Teßcf sunt. March- 
wart. Nenker. Hertwich. Retwin. Leutwin. Adalbreht. 
Hertwich. 

Nouerint uniuerfi fidelef quod Azila de Chremefe tra- 
didit ad altare S. Marie uineam in eodem loco fitam pro 
remedio anim^ fu^ et uiri fui priorif Ehergeri defuncti. 
post ünem uitf fu^ et Gruzilonif uiri fui. Quod teftantur 
Merhoto et Odalrich de Chremefe. Riwin Adam cemen- 
tariuf. Marchwart Sifrit de Medelich. Engelger pictor: 
Quam traditionem idem Grvcilo postea iirmauit teftanti- 
bus ißif. De Chremfe Dietmar. Merbot. Friderich. Me- 
genhart. Wolfolt. et Fridericus de Uuinna. Ortuuinuf 
presbyter. Timo famulus ^cclesif. 

Item. Gotfrit delegauit ad altare S. Marie b^c man- 
cipia. Henricum et Chunigundam. per manum Adlhardi 
patrif eorum quique etiam abfoluit eof a feruilio do- 
mini fui. Testef sunt Wolfkcrus. Herimannus Chunraduf. 
Adalbreht Nanker : 

Similiter Gerwin et uxor eins. Mathilt tradiderunt ad 
altare S. Marie uineam Widenich fitam post finem uitc 
amborum. Teftes sunt .\dalbreht. Otto. Friderich. 
Perhtolt. 

Simili modo Liukart de SalchindorftradiditAdal- 
heidam ad cenfum. V. denariorum. Teiles sunt Adal wart. 
Hugo. Poppo. Wilandus. 

Similiter Popo de S alc hi n dorf tradidit ad altare 
S. Marie. HimicUam ob cenfvm. V. denariorum. 

Prefenti intimamus ?tati. fuccelTuri; perferibimus 
pofteritati. qualiter dominus Ernißo de Chulub. 
prefente L. {Leopoldo} marchione. filio quoque eins 
Ottone. rogante Wizilino prefpitero tradidit ad altare 
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S. Marie Richildum ad cenfum v. denariorum. Quod 
teftantur. ipfe marchio Leupoldus. filiuf eius Leupoldus 
iuuenif marchio. Adalbertus aduocatus. Chadoldus 
de Pulcaha. 

Item. Adalbreht de Horn tradidit ad idem altare. 495 
Diemut. Wichardvm. Ortwinum. Goldrun. ob cenfum 
V. denariorum. Teftef sunt Guntheruf Adalbreht Hortwin. 

Item. Megin^^oz de VVerd. tradidit Chünigundam et 49« 
lilium eius Odalricum. H. ad eundem cenfum. Teftef 
sunt. Maginf et Sifrit. Adalbertus de Hom. Wilant de 
Mouniche. Ditmaruf. Reginwart. Chünrat. Gerolt. 0 - 
dalrich. 

Item. Riebiza de Hiwaneßale. dedit ad idem altare. 497 
duof manfuf in Iqco qui uocatur Zweluohffingen. 

()uod teftantur. Odalricuf. Wolfker. Adalbero. Wern-"'j“""- 
hart. Gerunch. Wernhart. Ditricuf. Chunrat. 

Item. Chunigunt de Afparen. et filiuf eius ^ 9 » 
Chunrat tradiderunt ad idem altare duof manfuf Wul-„J ^2 ,.- 
ulineftorf. et uineam unam Nvzdorf fitam pro remedio Dcwl.rf. 
anime Potonif de Afparen. Huiuf rei teftef sunt. 
Adalbreht de Hom. Ödalrich de Tribanwinchile. Eppo 
de Winna. Ifinrich de Simmaningen. Leupolt deCe- 
d e 1 c e. Otto de Winna. S'tilo frater eiuf. Reginperht de 
Pehemchirchen. Herrant de Ibife. Engilbreht de Iphi. 

Item. AdalbertufStuhf. tradidit ad idem altare 499 
predium Gebeninftorf fitum. Cuiuf traditionif teftef 
funt. Reginpreht de Leuraren. Wolfker de Medelich. 
Gerunch. Sigloch de Rifiiiperge. Irimurit. Eberhart. 

Similiter. Hiltpurch de Engilfcalchefdorf dedit ad 500 
idem altare. per manum Engiifcaleci Hiitigozum ad cen- 
fum. V. denariorum. Huius rei teftef funt. Peter, et Otto 
cemmentarii.Ratolduf. Perhtoldus. item Perhtoldus. Wal- 
theruf. 

Notum fit fidelibuf. quod Woifcanguf etBelmia uxor 501 
eius de Purchftalle. tradiderunt qcclesi? S. Mari^ pre- 
diiim quod fituiii est Rorigcnbach. fcilicet dimidium 
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manfum ct uineam. Huias rei teftef funt. Henrich ct 
Adelrainmuf de Gun ci netto rf. Odalrieh. et (iliur eius 
Adelbertus de Suueriiifjen. Ditmaruf de Winchel. Perwin 
de Lubindorf. Odalrieh deEg^icineltorf. Rvdolf. de 
Sigehar teßor r. Inueftitur^ teftis est Ditmarus pre- 
dictuf. 

Notum fit cunctif fidelibuf qualiter matrona quedam 
nomine Mahthilt tradidit ad idem altare Wiphett cum 
filia Liucarda et puellam Elfmut ad cenfum. V. denario- 
rum. Quod teftantur: Winthervs Francus. Sifridus. Uv- 
dolfuf. Nenkeruf. 

Ad idem altare tradidit Otieba ancillam nomine ... cum 
domo fua post obitum fiium. ()uod teftantur Sifrit. Rv- 
degerus. Arnolt. Adabreht. Peter. Georgius Gerolt. 

Similiter Adelhardus Boemus prefente coniuge fua 
tradidit ad idem altare manerium Widnich fitum cum 
wSk. uinea ibi fita. post obitum fuum. Tcftef sunt. Hadmar de 
Chunringen. Ozo de Grie. Engilger. Waltchün. Marcb- 
wort de Chirchheim. VVolfrat de llundorf. 
öoa Item uxor Rvdolfi de Chirchpach. tradidit curiam cum 
tribuf agrif pro remedio ciusdem mariti fui prefente fra- 
’'" tre eius Odalrico etiam tefte. Alii aul(m) Ilfunch deRo- 
ringenwifen. Adelher de Huruen Sigifrit(Äart) filiuf 
Opponif. Lanzo de Herzogenpurch. 

606 Notum fit cunctif Christi fidelibus , quod dominuf 
rr- dux Auftrif Hai nricus curtilc quoddam cum quodam 
adiacente agro in quo barroebianus noster in 
alia parteDanubii fedet. dclegauit fuper altare. 
S. Mari(. legitimo concainbio. pro illo folo curtili. aliif 
quinque curtilibus receptif. in cadem ciuitatc pofitif: 
Huius rei teftef sunt. Albero de Chunringen. Vlricus de 
Hintperge. Wernbardus de Rabenftaine. Perhtoldus de 
Ywanital. Adelbertus de Phapbftetin. Gundoldus de 
Owe. Vlricus de Rudenicb filius Eberhard!. Brunricus 
de Gruinbenow. Adelbertus de Nuzdorf. 
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Notum fit cunctif Christi fidelibus. qnod domina 507 c 
GerdrudiC de Yriendorf: tradidit fupcr altare 
Sanct^ Mari^. Niwenburch. quatuor mancipia. ad cen- 
fum. V. denariorum. quorum nomina sunt h^c. Engelrat 
cum filio fuo Hainrico. Albaidif cum iilia fua. Hacika. 

Huius rei teftef sunt. Choftnice de Niwenburch. Hertinch 
de Yriendorf. Reinpreht cum duobus filiif fuif de Treuf- 
dorf. Perhtoldus de Rorbach. Herbort de Niwenburch. 

Eadem die et eifdem tefiibus Reinpreht de Treufdorf 008 ' 
renuncianf feculo. cum confenfu iiliorum fuorum 
tradidit fuper altare S. Mari^ Niwenburch. fe ipsura et 
agrum quendam ad decem iugera. Livbental litum. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod quidam milef 609 C 
de Livbef Albertus nomine, tradidit fuper altare S. 

Mari? Niwenburch feruum fuum nomine Walthernm. ad 
cenfum. V. denariorum. Huius rei teftes sunt. Ulrich. 
Ifenrich. Hainrich. Herrant. bi omnef de foro. Rüdiger : 
Megengoz Perhart, hi de monte. 

Notificamus omnibus Christi fidelibus. quod uidua <>io 
quedam Chunegundif nomine de Prunefdorf. tradidit 
ad aram. S. Mari? Niwenburch omni contradictione re- 
mota. duo bencficia. et IIII”. curtef Lize. pro reinedio>!" 
anim? mariti fui Hainrici. apud nof fepultj. Teßef sunt. 
Reinpreht de Chro p he nßaine. Hainricus de Mißel- 
bach. et frater eins Chunradus de Chambe. Irmfridusde 
Gnandorf. Ulrich de Hintpergc. Arbo de Mergerfdorf. 
et frater eins Ortolphus de Rußpach. Ulrich et frater 
eins Albertus Struner. de Valchenßaine. Ortwin de Cum- 
pendorf. Chunradus et frater eius Albertus de Pazental. 
et alii quam pluref. 

Eadem die eademque hora. domina Agnef de 511 
Stainberch annuente filio fuo Hainrico. pro reme- 
dio anim? filij fui Marchwardi de Tulbingen. eadem 
die apud nof fepultj. delegauit ad aram S.Mari?. Niwen- 
burch. duo allodia. Hintperge pofita. Huius rei tcßes 
sunt iam fupra nominat? perfon?. 
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eis Notum fit omnibus Christi fidelibus. quod dominuf 
Willehalmuf barrochianus de Idung^efpeuget et domiDuf 
Wiilehalnius cainerarius ducifHainrici. et Rudigerus ce- 
CU8. de Niwenburch. una die. hi tref hominef. fub eif- 
dem tefiibus. tradiderunt trefuineafruperaltare. Sanctf 
Mari(. peil obitum Aium. Huius rei teftes sunt. Wern- 
herus. Herrandus Prunricus de foro. Wittoldns de Wid- 
nich. Tiemo. Ortwinus de Stniphingcn. Piligrimus ser- 
uus ^cclesi^. Item Prunricus feruus de Niwenburch. 

513 Notum facimus tarn prefentibus quam futurif. quod 
Hartwicus de Gundramrdorf. cum duobus filiif Aiif Ebe- 
rone etArnoldo; delegauit fuper aram. S. Mari^. uineana 
T.uri.. Talaren pofitam. receptif hac de caufa. XX. II”. talentif. 
Teftef sunt. Rudolfus de Chalwenperge. WillehaJmus 
camerarius ducis. Wemherus frater eins. Germunt de 
hoc loco. VVitoldus de VVidenich. ArnoIdusdeMedeliche. 
Prunrich. Hartwich. Pilgrim, hominef ecclesi^ nostr«’. 
6U Notum fit Omnibus Christi fidelibus^ quod quedam 
Vr»." iiiulier Alhaidis nomine tradidit. S. Marie, uineam Chu- 
nigefprune fitam. per manum Elfpetif lilie Tue* 

515 c Notum fit Omnibus Christi fidelibus. quod Huno de 
w pp- Rieten dorf cum uxore fua. delegauerunt fuper altare 

S. Marie Niwenburch. hec mancipia cum omni pro- 
prietate fua. Wecelinum. Herrichum. Ulricum adeen- 
Aim. V. denariornm. ad proprietatem autero. Alhaidem. 
et filiam eius Perhtam. et filium eius Rudigerum. Huius 
rei tefief sunt. VIricus der Goman. Hecelo. Herrant. 
Livtricus. VIricus feruus cuftodif. Herman. Hi omnef de 
ifto loco. 

516 c Notum facimus omnibus hominibus quod Alrammus 

de foro. tradidit ad aram. 8. Marie, duo mancipia 
Gerunguroet Arnoldum ad cenfum. V. denariorum. Huius 
rei testes sunt. Herrant. Ifengim. V’lricus. Hainricus. 
Hartwicus. Amelbertus. hi omnes de hoc loco. 

.517 c Notum fit cunctif Christi fidelibuf quod dominuf 
Wolfherus de foro. per manum domine Gerdrudifde 
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Chirchlingen et per manum cognati fui Vlrici de 
llezze. delegauit Aipcr altaro Sanct^ Marif Niwenbnrch 
pro remedio anim^ fu9. tria mancipia. quorum nomina 
sunt hfc. Ekkehardus. Willehalmus. Eberhardus. Teftef 
hi sunt. S'lricus de Rezze. Willehalmus camerarins du- 
cif. Hartwicus hojmo ^cclesi^ nostr^. Ylricus der Goman. 
Herrant. Ifengim de fdro. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus qnod Albero de sie 
Chunringen. et filius eius Hadm arus: iulTione 
ducir Auftri^ Hainrici. curtile quoddam Chalwenperge k.»..- 
filum. quod Hainricus de eadcm uilla prius. pofiea Ru> 
dolfiif Rüdolfi cellerarii filius polTederant. legitime con- 
cambio dederunt pro curtili quodam (cclesi^ Niwenburi- 
genfisineademuillapofito.inquo torcular fratum(stc) 
pofitum erat, quod utilitati ducif magif conuenire uide- 
batur. Huius rei teftef sunt Otto de Purchartefdorf. Irm- 
fridus de Gnanendorf. Erchenbertus de Gorfe. Chnnradus 
de Stritwifen. Wichardus de Arnftaine et frater eius 
Vlriens de Gademe. Albertus de Home. Gebehardus de 
Selwiz. 

Notum fit Omnibus fidelibus qnod dominus Geruuicus 51g c 
frater noster tradidit fuper altare Sanct^ Mari^ Niwen- 
burch Wicpotonem. Egelolfum. VVolframmum et Wal- 
tradam fororem eorum cum omni pofteritate fua. adcen- 
fum. V. denariorum. Huius rei teftes sunt. Heinrich de 
Norphretefdorf. Herwich. Heinrich. Imzo. hominef 
de Nieweburch. Livpoldus de I r m v e 1 d e. et alii quam 
plures. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Heinricus ggo c 
de Halle et uxor illins cum filiif fuis. Chmrado et Liv- 
karde. tradiderunt libera manu. S. Mari^ Niwenburch 
ad cenfum. V. denariorum. Livpilt et filiof eius. Megen- 
wardum. Pertham. et ludittam. et omnem posteritatem 
eorum. Teftes suntHecelo. Pilgrim. Rake>vin. Heinricus 
latinus. Heinricus alter. Rodpret. Albret. omnesde 
luonte. 
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621 C 


622 


rh»l«ra‘ 

h«rck 

bürg. 


w » 


623 


dorf. 


Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod quidam 
Timo de Gradfiorf: tradidit ad altare Sancte Marie 
Nuimburch libcra manu Encimannum cum. IIH" filiif fuif 
Sifrido. Richilda. Walchun. Arnoldo. ad cenfum annua- 
lem. V. denariorum. Huius rei teftcf sunt. Ylricus mi- 
nutor. Wernhardus de domo hofpitTm. Wollkerus 
iudex. Chunradus Uogel. Marchwardus plavftrarius 
Gundoldus piftor et alii quam plurcf. 

Sciant etiam uniucrfi fidelcf quod domina Hil tigar t 
de Rvfpach pro remedio anim^ mariti fiii Herbordi 
delegauit adaram. Sancte Mari^ uillicationem Chatern- 
berch ipfo difponente: nullos habens liberof preter 
iiliam in cunif pofitam nomine Gifilam. Qu^ etiam adulta 
et marito tradita ne dampnum aliquod cadem pateretur 
ecclesia, quicquid esse potcrat fui iurif cum cumpare Tao 
Uvernhardo fecunda dclegatione confirmauit. Huius dc- 
legationif tarn priorif quam pofteriorifteßesfubnotauirous. 
Heinricns et frater eius Chunrat de Miililbach. Tiemo d^ 
Wrmüz. Haerbo de Mergerfdorf et frater eius Ortolf. 
Otto de Burcharfdorf. Pilgrim camerarius. Willibalin 
camerarius. et frater eius Wemher de Niumburc. et alii 
quam pluref. Secunde delcgationif teftes sunt. Wernhart 
niaritus eiusdem Gifile. Gotpolt Eng^ldic de Mergerfdorf. 
Herwich Ratolt Eberhart, de Chmrnerbrunne. Hserbe du 
Goldarn. Rvdolf de Encinefdorf. Reinbret de Trefchir- 
chen. Ortolf de Marquarfdorf. Diepolt et frater eius 
Liupolt. Heinrich de Ernfbrunne. Hartwich won der 
Wife. Heinrich der Chelner. Charle. Witolt homo nostcr. 
et alii quam pluref. 

Notum fit omnihuf Christi fidelibus qnodChunra- 
duf. Ortolfuf. Rudegerus filii domini Ortolfj 
de Clemenfdorf in die dcpoficionif patrif ipforum 
tradiderunt S. Marif Ncvmhurc beneficium unum Poben- 
dorf et unum curtile in eadein uilla. Teftes suntGundol- 
duf de Owe. et frater ejus Rudericus. Albertus de Pa- 
zental. Cumpoldus et VVerinhardus de Mergersdorf. 
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Cunradvs deNevmburc ct ßlius eius. Liutricus. de Nevm- 
burc. Wicart de Hafen ec. 

Notvm fit tarn prefcntibus quam futuris quod domi- 5S4 
nus Willehalmus de Micbelfietin et uxor eius 
Hiltcgdrt prefentibus cunctif filiif et fiiiabus ipforum 
tradiderint Ncuenburgcnfi ecclesie omni contradictione ■ 
remota. iinum bcneficium. et duaf uineas Fpafenftetin 
(atV) fitaf. legitimo concambio. pro tribus bcneficiif 
Purfiindorf et Hittindurf fitif. Huius tradicionis tcfies 
fubnotauimus. Hubertus. Rudigerus. Kegingcrus. fami- 
liäres nostri. et filii domini Willebalmi. Alber. Hainri- 
cus. Otto. Ernift. Ortolf. Sibot. Elbwin. Ekkebärt. Die- 
tricus. Sibut. Hainric. Ludewicus. Remput. Rubreht. 

. Notum fit tarn prefentibus quam futur^ pofteritatif SiS 
bominibus quod domina Wirat rejicta domini Al- 
beronif de Potendorf potentiua manu delegauit ad 
aram. S. Marie pro receptif fiiiabus fuis Gerdrudi et 
Matbildi fororibuf nostrif. tria allodiainuillaque 
uocatur Lancendorf et If. curtilia. et alia ii*. feoda 

dort. 

Peringerfdorf fita. Hü sunt bominef bona poffidentef. 
Eberbart capentarius (s/c) Willibalm. Rvdolf. Reinbart. 
Rvpert Acili. Gozvin. Walcbon. Huius delegationif te- 
ftef sunt. Hercbenbret cafiellanns de Gors. Wolfger de 
Eginbureb. Otto filius eius. Otto Dirirre. Perbtolt de 
Peugin. Geruncb de Hakgin. Wernhart de Gors. Wal- 
ther et Alber cognati de Rachez. Dietrich de Lancindorf. 
Wernhart de Engilrichefdorf. Heinrich. Hobolt 
militef domine de Potendorf. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod a domino s^r. 
Alberto et filio eius de Horn agrum unum Grin- 
cing fitvm quatuor talentif comparauimus. Tellef sunt 
Herwicus de Chamerbrunn. Rodolfus et filius eius de ' 
Cbirlingen. Marquuardus Engildic Anflialmus Gerungus 
Olricus. Marquuardus. Omnes hi de Haegin. Germundus 
Wiepertus Liutricus Chünradus. Hartwicus de Niwen* 
burc. Heinricus et frater eius Rapoto. Herwicus. Hein- 

elc. IV, i;<|. 9 


Digitized by Google 



114 


COD. TRAMTIONljM 


ricus et frater eius Rapoto. Herwicus. Heinricns et fra- 
ter eius de Encinftorf. Harthungus et Vlricus de Horn. 
617 C Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod quedam mu- 
w. tf. Her nomine Wiilibirgif uxor Odalrici Gomani in manum 
fratris nostri domini Richeri tune temporif barrochiani 
duo mancipia delegauerit ea ratione, utipse post mortem 
Aiam ea fuper aram. 8. Mari^ delegaret. Quod et ipfa 
obeunte fkctvm est. Nomina ipforum mancipiorum sunt. 
Chonrat. Chönrath. (Fratres sunt.) Teftef sunt Germun- 
dus. Livtievs. Wolfgerus. Eberhardus monachus Ifin- 
grimus. Drutliebus Amelbertus Odalricus Otto. 

Sacerdof quidam de Pirchinwartin Rvdigerus nomine 
ituruf Hierufalem pro remedio anim^ fuf parentumque 
Tuorum delegauit ad aram S. Marie uineam quam babuit 
in monte nostro. ea ratione rt poft exceiTum nitf fn^. 
cedat in ufum ^cclesif . Hnius traditionif teftef funt Ru- 
dolfiif de Pirchinwarte. Rvdolf de Rvkkerfdorf. Wolfger 
procurator de monte. Chrarat. Eber. Pilgrim. 

Ifingim de foro detentus infirmitate difpofuit ^ cclesi^ 
uineam post mortem nxorif fu^. quam poftea eo mortuo, 
ipfa uidua Matthilt nomine prompte uoluntate. cum filiif 
quos ex eo babuit. Pertoldo. Ifingimo Pilgrimo. pro re- 
medio animf eiusdem Ifingimi delegauit ad aram. S. Ma- 
rie. Huius delegationif teftes fubferipfimus. videlicet 
Chvnrat et ffater eius Rvdigerus de Hecilfperge. Cotpoit 
Herwie. ftvdiger Chvnrat Trugeman. Richer. Rapot 
Wolfger omnes de monte. 

S30 Notum fit Omnibus tarn prefentibus quam fnturif quod 
u.'i.u.'* <]uidam minifterialif ducif Auftri^ . L. (LeopMi) Albertus 
nomine de Hom^ cum fororibus fnisChvnigundi Gerdrudi 
pro remedio patrif fui Alberti. II* beneficia in uiila que 
diciturGriaanftetten delegauit ad aram. 8. Marie omni con- 
*'* tradictione remota. Huius rei teftef per auref tracti sunt 
fubnotati. Liutwin de Azilinefdorf. Liupolt 8indram de 
'Malefdorf. Herwich de Keamerprunnen. Haidenrich de 
Malmefdorf. Pertholt de Heilinginperge. Friderich. Hvgo. 
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Alber. Amolt. Wernbart de Alberndorf. Heinrich de En- / 

cinefdorf. Reimpot et filius eins Eberger de Hucindorf. 

Rvdolf et uxor eins Gerdrut de Rvkerfdorf tradide- 63i 
runt ad aram. S. Marie uineam. Huius rei teßef sunt 
Reinger. Wifi. Wolfger. Rvpret. 

Matrona quedam Mathilt nomine in lecto egritudinif 632 ‘ 

fuf difpofuit fcclesi^ Niumburg uineam quam ea de- 
functa maritus eius Engildiech de Hakingin nomine op- 
tulit ad aram. S. Marie pro remedio anim^ eius omnium- 
que parentum fuorum. Huius rei teftes sunt. Marchwardus. 

Odairicus. Otto. Wichart. Wichpret. Wolcherus. En- 
gilbret. omnes de Hackingen. 

Quidam minifterialif ducif. L. (1/ opoldt) 0 r t o I - &33 
fuf nomine de Rvfpach cum filio Gerungo pro 
remedio anime uxorif eius. Hiltigart. tradendo dele- 
gauit ad altare. S. Mari^ beneficium cum uineaMeinhar-urj;^'- 
üfdorf. Huius delegationif teftes sunL Chadoldus et 
Wichardus fratres deSeuelde. Wernhart de Mergerfdorf. 

Harthnut de Sanengange. Irmurit de Vlrichifchirchin. 

Chvnrat et Albret fratres de Pazintal. Herbort de We- 
cilindorf. Rapot de Echindorf. et frater eius Hartmüt 
de Stokkarawe. Sighart de Eberfdorf. Marcwart Com- 
polt de Rvfpach. Walther Renne. Hirz de Haideri- 
chifdorf. Heinrich de Mergerfdorf. Otto Adilolt Pern- 
hart de Wolfpezzingin. Hartwich Liutrich Rvdolf hominef 
ycclesi? nostre. 

Item notum facimus cunctif Christi fidelibus quod 634 
Rvdigerus acolitus frater noster in die conuerfionif * " 
fuf delegauit ad altare. S. Marie allodium Nidirlize 
annuentibus fratribus fuis Ortoifo et Chimrado fimulque 
delegantibus pro remedio animarum omnium parentum 
eorum. Huius delegationif teftes sunt. Livpoldus de 
Malcifdorf. Gvndoldus de Avve. Tiemo de Grvbe. Wirnt 
de Pacemannefdorf. Engildich de .Mergerfdorf. Gerunch 
de Phaoendorf. et fratres eiusdem Rvdigeri. 
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535 Notum At ißa Icgcntibus qaod Vdalricus de Ual- 
chinßein minifterialif Liupoldi ducif ex nupcr 
ducta uxore nondum habcnf liberof. post mortem etiam 
iralrum fuorum. anno M“. C". LXX°. VHP. in rcmedium 
anim^ fu(. ecclesi^ Niwenburgenü predium quod liabuit 

"'Ä' Meinhartifdo rf iuxta Mdrlingin pro talentif. 
LXX*. uendidit. et uenditum fuper altare. S. Mari( dele- 
gauit. qua etiam pccunia predia fratrif fui Alberti a 
uidua eiusdem Bertrada redemit. Deinde in confirmatio- 
nem facti predium (cclesi^ iam uenditum. et in falutem 
fuam fuoruuique parentum et pofieritatif delegatum. Se- 
cundo cum uxore fua Helogo Ualchinßein coram (cclesia 
prefente prepofito Wernhero fuper reliquiaf exclufo 
prauo ingenio delegauit. Utriufque ^autem delegationif 
teftes sunt Gerunch frater eiusdem Vdalrici de C i g o 1- 
tifperge. Wernhart de Rabinftein. Albret ^de Home. 
Liupolt de Maleifdorf. item Liupolt de Modelanefdorf. 
Heinricus et Albertus de Srbinhirti. Heinrich Mvtil. et 
filius eius Chmradus. Dietmar frater Heinrici. Albrich 
A^rbo de Ualchinßein. Ramut de Mißilbach. Diepolt de 
Wienne. Otto. Hartwich. Heziman. Gerunch. hominef 
^cclefi^ nostr^ t Post hec idem predium in manuf ducif. 
L. aduocati nostri. f cclesi^ Niumburgenß tuendum Winne 
tradidit. Huius rei teßef sunt prefectus Ratifponen- 
fis Fridericus. Vdalricvs de Afparn. Fridericus de 
Wolfgerfdorf. Graph de Ameinifpach. Alber deChvnrin- 
gin. et filius fuuf Hadamarus. Wichart de Seuelde et 
frater fuuf Chadoldus. Albertus de Phampßetin. Irmfrit 
de Gnannendorf. Poppo de Gnage et frater fuus Vdalri- 
cus. Dietricus de Lietenßein. Wdalricus de Trvt- 
mannefdorf. Sindrammus de Ebersdorf. Rapoto de Pu- 
tene. Otto et frater fuuf Adeloldus de Chiov. et alii 
quam plures. 

536 Quidam Reingerus de Alrichifdorf pro remedio anim^ 
fu( omniumque parentum fuorum. delegauit ad aram. 
S. Marie uineam in monte domini Friderici de Perge 
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Stilliuridi pofitam. et trla mancipia ob cenfum quiii- 
que denariorum finqiilif annif perfoluendiHn. Huius rei 
teftes sunt Svikker. Ebirger. Henvich. de Ringili- 
niffe. Heinrich. Vdilrich de Ncumburcb. 

Matrona qiiedatn Sophia nomine rclicta domini 637 
Hcinrici de Leübs cum Hlio Hcinrico pro iilia 
Gcrdrvt nomine quam in fororem fufcepimus potella- 
tiua manu tradendo delegauit ad aram S. Marie, duu 
feuda Vrlevbifdorf. Teiles huius delegationif sunt, «'"ki- 
Nizo de Glocnici pater pueri. Chvnradus de Chambe. 

Alber de Echindorf. Vdalricus Irmurit de Vlrichifchir- 
chin. Heinrich Sibolt ßlii domini Vlrici. Item VIrich. 
OttodeLevbs. Gerhart de Glocnici. 

Notum fit cunctif Christi fidelihus quod dominuf S38 C 
OtakarusfiliusfororifnostrePerhten dePo- w.pp. 
lan profecturus Hierofolimam difpofuitcum duo- 
hus germanis fuif Hainrico et Ottoneut famulum 
fuum Duringum nomine cum Iilia fratrif eiusdcin Jutta 
(Iclegarcnt ubi ipsis potilTimum uidebitur. ad cenfum. V. 
denariorum sed ipsif utUilTimum fibi arbitrantibus. dele- 
gati sunt fuper aram Sancte Marie Niumburch. Huius 
rei tefief sunt. Mercho. Chunradus de Polan. Volchrat. 
Suithart. Gozwinus decanus noster. Richerus presbyter 
Hermannus et Gundoldus fratres ipsins. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Liupolduf 539 c 
dux. (fld)peticionemWernheri prepositi tradidit S.Mari? w.r.h.- 
ad honeftum feruicium. tref filiof et duaf filiaf Gerungi 
de Holarbvnnc. Rcimpotonem. et Ottonem. et Rudol- 
fum. Chunigundim. et Ellifain. Huius rei tefief sunt. Ge- • 
bchart de Ivlbach. VIrich de Afpam. lladimar de Ra- 
binfiain. VIrich dapifer. Ludwigh de Trihanswinchil. et 
fratcr fuus Menhardus. Heinrich et Albcro. et Otto vi- 
tuli de Li e An i che. Marewart Peeftain. Ortolf de 
Clcmansdorf. Ortolf de Sufringin. VIrich de Rori. 
Germunt de Niwenburch. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod nobilis dux 
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<-Auftrif. Liupoldus filius Heinrici dacif ea die qua dele- 
'kTcV gauit fuper altare : S. Mari^ predium Meinhartifdorf. in 
tÜu. ipfa delegatione indulfit ^ cclesi^ omnem (ui iunfiutticiani 
Teculare uidelicet et forenfe iudicium in tribus uillif 

eia« Me«- , , * » , • 

Pirchinniwartin Tieinental. Harroze quod et prius 
rogatu domini Wernheri prepositi (cclesi^ iingulif annif 
fex talentis redimendum preiliterat. illa die propria pie- 
tate monitus. abfolute indulfit. et ut nauif (cclesi^ abf- 
que uectigali quod mutam dicunt libera ab omni exa- 
■TMi ni4 ctione in Bauuariam afeendat permifit. Horum omnium 
teftes sunt. Otto de Nie ft e. Otto de Af heim. Vlricus 
de Afpam. Livtwinns de Sunneberc. Alber de Uieho- 
uin. Sindram de Eberfdorf. Otto Chalbili Heinrich. En- 
gilfcalch de Prunfperch. Vlricus de Chirftetin. Willihal- 
mus Gerungus de Ninenburg. 

Quidam Otto deZofunfdorf unäeum coniugefua. 
sti N. non habentef liberof pro remedio animaruin eornm 
Ane contradictione omnium mortalium uincam quam ha- 
buerant Medilichi tradendo delegauerunt ad aram Sancte 
Marie post mortem utrorumque. Receperunt etiam ab 
f cclesia uineam ibidem pofitam ea conditione ut qui prior 
eorum obierit pro redemptione ipAus anim^ ad ^ cclesiani 
redeat. Huius rei teftes sunt. Thiemo de Struphingin 
Amelbret Hartmch. Albret frater Gerungi. hominef fc- 
clesi^. Chvnrat Trvgeman. Engilhart pellifex. 

Item notum facimus cunctif, cunctis feire uolentibus 
qualiter dominuf Vdalricus de Trvtmannidor f 
propria temeritate litem nobis intulit in duobus beneAcUf 
Grincingin que dominus Albertus de Home cum 
filio eiusdem n o m i n i f Aliabusque tribus Ane omni 
contradictione pro remedio anim^ uxoris eins Adclhei- 
dis delegauit fuper aram. S. Mari^ teftibus ex more 
notatif. Agrum etiam ibidem poAtum que ((fuem) domi- 
nus Marchvardus cuftos a prefato Alberto confenfu Alio- 
rum. IIII”. talentif emerat , et qu^ (m) ipse ab incolif ibi 
emerat, Amili modo abftulit. Qu^ lis diu protracta. hunc 
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tandem finem habuit. quod acceptis ab ecclesia. VIUI. 
talentif et LX‘ denariis. fuper bif quibus fe contendebat 
debere foluere fcilicet. VI. talentif fcclesie reco^ouit. 
et cutn filio Adalberte, uxore. filiabusque tribus an- 
iiuentibus et contradentibus ; in propria domo fuper r e- 
liquiaf Sanct^ Marie, videbcet fuper crucem mino- 
rem a domino M. {^Marchvardo) illuc delatam delegauit. 
Uuius dclegationif teftcs sunt ipse videlicet VIricus cum pf»- 
blio. Irmurit de Roetilnfteine. Hartnith de Ebergo- 
zingin. Rennbot et filius eius Eberger de HucendorC 
Hugo Saccus de Rufti. Albret de Rakkintal. Wolfger 
de Wiennerherberge. Ortlieb Friderich. Altman. Ernfi 
Marchwart VIrich. bi omnef de Trvtmannifdorf hominef 
ipsius. et confanguinei. ForcafUngarus et alii quampluref. 

Nouerint lidelef (cclesi^ tarn inftantif temporif quam 643 
futuri quod quidam ducif Auftrie minifterialif Otto no- !<•» 
mine de Blebenich delegauit ad aram, S. Marif cum 
matre et uxore fiUaque Elspet nomine, quam fororibus 
nostrif adiunxit, tria beneficia^in loco qui dicitur Velwen 
que foluunt per annum XIII. folidos et XV. denariof. eo 
pacto vt predium quod habuit Tvln^. a domino duce in 
beneficiuiu libere Wc acquireret ecclesi^. quo facto, 
predium quod ipsvs (stc) delegauera ad eum rediret. Huius 
delegationif teftes sunt fubnotati. Videlicet Heinricus 
fr ater eiusdem Ottonif. Vdilrich de Ulrichifchirchin 
cum liüif Heinrico Sibotone. Heinrich de Hoenwarti. 
Vörthlieb de Mülbach. Reimpret de Vbernholci. 

Cb Wat von Imeigin. Quam delegationem roortuo eo- 
dem Ottone relicta ipfius Jvta nomine cum filiif quos ex 
eo habuit Hainrico et Ortolfo, qui prius defuerant 
ne dampnum aliquod fcclesif proueniret. fecundo dele- 
gando conlirmauit. teftibus fubscriptif. Videlicet VIrico 
de Chunigifbrunne auunculus uidn^: Wernhart filius 
doinini Willihalmi d e M i c h i 1 n it e t i n. Hartmüt de Smida. 
Chvnrat fuprafcriptus. Hcrtinch frater barrochiani de 
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Sighartifchircbin. Gundolt de Hucendorf. Raliewin homo 
domini VIrici. Willihalm camerarius. Liutrich. 
öW Eadem etiam die prefatus Wernliardus agente pre- 
rrqnirv ad posito. W.(M>raÄm>)proinptilfimo delegando roborauit 
coneambium faetvm ab (cclesia eum palre fratribusque 
fuis eo extra prouintiam moranle. Teiles sunt idem fupc- 
riores. Poftea in Wiennc potente eodem uidua cum pre- 
posito. W. dux. li. (_Leopoldus) prefentibus eiusdem 
uiduf amicis precipue fratre eius Hvgone von Imeigin 
qui putabatur inpedirc. cum ipFa tradendo idem predium 
in fuam defenlioncm fufcipiendo contirmauit. et boc te- 
ftantur maiorcrAullri^ videlicet Livpoldus comef de Blei- 
gen. Ekkebertus de Bernekkc. Gebeliardus de Iv- 
balcb. Otto de Afheim. Vlricus de Afparn. Albero de 
Chvnringin cum lilio lladmaro. Irmurit de Gnannendorf. 
Vlricb de Hintbcrgc. cum ir* (^diiobus) filiis Vlrico 
Marcbwardo. Herwicb de Cbemerbrunne. Meinbart de 
Tribanfwincbil. cum IP“ ^duobua) fratribus ; Rapotone 
Alberone. 

•■>*•5 Nouerint fidelcf tarn futuri quam prefentef quod do- 
minus VIricusdeGadmi minifterialif ducis cum uxore 
fua et filiif pro filiabus fuis Herrat Jvta quas nimiif 
eius infiftendo precibus in fororef recipimus omni 
contradictione remota tradendo delegauit cum eif ad 
r..i,„ip,t.aram. S. Marie 11° allodia Pvfindorf cum prato ibidem 
iacentc. Hoc teflantur dominus Hcinricus de MiOilbach. 
Dictricb adolcfcenf de Volratifmur. Karl. Heinricb. 
liiupolt. Herman. Rvdiger. Albret. Vromut homincs ip- 
fius. Hartwicb Torli de Foro. Hartwic. Cburzbalf. Liut- 
ricb. E/.lo de monte. Rvdiger alber coci ducis. Wolf- 
ram de foro. Heimo frater domine Margarete. 

Notum fit omnibus tarn futuris quam prefentibus quod 
Albero et Albertus filiidoroiniAlbcronifde 
Vclze tradiderint ad altare. S. Marie Niuinburg pro 
remedio anim^ patrif eorum. omniumque fuorum paren- 
llititnitorf tum unum beneiicium Hitindorf fitum. omni contradictione 
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rcmota. Huius rei teßes sunt. VVolfger Poto de Chrvelf. 
Heinricus de Durrintal. E^ino deBirbom. LiupoltChvn- w p 
rat. Pilgrim Vyelant. Pertram. alius Chonrat. Omnes 
hi de Veza. Wergant de Hittindorf. qui colebat idem 
beneficium. Willihalm camcrarius. Otto de Nufdorf. Wi- 
tolt de Widcnich. 

N'otum (it omni poAeritati quod domina Pcrtlia de 
Scuelde cum filiif Wichardo et Chadoldo pro”';;'/" 
falute anim^ uiri fui Chadoldi delegauit ad aram S. 

Marie uineam apud nof Atani. Huis rei tellef sunt. Vlrich ' 
de Stoyce. Tiemo de Breitinwide et fUii eins Chvnrat et 
(iotlVit. Alber domin i Heinr ici filius de Zebin- 
gin. Chvnrat de Pazintal. Tagno de Partiz. Ekkolf 
Gerunch de Lize : Alber de Langintal. Vlricb. Rvthart. 
Heinrich et lllii eins Gotfrit et Regenwart, et alii quam 
plnres. , 

Quidam Marchardus et uxor eius Elifabet von Mi- 
garmannif tradiderunt ad aram. S. Marie II* iugera 
et dimidium in eadem uilla Zemigarmannif. Huius 
rei teßes sunt. VIricus et alius VIricus de Heroldifdorf. 
Amilbcrtus. Hertingus VIricus homincf ^cclesi^ nostre. 

Omni Christianitati notvm facimus qualiter quidam 
Gundoldus ducis. L. (_Leopoldt) minißerialis de Prudir- *' ‘ 
dorf. in infirmitate pofitus cum uxore fua Heilka lilios 
non habentef. tradiderunt in manus cuiusdam Ratoldi 
cognati fui beneficium ibidem fitum in prefentia horum 
hominum videlicet V'dalrici Reinoldi. filius («ic) Vlrici 
camerarii ducif. Heinrici de Sancto Christoforo. Lin- 
poldi Richeri rußieorum ibidem, ea ratione vt pro falute 
animarum eorum delegarct ad aram S. Marie. Quod idem 
Ratoldus post mörtem eius ut promiferat deuotiffime de- 
legando impleuit. Et hoc teßantur Gotfrit Herwich mili- 
tef ducifle domin^ Helen^. Wichart Heinrich nepbtef 
domini Pninrici de Chrvmbinowe. Wernher 
eognaths eorum I.udwicus de foro. Reinnoldus de Strit- 
dorf. Rüdiger Sibret carpentarii. Ricker. Röbertus 
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Pertholdusfratres. Pertholt Snabil. Rodiger. item Rüdi- 
ger Rcinger filius Rvdolfi de Rokkerfdori’. hominef ecclesif . 

550 Notum fit tarn futurif quam prefentibus quod domiaus 
Waltherus de Myffowe in extremif pofitus pro re- 

■'k>rh.(. medio anim^ fu^ difpofuit ^ cclesi^. II*. allodia PhafRetin. 
quf flatim eo defiincto fratres ipfius dominus Otto, 
Gundoldus EIko Cbalohus Albero ad altare. S. 
Marie proprie delegauerunt. Teßantur hoc per auref 
K»im moniti dominus Gerung de Phufpr vgnnen cum filio 
' Chvnrado dominus Albertus de Phaffictin. Vlricus de 
VlricbHchirchin. Alber de Echindorf. Hainricb de Hagi. 
Wichart de Pirbom. Heinrich de Blebinich. Ortolf de 
Poreizdorf. Wicpot et Hsrbo de Sicindorf. Lvdwich 
et Ifingrim de Blebinich. Heinrich fratres et Livpolt de 
Hadrichifdorf. Chaloch et Drvfinch de Frizilarn. 

551 Item notvra fit quod dominus G h v n r a d u s de Mül- 
bach delegauit proprie ad aram. S. Marie predium quod 
habuit Choleifdorf. et Hannidorf. cum filiif 

..d« Ottone. et Vlrico pro falute anim^ fuf uxorifque 
eius Perthe apud nof fepult^. et filiorum quos habebant. 
Huius rei sunt fubnotati. videlicet Ortolf de Meinhar- 
tifperge. Pertholt de Oekerfdorf cum fratre Wolf- 
gero. Engilfcalcus de Stoendorf. Otto de Chvnradis. 
Hugo Pertholt de Oekerifdorf. Gerhart de Pirbom. Or- 
tolf de Turai. Dietrich de Durrinbach. Hartunc de 
Chelindorf. Chvnrat de Velze. Alolt de Elze. 

sss Ipfa etiam die eademque hora quidam minifterialis co- 
mitis Hallenfis Marchwart nomine cum filio Hartnido dele- 
”*'‘*™"gauit hof hominef quos habuit Mukerowe. ad censum. 
V'”. denariorum.Herwicvm. Ellifi. Mergart. Hiltpurch cum 
omni pofteritate eorum. videlicet Elfi cnm filiif eius Chu- 
nigunt. Hartwich. Heinrich. Leucart. Elfi et Chunigunl. 
Rvdolf etChunigunt. Hiltigunt. Leucart. Chunigunt. Hil- 
tigunt. Ortolf. Teftes sunt Dietrich et filius ciusLeuprcl. 
Pilgrim de Mukerowe. et Otto de Porzinbrunne. Heinrich 
von Imwilpretif. et reliqui fiiperiores. 
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item memori^ comendamus quod dominus Rodol- 663 
fuf fenior de Chalmperge uendidit ^cclesif uineam 
quam ibi ex arbußis plantauerat et ad uAim perduxerat '*'>'■ 
pro L*. taleqtir. conrenfu uxorif fu^. Hadimvtfilie- 
que ipfius Gerdrut nomine, acceptif ab ^cclesia. 

XXX". V. talentif. XV. pro falute anim^ fu? ccclesie dimi- 
lit. Hoc ita esse teftantur fubfcripti. videlicet Rodol- 
fvs filius eins quem ex priori coniuge habuit cumfilio 
paruulo eiusdem nominif quorum etiam consensu et ma- 
nuf delegatione fuper crvcem minorem coramW.(lFer»- 
hero) prepofito factum eft ante monafterium et 
dominuf Chonradus de Mvlbach Cuius uxor ipfa die fe- 
pulta est cum duobus filiif Ottone. Vlrico Engilfcalcus 
de Standorf. Hvgo Otto fratres domini Cho n- 
radi. Gerhart de Pirbom. Rantolt Dirwixe. item Rantolt 
dir groze. Rodolf Gerrat de Nuzdorf. Herbort Lvdwich 
Friderich. de Chalmperge. Albret feruuf domini Rvdolfi 
item alius Albret. Reimbot iilivs Hermanni de Stevma- 
rifdorf. Pilgrim. Chonrat Sveuuf. Hartwich Liurich ; Rv- 
digor. Herman. Heimweh hominef (cclesi^; Vlrich 
medicus domini Rvdolfi. Rvdolfvs uinitor cum hlio Liv- 
poldo Chalmperge. hi in domo domini Livpoldi pincerne 
vbi tune fuit iilia domini Rvdolfi. dominuf Otto de Gal- 
prunne. Wernhart de Gundramfdorf. Ortolf Hainrich 
pergemciftri. 

Notum fit tarn prefentibus quam futurif quod ^cclesia 604 
Niumburgenfis concambium fecit cum domino Herbordo 
de Potindorf, danf sibi 11*. beneficia Pemgerfdorf pro 
aliif duobus que habuit Zventidorf. Hoc actum est, coram 
duce L. {Leopoldo) Cremif et domino Alberone filioque ' ' 
ipsius Hadmaro de Chvnringin. et domino Ottone de 
Purcharfdorf. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod dominus 655 
Hartvngus de Sconovve cum filiif Heinrico 
Chonrado pro remedio anim^ fuf filiorumque fupra- 
•jliotorum delegauit ad aram. S. Marie. 11°. beneficia fui 
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■'...».•. prcdii Gumvarn eo pacto vt post obitum eins prbpri^^ 
deferuiat fcclesif. Hoc teftantur per aures tracti Otto 
filius domini Ilcinrici de Chiovve. Ernfto de 
Marbach. Hcrbo de Pvche. Vlricus de Ulrifchifchirchin. 
tune feruuf. Hcinricus cog^nalus eins de Ebirgozin^in. 
Sighart Bauvarus. Marchvart Helinwi(;h VIrich Pertbolt 
hoininef (ccicsie. dominus Wolfgervs Hvgo capellani ducis. 

356 Dominuf Irmuridus de Rmtilnftein profalute 
anim^ fu?. et pro filio Li vtwino quem fufeepimus con- 
fenfu uxoriffuf N.filioruinquc quos habuit tradidit fccle- 
si^ beneficium Encinifdorf. line omni contradictione pro- 
prio deferuire. Hoc teßantur per auref moniti. Livtvinus 
irater ipsius de Sunninberc. Sindram de Eberfdorf. 
Rvdmar militef eins Heinrich de Ekkarifow^ Liupolt fer- 
uuf domini Sindrainmi. Purchart Rvdiger hominef ?c- 
clesi^. 

557 Notum quoque esse uolumus tarn futurif quam nostre 
etatif hominibus. quod a quodam Rodwino domini Hein- 
rici fratrif Lupoldi ducif l'amulo. pecunia predium 
Rietendorf TUvm. comparauimus. pccunia vero que partim 
domino Hainrico pro confenfu. partim ipfi Rodwino cuius 
erat predivm. partim ipfis compoßtionif nostre coopera- 
toribus data est. ad quinquaginta uno tarnen minus, ta- 
lenta cst computata. Ipfam autein dclcgationem dominuf 
Hainricus ipfo Rodwino petente et nullo nec fratre fuo 
faltim contradicente. fuper aram Sancte Marie, prefente 
et agente domino Wernhero prepoßto et fralribus fuif 
fecit. Huius dclegationis teßes sunt. Hartungus de 

» ip-Scono we. Poppo de Gnag. Pertbolt. et frater eiusWi- 
chart de Arnftein. Vlricus de Chunigifprunn. Ortolf de 
Clemenf. Livpolt pincerna. Marchwart et Livpolt. et Al- 
breth de Medclieh. Sifrid de Manfwerd. Hugo et Vlricus 
de Merchenflain. fratres Odalricus de Vefelfowe. et fra- 
ter eius Wernbart. 

558 C Prefatus quoque Harttungus de Sconnowc fub cifdem 
teßibus duo benelicia Gonuar ßtn. ita ut post inorteii^. 
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riiam dominio ^cclesi^ deuenirent eodem die fuper aram 
S. Mari? dejegavit. 

Illud quoque notum fit posteritatj quod dominuf Her- 559 
hordus dePotendort' delef^averit ad altare beate virginis. 
Magnf de GifmanTdorf cum filiif Tuif ad cenfvm. V. 
denariorura. Cuius rei teftes sunt. Hartnit de Sach- 
iengange. Vlricus de Chirchaim. Chunradus de Tigin. 
üdalricus de Wiglinfdorf. Hetil de Sachfengange Eber- 
gerus et frater eius Üdalricus de Potendorf. Chunradus 
Trugman. Herbordus faber de i’oro. 

Nouerint etiatn omnes iidclcf Christi quod dominus 5tio 
Hainricus frater Liupoldi ducifindic depofitio- 
nis uxorif fu? domine Ilichze filic regif Boemie 
apud noffepult?. libera et potenti manv pro reme- 
dio prefate uxorif Tue tradidit et delegavit fuper aram S. 

Mari? predivm cui nomen est Rorenwifen cum uineis 
agris hominibus. lilua. cultis et incultis. Tefies sunt qui 
prefentes fuerunt ; Ortwin et frater eius Huch de Mer- 
chenftein. Poppo de Gnage. Hartwidi de Sconawe.. Al- 
bret de Ebergozzingen. Ürtolf de Cicmatfdorf. Gundolt 
Struz. Odolf de Gundramefdorf. Elbewin de Aichawe. 
Rudger Vozel. Willehalm de Simmannigin. Albret de Pa- 
zentale. Engilfchalch de Prunfperch. Harlwich Churz- 
half. Gerunch Albret. frater eius. Marchort. Altman ho- 
minef ?cclcsie Ludwicli et frater eiusRapoto deTribanf- 
winchel. Pertolt Chälhel üdalricus Asinus. Ydalricuf 
Roffil. Rudolf Scroffa de Chirlingen. Rudolfus 
iunior de Chalenperge. Herwich de Charnebrünne. Liu- 
polt pincerna. 

Item nouerint poßeri. quam prefentes. qualiter do- 5iii v 
mina Margareta de V olratefmu r cum fdioDittrico 
tradidit fuper aram Sande Mari? Niwenburg ad cenruin. 

V. denariorum Herlint cum duohus (ilüf fiiif. Sighardu et 
Wernhardo. Huius rei teßes funt. Dittrich filius 
eiusdem domine. Hartwich. Chunrat Trugman. Volchinar 
Hainrich Wrmel. Rudger Eninehel. Pertolt. 
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»bi Pateat tarn abfentibus qaain prefentibusqaodquedam 
uidua Pertba nomine, cum tilio feniore Cbrarado pro re- 
medio aninie roariti eius Hugcrnif de Okerfdorf de- 
legauit ad aram. S. Marie dimidium benefieium Herol- 
H.r..i<»i(]irdorf. Teftantur hoc dominus Chonradus de Mdlbach 
lirater defuncli Pertholt Wolfger. fratres de Ockerdorf. 
Chonrat Wcelant de Ueize. Otto Hirzo ferui defuncti 
ipsios. Rvdiger. Lüdwich hominef ^cclesif. 

663 Quidam Popo de Razindorf. ducis. L. {Iteopoldi) 
minillerialis. pro falute anim^ fu^. delegauit ad aram. 
S. Marie, uineam quam habuit in barrochia nostra. Hoc 
teftantur. Hartnidus gener eins de Mvkerowf. Gerunch. 
Rodiger. Wolfram. 

664 Item dominus \Mricus de Ulrichifchircbin 
:>>.k<»<.cum filio Chdnrado quem adlitteraspofuimus. 

delegauit ad aram S. Marie, molendinum quod habuit 
Swäbdorf. Hoc teilantur dominus Heinricus du- 
cis. L. i_Leopoldt) frater. Heinricus Sib oldus 
filii domini VIrici. Vlricus dapifer. Albero marfalc. 
Chonradus de Riede. Thiemo. HelmrichdeHauchisberch. 
Heinricus. de Ebergozingin. Willihalm camerarius. Ge- 
runch filius domini Ortolii de Run>ach. 

666 Notum fit cunctis Christi fidelibus quod dominus 
Hainricus de Mißilbach ad dirimendam litem inter 

dar*. 

evm et ^cclesiam Niwenburgenfem exortam de predio 
quodam Velwen pofito iuxta Vtental quodcvmfilia 
fua Adalheida nomine, dederat eidem fcclesif tria 
beneficia et n°. curtilia. pofita Velwen iuxta Mara- 
h a m. delegauit. S. Marie Nuiuenburg. et quartum in 
eodom loco pro alio beneficio Vuluinilifdorf fito. quorum 
duo ftatim in poteßatem nostram traxiinus. reliqua post 
mortem, eius poilidenda expectabimus. Hane delegatio- 
nem peticione patrif fui. Öphmia una cum marito fuo 
Hadmaro confirmauit. et fimili modo fuper reliquiaf S. 
Marie uidelicet fuper crucem minorem abfque omni con- 
tradictione in uilla que dicitur Sconowe iuxta Ha d- 
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in arfteine (eonfirmauif). Huius legitim^ traditionit 
teftes sunt dominus Adelbero de Chunringin. et Rapoto 
de Sconenberch fratruelis eius. Otto de Plawenicb. EIfo, 
de Miffowe: et frater eius Waltherus. Ortiiebus deWin- 
chil. Rumhardus procurator dominiAdilberonif de Chun- 
ringin cum duobus filiif Rumhardo et Ottone. 

Quidam minifterialif ducis L. [Leopoldt) Liupoldus 6^ 
nomine in extremif poAtus difpofuit f cclesif pro anim^ 
fuf remedio duo beneAcia Eberfdorf. qu^ poftea eo de-^O'”"-" ' 
functo frater eins Sintrannnns deiegando deuotiilime im- 
pleuit prefentibus teftibus fcilicet Livtvino de Suninberch. 
Wernhardo et Poppone fratref de PuAnberch. Ortolf de 
Clemenfdorf. Rodolfuf de Chirchlingin. Wolfgeruf de 
Ofkerfdorf. Hartwicus Toril. 

Rapoto caftellanus PutinenAs pro anim^ eius uxorif 
remedio Sophie nomine tradidit ad aram. S. Marie, be- 
neficinm Stinchinprunne. Hoc teftanturConftantius. Hart- 
wich Toril. Livtrich. Chvnrat Trugeman. 

Comef Gebehardus deRebegave extrema ^ 
agens; tradidit in manus comitif ChAnradi de 
Racbez beneAcium in loco qui uocatur Ld. ea interpo-"*»^* 
Ata conditione ut pro falute anim^ eius delegaret f cclesif 
Nivenburg. Quod postea idem comes in prefentia ducis. 

L. (Leopoldt) Wienne delegauit fnper reliquiaf S. Marie, 
uidelicet fuper crvcem minorem a domino Gotfcalco fra- 
tre nostro illuc delatam. Quod ita factum esse teftantur 
ipfe delegator comef. dominus Otto de Lenginbach. 

Chraph de Amicinfbach. Hadmar de Ch6nringin. Wiebart 
de Seuelde. Wichhart de Zebingin. Alber Marfcalch. 

Hü sunt teftes prati quod delegauit dominus Herwi- so» 
ciis acceptis ab ^cclesia. VI. talentif. Hadmarus de Chun- 
ringin. Wichardus dapifer. et^ frater eius Chadoldus de 
Seuelde. Hugo de Ottinfteine. Vdalricus cognomento AA- 
nus. Dietmarus frater eius de Herwici. 

Domina Gerdrudis de Pert hold ifdorf longa &7o 
eiim deAceret inArmitate coram abbate S. crucis. et 
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Scotorum pro rcniedio nnini^ Tu^ difpofuit f cclesi^. 11°. be- 
ptun.i. neßcia Prunni in manu prepositi W. {Wemheri) deSe- 
ganda ad aram S. Marie. Hoc ita factum tcftantur. Per- 
noldus de Wei ni. Hermannus de Stücindorf. Item Her- 
mannus homo domini Ekkeberti de Pernekki. Hartwich 
Gerungushominef ^cclesif .Luipoldus homo. ipsius domine. 

571 Vidua quedam Ellif nomine in infirmitate pofita difpo- 
n«<. fuit f cclesi(. 11°. beneßcia Rezze. et I. nineam. quod ea 

morienle fdii eius Wernhart, et foror eins Gerdrut dclc- 
gando impleuerunt. Quod ita factum teßantur Chonradus 
et Vdalricus fratres de Lizi Herbordus. Albertus filius 
domini Hugonis. Ortolfuf de Lizi. Chonradus de Mar 
leifdorf. 

572 Quidam milef de Peugerich Liebart nomine pro 
HoUbran. remedio anim^ uxorif fu^ Rizin. ll°. curtilia Holerbrunne 

(tradidii) : Hoc per auref tracti teßantur. 0 d a I r i c u s 
filius domini Ottonif de Holerb runn e. Otto marfalch : 
Willihalm canierarius. Chonradus gener magistri Ortwini 
Vorflare. Arnoldus. 

673 c Notum nt Christi fidelibus quod Gerdrudis et fi- 
'" n- livs ei V s Rudolfus de Chirchlingen. delegaue- 
runt ad altar^ Sancte Mari^ Liveart. ad cenfum. V. num- 
morum. Teßef funt huius rei Hartwich furdus. Fridericli 
puer. Chunrat. Hainrich. Remperht. Rvdiger. de Chri- 
cendorf. Perwin. 

67t Haidinricus et Otto filii domini Wolfkeri 
de Schahifperge in die depofitionis eius delegaue- 
runt ad aram Sancte Marie, villicationem Wcci- 
E(..i..ri..|indis. vel {videlicet) 1111°° beneficia Eginburch. Hoc 
teßantur. Pertholdus de Iwanßal. Wichart de Seveld At- 
bero de Zebingo. Chunrat de Pacintal. Wolfkerus de 
Hecimanfdorf. Hugo de Modelaifdorf. Irmfrit de VI- 
richefchirchin. Wolfkerus de Chrevlis. 

67.'> Notvm fit cunctif Christi fidelibus quod domina M a- 
thildif deAfparn tradidit Sancte Marie. IIII°° beneficia 
Luipoltfdorf. Huius rei teßef sunt Werenherus de Rv- 
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tenperge. Wicpreht de Chirchpach. Otto et Harlwic 
de Ckirchelinge. 

Tarn prefentibus quam futurif notum fit quod domina S7G 
Chunigundif de Florbach foror nostra eo tempore w.pp. 
quo apud nof fancte religionif habitum induit curiam 
fuam quam Rorbach babuit et in qua fuit. cum duobus 
bcneficiis Hecilfpergo ecclesie nostre quo ad ufque •<'»•'- 
ipsa ulueret reruitura reliqult Euolutif autem tribuf an- 
nif quibus liberam in curia et beneficiif illif difponendi 
facultatem habuimus placuit amicis eiusdem Chunigundif 
curiam Rorbach quia ea quamdiu ipsa uiueretcarerenon 
poterant a nobis abfoluere ita uidelicet ut ipsi duo pre- 
dicta beneficia Hecilfperge pro perpetuo ecclesie nostre 
manfura ad delegandum fuper aram S. Marie, cum id ab 
eo a nobis exigeretur in manum domini Perhtoldide 
Engilprehtifdorf delegarent addito uno beneficio de 
poffelTtonibos eiusdem Perhtoldi Vtechdorf fito. Hec 
autem delegatio facta est a domina Gerdrude de 
Galprun et filio eins Ottone. et domina Jüta 
predicti Perhtoldi uxore. Ad illofenim duo bene- 
iicia Hecilfperge hereditario iure pertinebant. tcrcium 
uero ut nof facilioref et in dimittenda curia promptioref 
elTemns dominuf Perhtoldus addiderat de fuo. Huius au- 
tem rei tefief sunt qui prefentef fuerunt. Otto de Galdrun 
et hominef fui Sighardus Hafinfcbal. et VValtherus. VI- 
ricus Afinus. et homo fünf Reinbertus. Ditmarus de 
Chunifprunne. et bomo fuuf Weinhardus. Siglochus de , 
Cbarnabrun. Luduuicus de Pochulife. Rudgerus de He- 
cilfperge. Ernifto de Püfinpergc. Werinhart cognomento 
de Nurare. Duringus de Rorbach. Albertus de Galprun. 
cum duobus fratribus fuif Gotfrido et VIrico. Hainricus 
de Galprun. Rudbertuf de Sancta Margareta. 

Tempore autem Liupoldi ducif agente Werinhero 577 
prepofito fupradictus Peibtoldus uiuente adhuc forore 
Chunigundc delegauit fupra aram Sancte Marie que dele- 
ganda fufceperat. tria uidelicet beneficia duo Hecilfperge 

Pontat eie. IV. Bd. 9 
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unam Ytechdorf. Et hi teftef rubfcripti per aurem sunt 
tracti. Willehalm camerarius. Choßniz. Herwich. Liv- 
trich. Wolfker homo fcclesi^ . Rodigerus de Hecilfperge. 
Wolfpreht de Wecilinfdorf. 

578 Prefens et futura nouerit etaf. quod quidam f a m i- 
V liarif nostor Pilgrimus nomine de Willindorf. an- 

" nuente fratre ipsius Herbordo. omnia que circa hofpitale 
nostrum habebat in manum domini. Wernheri. prepositi 
ea conditione tradidit. ut fi ipfe fine liberif uita decelTerit. 
omnia que iliic fiii iurif sunt, in ufvs cedant pauperum. 
Huivs rei teftes sunt. Heinricas de Imceinfdorf. 6er- 
munt. de familia ecclesie nostre. Hartwicus. Chunüials. 
Luitricus. Herwicus. Wolfram. Altmannas filius Alt- 
manni de Tatindorf. Eberan. Encichint carpentarius. 
Herbort frater ipsius qui tradidit. Albret filius fororif 
eiusdem. Rvdgeras de Mülbach. Chunradvs Trugman. 

579 Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod Hainricus 
•r. <iMk. de Swarzah tradidit pro filio fuo Wolfgero beneficivm 

unvm Pruderdorf fitvm. Cuius rei teftes sunt. Wilhalmus 
camerarius Hainricus VVrm de familia (cclesif Pilgrimus 
Rüdgerus Chal. Rüdgerus de Mvibach. Rodgerus Enin- 
chil. Marqwardus Tvfer. 

580 Domina Gerdrudis deGalprunne cum filiif fuifOttone 

»n'l'le- Alberto. Heinrico tune feruif Olrico omnem 
depofuit querimoniam ct litem diu cum fcclesia iniufte 
Iiabitam pro predio Hecilfperge. quod ante aliquof annof 
ad feruicium ^cclcsie tradiderant. et delegata fecundo 
delegando roboraucrant. Hoc teftantur dominuf Herwi- 
cus de Cbarner brunne. Heinrich. Rödolf fratref de 
Encinfdorf. Wermut de Stetin. ferui domini Herwici. 
Hugo de Marha. Ekhart de Chunifprunne. Durinch de 
Reze. Hugo de Stetin. Tiemo de Stniphingen. Rodolf 
de Pirchinwart. Rüdiger de Hecilfperge. Reinger de 
Stritorf. Gcrimch liomincf ^cclesif. 

581 Omnibus Christi fidelibus prefentibus ac futurif notum 
esse cupimus. quod quidam frater NiwenburgenfifChun- 
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radus nomine tune acolitus ordine. pro fuo fratrifque 
Rodingi et omnium parentum fuoram remedio delegavit 
ad aram. S. Marie mancipia hereditario iure ad fe per- 
tinencia post mortem fratrif fui Rodingi. ad quem pri- 
mogenitorum ivre eadem mancipia pertinebant. Defuncto- 
que. enim utroque parente eiusdem fratrif. noverca eins 
quam pater post mortem matrif illius duxerat. uoluit ea- 
dem mancipia in feruitutem fuam redigere. filiorumque 
quof ex eo habebat. Qua propter coram doinino duce 
ccclesi^ aduocato eideiii fratri iußieia quefita hereditario 
iure idem hominef adiudicati sunt, dato eif infuper ad- 
uocato Cholone de Chulevbe quem uicinum habebant. 

Quof hominef cum omni poßeritate eorum fub prepofito 
Marchardo idem frater. C. {Chunradus) delegavit ad 
annualem cenfum fingulif annif perfoluendum. Quibus in 
altari traditif et fufeeptif teßef ex more adducti sunt. Yi- 
delicet Albcro de Cnunringen. Wernhart deLancondorf. 
Olfchalch. Arbo de Modelanfdorf. Hugo tune puer : Ra- 
poto de Medeliche. Riwin de Nivfidil. et filius eiusPerh- 
tolt. Imbertus cementarius. Mancipiorum nomina sunt 
hec. Herinan et uxor eins Ofpim. Herman. Otto. Rabe- 
win. Irmgart. Livkart. Heilca. 

Nouerint fidelef fcclesi^. tarn inßantiftemporifquam öss 
futuri. quod quidam ducif minißerialis Otto nomine de >p- «»<• 
Blabeniche. delegaverit ad aram. S. Marie cum matre 
et ßlia Elfpet nomine : quam collegio fororum nostraruin 
adiunximus. tria beneßeia in loco qui dicitur Velwen. 
que foluunt per annum. XIII. folidof. et XV. denariof. eo 
pacto. ut predium quod habuit Tulne a domino duce in 
benoßciiim iibere huic acquireret ecclesie. Quo facto, 
predium quod prius delcgauerat ad eum rediret. Huius 
delegationif teßef sunt fubnotati. vidclicet Heinricus fra- 
ter eiusdem Ottonif Olrich de Olrichfchirchen. et lilius 
eius Hainricus puer. Sibot. Heinrich, de Hohenwart. 
Vorllieh. de Mülbach. Rcinpreht de Obernholce. Chün- 
rat. Vonemegin. Wulfger. Ropreht hominef fcclesi^*. 

9 » 
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583 Sciendum est etiam. quod quidam tninifterialis ppi- 
scopi Pataviensis. Marchoil nomine de Wer da n. confi- 
lio damini Ortwini presbitcri auunculi fui tradidit ad aram. 
S. Mari( pro remedio anim^ matrif fuePetriJTe apud nof 
fepultf. predium quod ante dele^auerat dominuf Ortwi- 
nus in uilla qu^ dicitur Cholefdorf in ufum ^cclesi^ pro- 
prio decedere. Optulit et aliud predium huic uicinum eo 
tenorc. ut fi obierit fine berede, huic feruiat ^cclesie. 
conceinr sibi ab ^ cclesia duabus uineif Rorinwißn ufque 
ad dicm mortif fuf. Huius rei teftef fubrcripfimus. vide- 
licet Walther, de Werde. Afcbvin. Pugo de Werdarn. 
Wifint de Chrizendorf. Willehalm. Herwich. Hecel de 
monte. 

584 Notum fit Omnibus fcire uolentibus; quod domina 
wn..p,.Juta de Blabnich relicta domini Ottonif cum duobus 

filürquos ex eo habuit. Ottone et Ortolfo. pre- 
T«'*«. diumTulne quod ante delegauerat pater eorum pro foror.* 
eorum. quam ante annof aliquos fufceperamus fine contra- 
dictione delegauerint: Teßef sunt Ölricus auunculus eo> 
rum matrif deChunifprunne. Rahewin homo ipfius. Wern- 
bart tilius domini Willehalmi de Michüfteten. Ortolfus de 
Grübe. Herbort de Witigaifdorf. Charlo de S t o v- 
inarfdorf. Chünrat Vonemagen. Harmot de Smida. 
Hertinch frater barrochiani de Sigehartfchirchen. Gun- 
dolt de Hucendorf. Willehalm. Livtrich. 

585 Ipfa etiam die prefatus Wembardus. agente preposito 
Wernhero promptillime delegando roboravit concambium 
factum ab ^cclesia cum patre fuo et fratribus; eo extra 
prouinciam morante. teftef sunt idem fuperioref. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus; quod dominuf 
w™ pp-Herbordus de Chirchlingen cnrtim unam Dazm 
Gar manf pofitam pro duobus talentifab ^cclesiaNiwen- 
burgenfi comparaverit. hac interpofita conditione. ut post 
uitam fuam et filii fui quem primum ipo8() emptionem 
iftam habuerit. nec dum enim aliquem habuit. vel certe fi 
filium non habuerit. post uitam filii fororif fu^ Chonradi 
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in ufuui fcclesi^ ct proprietatem rcuerlatur. ln teftimo- 
nium huius emptionif ipfc Ilerbordus perfoluere debet 
fingulif annif denarium ununi. Quando hoc factum est co- 
ram preposito Wernliero. prefentef aderant. Albero de 
Garmanfdorf. Witolt. Hartwich. Hugo medicus. Herman 
de Stovcendorf. Perhtolt de Nivddel. Altman tune puer. 
Gerunch. Pilgrim, ferui magillri nostri. Hi omnef sunt 
homiuef f cclesi^ nostr^. Olrich de Hadmardorf. Ropreht 
pater eiusdem. Hartunch de Pachdorf. 

Quidam Sifridus de Tulne cum uxore fua Hadinot 587 
nomine pro remedio animarum fuarum delcgauerunt ad Wart! pp . 
aram. S. Marie uineam Chunhoßeten ßtam. ea con- 
ditione. ut qui prior eorum obierit in feruicium fcclesi^ 
pertineat. Hoc teßantur. Chunradus Trugman. Livtricb. 
Hartwich. Churzbalf. Heinrich Wrml. < 

Similiter quidam Heinricus VVrmI cum uxore fna 588 
Adalheida. delegavit ad aram. S. Gerdrudis in elemoß- 
nam pauperum uineam quam habuit iuxta hofpitale. pro 
falute anime fue omniumquo parentum fuorum. Et hü 
sunt teßef. Hartwich, filiusque eins eiusdem nominif. 

Otto. Chunrat milef domine Margarete. Heinrich. Rich- 
pert. Volchmar. Livtrich. et alii quam plurcf. 

Hü sunt teßef qui teßantur qualiter dominufSintram- 580 
mus. L. {I^eopoldf) ducif minißerialis difpofuit (cclesi^ 
nostr^ in prefencia domini Wernheri prepositi et domini 
Hadmari duo beneficia Horn post obitum eius. videlicet«»'» 
dominus Chadoldus de Sevelde. Olrich dePurßin- 
dorf. Wichpreht. Albertus de Nuzdorf. Livtrich. Wolf-- 
rammus. Chonrat Trugeman. et alii quam pluref. Recepit 
et ab ecclesia in beneficium curtile. 1. in furo tranf Da- ^ 
nubium. 

Nutum fit cunctif ßdelibus quod duo fratresGotfridus 590 c 
et Luipoldus de G e n ß r i n d o r f. tradiderunt fuper altare • Wer», pp. 
S. Marie quendam Engilbertum ad cenfum. V. denario- 
rum. Huius rei teßef sunt, qui tune aderant. Hirzmau. 
Perhtolt. Hainricus. Livtoldus. 
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691 Item notum fit omnibus ; qaod Marchwart et nxor 

w. pp. cius Elifabet de Garmannf tradiderunt ad aram. S. Ma- 
ri^ Niwenburg^ duo iugera et dimidium ia eadem uilla 
Garmanne r. Huias rei teftef sunt, ülricos et Ülricus 
de Herolfdorf. Amibertus. Hertingus. ülricus hominef 
fcclesig nostr^. 

693 Quedara uidua Friderun nomine in Winna. cum filio 
fuo Heinrico. tradidit ^cclesi^ nostr^ curtile unum cum 
adiacente ninea. pro filio fuo nomine Rudolfo. quem ea 
petente in fratrem recepimus. cui etiam Wernherus pre- 
positus remifit. ea conditione. ut post obitum eins redeat 
' ad ecclesiam. Hoc tefiantur conciuef eius qui dicuntur 
Pcrgenoze in Winna. 

693 Herrandus de foro pro remedio anim^ filii fui Rod- 
geri. tradidit ^cclesi^ uineam post finem uit( Tue. 

694 Similiter Hecil de monte in depofitione uxorif Tue ; 
N. tradidit uineam post finem uit^ fuf. 

696 Intimamus future pofieritati. quod Dietmare de 
Ilard ekc datif. Xilll. talentif concelTa sunt noucm be- 
neficia Heinrichrdorf fita. ea conditione. ut post mortem 
utriusque ipsius videlicet et uxorif Tue. redeant in prifli- 
num ufum (cclesiq cum uinea eiusdem Dietmari. Puica 
fita. H(c acta sunt coram domino duce Heinrico. et Al- 
berone de Chunringen. et filio eius Hadniaro. et dominif 
ipsius Dietmari et aliif quam plurimif. 

696 Notum fit Christi fidelibus ; tarn futurif quam prefen- 
tibus quod contentio inter fratres Niwenburgensis ^ccle- 
sif etdominnm Ortolfum de Ifinberch pro beneficio 
Celdramendorf pofito et eidem ^cclesi^ tradito a 
' domino Gotfrido de Huninfdorf predicti Ortolfi 
patruo div agitata. tandem anno domini M°. C. LXX°. T. 
agente domino duce Heinrico multif coram tefiibus Chre- 
mif in domo quondam domini Pilgrimi. fic est terminata. 
Ortolfuf de Ifinberch a domino Wernhero Niwnburgenfi 
prepofito in caufam tractus et ivrc fori fuper quodam be- 
neficio Celdramendorf pofitum in manum eiusdem 
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ducif abnegata omni proprietate eidem ^ cclesi^ delegan- 
dum delegavit. hac interpofita pactione. ut ipse utrumquc 
beneficium usque ad dieiu inortif fuf poiliderct. et fo de- i 
functo. (cclesia Niwuburgenfif. et a patruo fuo Gotfrido 
de Hunenfdorf oblatuin. et altcrum a fe per ronnum du- 
cif dclegatum. fopita ouini contradictione aiTiniuin polli- 
deret. In huius rei monimentum. et proprietatif nostr^ 
moniinentum per fingulof annof in fcfto. S. Martini. 9c- 
clesif Niwnburgenß fub teßimonio prefencium tref folucre 
fe pactus est denarios. Huius rei teiles sunt. Cbünra- 
dns comef de Pilfteinc. Otto de Lengenbach. Olri- 
cus de Afparn. Hadmarus de Chufarn. Livpoldus de 
St am he im. Albertus de Chambe. Albero de Chunrin- 
gin. cum filio fuo Hadmaro. Albero de Zebingin. Wi- 
chardus et Chadoldus de Sevcidcn. Erchinbertus de Gorf 
et frater fuuf Wolfkerus. Marchordus d e T i g e. Cbon- 
radus de Stritwifcn. Prunricusettrefflliieins. Dictmanis. 
Prunricus. Azzo. de Chrumpinowe. Sifridus VVaife. Pruno 
de Cidold ifperge. 

Notum ßt Omnibus fcire uolentibus quod dominuf 597 
Afpinus domini marchionif Livpoldi capellanus. tradidit 
(cclesi^. S. Marie Niwnburg. uillicationem Grawarn 
poßtam. 

Du( uine^ debentur fcclesif Niwnburgenß in monte 598 
poßte. post obilum Richkardif uidu^ Hcrmanni uilif. 

Notum ßt Gunctif fidelibus, quod domina Gcrbirgif 599 
mater domini Heinrici de Mißcibach in morte 
viri fui Eriwini. tradidit fcclesif nostr^ beneficium 
Wldinfdorf ßtum quod pretio comparauerat. quod wu«.. 
fuccedentibus annif dominuf Hei nricus filiuseius da- 
tif. V. talentif recepit. hoc pacto. ut post obitum ipsius 
rediret in ufum (cclesi^. Quod pactum dum inßrmare 
niteretur. conuictus est uerif affertionibus in curia 
Niwnburch in prefcncia ducif ac ducilTe. Huius facti 
teßes sunt. Heinricus de Gundramfdorf. Otto de Gobatf- 
purch. Olricus de Stovee. VVichardus et Chadoldus de 
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Sevelde. Wernhardus de Rabenfteine. Albertus de Hom. 
Wicbardus de Veftenbercb. Albertus et Olricus frater eius 
Strune. Ludewicus deTribanfwinchil. et frater eiusMein- 
bardus. 

600 Notum fit quod uxor domini Alberonif de Gum- 
p i n d o r f in mortc uiri fui tradidit ecclesie nostre benefi- 
cium Prunne fitum. 

001 Prefenf et futura noverit flaf, quod quidam familiarif 
ri> noster Pilgrimus nomine de Willindorf annuente fratre 
«,i .1. ciusHerbordo omniaque circa bofpilale nostrum babebant 
in manum domini Wernberi prepositi ea conditione tradi- 
derint ut fi ipse fine liberif uita decelTerit. omnia que illic 
fui iurif sunt, in iuf cedant pauperum. Huius rei tefief 
sunt. Henricus de Imcinfdorf. Germunt de familia nostre 
ecclesie. Hartnncus Churzhalf. Livtrich. Herwich. Wolf- 
ram. Altman filins Altmanni de Tatcndorf. Reinher de 
Hadmarfdorf. Eberan. Encicbint carpentarius. frater eius 
Herbort qui tradidit ea. Albreht lilius fororif eiusdem. 
Rodiger de Mülbach. Chünradus Trugman. 

OOS Pateat Christi fidelibus tarn futurif quam prefentibus ; 
CM.. pp. quod dominuf Heinricus de Steinperch minifte- 
rialis ducif pro remedio matrif fue die illa qua apud nof 
fepulta est. fuper aram. S. Marie beneficium Hintinperch 
fitum tradidit. Huius rei tefief sunt. Herwicus et frater 
eius Dietmar: de Chamerbrunne. Marchwart, et frater 
eius Olricus de Hintperch. Otto de Pirpovm. Marchwart 
Mulinne. et frater eius Olricus Cholbe. Marchort de Hint- 
perch et alii quam pluref. 

603 Notum fit cunctif Christi fidelibus; quod dominuf 
«M.PP. Dietricus de Liehtenfiein tradidit nobis tria bene- 
siTM.rfr. ficia. unum Pomgartin. duo Sirninfdorf. unacum filia 
fiia nomine Wirat quam in fororem fufcepimus. Huius 
rei tefief sunt. Waldman Frifinger. minifierialis. Wern- 
hardus de Gundramfdorf. Chalhochde Siebinhirtin. Chon- 
rat de Rapotinfiein. Rapoto de S. Petronella. Herbort. 
Gerolt. Rcinolt. Heinricus hü onines de. S. Petronella. 
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Heinrich Malhltn. Heinrich de Perga. AUtnan homo Se- 
eles!?. 

Sub eifdem teflibus ; eadein die per inanum prefati 604 
Dietrici de Lichtenftein traditum est beneßeium ^cclesi^ 
nostr^ Chrotindorf fitum cum ülrico fcolare quem cir.kn 
fureepimos in fratrem annuentibus fratribus eins. 

Cognofeat tarn futura quam prefenf ftaf. quod do- ßoj 
minaM argare ta de Miffowe uxor dominiEber- c~> vi>' 
hardi de Erlabe, tradidit nobis cum ßlia fua nomine 
Hihza duo beneßeia ßta Durrinpacb. Huius rei teftes”"^' '' 
sunt. Wernhart. Dietrich. Rapoto. Heinrich. Sifrit. Al- 
brelit. Hü omnes sunt de uilla Rawna. Wolfram. 
Hartfrit. Amelbreht. Tiemo cocus. Sibrebt. Richker. 
carpentarii. Wigolt. MarchwartTollare. Albreht Heilant. 
Marchwart minutor Reinolt. Gotfrit. bii omnes hominef- 
^cclesi?. Otto. Prunrich de Chrumbenowe. Wifint. Cbon- 
rat et Eberbart fratref. et alii quam pluref. 

Notum facimus cunctif Christi ßdelibus quod quidam 6*^ 
nomine Alhardus et uxor eius nomine Juta de Tulne an- c» 
nuente duce Livpoldo delegauernnt in proprietatem fc- 
clesie post mortem utriusque uineam Povmgartn ßtam 
et tref domof in Tulne. et XV. curtef cum agris adia- t.i«», 
centibus in Sazunge pro XX. talentif et dimidio. pro ^ 
remedio animarum fuarum. tali conditione. vt ß quif fu- 
per baf curtef et agros adiacentef querimoniain feccrit. 
et fe aliquid iurif in eif habere probauerit. eademtalenta 
^cclesie nostr^ perfoluat. 

Infuper tref hominef tradiderunt^cclesi^. adeenfum. 

V. denariorum. VIricum uidelicet et Irmgart. et matrem 
ipsiusGerbirgam. Ethocifti teßantur. Diepolt deWinna. 
Wiepreht milef. Irmfrit de ülrichfchirchin. Chollniz. 
Livtrich. Wolfram. Hartwich Churzhalf. Heinrich de 
Alfe. Manigolt, uenator ducif. Rodolf de Tulne. Haiiiricb 
Wrmle. Pilgrim milef. Rodiger Challc. Heinrich Mundolf. 
Marchwart Toflar. Engilpreht et Herman de Miffowe. 
Albreht Luzciman. Riwin hominef ^cclesi?. 
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G08 c Item sub eodem teftimonio Friderich de Rore tradidit 
eodem duo mancipia Adlbertum. et Pertratam. eo uide- 
licet iure, quatenus quamdiu uiuerent. annuatim. V. 
cenfaalef nummof perfoluerent. 

609 c Item. Simili conditione Odlricus quidam de Gnannen- 
dorf tradidit eodem Diepoldum. fub teftiKcatione fubfcri- 
ptorum. Pertolt de Purftndorf. Eberhart de Sewaren. 
Odirich de Leweraren. Magnhart cementariuf. 

610 Christi iidelibus notum fieri decernimus qualiter 
Heinricuf de Pertoldefdorf per manum Mathildif 
uxoris Tue tradidit ad aram Sancte Marif uillam quf di- 

Will., citur Willehalmifdorf. Huius rei teßef funt Adelber 

halmadurf 

d° frater ciusdem Heinrici Heimo de Hecingen. Adalber de 
Burcharteftorf. Rediger de Brünnen. Rabot de S in- 
mannin. Heidinrich de Beugen. Leupolt de eadem uilla. 
Adlbret. Adlhart (de) Hecingen. Heidnrich engnatus eiuf. 

611 Nouerit religio iidelium quod quedam Freu7.a uidua 

M...» Erchenberti caftcliani de Gorf manfum unumEncinefdorf 

•au« 

ci..d.>f. fituni ad altare. S. Marie uirginif Neunburch omni con- 
tradictiohe exclufa delegauit. eorumqne quifubferiptifunt 
teftimonio confirmauil. Herman de Reidenprunen. 
Wolfrat de Egnenpurch. Odirich et Rodolf de Cigeif- 
dorf. Wefgrim etHirzman deEncinefdorf. Eberhart de 
Wecelendorf. Rodger de Neunburch. 

6ia Item notum fit cunctif hunc titulum legentibus quod 
dux Leupoldvs redituf illof E^nburch fitof quof a Neun- 
burgenfi ^cclesia cambitionif conditione tranfmutare dif- 
pofuerat. interueniente morte Hirzonif cui eofdem bene- 
ficio donaucrat. mf morat^ ^cclesi^ fub eorum qui fubferipti 
(testimonio^ funt reftituerit. Pertolt Chelbel. Megnhart. 
Hilc de Medliche. Adlbreht Stuhfe. Facta est autem re- 
legatio eadem manu Leutoldi comitif iulTione ducif. 

613 c Hoc etiam efiimationi fidelium indagare curaui. quod 
quedam Elifabet de Fornice eidem (cclesitt mancipiuni 
quoddam. ancillam uidelicet nomine Alheidam tributario 
iure donauH. teßibus huiusmodi ailignatis. Wilant eius- 
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dem Qloci?) Heinrich. Witolt de Widnich. Eberhart de 
Wecelendorf. Englbreht aurifex. Hertwich pellifex. En- 
gildi. Manno de Neunhurch. 

Tradidit et<am eödem Leutfriduf quidam de Swin- 6U c 
I warte feruum unum nomine Heinricum. ad. V. denariorum 
annnum trihutum. fub teftimonio eorum quof fabfcripfi- 
mus. Marchort de Hintpei^e. Eberhart de Se waren. 

Hernian de foro. Manno. Giilbret. Herttwic. >- 

Dcfignamus quoque delegatam ad altaro. S. Marie' 6ts C 
mulierem quandam Ootta uocatain. et hliuin eins Eber- 
winum. a uidua quadam Prunnehilde. caufa anim^ hlii 
fui Eberhardi. Teftificantur hoc clerici Adlbreht Adlhero. 

V • V 

Ymmo. Odlricus filius eins, etceteriquiprercntcffuerunt. ^ 

Hoc quoque memorif fidelium commendare fcripto 6>(>c 
curauimus. quod Truta uenerabilif illa matrona 
de Morperge ancillam nnam Brigidam fcilicet legali 
traditione ad altare S. Marif Neunhurch. donauit. quod 
teRantur Ernft. iudeus. Herbort. et uir eius Heinrich de 
Cumpendorf. Ötil. Opolt de ^Ifa. Wolfrat. Megnhart 
Otto de Mourpergc. 

Hoc quoque fummopere memorandum decernimus. 617 C 
quod Wernharduf quidam de Ualchinfteine manfum unum 
qui Ottentale fituf iacet beatf dei genitrici Mari^ Neun- ***“'* 
burch legitime delegauit. et conuenienti teftimonio con- 
firmauit. Huch de Mißlbach. Iludingems. Ratoldus. Gun- 
dolt. Alwicb. Eckerich. Altman. 

Item fidelium Christi nouerit humilitaf quod quidam 6is c 
Wicpoto de Orte delegauit in manum uiri fui Waltheri 
ancillam unam Goltpurgam uidelicet tradendam ad altare 
S. Mari^ NeunburcL quod cum factum fuiffet. teßibus 
conlirmatum est Pertolt. Sigbreht. Wergant. Gundram. 

Heinrich. Eberhart. Hertwich. 

Seiendem etiam est quod Chunradus de Wif- 6i9C 
k e n t a 1 e delegauit in manum cuiusdam Adlhcrti ancillam 
finam (au<im) Gotam nomine tradendam ad altare S. Ma- 
rie Neunhurch quod legitime peractum tefiibus hif alTig- 


% 


Digiiized by Google 



uo 


COD. TRADITIONUM 


natam est. Altman. Ropreht. Ch5nrat. Pilgrim. Engl- 
fcalch. 

eso Memorabile quoque recenfemus qualiter Erchengeruf 
de Zwelfohfingcn tradidit. S. Marie Neunburch predium 
Quoddam Hercindorf fitum quod fu^ poteßatif erat pro 
recompenfatione predli alterios Zwelfohfingen et Regn- 
har tf dorf pofiti. et XIIII. talentif argenti. Tefief huiua 
reisunt. Hvc deLihteffteine. Heidenrich dePeugen. 
Pertolt de Swinftige. Roperht de Rußpach. 

GSi c Sciendum eciam quod Truta quedam de Mourperge 
tradidit ad altare. S.Mari^ Neunburch famulof fiiof Wolf- 
, kerum. Gozielinum Rudgerum Ekericum. Erneßonem 
Mcrgardam fub teßimonio ißorum. Odirich Wolfram, de 
Suueringen. Wolfker AdlbrehtRodwin. Regnfrit deNeun- 
burc. Heinrich Eberger de Chalwenperge. Marchort de 
Purßendorf. 

6SS Tradidit et dux Leupolduf ad idem altare molendinum 
quoddam Chrcmcre in quantum fui iurif erat. Teßantur 
hoc Otto de Lengenpach. Marcliort de Hintperge. Hdc de 
Lihtenßeine. Heinrich de Mißelbach. 

6S3 C Eodem delegatum Englfcalhum quendam confignamus, 

quem Ootfcalcbus quidam manu Toberaci tradidit. etteßi- 
roonio fubfcriptorum ßrmauit. Altman. Timo. Marchort. 
Rüdwin. Gotfcalch. 

est c Delegauit etiam Regnhardus feruof Tuof Pertoldum et 
Chunradum ad altare S. Marie Neunburch. tali uidelicet 
tenore. ut 11 ufque ad tercium annum indictum cenfum 
pretcrmiferint. feruili conditioni ibidem fübdantur. Te- 
ßantur hoc Altman. Pertolt Ernß Gotfcalch. Sifrit 
esse Item dcßgnamus quod Herbrant de Machlant 
tradidit eodem feruum unum nomine VValtherum. annuali 
cenfu. V. nummorum. teßificatione fubfcriptorum. eidem 
?cclesi^ feruientium. Engilbreht. Hilc. Marchort Tiemo. 
Gundolt. Hcrtwich. Hertlib. Megnwart. 

*i^ p Item Gifela de Holereprunnen delegauit ad altare S. 
Marif manfura unum Domulelifdorf. pro remediu 

d»rt. 
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aniin^ niri fiii Pcrtoldi. Teßantar hoc Gerunch de Mi- 
ch elenlize. Adlber de Chunringen. Hartunch de 
Ruhenekke. Juburt de Tribanfwinchele. Otto de Pirbonm. 
et frater eius Wichart. Sigloch de Pruderdorf. 

Similiter Erinbreht de Owe in Trnngowe tradidit ad 627 c 
idem altare Marchordum quendam et Heilcam filiam eius 
ad cenfum. V. nummorum. Teftef huius rei sunt. Sifrit 
de Strupphingon. Adlbreht latinus. Sibreht Chonrat. Wolf- 
ram. Englbreht aurifex. 

Notum fit etiam hoc Christi fidelibus quod doroinaessc 
Carillima. tradidit ad altare S. Mari^ Bertham uxorem 
Engilbcrti. ad annuum cenfvm. V. nummorum. Qued te- 
ftantur. Chünradus Pacbo. Marchwardus. Rvdolf. Witolt. 
de Widenich. 

Simili modo Agnef marchioniffa tradidit adessAC 
id em altare. Goldam ad eundem cenfum. sub teßimonio. 
Rvdwini. Reginfridi. Meginwardi. Retwini. Adelberti. Re- 
ginwardi. 

Item Adlheidif quedam delegauit eödem Adalbertum eso c 
famulum fuum cenfu. V. nummorum. Teftantur eciam hoc 
Prunrich. Rodolf. Eberger. Arnolt Heinrich. Gnenechini. 

Hocquoque alTignandam cenfuimus. quodEkchoqui-est c 
dam delegauit cddem Ödlfcalchnm quendam cquali con- 
ditione. fub teßimonio eorum qui fubfuripti sunt. Woluolt 
Perenger. Item Perenger Roperht. Wernhart. Engldi 
Tiemo. 

Itidem eddem Chnnigundif quedam deRuß-ess 
nach delegauit poteßatiua manu prediuminibi fitum cul- 

I O K r «ouni *i- 

tum et incultum. quantumcumque fcilicet fui iurif fuiffe 
memoratum est. Afciuitque teßimonio perfonaf fubfcri- 
ptorum nominum. Leutoldus comef. Poppo de Win- 
chele. Adlbero de Grifcanißeine. Rodolf de 
Circhlinge. Germunt. Sindram de Maleifdorf. 

Subfequentibus etiam aßcribimus quod uidua quedam ess 
Gifala fcilicet de Maleifdorf duo maneria pro oWtione 
ad altare S. Marie donauit. eo tenore ut post obitum 
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I faura fratribus illic miniftrantibus deferuirent. Adhibiti 
' teftef hi funt. Wolfrat. fiHus ipsius Gifelf Chonrat Otto 
et Walchon de Machlant. Chadolt de Morperge. 
Wei^ant de Muchfnice. 

634 AC Item notandum quod Erchcnger tradidit S. Marie 
Eckehardum cenfu. V. denariorum rogatu Megnhardi de 
Winna. quem delegauerat prius in manum eius idem Megn- 
hardus fub eadem conditione. quod rite peractum teftan- 
tur. Rudolf (ue oder «ervus). Herbort de Winna. Hein- 
rich de Roriginwifn. Odirich de riuo. Otilo. et Otto. 

636 Intimandum hdelium memori^ fcripfimus. quod dux 
Leupnlduf pro rcdemptione peccatorum fuorum tradidit 
Altäre Sanct^ Mari^ Neunburch predium quoddam 

rkin..«. pirchinenwarte. fitum. in quantum fui iurif erat, fimul 
cum mancipiif et animalibus. Delegatio autem eadem co- 
mitif Leutoldi manu rite peracta est. Teftantur hoc idem 
Loutoldus et comefTeodricus. et comefHer- 
mannus. Adlbertus de Perge. Otto et Hertwicus de 
Lcngenpach. Wolfher de Tergerenwäch. Heitfolch du 
Rorbach. Baldmar de Ralfe nee. Hertnit. et Chunrat 
de Treifem. Häc de Lihtenfteine. Hademar de Chopha- 
ren. Weiuihart de Ualchenfteine. 

636 Item. Nouerint lidelef Christi quod quidam Prun per 
manum Regngeri de Stoice tradidit. S. Mari? Neunburch 

At.r«>..agrum unum Egenenburch fitum. et per licentiam ducif 

^'"'^"'^Leupoldi. Teftantur hocHadmar deChopharen. Megnhart 
de Treifem. Es^no de Uihouen. Hdc de predio. Sigbolt 
de Slienpach. Chadlhoch de Afparen. 

637 Notiheamus cunctif iidelibus tarn futurif quam pre- 
fentibus quod quidam de Levraron nomine Levpaldus 
pro fua parentumque fuorum animabus quendam fui iurif 
feruum nomine Ditricum abfque ulla contradictione tra- 
didit ad altare S. Marie Niwenburch. pro cenfu. V. num- 
morum fingulif annif offerendorum. ea conditione ut fi 
infra tref annof memoratum cenfum non reddat proprie- 
tati huius ^cclesi? fubiaccat. Hoc teftantur Sibotu et Hcin- 
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ricus de Awe. Ro^fridus de Encinftorf. Pcrnhardns de 
Widnic. Chvnradas et Wicpoto de ißa uilla. 

Ignotnm elTe nolumus quod Vdalricus de Hecemanf- 638 c 
dorf et uxor eius Juditta tradiderunt ad altare S. Marie 
Newenburc. pro remedio animarum fuarum quendam 
feruum nomine Heribordum ad cenfum. v. denariorom. 

Hoc teftimonio confirmant. Ernißo et frater eius Chvn- 

n 

rad. Rvdoif de Chirclingen. et gener eius Vdalricus. 
Chvnradus carpentarius et Prvnrich. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod Agnes 639 c 
inarchioniffa peticione ilichcardif ipfam eandemtra- 
didit fuper aram Sancte Mari^. cum omni poßeritate fua 
ob cenfum. V. denariorum. Teßes sunt huius traditionif. 

Albret de Nüfdorf. et filius eins Otto. Heinricus de Chalm- > 
perge. Witolt. Hartuich. 

Ecclesif fcripta fint nota fidelibus ißa. quod mar- 640 c 
chio nobilif Heinricuf cuius placet optima 
virtTs. per manum nobilillimf Agnetif matrif fu^ duaf 
cuiusdam fui uillici de Radigenprün filiaf. quarum una ' 
Helica altera Chimigunt nuncupatur. tradidit ad altare S. 

Marie pro cenfu. V. nummommmilitibuseademconfilian- 
tibus patre quoque et matre earum hec fieri poßulantibus. 

Huius rei teßef funt Otto de Machlant. Pabo filius Pabo- 
nif de Slonce. Heinricus de Gundrammeßorf. Timo de 
Houeßeten. Engilbart de Levtenpacfa. Heribordus de 
Winna. PertoldusdeWurmez. Wolfker filius Erchenberti 
de Gorf. pater earum Limpolt mater Irmigart uocatur. 

Item ecclesif fidelium memorie commendamus quod 64i (f 
quidam de Lencinefdorf nomine Adelhalmns pro anim^ 
fuf remedio quendam feruum nomine Hermannum tradi- 
dit ad altare S. Mari^ pro cenfu. V. nummornm. Huius 
rei teßef sunt Engelger de Widenich. Megnhart de foro. 

Notum fit fidelibus quod Odalfcalcus cum coniuge 64S c 
Gifila D e k de Gokingendorf, dote filiali dedit filie Tue. 

Tutil cum filiif Henrich et Dimiide faniulof dedit. Hof fa- 
mulos fcilicet Tütil cum lilürHenrich et Dimüde (cciesi^ 
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Neweiiburgenfi fuper altare tradidit Nortwinus de Gokin- 
dorf ad cenfum. V. nummorum. Huius rei teftes funtFri- 
dericus cum filio fuo Phylippo et uiro Walthero de Rü- 
prehtifhouen, famuli ^ cclesie Gotefcalcus et Roduinuf. 

M3 Nouerit ecclesia quod uidua Chonradi Heilica tradidit 

Lanpelda- fuper altare S. Marie quoddam predium Leupoldef- 
d 0 r f fitum. Huius rei teftef funt. Jubart de Tribanefwin- 
chel. Henricus et Leupoldus fratref eiuf de Malciftorl. 
Rempreht de Ruft. Adelbertufde Jagernuelde. 

üik c Notificamus cunctif fidelibus tarn futurif quam prefen- 
tibus quod quedam anuf nomine Ilillegunt quandam ancil- 
lam nomine Leukart tradidit fuper altare S. Marie pro 
cenfu. V. nummorum. Huius rei teftef sunt Fridricus cum 
filio Phylippo et uiro Walthero aurificef. Nortwinus de 
Gokindorf. 

ü45 c ' Nofcat pofteritaf et prefenf quelibetetaf. quod quidant 
Rudigerus cum coniuge Trota et filio Walbruno tradidit 
fuper altare S. Marie, pro cenfu. V. nummorum quoddam 
mancipium nomine Duringgum cum qcto filiif. Huius rei 
teftef sunt Sigebertus carpentarius. Örlöc {llrlucus) de 
Yrmiuelde Ernefto et Gundramrauf et Ekkericus tamuli 
^cclesi?. 

üio c Nouerit omnif Christi ^cclesia quod quedam uidua de 
Chirchlingen nomine Uirgina pro cenfu quinque nummo- 
rum. tradidit puellam nomine Heluuich. Huius rei teftes 
sunt Ekkibertus Adelbertus Heinricus de uilla hac. Prun- 
rich Hartwic fainuli huius ^cclesi^. 

M 7 Nofcat pofteritaf. et prefenf quelibet etaf. quod Ort- 
liebus de Afparn manfum fuum Orolfstal fitum [trctdi- 
derit)- Hane delegationein fecit Poppo de Winchel. Huius 
rei teftef sunt Hugo de Maigen. Wicraan de Adalhartf- 
perge. Wolfker de Winchil. Ortolf filius Popponis Adal- 
ram uir Hugonif. 

648 c Notum fit cunctif fidelibus Christi quod Enggila de 
Encinefdorf dudum defuncta per manum Gnannonif de 
eadem uilla. tradidit fuper altare S. Marie quoddam man- 
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cipium nomine Altmannum pro cenfu. V. nummorum. N. ' 
Huius rei teßef funt Rudwinus. Gvndoldus. Ekkericus. 
Emeßo. Henricus. Megnhardus famuli ^cclesif. 

Notnm fit omni (cclesi^ quod uxorCbadoIdiTrota de 6t9 c 
Puica pro remedio anim^ A19 tradidit fuper altare Sancte 
Mari^Niuwenbnrch quoddam mancipium nomine (vacuttm) 
pro cenfu. V. nummorum. HocteßanturOdalricus et filiuf 
eius Adalbertus de Suueringgen. Witoldus et Pronricus 
famuli fcclesi^. 

Prefenti intimamus etati et futur^ poßeritati quod 66O 
Perhtoldus de Wurmez pro fua uxoril^qoe fuf anima 
manfum Suinwart iltum tradidit fuper altare S. Mari^. »•>>•» 
Huius rei teßef introducimus bof. Adalberonem de Grit- 
fanneßeten. Eberger de Pacintal. Hecilo de Ebergozzin- 
gen. Penno de Wilratif. Wilrat de Eroldefdorf. 

Ignotum esse nolumus quod Waicbun cum uxore 6 si c 
Gifela de Gebenine fdorf tradidit fuper altare S. Ma- 
rie. ancillam fuam nomine Cbvnicen cum. V. filiif ad 
cenfum. V. nummorum. Hoc teßantur Wolfker. Agafo 
Pronricus. ecclesie famulus. Enzimannus. et Idungguf de 
Perwolfefdor f. 

Notum fit Omnibus, quod Eberbardus parrochianus esse 
deBerbardefdorf cum adbuc niueret. tradidit fuper 
altare Sanct^ Mari^ ancillam fuam Enzam cum quatuor 
filiifad cenfum quinque nummorum. Hos dominaBertha 
caufa confirmacionif iterata delegacione fuper idem altare 
tradidit ad cundem cenfum. Huiuf rei teßef sunt Wygol- 
dus de foro. Otto de Nuzdorf famuli ^cclesi^ Hirzman 
de Chirebilinggen. Engilprebt aurifex. Nomina dele- 
gatorum. Ifenricus. Wernebardus. Ercbinger. Adal- 
rammuf. 

Notum fit cunctif fidelibus. qualiter Meginbardus. 653 c 
et Margareta de Hertilinifdorf tradiderant fuper al- 
tare Sanct( Marif Ditmarum. per manum Hecherici de 
Meginhardifdorf. ad cenfum. V. nummorum rogatu Adel- 
beronis de Gumbendorf. Huius rei teßef funt Bcrtoblt 

Font«» «te. IV. Bd. 10 
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dirdülner. Ödelricaf de Dochefd al. Luidolduf. et 
liiupoldus de Drafchirchon. 

G54 Nofcant omnef fidelef. quod Ozo de Garmannef- 
dorf predium raum ibidem iitam potenti manu tradidit 
fuper altare S. Man^ absque ulla contradictione. Hoc 
teftaotur. Ernefto faber. Marchwardus. Hertwicus. Rud- 
winus. Wig^olL Gundolt. et Otto famuli (cclesif. etPrvno 
' filius eiusdem. 

665 c Idem Ozo pro remedio animarum parentum fuorum 
deie^auerunt («tc) fuper idem altare ancillam nomine 
Gifilam cum filio Rodiberto et filia Sigila et Ortolfum 
quendam. Odalricum unum. Engelbertum unum. aliam 
SSigilam et unam Chraigunt. Mater eorum Macecha dici- 
tur. Hoc teftantur predicti teftef. 

656 c Notum facimus conctif fidelibus quod Adalhardus et 

Adelolt de Lizze delegauerunt S. Marie ancillam fuam 
nomine Adalheit com filiabuf Gepa et Hacicha. ad cen- 
fiim. V. nummorum. Hoc teftantur. Pronwart de Wide- 
nich. Engilgerus. Enzo et Fridericus de fuperiori 
eiusdem nominif nilla. 

657 c Notum fit tarn prefenti etati quam futur? pofteritati 

quod Agnefmarchioniffa tradidit Sancte Marif pro 
fua maritique fui anima cuiusdam tref filias fcilicet Er- 
' hardam Perhtam Wormpurgam. ad cenfum. V. nummo- 
rum. Hoc teftantur Hertwich. Churzhalf. Gezzeman pater 
earum. et quidam Adalrammus. 

668 c Referat ad memoriam plefaif nnusquisque fidclif quod 
Gemngguf de Lizze tradidit ad altare S. Marif quendam 
ferunm nomine Hartmannum ad cenfum. V. nummorum. 
Hoc teftantur. Golfcalcus de Lizze. Engilbertus aurifex. 
Adalbertufcementarius.Willehalmusioculator de fcala. 

^8 C Hoc quoque filendum non est quod Reginhardus de 
Uelarbronnen deleganit fuper altare S. Marif maocipium 
fuum Perhtoldnm ad eundem cenium. Hoc teftantur. Si- 
gebertus carpentarius Marcwardus filias Hertwici. Me- 
genwardus et Wemhoerus famuli (cclesif. 
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Notificetur cunctif credentlbus quod Agnef mar- 660C 
chlonirra post obitum fuum ancIUam fuam AxUam 
delegauit ad altare S. Marie Niuvenburch ad cenfum. V. 
nummomm. Huius rei teßef sunt Engilbertus p r e p o fi- 
t u r Heinricus et Manno Ekkericos. Pertoldus. Rember- 
tus faber. 

Item notificamus cunctif uiuentibus tarn futurif quam 66i 
prefentibus quod Mathilt uxor Rodolf {Rudolfi) de 
Chirchlingen cum filio Rodolfo et lilia Benedicta post 
obitum mariti tradidit uineam ibidem fitam abfque ulliuf 
contradictione fuper altare Sancte Marie. Hoc tefiantur 
Odalricuf gener eiufdem. Pertoldus famuluf (cclesif. 
Wicfridus de Murlingen. Pertoldus de Reginolde^ 
per ge. 

Sciant lidelef uniuerfi quod Herimannus presbiter de 662 
Wdelrichefchirefaen ecciesiam dei et Sancte Marie dita- 
uerit uinea una areaque fltif in loco (y»0 dicitur Grin- 
cingnen abfque omni contradictione in perpetuum tefii- . 
monio illorum qui prefentef aderant. fcilicet Prunrici,, 
Hartwici, Tymonif. Sygberti. Engelbert!. Hainrici. Ar- 
nold! de Encinsdorf. Adelbertus gener eins qui hec tri- 
buit. Cuntheri. Enhardi. 

Notificamus cunctif Christi fidelibus quod marchio 663C 
Liupoldnf tradidit fuper altare Sancte Marie Richmut 
et filiam eiuf Adelhait. cum omni pofteritate fua ad cen- 
fum. V. denariorum. Huius rei teRef funt Liupoldqs de ^ 
Widnich. Hartuich de monte. Prunrich. Rudolf, ßifier. 
Afcuinus. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod quidam do- 66t c 
minuf de Wuluelinefdorf. Rapoto nomine, potentu (fea) 
mann delegauit fuper aram Sanct^ Marif Niwenburch. 
ad cenfum. V. denariorum. Wolfherum. et Altmannum 
et Trutam cum omni poileritate eorum. Huius rei tefies 
sunt. Trutraannus lanirich. Horandus. Gotzwinus. Sifri- 
dus. Prunrich. Ekkericns. laber. Hartwich et alii quam 
plures. 

10 » 
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«66 Omnir ctaf ntnufque feiuf cognofcat qaod domina 
Adilhaidls relicta doinini Ottonif de Vol- 
chifdorf domum Alberti Hekh hominif ecclesie. quam 
talentir XVI*^. ab fcclesia emerat. propria pietate monita 
ipfam domum pro remedio anime Tue fuper aram Sancte 
Mari^ delegauit. prcfentibus filüf eiusdem Adilberti Prun- 
rico et Alberto, qui etiam eadem hora delegationif fe ab- 
dicauerunt eadem domo in roanus eiusdem domioe. pre- 
fente domino Dietrico preposito eo pacto ut ab ecclesia 
eadem talenta reciperent que predicta domina obtulerat. 
que domus post mortem ipsius domine perpetualiter fe- 
mota omni contradictione in ufuf cedat ccclesif. Hoc 
tellantur per aurem moniti Rogerus de Mülbach. Hart- 
wicus Churcihair. Chunradus camerarius. Hemicus 
Vorfchil. Seurit uinitor heingozus Scikhe. Cbunradus 
Tmgman. Hermannus der Schilhunt. Otto Sünchinnar 
de foro. 

666 Nofcat tarn prefenf etas quam futura posteritas do- 
pp. D. minum Willebalmum plebanum deStauce dele- 

gafle fuper aram Sancte Mari^ in die beati Augustin! 
uineam Toblich confenfuChunradiWirtrapbt Percbmaißrf 
in cuius monte uinea ipsa lita eft eo uidelicet pacto ut eo 
iiita decedcnte post mortem quoque duorum iuuenum 
quorum unus Willehalmus nomine et alter Petrvs fine 
omni contradictione hereditario iure deferuiat ^cclesie 
Niwnburcb. Huius rei teftes funt Hainricus fcolafiicus. 
Alhardus de Winne. Chunradus de Houen. Wifinto de 
Engenpevrch. Chunradus de Winne. Albero de Nuz> 
dorf. Aitmannus. Hertwicus. Gerungus. Marchwardus 
de Nivfidel. Rndolfus filius Hermanni hoinines fcclesif. 
Chunraduf de fancto loco. Albertus de Arenftain. 
Hainricus de Planchenperge. Albero de Ricendorf. 
Wifinto ferui magistri. Ipse Chunradus Perchmaifter. 

667 Notificamus omni pofieritati quod quidam 

D. PP. delegauernnt famulum fuuin Sifridum fuper altare. S. Ma- 
rie Nirenburch ad cenfum. V. nummorum. Huius rei 
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teßef sunt Ortliebus de Tulbinge. Turingas Poppo. Hain- 
ricus Englbertus Hainricus. Albertus. Geruncb. 

Nouerint cuncti Christi fideies quod Fridericus über £68 
de TahenRein. obtulit altari Sancte Mari^ Niwenburc. 
Geifilam tiliam Ebcrgeri de Gelände fdorf. ad cenfum. 

V. denariorum. Huius rei teftef sunt. Ebergerus pater 
eius. Agnes mater eius. Heinricus Pelz. Meinwardus fra- . 
ter Engberti. Rudigerus de Rorinwifin. Arnoldus Ratfac. 
Rudülfus de Stoicendorf. Liupoldus filius Eberhardi 
pifcatoris. 

Notum fit Omnibus quod quidamChunradusdeHouen S69 
delegauit Sanct^ Marie agrvm fuum post decellum fui et 
uxorif Tue Gerdrudis tali pacto ut filius eorum Cumpol- 
dus talentum accipiatetaiurirditio(ne) recedat. Cuius rei 
teftef sunt Rinwinus. Liupoldus. Woluelo. Chunradus. 
Hainricus. Eberinannus. Otto. Fridericus. Vlricus. Chunr 
radus. Eberbarduf. Hainricus. Hermannus plebanus. 

Intimamus et hoc omiri fidcli quod matrona quedam 670 
Mathildif nomine ob moleftiif (»»o/estias) quibus pro D- pp. 
marito fuo Hainrico de Michilftetin affligebatur 
delegauit fuper aram Sancte Marie beneficlnmHolabrun. 
eo pacto ut curtim ab ecclesia quam circa ecclesiam 
beati Gothardi habebat pollideret. ea uero uita decedente 
beneficium quod delegauerat et ipfa curtif in ufuf camere 
fororum perpetuo cedat. Teftef Heruuicus de Ktiarina- 
brunne Wernhardus Diotricuf militef ipfiuf. Adilbertus 
cognatus domine Engilbertus amman. Herwicus Hell- 
man. Chunradus Trugman. Hermannus Cokirl. Hainricus 
Mundolf. 

Nouerint omnes quod quedam Rihza tradidit Rodol- 67i 
fvm ad aram S. Marie Nivnburc. ad cenfvm. III. dena- 
riorum. Teftes VIricus Cholban et filius eiusdein Woluel 
Reinbertus cocus ducif. Hainricus maritus predicte mu- 
lieris. Hugo Lvtwinus. 

Nouerint cuncti Christi fideies quod Sigmarus de 6n 
fuperiori VVidenihc obtulit Levpoldum fcruum fuum p. n- 
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ad cenTum triTm denariorum in annunciacione S. Marie. 
Huius rei teftes Rudgerus de Mulbahc. Hertmcus. Charz- 
hair. Rudwinus in foro. Vlricus niger. Rvdolfus prauus. 
Vlricus de Widniche. Chnnradus de Widenihc. Rvdwi- 
nus. Rvdingus. Vinee iacent vna fuperEkke altera in 
Cbuhchegraben. 

673 Nouerint cuncti Christi fideles quod quedam Gerbur- 
gir monialis obtalit ad altare. S. Marif Niwenburck tria 
mancipia Willibirch. Jutam. Chunigunt ad cenfum. v***. 
denariorum. Huius rei teßes sunt Albertus miles. Her- 
mannus Kokcrl. Chunradus Trugeman. Albertus. Haln- 
ricus Wigoldus. 

67t Notum fit Christi fidelibus prefentibus et futuris quod 
domina Chunigundis de Hintperch delegauit ad 
altare Sancte Mari^ Niwnburcb ad cenfum quinque de- 
nariorum Hainricum. Pertholdum. Ottonem. Hadelauch. 
Cbunigunt. Willibirch. Friderun. Adelhaidim Kuez. 
(Bm6Z ?) Huius rei tefies sunt Livpoldus de Nagelaren. 
Rudegerus de Mülbach. Herwich Uorfkel. Piligrimus de 
Willendorf. 

675 Noverint cuncti Christi fideles quod Alheidis de 
Wicnna obtulit ad altare Sancte Marif Niwnburcb. post 
mortem fuam ad quinque denariorum cenfum Perbtam. 
Huius rei tefies sunt Livpoldus de Nagelaren. Rudegerus 
deMvelbach. Herwich Uorfkel. Pilgrimus de Willendorf. 

676 Notum fit Christi fidelibus tarn prefentibus quam fu- 
turis quod Adololdus et uxor eius Mathildif de Muke- 
rowe delegauerunt ad altare S. Marie Niwnbürch ad 
cenfum trium denariorum Gerlint et Alheidim filiam eius- 
dem. Huius rei tefies Wolfkerus in foro. Rvdegerus Puhf- 
hart Diepoldus. Eberhardus camerarius. et frater eius 
Chunradus Trugman. Pilgrimus pellifex. Herbordus faber. 

677 Notum fit Christi fidelibus quod quidam Fridericus 
tradidit fc ipsum potenti manu et filiam fuam Elfpetim ad 
aram S. Marie ttd cenfum quinque denariorum. Huius rei 
tefies sunt Pilgrimus de Willcndorph. Riwinus. Wifinto. 
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militof ecclesi^ Herwicus Chunradus. Pernbart Livpoldus 
de Nagelarn. Henvicus Vorfkil. Chunradus uiti («te) 
triarius). 

Nouerint cuncti Christi hdeles quod quidam Hainri- 678 
CU8 cum uxore fna Herrat et filiis fuis Ortolfo. Dietmaro 
et Elifabet fitia fua de Engel brebtfdorf. delegaue- 
mnt ad altaro S. Marie Niwnburch. Chunradum. et Fri- 
dericum matrem illius ad cenfum quinque nummorum. 
Huius rei teftes sunt Rvdegerus de Griphenfiein et frater 
ipsius Chunradus de Chrizendorf. Dietricus de Griphen- 
(iein. Pilgrimus de Niwnburch. Dietmarns de Engil- 
brehtefdorph. Vlricos de Stovmarfdorph. Her- 
mannus Wifinto. Livpoldus de Engilbrehtefdorph. Meingoz 
Schieb. - 

' Notum fit cunctis Christi fidelibus quod Hartwicus 679 
Churzhair delegauit ad aram Sancte Marif ad cenfum 
quinque denariorum. Küdgerum filium Matbildis. Huius 
rei teftef funt. Rndwinus frater ipsius Altzmannus auun- 
culus fuus. Pilgrimus de Willindorf. Chunradus de Wi- 
nen.' Albertus de Widenike. Gerunch. de Otachrinne. 
Gerunch. Albertus frater ipfiuf Gerungi. 

. ' Nouerint cuncti Christi fidelef quod quedam Irm- 680 
gar dir de Polan defuncto uiro fuo in remedium anime p p^ 
ntriusque delegauit ad altare Sancte Marie Niwenburch 
quiequid habuit Polan. tref uillicationes onam ad prefenf 
et uineaf. et quinque. hominef. Rigerum. Duringnm. 
Opoldum. Chunradum. Liupoldum. Huius rei teftef sunt. 
Chunradus de Pacintal. Gerolduf. Hartnidnf. de Safen- 
gange. Hainricus de Ebergoainge. Hainricus. Irnfriduf 
de Ulrichefchirchen. Liutwinus de Pirbovm. Wernhart 
de Mergerfdorf. Wolfkerus de Chraulfe. Vlricuf de 
Druchueld. Hartnidus. Dilrich. Wido. Chunradus Swe- 
uof. Rudgerus de Mulb(acA). Hartwich. Hugo. 

Nouerint cuncti Christi fidelef tarn prefentef quam 68t 
futuri quod dux Hainricus de Melich obtulit ad al- 
tarc S. Marie Niwenburg. infulaf quafdam circa V r 1 i v- 


Digitized by Coogle 



152 


COD. TRADITIONUM 


^efdorf. Huius rei teßef sant. Sifridvs marrhalcu«. 
Rudgcruf. Hainricas, de Manfwerde. WoUkeruf pin» 
cerna. de Aichowe. Marchwardvs Granfili de Melich. 
llainrichV arel de Padin.Chunradus profecuto r.RudolfuT 
de Horgwenfe. Waltherus capellanus. Hainricus Her- 
zoge. Ditricus de Prunne. Otto de Willendorf. Rantolt. 
Albertus de Drafchirchen. Leo de Gumpoldefchircben. 
Ortolfus de Clemenf. Hugo de S. Margareta. Gerunch. 
Arnolt de Otachrinne. Albero. Gerunch de Nuzdorf. Lud- 
wichSweuuf. Purchman deChagaran. Gerunch Gaßchnet. 
Riwinus. Hugo frater eius. de Stritdorf. Ortolf de Mißil- 
bach. Liupoldus de Puchflich. ChunradrsSlich. Perh- 
teld Schuld et Ortolf frater eius. 

688 Notum fit Christi fidelibus. quod quidam Eberhardus. 
D. rr- de Poumgarten. delegauerit uineam fuper altare Sancte 
Mari^. Niwenburch. Huius rei teßes sunt Ortolfus. de 
Mißelbach. Liupolt Puchfliche. Rvdegerus. Liupoldus de 
Chalenperge. Engldich. Swithart. Eberhart Meingozos. 
Seiche. Reinbreht. 

683 Notum elTe uolumus cunctis Christi fidelihus quod do- 
■> pp minus Chunradus plebanus in Valchenßein. fuper aram 

Sancte Marie Niwnnhurch delegauit uineam. Challvm- 
perge fitam. emptam ab amanno eiusdem loci, pro ipsa 
tarnen recipienf aliam. Widnich fitam qnoad uiueret post 
obitum ipsius in ufum. et potestatem predicte (cclesie re- 
uerfuram. Huius rei teßes sunt. Eggilbertus Lamannus 
{Amanntts). Lvdvicus Sweuus. Livpoldus de Naglaren. 
Wifintouuorßer. Rvdger. Livpoldus deChalvmperge. Wi- 
goldus. Pertholt de Widinich.Timo cocus. Hainrich. Mvn- 
dolf. Hugo. Abbero de Ricendorf. Seurit. Pertholt. 
Fridericus Huppcl. Alram. 

684 Notum fit cunctif fidelibus Christi quod Altmannas 
homo t?celesi^ ob remedium anim^ fu( tradidit ad altare. 
S. Marif ad cenfum. V. denariorum Hainricum Chren. 
Huius rei teßes sunt Enzchint carpentarius. Hartfridas 
lapic(tida). Chunradus pictor. Chunradus dornator 
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{tomator). Perngenis faber. Wolfkeros et Reinoldns et 
Rudoifus coci ^cclesi^ Fridericus Puzel. Time cocus. 

Sibot Hdtdr. 

Nouerint cuncti Christi iideler tarn prefentef quam 6SS 
futuri quod foror Gerdrudif vidua Vlrici delegauit ad al-«-» d«. 
tare Sancte Marie vineam Cballinperge Atam pro reme- 
dio anime Tue. Huius rei teftef sunt. Rudgerus de Mül- 
bach. Liupoldus de Naglarin. Ludmcus Sneuus. Riwinus. 
Starfrit. Diepoldus. Hartwich Churzhalf. Hermannus 
Strabo. Ebergerus. Hainricus et Alius eius Mundolf. Wi- 
finto et Chunradus frater eius de Eginpurch. Wolfkerus 
et Reinoldus coci. Fridericus Puzil. Hugo de Stritdorf. 

Timo cocus. Perhtoldus Snabil. 

Notum At Christi Adelibus quod qnidam Purchardus 
de Pifcholftorr. delegauit ad aram Sancte Marie Wal- 
chunum de March war Aorf. cum Aliif et Aliabus Aiif. Wal- 
chunum. Henricum. Gerdrudim. Chunigundim. Hiltpurch. 

Huius rei teßef Amt Henricus Titiloer. Tietmarus de 
Porfinprunne. Rvdwinus lapicida. Reinoldus.' Rvdol- 
fus coci. Meinhardus. 

Notum At cunctif Christi Adelibus. quod quedam do- 687 
minaKunigundis nomine, pro remedio anime Tue tradidit 
Ajper allare Sancte Marie Nivmburg. unum beneAcium. 
Alherfdorf. ea condicione ut Tex talentif a Aliif Aiis 
redimatur. A autem non redimatur perpetuo eccleAe de- 
feruiat. Huius rei teftef Amt. Ludwicus Sueuus. Rogerus 
miles. Ortolfus. Hartwicus Kurzhals. Gerwicus. Ulricus. 
Hermannus miles. PerhtoldvsKiflinch. Albertus, hominef 
eccleAe. 

Notum At pofteris quod frater Otto delegauit altari <68 
Sancte Mari^ Niwenburch quinque curtes et tres feminas 
Herburch. Wentil. Gerdrut in cenfuV'"nummorum. Huius 
rei te Aes funt. Perwin dcLivbendorf. Herwicus. Chun- 
radus. Guntheros. OrtolAis. SiAridus. Hainricus. 

Notum At Christi Adelibus quod Heilwich de Parawe 689 
delegauit altari Sancte Marie ad cenfum quinque dena- 
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riorum. Pertholdam. SifridTm. Alheidim. Huius rei teftes 
sant. Rmwinus. Rudgeras. Ortolfus. Wigoltus. Enzcchint. 
Ditricus. Herbordus. Otto. Dietmarus. 

C90 Notum fit Christi fidelibus quod quidam Rudolfus de 
Chalnperge tradidit fuper altare. S. Mari^. ad cenfum. 
V. nummorom. Wolfkerum. Liupoldiun. Gerdrudam. Her- 
radam. Herlindam. Perhtam. Huiaf rei tefief sunt. Otto. 
Rudolfvs. Gebehart. 

691 Notam fit cunctif Christi fidelibus ; tarn prefentibus 
quam futuris qualiter domina Ger drudif foror nostra 
de Tvmprunne. pro remedio anim^ fu^ delegauit fu- 
pet aram Sancte Marie virginif per manus famuli fui Di- 
trici famulam Chunigundim ad cenfum. V. nummorum. an- 
nuatim perfoluendum. Huius rei teftes funtllainricus Smi- 
del. Hainricus de Ricendorf. Pernoldus. Meinwardus. et 
alii.etetiam delegauit fiUoseiusdem. ViricumetEberonem. 

692 Nonerit omnis pofteritas quod quidam Pilgrimus cum 
forore fua Chunigundi delegauit fuper altare Sanct^ Ma- 
rif Lvdwicum ad cenfum V'°* nummorum. Cuius rei teftef 
sunt Herwicus de Charnebrunne. Engelbertus. Cbunra- 
dus. Geruncb. Chunrat Rvdolfus. 

693 Notum fit cunctis Christi fidelibus quod Cquidam 
dominus) Wilhalmus in Stauz plebanus duas ui- 
neas Sancte Marie Niwnburch. post obitum dnorum iuue- 
num Wilhalmi et Petri et duas curtes hofpitali post obi- 
tum eorundem leganit. Huius rei teftes funt. Heinricus 
fcolafticus Alhardvs de Winne. Chunradus de Houen. 
Wifinto de Egenpurch. Chunradus de Wienne. Albero 
de Nuzdorf. Chunradus Perchmeifter. 

69« Nouerit omnis ctas quod quedam Livcardis de Al- 
richstorf delegauit Sancte Marie Nivmburch. ad cen- 
fum quinqoe nummorum Fridericvm. Rudolfum. Perhtol- 
dum. Chunradum. Ottonem. Rizam. Mathildem. Geppam. 
Huius rei teftes sunt Hartwicus Chvrzhalf. Marchwardus. 
iudex. Alrammus. Gotfcalcus. Perhtoldus. Chunradus. 
RvdollVs. 
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Notam fit cunctif fidelibus quod quidam Rudgerus 695 
per manum uxoriT fue delegauit Sanctf Marie uineam in 
Widnich. Huius rei tefief funt Engelbertus. Albertus. 
Kudgerus. Perhtoldus. Wifinto. Liutpoldus. Hennannus. 
Engelbertus. 

Notnm fit uniuerfis posteris quod llerwicus de 696 
Karnerbrvnne per manum filij fui Vlrici delegauit 
Sancte Marie Niwnburch. quatoor curtef ChnnigefpTn 
Huius rei teftef sunt. Wolfkerus. Wernbardus generi eius*^;;;«'- 
Uitroarus. Hainricus Prenne. Hugo. Albero. Hainrious. 
Duringus de Reae. 

Nouerit omnif etaf quod Irmigardif pro anima uiri 697 
fui delegauit ad altare Sancte Mari^. ad cenfura trium 
nummorum. Livpoldvm. Huius rei teftef sunt. Alber- 
tus. Rinwinus. Ludwicus. Guxman. Witolt. VIricus. Liv- 
poldus. 

Notum fit Christi fidelibus quod domina Mathildif de 698 
Michilftetcn delegauit Sancte Marie unum beneficium 
Holerbrunne. fubcenfuVI nummorum post obitumfuura. 

Huius rei teftef sunt Dietmarus de Chaemerbrunne. Rt- 
dolfuf de Kyrchlinge. Rinwinus. Engelbertus. Rvdolfuf. 
Perhtoldus. Rudgerus. 

Ipso tempore domina Cbunigundis de Hintperch et 699 
domina Alheidis de Uolchefdorf duos manfus ecclesi^ 
per manum ducis reftituere. 

Nouerit uniuerfa posteritaf quod domina quedam 7oo 
Agatha nomine delegauit Sancte Mari^ Niwnburch ad 
cenfum quinque nummorum. Vlricum et Itihzam. Huius 
rei teftes funt Ulricus Mulhart. Rinwinus. Liupoldus. 
Dietricus. Hartfridus. > 

Nouerint omnef Christi lidelef quod Chnnradnf fco- 70i 
larif delegauit Sancte Marif Niwnburch ancillam fuam 
Chnnigundim ad cenfum Viummorum« Huius rei teftes 
funt Poppo plebanus in Lauchfeh. Rvdgerus. Lud- 
wicuf. Rinwinus. Rudgerus in Ziftinfdorf ple- 
banus. 
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70i Noaerit aniuerfa pofteritaf quod dominus Go tefri- 
dus camerarius frater noster cumuxorefua 
forore nostra deleganit ecclesie Niwnburgenfi fub 
annuo cenfu XXX'nummomm post obitum utriusque ui- 
neam et domum in Niwnburcb. Dietrico preposito et 
fratribus prefentibus uniuerfis. Huius rei teftef (untOtto. 
Engelbertus. Rapoto. Perhtoldus. Cbonradus. Heinricus 
Titeler. Marchwardus. Poppo. Hainricus. 

^03 Notiiicamas uniuerfe pofteritati quod quedam Alhei- 
dis de Liubanfdorf dclegauit famulum luum Sifridum 
Sancte Marie Niwnburcb ad cenfum V"*. numraorum. 
Huius rei teftes funt Ortliebus de Tulbinge. Turingus. 
Poppo. Hainricus. Engelbertus. Hainricus. Cbunrat. Al- 
bertus. Gerunch. 

704 Notum fit Omnibus Christi fidelibus quod uidua que- 
dam Chunigundir nomine in remedium anime Aie delegauit 
Sancte Marie ad cenfum quinque nummorum Chunradum 
famulum fuum. Huius rei teftef funt Rapoto. Ludwicus. 
Rinwinus. Hainricus. Hainricuf. Rvdgerus. Gerwicus. 
Perlivp. Pertholt. 

705 Notum fit cunctif Christi fidelibus quod quidam Hilt- 
poldus et uxor fua Richkart deStallarnin remedium 
animarum fuarum delegauit Sancte Marie Niwnburcb ui- 
neam Pufinperg fitam. ut poft excelTum uite utriufque 
illuc pertmcat. Huius rei teftef funt Ludwicuf milef. Ri- 
win milef. VVifinto miles. et fratres ipfius Heinricus et 
Ebro. Tiemo cocus. Heinricus cocus. Perhtolt milef de 
Arnftein. Eberhart. Meinwart. 

706 D Nouerint tarn prefentef quam fiituri quod dominus 

Gotefridus deCulelolfperge. delegauit fuper aram 
Sancte Marie beneficium Radegoe Radechve. pro 
remedio anime uxorif fue Gerdrudif. Huius rei teftef sunt. 
Vichart. Irini'rit de Ulrichfchirch. Gotfcalcus. Pilgrim. 
Dietmar. Engelbertus fratres. Gotfridus. Ortlip. Meinhart. 
Veldwart. Herman. Peringer hominef claußri. Wifinto 
miles. Hugo. Remger. 
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Notum fit Christi fidelibus quod quedam Richkardis 707 
obtuUt femetipsam cum uniuerfis filiabus et filiis fiiis et 
uniuerfa posteritate fiia. Sancte Marie in Niurnburch ad . 
cenfum trium nummorum. Hains rei tefiersuntLvdwicof 
Chunradus pictor. Lvdwicus. Rvdwinus. Vlricus. 

Nouerint cuncti fidelef Christi quod domina Ger- 70SD 
birgif de Iwanftai delegauit fiiper aram Sancte Marie 
Nivnbnrch. tercium dimidium beneficium. Hucfkirih. 

Huius rei teßef sunt Ortolfus de Azinbruk. Dietmar de 
Ratclperge. Eberwinnus de Sterze. Hainricas de Rebgö. 
Siboto de Miftilbach. Herbert. Wlchnn. Ebere de Pir- 
böm. Engilbertns. Werinhardus. 

Cuncti fidelef Christi nouerint. quod Erlircb. cum 709 D 
uxore fua Alhait, delegauerit uineam fiiper aram Sancte 
Marie Nivnburch. Huius rei teftefsunt Wifinto. Herwicus. 
Hertingus. Meinwardus. Sifridus. Wolfkervs. 

Nouerit uniuerfa pofieritaf quod Wolfkerus de Hez- 7io 
mannefdorf per manum coniugif fue et filii fui delegauit 
Sanct^ Mari^ Niwnburch ad cenfum quinque nummorum 
Albertum. et Cbristinam. cum pueris fuis Haidenrico. 
Wolfkero. Gerdruda. etpredium Aichen finden. Cuius 
rei tefief sunt Dietmarus Marfcalch. Albertuf Pvzil. Wer- 
handus de Pvfenperch. Ortolfus filius fororif eins. Die- 
tricus de Suvinfiige. Hainricus de Swinfiic. Otto deRuf- 
pach. Rudolfuf de Hezmannefdorf. Albero de Nuzdorf. 

Nouerint cuncti Christi fidelef tarn prefentes quam 7ii 
futuri quod dominuf Chalhohus de Miffowe re- d.p. 
nunciauit iuri fuo quod hahere uidebatur in quodam pre- 
dio Polan. quod domina Ir n gar dis in remedium animer«>*^ 
mariti fui beate roemorie Alberti de Pazental. post 
mortem quoque fuam delegauerat fiiper altare. S. Marie 
Niunburch. renunciauit inquam coram reliquiiffanctorum 
condicione facta pro receptlone filie fue in confororem 
dominarum nostrarum. et XX. talentorumfolucione. Cuius 
rei tefies sunt hü. Pilgrimus de Swarzenowe. Vlrlcuf de 
Gerhartefdorf. Chunradus Hirtel de Celle. Heimode 
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Fratiginnefdorf. Albero de Pivgen. Heinricus Kam- 
bel. Dietber de Prucendorf. Pilgcrimde Tannenberch. 
Pertoldas de Houelin. Radigerus de Mülbach. Liupoldus 
de Nagelaren. Hugo de Stritdorf. Chunradus pictor. 
Heinricus de Rukerfdorf. Wolkerus cocus. et alii quam 
piures. 

71g Nonerint omnef fidelef Christi tarn prefentef quam 
o p futuri. quod domina Sophya de Gerhardefdorf manu lilii 
fuj Vlrici pro oommutatione domus quam Alheidis de 
, Uolchenfdorf defuncta rcliquerat delegauit fuper altare 
S. Marie Niunburch duo beneiicia Drucuelde. Chuius 
rei teftef sunt Vlrich de Gerhardefdorf. Chunrat Gut- 
gefelle. Chunradus Bawarus. Heinrich Prant. Liupolt de 
Naglarn. Pilgrim de Tannenberch. Chunrat de Hafei- 
bah. Ludwicus Swouus. 

713 Notilicamus pofteritati quod quidam Fridericus cum 
D.pp. Alhaida de Livbanfdorf delegauerunt famuium fuum Si- 

fridum ad altare Sancte Marie Nivnburch ad cenfum. V. 
nummorum. Huius rei teftef sunt. Ortliebus de Tulbinge. 
Duringus. Poppo. Hainricus. Englbertus. Hainricus. Chun- 
rat. Albertus. Gerungus. 

714 Nouerint omnef tarn prefentes quam futuri quod domi- 
o p. nuf Wifinto Vorftare et uxor eiusRisa delegauit fuper 

altare Sancte Marie Niwenburch. ad cenfum. V. denario- 
rum. Rudgerum de Winna. et Meinfridum lilium eius. et 
Tutam einsdem filiam. Huius rei teftef sunt Hainricus de 
Tcbfdorf. Liupoldus de Nagelarn. Trutman Span. Chun- 
rat Stürm. Herman Uorftsr. Woluoldus. Elbgaft. üie- 
poldns de Sancto Martine. Rvdger frater Tmtmanni Span. 

715 Nouerit omnif etaf quod dux Auftrie Liupoldus 
potenti manu delegauit Sanctf Marie ad cenfum trium 
dcnariorum Gerdrut. Hedwic. Gifil. Eber Tiemonem. 
Herbort. Purchart. Hainrich. Huius rei teftes sunt. 

71 G Notum flt Christi fidelibus quod Chunigundis deiega- 
uit Sanctf Marie ad cenfum quinque nummorum per 
manum (ilij fui Vlrici Gerwicum. Perhtam cum fuapofte- 
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ritate. Item Benedictam cum fua fobole. Item Hedwigam 
cum fua posteritate. Item Wichardum. Item Dietricum. 

Hij tedes Ludwicus Sueuns. Rapoto Volle. Altmannus. 
Chunradus plctor. Altman. Chunradus miles. 

Nouerit omnif etaf quod Otto de Hakkinge delegauit 7i7 
Sanctf Mari^ ad cenfum quinque nammommChristinam. 

Huius rei tedef funt. Rudolfus de Chirchlinge. Helmwi- 
cus de Grize. Livpoldus. Ludwicus miütes. Hartnit. 

Trutman. 

Nouerit omnif pofteritaf quod quedam Pertka pro 7i8 
remedio anime fuf delegauit Niwenburgenfi ecclesi^ duas 8 . 1 ...» 
domos in Cbremif unam balneariam et alteram manfio- 
nariam. Cnius rei teßes funt Rinwin. Wolfkerus. Vlrich. 
WemharU Albrebt. VIricb. Ekkericb. Sifridus. 

Notum fit cunctif Christi iidelibus quod quidam Her- 7i9 
mannus delegauit ad altare Sanctf Mari^ Niwenburcb ad 
cenfum trium denariorum. Waltherum et Hiltam. Huius 
rei teßes funt Perhtoldus. Rudgerus milites. Haimudus. 

Pilgrimus et alii quam plures. 

Notum fit Christi fidelibus quod quidam Hainricus. 7äo 
de Walrfpereh delegauit ad altare Sancte Marie Niwn- 
burch ad cenfum quinque denariorum Cundoldum. Huius 
rei teßef funt. Otto. Item Otto. Gundoldus. Ebro. Her- 
mannus. Duringus Mszil Hennannus Gundoldus. 

Nouerint omnes Christi lidelef. quod quidam Lirpol- 7Si D 
dus cum uxore fua Wilchint. delegauit ad altare Sancte 
Marie Nivnburch. agrum Treufdorf ad cenfum trium 
nummorum. Quod teßilicantur. hec nomina Rölip. Cbun- 
radus. Engilmar. Wernhardus. Chseaer. Hainricus. 

Nouerint omnes Christi fideles tarn prefentef quam m D , 
fatur] quod quidam Wilinto. delegauit ad altare Sancte 
Marie Nivnburch. Giflam. ad cenfum. V. nummorum. 

Huius rei teßef sunt Livpoldus de Naglarn. Hartwicus. 
Churzhalf, Reiwinus. Rowinus. Rogerus de Mülbach. Re- 
ginoldus cocus. 
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Tt3 


7*4 


786 


7*6 D 

5u(a. 


787 D 


7*8 D 

WUritcf. 


7*9 


Nouerint uniuerfi quodquedam AlheidisobtalltSanct^ 
Marie Niwenburch ad cenfum V*“. denariorum ancillain 
fuam Hailcam. Cuius rci teiles fant Livpoldus. Rinwinus. 
Rudgerus. Engclbertus. Wißnto. 

Notum fit Omnibus quod domina Albeidis de Griph- 
ft e i n obtulit feruum fuum Rudgerum ad cenfum V'“. de- 
nariornm. Cuius reiteftefsuntSiuridus. Rudgerus. Chun- 
radus. Engelbertus. Perbtoldus. Wifinto. 

Notum fit Christi fidelibus quod Hainricus de Walrf- 
percb delegauit ad aitare Sancte Marie Niwenburch. 
Hermannum ad cenfum. V. nummorum. Quod bec nomina 
teftificantur Chunradus Roolf Herman Femhart Engel- 
ger Enindolt Hainricus. Herliep. 

Nouerint Christi fideles. quod Sigehart cum uxore 
fua predium quod in Stein habuerunt fcilicet curtem et 
uineam in remedio animarum fuarum fratribus in Nivn- 
burch delegauerunt. Huius rei teftes sunt Marquart fwe- 
uus. Albreht polbelin. Hunolt decimator. Marquart de 
Metz. Hugo ccmenlarius. Hainricus in monte. Engelfcal- 
cus. Adelmam. Wifinto. Chunrat. Stamf. YIfcalcus. 

Notum sit Christi fidelibus quod Pertha in remedio 
anime fue duaf domus unam balneaream et alteram in 
qua habitabat sancte Marie Niwnburch delegauit. Huius 
rei tefies sunt Sifridus Cremmfis et filius eius Hunoldus. 
Rogerus Subenhar Liupoldus Naglarn Reiwin Hart- 
wicus Churzhalf. Livpoldus Lvdwicus Sweuus Hugo 
Wi/into. Uvofkerus. Perhtolt Skult. 

Nouerint fidelef Christi quod Tuitwinus de Pirbom 
delegauit ad aitare S. Marie Nivnburch duo beneficia 
Wilrates. Quod bec nomina teftificantur. Vlricus de Ker- 
nebrunne. Marquardus de Ueiwen. Hainricus de Eber^ 
gozinge. Ortolfiis de Rukersdorf. Diepoldus Sifridus 
Woeife Perhtolt. fkult Rogerus de Mülbach. Reiwin. 
Livpoldus de Naglaren. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod Lvdwicus de 
Sigretingen delegauit uxorem uillici de Smida. 
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HailcatncumiHiisruifBaldraminq. Sindrammo. Witigone 
llaimonc. Hainrico cum omni posteritate. Huius rei teßes"'**'» 
sunt. Eberhardus nobilifde Rudenich etfilius fuus da- 
pifer Ulricus. Rudolfus Sucuus. Herwicus iudex. Wikber- 
tus. Willebalm. Germunt. lAngim. 

Nouerint quique fideles quod quidam Gotfalcus dele-' 730 
gauit fe ipsum Sanct^ Marie Niwenburch ad cenfum V'”. 
denariorum. cuius rei teftes suntWolfkerus UorftarVVolf- 
kerus. Vlricus. Viricus Cholban Ulricus Mulich. Chun- 
radus faber. 

Nouerint poßeri quod quidam Hanricus natione Ba- 731 
wams obtulit fe ipsum Sancte Marie cum uxorc fua 
Benenna eiusque ßlio Dilrico ad annuum cenfum duorum 
nummoram. Hoc teßantur Vlricus Cholban Hanricus Sinelz 
Eberhardus pellifex Hanricus Vlricus inciforef Eberhar- 
dus Rudolf Marhar. 

Nouerit omnif posteritas quod Vlricus de .Malmanf- 733 
dorf tradidit beate Marie Niwenburch ad censum quinque üTpr. 
nummorum Hainricum cum poßerif fuif cuius rei teßef 
sunt Perhtoldus Engelbertus Rinwinus Livpoldus Rvd- • 
gerus militcf. 

Nouerit omnif etaf quod dominus Hainricus de Uefe- 733 
lawe rogatu cuiusdam Alheidif delegauerit Sancte Marie 
ad cenfum V'". denariorum ancillam Hiltigvnt cum fuif 
posteris cuius rei teßef sunt. M. Wigant de Clam 
Hermannus Hertwicus Gerungus plebanus Orringus Perh- 
toldus Hainricus. 

Notum ßt Omnibus quod quidam Arnoldus de Wld- 73t 
nich cum uxore fua Livkarda delegauit fuper aram Sancte 
Marie uineam ea condicionc ut ipse et uxor fua eam 
poßideant ufque ad terminum uite fue post mortem vero 
utriusque ipforum cedat ecclesie. Hoc teßantur Liupold 
de Naglarn Rinwinus VIrich Mulich Chunrat Albertus 
Eberhardus Chvnrat Eninkil. et alii quam plures. 

Item notificamus omnibus quod domina Gifela de 735 
Mergerfdorf in depoiicione fua tradidit huic ecclesie 

Fontes etc. IV. Bd. 11 
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Ir ...... beneficium PrunTdorf. Huius rci tellef sunt. Luipoldu.« 

pincerna Hugo Liupoldus Kinwinus Diepoldus Albertus. 

736 ' Metnorie cunctorum commendanius quod quidam V\'l- 
ricus tradidit famulum Aium Ortolfuin ad cenfum. V. num- 
monim annuatim perfolucndvm. Huius rei teftef sunt lian- 
ricus de Hafelbach Trugman Span Eberbardus Chvnrat 
faber Dietricus Rudolfus. 

737 Nolificamus tarn prefenti etati quam future poileritati 
quod dominuf Hanricus de Tulnbow cum uxore Aia 
domina Alb eit in die qua dominaVirgina que fuit foror 

^ eiusdem domine Alheit confortio fororum nostraruni 

“JlT' ‘‘i'^cta est. delegauit predium unum et dimidium Ekken- 
dorf. fuper altare Sancte Marie omni contractione fopita. 
Hoc tellantur Hanricus plebanus de Herzoge n- 
burch Diepoldus Sighardus Hermannus Amman Cri- 
ftan. Vlricns de Pirchinwart. Hanricus Rvbberdus. Mar- 
quardus fer(wus) ecclesie. 

738 Notum fit Omnibus quod uidua domini Chalhohi de 
>* Tp MilTov per manum filii fui fopita omni contradictione de- 
legauit ad aram Sancte Marie Nivnburch duo beneficia. 

"V"; unum Durrinbach et alivd Slunz fitum. Hoc tefiantur VI- 
ricus de Valkenberch Henrieus de Hertenilein et filius 
fuus Cholo de Truchfen. Otto de .Miffov Ortolf de 
Roneberch Otto de Vukla. Otto de Werde. 

73» - In codem loco et eadem die domina Margareta de - 

Gerluhf tradidit ad aram Sancte Marie raanfum unum 
Holerbrun fitum. Hoc tefiantur fupra feripti. 

~M> Eodem anno domina C hu nigu nt de Slienbach 
pari confenfu liberomm fuorum pro reroedio anime Tue. 
et fuorum delegauit ad aram Sancte Marie duo beneficia 
pr.u.a Praitinfe ea condicionc ut ipsa ei deferuiant quoaduf- 
que uixerit et post obitum eins in ufum cedant ecclesie. 
Vt ergo hec delegatio rata permanent, ipsa unum aureuiii 
annuatim in die Sancti Georij perfoluit. 

7U Nouerint omnes quod rclicta domini Wolfkeri de 
o.». Hezinanfdorf in dopofitionc filii fui. Heinrici. pari 
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confenfu liberorum Tuorum delegauit ad aram Sancte 
Marie, in Niwenbureh predium Rullpach Atum. quod eo 
tempore llerwich colebat. omni ivre aduocati remoto. 

Hoc teftantur: Vlrich Efel. VIrich de Carnarbrunne. 
Irnfrit. de Vlriehcfcbirchen. Albret Puzil. Alber de Vucla. 
Englhart. de Engil. Vlrich de Harnnecb. Wernharl de 
Pvfirperge. Rüdiger de Wolfkerfdorf. Ma. Her. {magi- 
«ter Hi rrandus). Haidinrich deSwinftig? Chünrat. aman- 
iius de Genftribendorf. Walther de Hezindorf. Orlolf 
de Rukkerfdorf. Hartwic.CburzcIiair.Wifint deEgenburch. 
Gerunch de Otachrinnc. Vlricus Mvlicli. Rudigerus de 
Mülbach. 

Notum ßt Omnibus; quod quidam Arnoldiis de Ring- 742 
linrdort'. Liupolduin. et dominuT Otto, de Stctiblort'. Or- 
tolfuiii fratrem Liupoldi Hermannvm Heinrici amanni de 
Haßlpacb. et Trutman Span. Et Reingeri de Hademarf- 
dorf qui tune aderant vice liberorum et vxorif utriufque 
tradiderunt ad aram Sancte Marie. Niwenbureh. ad cen- 
fum. V. nummorura hünc et illüm. Teftef. Ditricus. Mein- 
hart de Haßlbach. Alram de Holerbrunne. Reinger de 
Nivnburch. Perhtolt. Vlrich Mvlich. et Chunrat fVater eins. 

Eodem modo fub eodem cenfu. Rüdolf. et Rapot. 743 
fratres filii EInwini. tradunt. famulam fuam Elifabet. ad 
aram S. Marie Niwnburch. Teftes Perhtolt. Vlrich. Rein- 
preht. Chünrat. Engilger. Ditrieus. Lerrer. Wernhart. 

Similiter dominuf Hanrieus de Waldefperch tra- 744 
didit ad aram Sancte Marie NivnbiircFridericum ad cen- 
fum. V. nummorum. Hoc teßantur. Gerunch. Herm m 
Heinrich. Perhtolt. Liupolt. Mazil. Liupolt. Rudolf. Rüther. 

Notum fit Omnibus quod dominuf Al her 0 de Stal- 74-, 
e k. cum fratre fuo domino 0 1 1 0 n e. ob remedium anime 
matrif fue. Vrovee. cadem die qua apud nof fepulta est 
tradiderunt ecclesie Nivmburg predium in Tuln.^ et tref 
curlef ibidem fitaf que perfoluunt tref folidof cum iure 
montif quod Perherebt dicitur. quod XXX*. nummofreddit. 
ea condicione ut curtef forori fue Elifabet, que in claufiro 

it • 
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est deferuiant. post obitum vero eius in ufvm cedat cc- 
clesie. Hoc tefiantur dominus Hu^o de Aigen. Henricitf 
de Stritwir. Meinhardus dcFvofperge. Chunrat de Hufiut. 
Wifint de Egenburg. Trutman Span. Ileinger de Hade- 
marsdorf. Heinrich de Rukerfdorf. et plurcf alij. 

TM Nouerint omnes quod quedam Chiinigundis de Hint- 
» rf. perch. delegauit fuper aram Sancte Mario in Nivnburcb. 
Gerdrudam ad cenfum annuatim perfolueodum quinque 
denariorum. Hoc tcftantur. Albero. Hartnit. Otto. Rcin- 
bertus in Widnich. Albertus. 

747 Memorie poßerorum commendamus quod dominuf 
Chunradus de Rietenbcrch prcfcns in depoficionc 
vxorif Tue domine Chunigundif delegauit ad aram 
Sancte Marie. Nivinburch duo predia Nivindorf prefenti- 
bus filiir Chunrado et Heinrico. 

748 Notum fit — belßeten delegauit fuper 

aram Sancte Marie quinque denariorum. Öf- 

femiam cum filio ctfiliabus. Gifila et Elizabeth 

et Chunradum p teßes sunt. Vlricus Chol- 

ban et Albertus filius eius. Wichardus de Mar- 

chinßein. Emßo de Michelßetin. Sifridus de 

Grifcnßein, Albertus So vm an, Gotfridus Artus. 

Herbordus Perze. 

749 Notum etiam fit omnibus quod Ernßo de Wi 

, tradidit fuper aram Sancte Marie alterum dimidium be- 

neficium in eorundem teßium. Vlrico uide- 

licet Cholban. et reliquorum. 

750 Notum fit Omnibus quod quidam VVikerus de Patauia 
ad aram. S. Marie Nivnburcb. tradidit Marquardvm ad 
cenfum. V. denariorum. Hoc teßantur. Diepoldus. Chun- 
radus Eninkel de Himberle (_berg) Walther in Widnik. 
Reinbertus cocus Eppo. Wolfkerus cocus. Wernher cal- 
cifex. Purchardus Englmarvs. 

Eodem modo fiib eudeiu ccnfu Rodolfus tradidit Rö- 
gervm ad aram. S. Marie Nivnburcb. Teßes Englbertus 
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Uogerus vterquc de Widnik Ditricus in Plintengaz Mar- 
ifuardus. Hairicus. Hainricus. H^imo. 

Notum fit quod Herman delegauit fupcr75S 

aram Sancte Marie. Rüdolfum (for«) de Chricendorf 
ad cenfum trium denariorum anmiätim. Huius rei 

fiint teftef miles de Porz et frater eins Chunradus 

Uudolfus Hermannus. Sifridus. Herlip fecundus. 

Notuni fit prcfentibus et futurif quod Gerdrudif de 753 
Wointal delegauit Heinricum feruum eins annuatim ad » k 
ccnfutn quinque nummorum. Huius rei teftef funt. Vtrich 
Mulich Trutiuan Span Marchwart feruuf ecclesie ple- 
banuf de Neliu b. 

Nouerint omnef Christi fidelef dominum Heinricum 754 wi 
de Wairperch delegafle fuper aram Sancte Marie Hein- 
ricum fingulif annif ad quinque nummof. Hoc teftantur. 
Heinricus Brenne Liupold de Naglarn. Riwinuf milef 
Hertwich Churzhalf. 

Notum fit Omnibus quod dominuf Pruno de Pu - 755 11 
fenperch ob remedium anime Tue. (ef) Wernhardi w ^ 
cum eiusdem filiif tradidit ecclesie in Niwenburch. bene- 
iicium. Eberbarfdorf. Hoc teftautur Ulricus de Rorbach. ^ 
Meingozuf de Pufenperch. Rudegerus de Mülbach. Ulri- 
cus Mulich. Perhtoldus de (licendorf. 

Notum fit prefentibus et futurif. quod Hertni dus750 
de Rvprehtfdisdorf delegauit fuper aram Sancte Ma- «. i7- 
rie in Niwenburch Chunonem famulum fuum ad quinque 
nummof. Huius rei teftef funt Philippus uicarius 
fuuf. Henricus. Fridericus. Chunradus. Alberu. Herbor- 
dus. Wnfacb. 

Notum fit Omnibus quod quidam Perhtoldus de Tul-757 
hingen cum uxore fua Helka delegauit fuper aram Sancte «- Tr- 
Marie uineamea condilione utipse et uxor fua fruantur ea 
quamdiu ipsi fuperstitef fuerint. Si uero ipse fiue ipsa 
poft obitum non reliquerint hercdem. non tarnen adinn- 
ctif aliifuxoribus; fevalienifmaritif predicta uinea in ufum 
cedat ecclesie. Sin habuerint hercdem fupradicta con- 
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ditio effeclu careat. Huius rei teftef fqnt. fupra tnemora- 

tus Perhtoldus. et uxor fua. Livpoldus Chalochus eb 

Rvd^erus Ditricus. Rewinus. Enzchiiit Rvdoifvs. 

7ü8 Notum dt Omnibus quod quidam Sifridus de Stra- 
nek et uxor fua Petrifla delegauerunt fupcr aramSancte 
Marie in Niwenburch quatuor feminas cum omni pofleri- 
tate ipfarum ad cenfum duorum nummorum. quarum no- 
mina Tunt hcc Gerdrudis, iterum Gerdrvdis. MahtbiltChu- 
ni^unt. Huius rei teftef funt. Livpolt de Owe Rudger de 
MUbach VVernhart cocus. Marcwardus. Gotfrit. Vlrjch. 

Notum At Omnibus, quod quidam Chalobus de Chez- 
w pp. linftorf cum uxore fua Hiltgart tradidit beneficium poß 
“jj“'»- terminum uite utriufque Drehffenhouen. Huius rei 
teft(!f funt. Timo Gweld. Pilgrimus de Eberftorf. Gotfrid. 
VIricus Cbunrad. Rapot. Erb. Eberbart. Wernhart. 

“60 Notum fit tarn prefentibus quam futurif quod quidam 
«' ■pp. Henricus plebanus de Trutmanfdorf. cum confenfu fratris 
fui Vlrici nigri. delcgauit fuper aram S. Marie inNiwen- 
burch. uincam in monte dapiferi fitam. eopacto. utquam- 
diu ipfe plebanus et frater fuufuixerit. predictam uineam 
poHideant. post obitum uero ipsoruin cedat in ufus eccle- 
sie ipfe uero VIricus interim carradam u i n i perfoluat. 
Huius rei teftef funt. Hartvigus amannus. Rüdgerus de 
' Mvlbacb. Wolfkerus in foro. Fridericus predicti montif 
amannus. VIricus Cbolban. Wolfkerus filius ipsius. 
^ Heinricus de Rizindorf. Gerünch de Zwetel. Wolfkerus 
deWidnich. Eberhardus. Fridericus. Meinhardus de Mvr- 
linge. Guntberus. 

Notum fit Omnibus prefentibus et futurisquod quidam 
wVp. miles Wiebprebtus et uxor fua Chunigundis cum filio fuo 
Vlrico contulcrint ecclesie nostre pro remedio aniraarum 
fuarum et parentum fuorum nullo contradicenie feilicet 
abfoluta et libera tradicionc tale predium inontem uinca- 
rum nomine. Ifingrabn et alium qui dieitur Richen- 
graben. et uillicationem Zohenfvnfdorf in quo modo 
uinee fite sunt cum iure inontis quod uxor predicti Wik- 
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prehti Chunigundis dum uiueret in fuis redilibus habebat. 
et ßluam que uocatur Topil. et pratum quod adtinebat 
euri^ fu^ fupranominat^ et uiiieam in monte dominl 0 1- 
tonis de Hekkinge fitam. Huius rei teßes sunt. 

Notnm fit Omnibus quod Perchtoldus Prunn®re. de- 
legauit. Jültam. famulam. fiiam. fuper altare beatc Marie 
in Nivmburch. ad cenfum trium denariorum fingulis annis. 
ut ipsa ct omnis pofteritas eins fit deinceps libera ab 
ipso. Huius rei funt teßes. Wolfkerus. Renprehtus. Chu- 
chenracifter. Gerungus. Imfridus. Ckunradus Priwe. Wal- 
ther. Livpoldus. VVifinto. 

Notum fieri cupimus tarn prefontibus quam futuris 
quod quedam Pertha de Tuln. ob remedium anime fue 
uidelicet et iilii fui. in peregrinatione defuncti. uineam 
quandam in Chalmperch. fitam. fuo nullius alterius arbi- > - , 

trio fubditam. fuper aram Sancte Marie in Niwenburch 
animo libenti {tradiderit). huius rei factum nullo fibi 
ufurpante. Huius rei teftes sunt. Hartwich Chvrzhaif. 
Heinricus Prenne. Vlrich de Levben. Üiepoldus. Heinri- 
cus. Levbfvn. Chunradus Mulich. Albero Enfer. Ditricus 
oarnifex. Herbordus de Michelileten. Vlricus de Pir- 
chenwart. 

Notum fit cunctif Christi fidelibus quod quidam de 
Sleinbach Otto nomine, cum uxore fua. Chunigundi. de- w.TT 
legauerit fuper aram Sancte Marie in Nivnburch. quen- 
dam Eberhardum in Mukkerowe. ad cenfum annuatim. 

V. denariorum. Hoc teftantur Rapot. Vofehe. Perhtoit 
W-ll-ar Riwinus miles. Vlricus de Pirchinwart. Meinwart. 
Schikke. Liupolt. . 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus tarn prefentibus. 7S6 W 
quam futuris in perpetuum. quod quidam Ortolfuf de 
Weltendorf. et quidam Gerungus. de Hugefdorf. 
quendam Heinricum in lapidea domo pro VI. talentis li- 
hertati donatum ipfo annuente et petente. altari Sancte 
Marie in Nivmburch cum omni pofteritate fua. ad cenfum. 

V. denariorum. perpetuo delegauerunt prefente omni 
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conuentn Nivmbur^cnli. et teßibuf uirif honeftis. qnorum 
bec sunt noraina. Hartwicus ammannus. Richwinus Die- 
poldus. Heinricus. de Rukerftorf. Hermannus. Rennpret 
cocus. Wolfkercocus. Meinwart Scbikke. Irnfritdecanus. 
f66 w Notificamus uniuerßtati Christi fidelium prefentium 
et futuroruni. quod dominuf Cbalhohus quondam pieba- 
nuf in Movzlicche. nullo contradicente deleganit fu- 
per altare Sancte Marie in Nivmburch vineam et curtim 
cum capella inibi fita. Huius rei teftes funt. Hartwicus 
~ Churzhair.' Richwinus. Heinricus de Rukerftorf. Rudjrerus 
de Mülbach, et Rüdolfus ßliur eius. Perhtoltus Chiflinch. 
Pcrhtoldus filius eius. Diepoldus. Otto vorftar. Duringus. 
Herman Gigeriz. et Heinricus frater eius Liupoldus de 
Augia. Heinricus incifor. et Vlricus frater eius. Waltbe- 
ms. gaßchnecht. Wifinto frater HarUici. 

767 WI Notum fit Omnibus Christi fidelibus. quod quedam 
nobilis matrona. Gerdradis nomine de Waigcrbercb. 
fine omni contradictione per manum cuiusdam Chunradi 
. de Inmcrla^he delegauit fuper altare Sancte Marie in 
Nirmburch quatuor beneficia in Nuinhartftorf fita 
quomm unum in prefenti predicte ecclesie feraitio eodem 
quo eidem matrone feruierat fubiacet. rcliqua uero tria 
post obitum ipfius cedant in ufum ecclesie. Hocteßantur. 

' Poppo fcolasticus. Hartwicus Churzbalf. Rudgerus de 
Mülbach. Diepoldus Heinricus de Rtikerßorf. Herman Gi- 
„ geriz. Riwinus Duringus Vlricus de Livben. Chunradus 
delnmcrlebe Dietricus filius Ortolli. Otto filius Prennonis 
Ortolfuf de Rukerßorf Rudolfus filius Rudgeri. 

768 WI Notificamus cunclif Christi fidelibus quod dominuf 
Chunradus de Rufpach plebanus. pretcr uineam 
quam antea a conuentu Nivmburgenfi conceßam habuerat. 
vineam quam qvidam Meinwardus tantum quamdiu uiue- 
ret. habuit. confenfu totius ecclesie fimili modo fibi foli 
ad tcmpus uite fue concessam fufcepit. vineam unam 
quam propria pecunia emerat, vt cum predictif duabuf 
uineif in ufum ecclesie perpetuo cederet fuper altare 
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bcatc Marie delegauit. Huius rei teftef funt Hemian Gi- 
jrcriz. Herting;us. llu^o de Livbes. Wichardus. Uiricus 
incifor. Chunradus de Pirbovm. Hartwic ioculator. Eber- 
bart. Wilinto. Hugo. Hartmannus. 

Notum fieri cupimus. cunctis Christi fidelibus quod 7C9 
cuftos Rvdolfus confentiente prepofito Wifntone be- 
neticiuin cum fdua Reinoltfperge concellit Ottoni de Nvz- 
dorf fordario ducis tantum ad dies uite ipfius non here- 
dibus fuis ad {usum) ut fingulis annis de eo. Vl. folidos 
perfoluat cudodi in die Sancti Mycbahelis. Huius rei 
t eftes sunt. Frumoldus. VViTnto. prepoAtus. Vlricus S t ^ h fo 
Mcingozus fcriptor WiTnto fcriptor. 

NotiAcamus uniuerAf Christi Adelibus tarn prefentibus T7o 
quam futurif. quod quidam miniderialis de W i n m u r w. 
ErnAo nomine omni contradictione remota delegauit fu- 
per altare Sancte Marie Niumbureh beneAcium inEberf- 
torf Atum ad illuminandam lampadem eiusdem altarif in 
perpetuum. ob cuios delegationif (facte [fora] roemoriam) 
quamdiu uixerit predictum beneAcium in poteAate habe- 
bit et ei quicumque cuAos eccicsie nostrc Aierit annuatim 
{dimidiam denariorutn libram) perA)luet. Huius rei teAes 
sunt, ipfo EmAo qui delegauit et Alius fratris eius Hein- 
ricus de MicbelAeten Herman Swabel. Wemhart Smelzar. 
Rüdil de Wienna. Pilgrim de Nivmburch. Heinno de 
WolfkcrAorf. Herbordus de MicbelAeten. 

Innotefcat cunctif Christi Adelibus in perpetuum quod m 
quedam nobilis matrona de Chirchlingen Willi- w.,p 
biergif nomine pro remedio anime filii fui Rüdolfi 
apud nof fepulti ad illuminandam lampadem perpetuo be- 
neAcinin Praitenvelde. altari beate Marie Nivmburch ■''»u.- 

^ «Hd*. 

delegauit. Huius rei teAes sunt. Heinricus de Chirch- 
lingen Alius ipAus. Otto de PI anchenAein. Dietri- 
cus de Cricendorf. Heinricus feniuf ipsius. Harmut de 
Werdarn. Herbordus de MicbelAeten. 

Notum At tarn prefentibus quam futuris quod quedam 77S 
Chunigunt cum uiro fuo Eberhardo obtulerint famulum 
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fuum Livpoldutn fuper altare Sancte Marie in Nivmburch 
ad cenfum. V. nummorum cum omni poßeritate ßia. Huius 
rei teßes sunt. Pilg^rimus de Eberfdorf. Hugo de Hu- 
tzintal. Dietmarus de Mvkkerowe. Heinricus frater 
Diepoldi. Rvdolfus de Gcizrukke. llapot. Diepolt. Hcr- 
man. Gigritz. Heinricus de Rrkkcrfdorf. Ortolfus de 
Rukkerfdorf. 

Similiter notiflcamus quod Gundakarus de Villa, 
obtulit Sancte Marie Nivmburch. quendam Hcinricum 
cum omni poßeritate fua ad cenfum. V. nummorum. 
Huius rei teßes sunt. Herman Gigritz. Albero bmfer. 
Heinricus in domo lapidea. Heinricus Swcuus. Hein- 
ricus de Rvkkcrfdorf. Rvdil feruus. 

Nouerint unlucrß quod Chunradus de Rofen- 
berch. in fufceplione lilie fu^ Alheidis in claußrum 
pari confenfu liberorum fuorum qui prefentes aderant 
obtulit fuper altare Sancte Marie N'ivmburdi uillicationem 
Prüdirdorf ßtam. cum fuis appenditiis.. Hoc teßantur 
Heinricus de Swinßic. Rapot de Provnfpcrch. Chunradus 
de Lengenfclt. Albertus de Wetzilindorf. Hugo de Swin- 
ßic. Albertus de Tya. lilius Heidenrici. Mcinhart de 
Swinßic. Ditricus deSewarn. Reingerus delladmarfdorf. 
Heinricus de Rukkerfdorf. Wifint. de sancto loco. Wi- 
fint. amannus. Marquardus ecclesiaßicus. 

Notum fit uniuerfis Christi iidolibus quod Tuta uxor 
Heinrici Bawari. uineam in Bufenberc fitam fuper altare 
Sancte Marie delegauit. et ipsa fub cenfu. XXX'\ denario- 
rum eandem uineam. ad tempora uite fu^ tantum. pofll- 
debit. Hoc teßantur Adilolt. Walcliun. de Crotendorf. 
Berwart de Stadelowe. Eber et Walther de Halpentowe. 
Rüdiger de RingelinlTe. Rvdolf. Cunradus. Vlricuf. l)ie- 
poldus. Reinpertus de Rufpacli. Valchen Heine. Sta- 
delowe Afparn plebani. Livtfriduf presbiter Hert- 
wicuf Reinharduf Heinricuf phificuf. Heinricus et Ortolfiif 
milites de Riiegersdorf. Dietricuf. Otto Heinrich Ruper- 
luf et alii quam pluref. 
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Notum At tarn prcfentibus quam fntaris quod 6er- 776 
drudir cum esset libera fe ipsam tradidit. fuper arara 
heate Marie uir^inif ad cenfum duorum denariorum an- 
nuatim teAe Kyriin^o et aliis quam pluribus. 

Notum At Omnibus Christi AdelibuS. quod quidam 777 
Ditricuf. HxAbcr in curti beate Margarete. Ar- 
d a c h SD r pertinenti conAitutuf cum über esset inAinctu ^ 

diuino Amul et proprio motuf arbitrio fe ipsum optulit 
ad altare beate et fcmpcr uirginif Marie, in Nivenburg. . v' 

ad ccnfura trium denariorum Angulif annis. quem ipse j 

Ailuet quodad uixerit et Alii eins et omnis progrenies 
{proffi'tiiea) ipAuf poA eum omni tempore. 

Yxor ucro ipAus. Perhta. nomine cum a quodam. 778 
Heinrico de Ld Pernoldi ciaifWinnenAfAIio de proprie- 
tate follicitaretur in tantum quod etiam captiuitatem per 
eius uiolentiam incurriAet. interuentu. Herbordi tune 
plebani überari meruit tali conditione. ut prefata. Perhta 
predicto Heinrico de Lö duo talenta fulueret et eandem 
predictuf plebanus loco Heinrici fepe raemorati de Ld 
ad altare beate uirginif cenfualem duorum denariorum 
Angulif annif delegaret. que omnia fuif locif et tempori- 
biif Audiofe peracta funt. Cenfum quoque predictemulie- 
rif omnis fuccellionif eorum femineuf fexuf cum nupferint 
et deincepf A forte uiduate fuerint quamdiu uixerint per- 
foluere debebunt. Cuius rei teAef funt Herborduf pleba- 
mif. Heinricuf dccanus. Chalochuf canonicus de Arda- 
4-her. Sintram aurifex Chunrat Mvicich. Dvrinch Venator 
Vlrich de Livben. Rappoto Voffo. Heinricus de Rukerf- 
ilorf. Otto de Alpiltav. et alii plures. 

Nolum At tarn prefentibuf quam fuluris. quod Bertha 77» 
il e noua ciuitate uineam in Struneperge Atam. 
fuper altare Sande Mario in Newenburc manu potent! , 
delegauit. Huius rei teAef sunt Wichardiis faber. Hainri- ' 

4‘us lapicida. Chunradus Tacil. Gotfcalcuf. Hainricus Mil- \ 

chetophe. Hainricuf Gevman. Vlrich Pazoware. Hec au- 
temactasunttemporeChunradi ColAan prepofiti. 


Digitized by Googic 



172 


COD. TRADITIOXUM 


ISO Omnibus Christi (idelibus. tarn futuris quam prefen- 
tibus. intimandum utile duximus quod V I r i c u s nobiiis 
miniftcrialis de Wolfkerfdorf per manus ßliorum 
fuorum VIrici item VIrici Wernhardi et uxoris fue Berthe 
et ßlie fue Gerdrvt. delegauit ecclcsie Sanctc Marie in 
Niwcnburch duo bcneficia. in Odenbrunne, quefoluunt 
eidem ecclesie annuatim duo talenta dcnariorum. Huius 
rei teftes funt. Herman. Potto de Steten. Rüdiger von 
Wolfkersdorf. frater eiusdero VIrici. Abrehtvon Weceln- 
dorf. Fridrich von VIrichescbirche. Ottmar fcriba 
de Sancta Agatha. Vlrich de Azenbruk. Vlrich von 
Trovtmanefdorf. Wernhart von Dobra. Item Poto von 
Steten. Liupolt Flanf. Wolfchancb Flans. Bertholt von 
Eiwanllal. Slarquart von Niwenburch. Ditrich Scher- 
phincb. Alber von Ricendorf. Wifent von Egenburch. 
Ditrich von Dobra. Chunrat von Dobra. Diprant von AI- 
hrehtefdorf. 

Notum fit Omnibus quod quidam Diepoldus de Gen- 
fterndorf. difpofuit pro remedio animc fue ut fingulis 
annif in fefto Michahelis dentur ecclesie Nevmburgensi. 
XII. denarii percreit de quadam vinea quam nuper emit 
quedam Gil'ila a quodam Walchuno. quicuroque autem 
eandem vineam habuerit. dabit eofdem denarios dicto 
tempore et non tenebitur iuri montif interesse. Tellef 
sunt Wifinto Levtwinus dccanus. Dyepoldus. Rvdigerus. 
Walchunus. 

78* Notificamus tarn prefentibus quam futuris quod do- 
minus Chvnradus de Chranperge in die omnium San- 
ctorum famulum fuum Heinricum libertati donatum prefonte 
Chvnrado preposito omnique capitulo fuper altare S. 
Marie obtulit non ad perfoluendum aliqucm cenfum. fed 
pcrpetuo ibi feruiturum. Huius rei testes sunt. Idem 
Chvnradus qui predictum famulum obtulit. totumque fra- 
trum capitulnm Chunradus de Aranfperge. Perhtoldus 
Weghvphil. Heinricus Ruße. Chvnradus Mvlich. Heinri- 
cus Prentil. Wifinto amannus. Herbordus eqvs (fors 
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eijueB). Heinricus iudex. Otto magister collarii. Rudwi- 
iius in foro. 

Notum At Omnibus; tarn prefentibus quam futuris 
quod domina Jvtta de Ritenburchc in die Sancti 
Egidii tradidit beneficium Seyserdorf prefente preposito 
Cbunrado omnique capitulo fuper altare. Sande Marie 
non ad perfoluendum quicqnam nisi duo talenta. Huiuf 
rei teßcs funt Hainricus de S tendorf filius magistri 
cellarii Rvdio Rvdwinus Wilinto amannus Wifinto perhc- 
m agi ste r Rudolf Scherfinhc ChunradusWagenerChun- 
radus Prev et alii quam plures. 

Notum fit uniuersis Christi fidelibus tarn prefentibus 
quam futuris quod Rudgerus Rmt et Hiltigart uxor eins Pi* c 
in natiuitate beate Marie Virginia dederunt VIllI. talenta 
pro remedio anime eorum ad foluendam uineam in Cha- 
jinperhc. Huius rei teftes sunt Lutuinus decanus VIricus 
celerarius Hainricus de Radün Hainricus de Ebergozzing 
Walther camerarius Ditrihc ammanus Wilinto de sancto 
loco et alii quam plures. 

Ea que aguntur in tempore, ne labantur cum tempore 7 sö 
teftimonio litterarum folent roborari. Notificamus igitur 
uniuerfis Christi fidelibus; quod Grimo de Vrcißat et 
filius eius Sighardus libere cum confenfu omnium con- 
fanguineorum fuorum delegauerunt Rudgerum filium fuuin 
fuper altare Sancte Marie in Nivmbvrch proximo fabbu- 
tho poß diem Sancti Martini, et hoc fub preposito Chvn- 
rado et Livtwino dccano. et Hainrico hofpitalcnfe. et 
camcrario W'althero. Huius rei teßes funt. Otto de 0 1- 
tenßsin et Hvnel de Tvlna Spifmseißer. Maißer celle- 
rarii Otto, et filius eiüs Ottricus. Dvringus. venator. et 
Fridericus de Chricendorf. VIricus Niger Rvdwinus Wllcr 
Hainricus de Ricendorf. Hainricus de Rvkkerßorf. Albero 
de Vevhta. Hecelo de Walpvhc. Hainricus de Loz- 
perhc. Chunradtis gener Mvndani ctipseMundan. Mmr- 
clielo lilius Sigbardi. VIricus. cbelncr, Wifinto de sancto 
loco, et Ortolfus confubriiuis eins. VIricus de Leiben. 
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• Gvntherus rvfTus. Hainricus inaritus Belebe, et Frideri- 
cus vitrarius. et Waltherus tilius eivs. etaläquamplures. 

766 Notum fit Omnibus prefens feriptum iegentibus quod 
ej^o. Heinricus. Rüdolti mag^i filiuf ex teftacione patrif et 
arbitrio proprio in remedium aniin^ me^ cenfum annuum 
libre dimidie voui me daturum de quarta parte uinee in 
fefto Martini, et eundem cenfum pcrfoluet ad quemeum- 
que predicte partif fucceffio devoluctur. Quod fi pre- 
fumptioine uel neglij^enlia preferipto termino cenfiis de- 
bitus perfolutus non fuerit cußofXivnburgenfis monaßerii 
in ufus fuof rediget partem uinee fupradicte. Huius rri 
teßes funt. Fridericus deeanus. Chunradus de Lilienvolde. 

.. Dominus Perengerus. Ortolfus de Pvfenperge. VVifinlo 
de Egenbureb. Heingerus de Hadmarfdorf. Heinricus de 
Rizendorf. Gvndoldus Zvetelcr. Gerungus Zvetcler. Hein- 
ricus de Rvkerfdorf. Heinricus Prentel. Ortolfus de Rv- 
kerfdorf. Cbunradus Wagner. Hugo Valager. Vlricus 
Niger. Perlivb. 

787 Notum fit tarn prefentibus quam futuris. quod quidain 
Heinricus de Praintlecb racione cuiusdam beneficii. 
fe in triginta denariis annuatim in feßo beati Georii per- 
foluendif obligauit cenfualem. eo uero decedente. idem 
beneficium comparatum. ad ecclcsiam Sancte Marie in 
Niunburch libere pertinebit. Huius rci teßes funt dominuf 
Wernhardus de Naterbacb. Dominuf Heinricus de Raor- 
bach. Ditricus uillicus de Pircheinwart et alii quam plu- 
ref uiri nominati. 

788 Notum fit tarn prefentibus quam futuris. quod domi- 
nus Albertus de Werde delegauit fuper aram Sancte 
Marie quendam Hxinricuin Sueuum. annuatim pro cenfu. 
V. denariorum pcrfoluendo. Huius rei teßef funt. Hugo. 
Perbtolt. Chellermaißer. Dictricus ammanus. Rvdwinus. 
Fridericus de Cbirechlinge. Gcrunch. Sindram. 

789 Sciant uniuersi prefentem lecturi paginam. quod ego 

c Wernhardus de Pvfinperg. de confenfu fratris mei 

Popponis in depofitione fratris nostri Prvnonis. 
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Ni wenburgcnsis ecclesic canonici, nianrum unum inEzils- 
perg. Hbere contuli. dicte ecclesie ob reraedium anime ' 
fratris nostri. Vt autem hec delegatio rata permaneat «t 
inconuira.(Aic}duxi eaoi fubfcriptif teßibusroborandam.qao* 
rum nomina Imc funt. Theodora duciffa et capellani 
eius. Pabo. Andreas. Herbordus. Siboto. S Iricus de Cher- 
nsbrvn. Sifridus de Melch. Dietmarus deRorbach. Hain- 
ricus de Rukkerfdorf. Hainricus de Rorbach. Englbertns 
de Rvkkerfdorr. RvdoIAis de Rvkkerfdorf. Rvdolfus de 
Pirchnwart. Aloldus de Porfinprvnnc. Hainricus 
Prentel. Chünradus de Smida. et Wiiitherus frater Tuus."" 

Nouerit prefenf etaf. et futura Christi ßdelium poße- 7‘->n 
ritafquod dominuf Kalhochus de Huhinßa;in libere 
contulit ecclesie bcatc Marie, ob remedium anime Tue. 
manfiim unum in Straiphing. et curtim in Ymzinf- 
dori'. et ut hec deleg^atio rata permaneat. fubfcriptif 
teßibus duximus eam roborandam. quorum nomina hec 
funt Vlricus de Wehin g. Chalhochus de Tulbing. 

Otto de Riede. Hainricus de Hetzmanfdorf. Engelbertus 
de Rvkkerfdorf. et Orfolfus frater fuuf. Gundoldus cocus. 
Vlricus Mundanus. 

Omnibus prefentem paginam infpicientibus uolo in- <9i 
notefeere, quod ego Thvringus uinearo. in Gaßein 
ßtam. ecclesie Niwenburgenfi ob remedium anime mee 
tradidi deferuiendam. Quod ut ratum permaneat. cedu- 
lam hanc teßibus fubfcriptif uolui roborari. 
Quorum nomina funt. Prunricus. Heinricus de Ebergoz- 
zingen. Ortolfus de Pvfenperge. 

Notum fit Omnibus Christi tidelibus, quod quidam uir 792 ' 
nomine Ditricus de Zwentendorf et uxor fuaChunigundis* 
uouerunt fe daturos annuatim. fuper altare Sancte Marie, 
quinque folidos et X. denarios Testes Perngerus de Dre- 
zingen. Ammannus. ReingerusTrufelo. Chiflinc.Humbelo. 
Heinricus de Lizze. Heinricus Hubefch. Dcnf. Wolfudo 
coram hofpitali. Rapolo. Holzel. 
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793 Notum fit tarn prefentibus quam futuris. quod ego 

, Vlricus de We hingen ecclesie Niwenburgenfi. in 

I recompcnrationem dampnorum muUorum que ei intuli 

uillicationem inRvpolfial fitam contuli poilidendara. Huius 
rei tefies Tunt. Chünradus. Nicolaus. Ortolfus de Griffen- 
ftein. Wcrnherus. Hecilo. Kadoldus orphanus. Chserlin- 
gus. Chvnradus de Crnmpach. Sigelochus de Pirbovtn. 
Engelbertus de Rvkkcrfdorf. Dietmar de Rorbach. Ca- 
pellanus de Hafenckke. Heinricus filius domini Kadoldi 
de Povngarten. Vlricus Wezitzel. Dietricus Schin. 

794 Vniuerfi prefens fcriptum lecturi fciant. quod ego 
Heinricus iudex, uincam ecclesie Sancte Marie contuli. 
et ne qnif donum hoc hebetare adtemptet. prefentem pa- 

- ginam rubfcriptif teßibus roboraui. Quorum nomina funl. 
Heinricus de Portz. Heinricus de Eich owe. Fridericus 
de Chritzendorf. Wezitzel. Vlricus filius Liubmanni. 
Purchardus de Wienna. Hugo. Heinricus deLizze. 
Wernhardus. Rvdigerus Wefche. Gerungus officialis Hairt- 
wicus Prffintef. Ortwin. 

795 Que geruntnr in tempore, ne cum procelTu dilabantur 
temporis. fcripture memoria perennantur. Hinc cft quod 
uniuerfitati oinnium innotefcerc uolo. me Hugonem de 
Mvlichfdorf. manfiim in Rietental. annuatim. ini". 
talcnta feruicii perfoluentem. ecclesie Sancte Marie con- 
tulilTe. Ne ergo huic dationi aliqua fuboriri polTet ca- 
lumpnia. prefens fcriptum fubaratif teftibus confirmaui. 
Quorum nomina sunt. Theodora ducilTa. Livpuldus. Reim- 
pertus. Wcrnherus. Ekkeliardus. capellani duciiTe. Otto 
de Staickke. AJoldus de Wifcn. Otto Valchenaer. Chvn- 
radus Priwo. Rvdelo magisler Curie. 

796 Nouerit quifque fidelif. quod dominuf. Vlricus Afi- 
nuf quatuor perfonaf de Engelrichftorf Perhtam 
uidelicet Diemudim. Alcheidim Fredericum fuper altare 
beato uirginif pro remcdio animc fue delegauit ea racionc 
quod femper cum omni fua poßcritate, cenfuali iure fin- 
gulis annif foluere teneantur quatuor denarios et hoc in 
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purilicatione Sancto Marie facientes. Huius tcftes Tunt 
Dominus Pabo cußos Dominus Rudegerus dbminuf ür- 
tolfus. dominuf Otto. Item dominus Otto, dominuf VIricus 
magistcr hofpitum dominuf VIricus de Niundorf et hü 

Canonici. Layci vero teftes funt Perchtolt wart. 

Luipolt. Heinricus. Wolfker. Dietmar Albreht Grantner 
Hcrbort et alii quam plures. 

Notum fit uniuerfif Christi fidelibus tarn prefentibus 797 
quam futurif. quod Pcrhta Weberinn ob remedium anime ck rp"»- 
Tue contulit Sancte Marie in Niwcnburc. dimidiam par- 
tem iugerif uinee fue fuo (sie) in loco qui dicitur G e - 
fwent Huius rei tefief funt Amoldns Decanus. Wem- 
herus cußos. Chvnradus filius Nithardi {vel Nitheri) 
Ditricus plebanus de Drezing. Ditricus ammannus. 
Fridericus calcifex. Trvdlo in Augea. Richardus in 
Widnik. 

Notificamus tarn prefentibus; quam futurif {jjmd) 798 
quidam Ekkcricus Fvterer cum coniuge fua. Heilka. pro 
remedio animarum fuarum tradiderint ecclesie Sancte 
Marie in Niwenbureb uineam quandam in Zohinfvnfedorf 
fitam. infuper predicta coniux ipsius Heilka post obitum 
fuum alteram uineam cum domo et omnibus que habet 
predicte ecclesie donauit. Huius rei teßef funt Arnoldus 
decanus. Heinricus de Ebergozinge. VIricus Stvbechnaige 
Heinricus Chramer. Herbordus frater Altmanni. Rudber- 
tus carnifex. frater ipsius. Slifperger. Heizindorfier : 

Notum fit uniuerfis Christi fidelibus. quod quedam 709 
matrona nomine. Alhcidif Zwetlaringerin et filius eius. c. 
Albcro. contulerunt ecclesie Niwenburgenfi uineam Wi n- 
grabe fitam. ob remedium animarum fuarum etomnium 
parentum fuorum. Huius rei teßef funt Chvnradus prepo- 
situs fub quo ißud teßamentum factum est. Arnoldus 
decanus. Prunricus. Albertus de S wans(teijr). VIricus 
de Gnandorf. Diepoldus. camerarius. Heinricus eußof. 
Wernherus. et alii de conuentu fratrum. Laici Ditricus 
Ammanus Gerungus amannus hofpitalenfis. Heinricus 

• Foutef etc. IV. Dd. io 


Digitized by Google 



178 


COD. TRADITIOXUM 


institor Herbordus maritus predicte mulieris Maritua 
Sidlinne. Sfifperger. Rudbertus carnifex. fraler ipsiua 
Hudbcrti. Meinwordua ma^rister curie. et alii quam plurimi. 

800 Nofcant uniuerß qui prefens fcriptum legerint. quod 

r quidam Gotfridus fuper Nivfidil. cognomine Libman. 

pro remcdio anime uxoris Tue. Ricbze et anime Aic. ob- 
tulit fuper altare Sanctc Marie in \iwenburcb. dimidiuin 
ius uin??. fite fuper Laimgrvbe ita tarnen ut ipso uiuente 
predietam uineain babeat. post obitum uero ipsius libere 
et abfoluto eedat ecclcsie fupra dictc. Vt autem hec de- 
legatio rata babeatur. tefiibus fiibfcriptis roboramus. 
Quorum nomina funt. Arnoldus decanus. Heinricus cu- 
iltos. de Ebirgozingc. Wernberus hofpitalcnsis. Gcrungus 
amannus in ofpitali. Cliunradus Hofmaifters Svn. Mein- 
wardiis magister curie. Heinricus Helzndorfrer. Albero 
gener Meinwardi. I^ibman mvrator. Heinricus filius Ge- 
rung! aminanni in ofpitali (sic). 

801 Notum fit uniuerfif Christi fidelibus quod quidam 
r. Wernherus in arcta ftrata uerfuf Sanctum Martinum 

obtulit domum Sancte Marie ob remedium anime fuc et 
uxoris et filii fui et omnium parentum fiiorum. uineam 
quandam fitam retro amplam firatam. fub tali forma 
ut uiuente uxore et filio. prcdicta uinca ipsis cedat. post 
obitum uero utriufque libere et abfolute in potellatem 
Niwenburgenfis ecclesie redigatur. Huius donationis te- 
ftef funt. Heinricus enftos de Ebergozinge. VV'ernherus. 
ofpitalensis. Reimbertus plebanus Sancti Martini. Zech- 
maifi^er Albret. Alrammus. ciuef de Niwenburch tranf 
Danubium. Ratoldus gener Ybfarii. Ditricus Pintar. 

80* Notum fit Omnibus tarn prefentibus quam futuris. 
quod Hawardus filius Hermanni de Mukarowe 
delegauit quandam pucllam nomine Tutam. super altare 
bcate uirginis Marie ita quod singulis annis in natiuitate 
Sancte Marie debet foluere. V. denarios cenfuales. Huius 
rei tefies sunt Chunradus prepofitus Heinricus de Ebir- 
gmzinge. Waltherus qui tune fuitcuftosOrtolfusdeGrei- 
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finftein Gotfridus de Rorbali Hartwicus Radio de Hie- 
zinge Heinricus scolaris domini Waltheri. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus tarn prefentibus 
quam futuris. quod Vlricus Afinus legauit fupcr al- 
tere beatc virginis, Perchtam viduam fartoris domini 
Ebrani taliter quod Temper, cum omni Tua poReritale, V. 
denarios fingulis annis Toluere debeat cenTualcs. Teiles 
sunt dominus Vlricus decanus, dominus Vlricus de 
Povmburch, dominus Ortolfus de Griffenßeyn. dominus 
Henricus de Rorbacb et alii quam plures. 

Notum fit Omnibus tarn prefentibus quam futuris, 80t 
quod Pilgrimus de Polan. VIIII. beneficia, nonum 
dimidium,apnd dominum de Streitwefen, et de Rafchen- 
berck apud dominum Ottone m de Stakekke (/br« 
Stalekke) comparauit, libere, proprietate eorundem, ad 
feruicium LXXX- denariorum, in die Sancti Georii, altari 
Sancte Marie, delegata. Teßes sunt dominus Vlricus 
decanus dominus Vlricus de Povmbercb. et totus con- 
uentus. dominus Ditricus officialis, dominus Wifinto. 
Rvdgenis magister curie, et alii quam pluref. 

Notum fit cunctif fidelibus; quod Chunigundif filia 8 os 
Ileinrici, cum elTet libera ad aram beate Marie fe tradi- 
dit ad perfoluendum annnatim cenfum trium denariorum 
in aßumptione beate Marie virginis. 

Quidam Hainricus de Othtik filius Gundoldi. per 806 
uxorero fuam habet agrum eußodie Gebsdorf filum 
qui foluit duos nummos. quem ei conlulit uxor fua Chu- 
negundis filia Leupoldi de Peheunrvtte. Teßes. Had- 
marus. Eberger. Reinher. Cbunradus calcifex. Churat 
smit. Fridericus Cinfmeißer. filius Cinfineißer Frideri- 
cus. Pertholdus Chvntter. Rvdolf feruus custodis. Hein- 
rich Tofphe. Fridericus frater eiusdem Heinrici deOthik. 

Ad fanctum locum feruiunt custodie Niwen- 807 
burch quinque chvrtes. medium talentum. et X. denarios. 
et obulum. pro Dinß. et Tagewerch et Wifode. 
et decem et octo pro Wrgedinge. 

12 * 
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808 In Grinzingen. funt quatuor bencficia et qvinque 
cvrtes. Beneficia feruiunt. decem folidos. et dccem dena- 
rios. ze dinß. et curtes feruiunt Septuaginta fex. dena- 
rios. ze dinß. Beneficia autem cum cvrtibus. feruiunt. 
XXVIT'”. denarios ze Wifode et ceteris feßis. in natalj. 
in pafcha. in pentccoßes. Seruiunt uero quinquaginta. 
1111 °'. denarios. ze Tagewerch. et octoginta denarios. 
ze F>Tgedinge. preter curiam VVifintonis apud Sanc- 
tum Mychahelem que foluit tref folidos et decem 
denarios. 

809 Sciant omnes tarn prefentes quam futuri quodAlbero 
et uxor fua Gifla uendiderint quandam vineam , Heinrieo 
Pinter confensu domini Ottonis de Slevniz. ita quod 
ecclesie beate virginis XX. denarios de ipsa vinea reddat 
in feßo Sancti Micbachelis annis fingulis et perfoluat pro 
remedio animarum fuarum ecclesie nostre cenfum deuolo 
huiusraodi dclegantes. Quandocumque uero vinea pre- 
dicta uenditur. vendens XX. denarios. et emenf eandem. 
X. denarios. nostre debet ecclesie fimiliter exbibcrc. 
Teßes sunt dominus Arnoldus decanus. dominus Hein- 
ricns de Ebergessingen. dominus VIricus de Gnannen- 
dorf. dominus Hetzlo. dominus Ortolfus. dominus Otto 
de Arnsperg. dominus Otto magister infirmorum. domi- 
nus üitricus oflicialis. Fridericus rufus. VIricus Sneidcr. 
Liupoldus inßratacecarum VIricus ibidem. Herbort 
ibidem. Ebenner Chrelle. Rinbertus. ibidem. Liupoldus 
notarius. et alii quam plurcs hcc per manum Ortolfi Vei- 
ler, et camerarii fratrum fuorum, et uoluntatem optimam 
fingiila contigerunt. 

810 HugoVazziher comparauit apndHenricum dcLeizze, 
arcam unam, ad feruicndum nobis, 1|II°'. denarios annis 
fingulis de eadem. 

811 Notum fit Omnibus Christi fidelibus; quod ego l)i- 
Iricus de Zwentendorf, emi unum predium aput Gerun- 
gum de Ranfotspach, et legaui illud fuper aram beate 

' uirginis fub hac forma quod ego debeo. X. denarios in 
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ffllo Sancti Georgü de eodem annis fingulis exhibere, 
ob falutem anime inee, et meorum parentum otnnium dc- 
lunctorum. Huius rei teftes sunt, dominus VIricus deca- 
nus, dominus VIricus de Paumburch, dominus Vlrieus 
magbter hospitum, dominus Pabo cuRos, dominus Rud- 
frerus de Wienna. dominus Heinricus Pirchanus. do- 
minus VIricus Afinus. Hertwicus gener magistri 
Curie et alii quam plures. 

Notum fit Omnibus Christi fidelibus , quod Gerungus 
de Schcrdingcn debet altari beate virginis , XU'*“, dena- 
rios deferuire. de quadam vinea, constituta in Gafiei, 
fita Velwengraben. quam idem. G. {Gerungus) dicto 
altari ad huiusmodi cenfum legauit perpetuo. et non am- 
plius perfoluendum. 

(Auf der RSckseite al» Titel etehl qaer:) 

(Registrum priuilegiorum a prepoaitorum manu 
aaaignatorum.) 


Rciatu puilegior. a ppto, m asaignuf. 



-Oigifeed by ^oog 


iL 



183 


ANECDOTA 

EX 

CHARTÜLARIO SECüNDO 

ARCHIVI 

CANONIAE CLAUSTRONEOBURGENSIS. 


Digitized by Google 



Digitizechby Googfe 



Vofwort 


185 




An das Saalbuch des Stiftes Klosterneuburg reihet sich 
gleichsam als dessen Fortsetzung eine Abschrift älterer Ur- 
kunden, die grässtentheils dieses Gotteshaus betreffen , an. 
Dieser Codex, aus 96 Pergamentblättern in Quartform he- > 
stehend, hat zur Archivs - Signatur : Charlulariam Arcliivi 
secanduin. 

ln diesem Buche finden sich über 80 Abschriften alter 
Urkunden, die nach beinahe vollständigem Verluste der Ori- 
ginalien zur Quelle geworden sind, für deren einstige Exi- 
stenz uns spätere Urkunden und andere Documente die 
Versicherung geben. 

Geschrieben wurde dieses zweite Saalbuch in der zweiten 
Hälfte des 13. Jahrhunderts nett und zierlich, doch nicht mit 
gewissenhafter Genauigkeit. Auch die chronologische Ord- 
nung mangelt in diesem Buche, und es entsteht die Vermu- 
thung, dass es in der Zwischenzeit in fliegende Blätter zer- 
fallen , dann in diesem Bande ohne alle Berücksichtigung 
zusammengeheftet wurde. Da auf der Rückseite der Blätter 
anfänglich oft viel Kaum leer gelassen wurde, so schrieb 
man auf solchen später aufgefundene Urkunden, wenn sie 
auch nach der Chronologie an einen andern Platz hätten auf- 
gezeichnet werden sollen. Die Blattzahl scheint erst im 
16. Jahrhunderte eingezcichnel worden zu seyn. 
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Auch neun Abschriften kaiserlicher Diplome finden sich 
in diesem Buche, welche damals in stifllicher Verwahrung 
gewesen zu segn scheinen, und bei deren Rückgabe zwei 
zurückblieben, und zwar die Schenkungen K. Heinrichs UI. 
von den Jahren 10ä3 und 1099, erstere an Markgraf Adal- 
bert, die andere an einen gewissen Riziman enthalten, und 
im Urkundenbuche Klosterneuburgs unter Nr. I und II ab- 
gedruckt sind. 

Von den in diesem Copialbuche enthaltenen Urkunden 
wurden im erstgenannten Werke 96 Stücke abgedruckt, und 
die meisten derselben finden sich gegeben in Bernhard Pez 
cod, dipl. hist, epist., und 27 werden hier zum erstenmal der 
Oeschichte veröffentlichet, und somit die beiden ältesten Char- 
tularien dieses Gotteshauses gänzlich bekannt gegeben. 
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Sieben und zwanzig unbekannte Copien 

aag dem 

zweyten Cbartulare 

des 

Kloftcrnouburgischen Stifts-Archives. 


I. 


Kaiser Heinrich III. schenkt dem Mark^afcn Adalbert and seiner Ehe^ 
gattin Fro)T.a dreissig königliche Vnterthanen in der Gegend des Zu> 
sammenflusses der beyden Zayabächc. Ulm den 31. April 1048. 


In nomine fancte et indiuidue trinitatis. llainricus 
dinina fauente clementia Romanorum Imperator Augußus. 
Nouerint omnes Christi nostrique fideles tarn futuri quam 
prefentes qualiter nos ob interuentum nostre dilectilTime 
confortis Agnetis imperatricis Auguftc marebioni Adclberto 
et coniugi fue Froyze de nostro predio XXX* regales 
manfosincireuitu duorum fluminum qucdicunturZaiowa 
ubi confluunt fitos in proprium tradidimus. cum omnibus 
fuis pertinentiis. et cum omni legitime iure quod ad nos 
pertinuit. id eft areis. agris. terris. cultis et incultis. 
pratis. pafeuis. campis aquis aquarumqne decurlibus. mo- 
lis. molendinis. pücationibus. filuis. uenationibus. exitibus 
et reditibus. uiis et inuiis. quefitis et inquirendis. et cum 
omni utilitate. qae ullomodo inde potcrit prouenire. Ea 
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uidelicet ratione. ut predictuf marchio Adelbertas, et con- 
iux fua Froyza de predicto predio liberam amodo po- 
tellatemhabeant. obtinendi tradcndi commutandi (sic)pre- 
cariandi ucl quitquit illis coliibuerit inde fatiendi. Et ut 
hec nostre auctoritatis traditio ftabilis et inconuulfa per- 
maneat omni euo. hoc preceptum inde confcriptum manu 
propria corroborantes figilli nostri inpreilione iulTimuf 
insigniri. Datum XI. kalendas mai. anno autein Incarna- 
tionis Domini MXLVIII. Indictione I. anno autem domini 
Hainrici tertii regis imperatoris secundi ordinalionis 
cius XX. regni quidem VIIII. imperii autem II. In nomine 
Domini. Actum Vlme feliciter Ajnen. 


II. 


Küaer Heinrich tV. schenkt dem Markgrafen Leopold (dem Schönen) 
sechzig königliche Unterthanen in dem Walde Ragacs mit Ausnahme 
Falkensteins. 1076. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatif. Heinricuf di- 
uina fauente clementia rex. Quos in feruitio nostro tarn 
deuote quam debite perfeuerare uelle uidemus libenter 
in fuis petitionibus cito uolumus exaudire. inter quos 
Liupoldum marchionem nostrum refpeximus. quem quia 
fidelem nobis perfeuerare credimus. petitionem eius lieri 
adiudicauiinus. Si quidem petitio eius talis eft ut Ix man- 
fos in Rogacs filua in pago Oßerriche in comi- 
tatu ipsius Abi concederemus. vnde eofdem Ix manfos in 
loco fupradicto eidem marefaioni excepto Valchenftein 
cum Omnibus appenditiis. hoc eft utriufque fexus manci- 
piis. areis. ediAtiis. pratis pafeuis. terris cultis et incultis. 
uiis et inuiis. aquis aquarumque decurAbus. molis. mo- 
Icndinis. piscationibus. queAtis et inquirendis. ac cum 
omni utilitate que uel feribi uel nominari poterit in per- 
petuum. tradendo Armauimus Armando tradidimus. Cuius 
traditionis tcAcm cartam prefentem feribi iuffimus. quam 
ut iiifra apparet propria mann corroboratam. et Agilii 
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noftri inprelTione infignitam omnis generationis tarn fu- 
ture quam prefentis notitic reliquimus. 

Anno dominicc incarnationis MLXXVI Indictione Xllli 
VI kalendas. anno autem domni Heinrici ordin (a/tonü?) 
quarti regis XXII. Actum Ratifpone in nomine Domini fe- 
liciter Amen. 

III. 

Probst Dietrich verleiht Gottfried dem Kämmerer und seiner Gattin 
Goldmne auf Lebenszeit Lehen. 1205. 

Memorie innotefcat prefentium et futurorum. quod 
cgo Ditricus Niumburgenfis prepolitus communi conuen- 
tus quam capituli aHenfu. Gotfrido camerario et 
uxori Tue Goldrune omnia quibus beate memorie Pemol- 
dus a nobis erat infeudatus. per dies amborum feruire 
permifi finitis autem diebus utriufque predicta feudo(«tc) 
monafterio Sancte Marie in Nuimburch. ut antea fint 
aftricta. Actum Incarnationis Domini MCCV. Indictione X. 

IV. 

Probst Dietrich verleiht Gottfried dem Kämmerer und seiner Gattin 
Goldrune einen Weingarten und Haus zu Weidling gegen jährliche 30 
Denar auf Lebenszeit t dann fQnf Lehen zu Liupolstorf und einen zwei- 
ten Weingarten zu Weidling auch auf Lebenszeit dd. 16. Jänner 1206. 

ln nomine fancte et indiuidue trinitatis. Ditricus Dei 
gratis Niumburgenfis prepolitus vniuerfis bec scripta le- 
gentibus vel audientibus falutem in perpetuum. Amen. 
Amicos quos expertos amor Temper reprefentat probatos 
largiori benignitate nos conuenit amplecti et negotiis eo- 
rum ad nos habitis condigne fauere. Inde eft quod in ne- 
gotia diicctorum nostrorum uidelicet Gotfridi camerarii 
in Wienna et uxoris Tue Goldrvne. vna cum toto capitulo 
et conuentu nostro. unanimiter conTenTunus. et pactum 
quod interest ad quem debeat confiare terminum. Tcri- 
ptis et figillo ecclesie nostre aflirmauimus. Nouerint igitur 
tarn prefentes quam poßeri, quod nos predictis amicis 
nostris. uineam fitam apud torrentem Widnicb, que 
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fuit aliquando filie Hermanni in campo. per dies uite am- 
borum poilidenda concellimus. et eodem modo eurtim 
que fuit aliquando Chvnradi Trv^emanni. de qua fcUicet 
uinea et curti. predicti fideles foluunt annuatim ad mo- 
nafterium nostrum. uidelicet fuper altare Sancte Marie 
triginta denarios. ad inditium nostre fraternitatis qua 
deuote participauerunt. Similiter concellimus eifdem per 
dies uite amborum quinque feodo (etc) in Livpolftorf 
cum fuis appenditiis polTidenda. et eodem modo uineam 
fitam aput iam dictum torrentem Widnich. que fuit ali- 
quando Wernhardi plebani in Straniftorf. futuris au- 
tem diebus uite utriufque fcilicet Gotfridi et Goldrüne 
hec que prelibata conftant monafterio nostro. ut antea 
iint aftricta. Actio curtis Chvnradi Trvgmanni et uince 
filie Hermanni facta est anno incarnationis Domini MCCIIII. 
Indictione VII Nonis Nouembris. Actio uero predii in 
Liupolftorf. et uinee plebani in Stranellorf facta est anno 
incarnationis Domini MCCVI Indictione VIIII“ menfe Fe- 
bruario in qua (quo) menfe prefcripte actiones manife- 
ftate funt coram canonicis ecclesie Niumburgensis. 


V. 


Probst Dietrich hatte Gottfried dem Kimmerer und seiner Ehewirthin 
einen Hof zu Neoburg^ auf Lebenszeit verliehen« und dehnt diese Ver- 
leihung nun auf seine zweite Gattin Gertrud aus. Neubur;« den 
14. August 1211. 

In nomino fancte et indiuidue trinitatis Amen. Cum 
mens bumana nichil capiat. quin deleat illut (sie) etas eft 
mentif feriptura fidele figillum. Nouerint ergo moderni et 
cognofeant polt futuri quod Gotfridus in VVienna came- 
rarius. curiam quandam in Nuinburch domum continen- 
tem. que olim fuit Chunradi qui dicebaturTrugman quam 
fibimet et uxori fue Goldruni beate incraorie. a religiofo 
Niunburgensi collegio diebus uite fui utriufque compara- 
ucrat. alteri deinde coniugi fue. Gerdrudi uidelicet de 
Wildenhagen prefate Goldruni poftmodum fubrogate 
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a ucnerabili prefcripti cenobli prepofito nomine Ditrico 
toto alTenfum prcbente capitulo per tempora quoque ulte 
Tue conquiiiuit. hoc nimirum pacto ut collatum benefitium 
quod uulgo fonat Leipgedinge. ipsis cum heredibus 
aut'preter heredes de medio factis. iine ulla mora et in- 
terdictu ad eos quos prius contingat habere refpectum. 

Cui benebcio ne rationabilis reluctaretur uicilTitudo con- 
cambii. uineam quandam in Nuinburch iam sepedicto. in 
loco qui dicitur Povnlant. fitam ipse Gotlridus et hec 
eadem uxor eins Gerdrudis canonicis eifdem post obitum 
fuum reiignata ipsis preterea area concelTa manu equa- 
namiter poteßatiua dclegauerunt. Verum ne congruus hic 
et a nomine interdictus in pofterum furlaiTc tractatus. a 
quoquain irritari queat aut procaciter retractari. aiTixo 
ipsius ecclesie beate üei genitricis figilli munimine et 
iduneoruin fubferiptis tefiiuin uocabulis pagina eft pre- 
fens fideliter roborata. Accidit itaque hic tractatus in ui- 
gilia alTumptionis ranctilTimc Dei genitricis Marie, in ca- 
pitulo ipsius monaßerii anno incarnationis Christi MCCXI* -> 
Indictione \IIII tempore Ottonis imperatoris. 

VI. 

Herzog Leopold VU. bekrSfliget den Vergleich, welchen Probst Wal- 
ter mit Otto von Plankenstcin geschlossen hatte, dd. 5. März 12S1. 

ln nomine fancte et indiuidue trinltatis. Amen. Liu- 
poldus dei gratia dux Anßrie et Stirie. Intimarunt nobis 
VValthcrus prepoßtus et capitulum Niumburgense et 
Otto minißorialis nosier de Planchenßeine. 
quod ipsi queßionem que inter ipsos uertebatur. fuper 
uinea que uulgo dicitur Planchenßeiner. iacente in loco 
qui uulgo dicitur Widniche. mediantibus quibusdam uiris 
boneßis amicabiliter terminarunt. fecundum tenorem an- 
notatum. Prepoßtus fiquidem cum confenfu capituli di- 
ctam uineam eidem Ottoni perfonaliter concelTit. hoc eß 
tantura perfone Tue et eins uxori que eßßlia Wichardi 
de Sancto Vito tantum quoad ipsi uiuerent polTidenda 
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penfionc que uul^o dicitor Perehreht in fignum domi- 
nii Bibi retenta. Verum pro huiusmodi concelTione facta 
prcdictus Otto tria talenta denariorum Wienensis monete 
prepoßto numerauit. fide data promittens quod inpofterum 
ecclesiam Niumburgenfem in prediis fuis que uiolenter 
occupauerat nullatenus grauaret. Huius teftes fuerunt 
llainricus decanus Rvdolfus Wifinto Halnricus abbaf. 
I^ivtwinus Engelbertus. Eberhardus de Radvn et frater 
fuus Hainricus. Prcvnricus Chunradus Hainricus Str\no. 
Albero de Straneilorf et frater fuus Herbordus. Marchar- 
dus. Chunradus de Gadin. Hainricus. Meingozus. Heimo. 
Albertus. Wernherus de Zelking. Vlricus Stuhfo. 
Rvbertus Vlricus. Hainricus de Ebergozzinge. Wifinto. 
Wichardus de Sancto Vito. Otto Planchenfieine. Vlricus 
de Chirchlinge. Vlricus de Stiuen. Chunradus de Yfowe. 
Harmut de Werdarn. Wernherus Chello. Wifinto fcriptor. 
Acta funt hec Niumburch in domo prepofiti. anno incar- 
nationis Domini MCCXXI. 111° Nonas Martii. Ne qua ergo 
inpofterum a succelTorlbus predictornm exinde queftio 
fufcitctur ad utriufque partis inftantiam prefentem pagi- 
nam fuper hoc fideliter confcriptam nostri figilli appen- 
fione muniuimus et fanclientes ut fiquis contra eam te- 
merc uencrit. indignationem incurrat et prupter hoc pe- 
nam debitam non euadat. 

VII. 

1‘robst Waller gibt Conrad Ilirtil ein Leben zu Himberg auf Lcib- 
grding. Ncubnrg am i. September 1221. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatis. Waltherus 
Dei gratia Nuimburgensis prepofitus et totus eiusdem 
lociconuentus. omnibus in Christo fidelibus tarn prefcn- 
tibus quam futuris. falutem in uero falutari. Ne ceca 
hominum memoriam l'uretur obliuio et ut posteris mali 
tollatur sufpitio prefentem paginam fubfcribi decreuimus. 
Notum igitur facimustam prefentibus quam futuris Christi 
fidelibus. quod ego \\.{alteru8) Niumburgensis prepo- 
fitus. cum confenfu totius capituli domino Chunrado 
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militi Hirtil in Himpcrch et uxori eins Bencdicte 
benefitiun) quoddam in Hiraperch sub annna penfione 
dimidii talenti precarie. quod wlgariter dicitur L c i p g e- 
dingc concefB. Huius rei telles funt domini et canonici 
eiurdem ecclesie. Heinricus decanus. Rvdolfus Wiennen- 
fis. Livtwinus Tulnenfis. Engelbertus Uber. Prvnricus. 
Eberhardus et frater eins Heinricus de Rad^. Haimo. 
Mingozus. Heinricus Sueuulus. Wifinto. Heinricus abbas. 
Chunradus Trugmannus et alii quam plures. Acta funt 
hec in Nuimburch anno incarnationis domini M*cc"xxj In- 
dictione VIII quarta Jdus Septembris. ' > 

VIII. 

Probit Walter verleiht Ulrich dein Protonotar dei Herzog! auf aeinc 
and leinei Schalen Lebenizeit einen Weingarten za Grinzing, 
circ. 1S3S. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatis. 

Ne res gesta. fluxu temporum obliuionis pati dobeat 
difpendia uel detrimentum. necelTarium eR scripturc be- 
nefitium. que nodos contentionis explicans. expandit per 
fuos apices ueritatem. Proinde ego Waltherus dei gratia 
prepofitus totufque conuentus in Nuimburch. oronibas 
prefentem paginam infpecturis fignificamus. quod nos do- 
mino Heinrico Patauienfi canonico domini 
ducis Auftrie prothonotario. uineam iuxta Grin- 
zing fitam que quondam Perhtoldi de Nuzdorf fucrat. 
rebus et obfequiis fuis mediantibus ad tempora uite fue 
concelTimus. quam nobis reiignauit hac conditione. ut 
fcolari fuo Heinrico Karinthiano. ufu fructum eiusdem 
uinec ad tempora uite eiusdem fcolaris concederemus. ut 
po(t mortem ipsius in ufum ecclesie redeat nostre. Cuius 
petitioni contrarie {contraire) nolentes. collationem ip- 
sam fcripto prefenti iullimus ßrnari. Huius rei teftes funt. 
Waltherus prepofitus. Heinricus decanus. Wifinto. Livt- 
winus. Rvdolfus. Heinricus abbas. Engelbertus. Cfaun- 
radus. Heinricus. Strvno. Prevnricus et alii quam plures. 

KoDtes etc. IV. Bd, #'» 



194 


COD. TRADITIOM’M 


IX. 

Probst Waller verleiht Calhoch von Gnandorf anf aeine and seiner 

Gattin Lebenszeit zwei Weingdrten an Grinzingf. circ. 1S22. 

Notum fit Omnibus tarn faturis quam prefentibus. ■ 
quod. ego Waltberus licet inmeritus Xiumburgensis pre- 
positus. de conrenfii totius capituli. domino Chalocho uiro 
nobilideGnandorf. duas uincas in Grinzinge fitas. quas 
nobis Perhtoldus eiufdem uille incola pro falute anime fue 
dederat. tantum temporibns uite Tue et uxoris eius con> 
tuli polTidendas. Et n» hoc commune decretum cuiquam 
infringere liceat. aut ne heredes predicti uiri nobilis C. 
aut uxoris eius poß obitum amborum uiolenter poffideant 
figilli nostri appenfione et gloriofiffimi principis nostri 
f.iupoldi ducis Außrie et Stirie roboramus in etemum. 
Teßes buius rei funt. Rvdolfus de Potendorf. Hadmarus 
de Svnneberch. Albero de Swarzenawe. \lricus de 
WoUlcerßorf et alii quam plures. 

X. 

Probst Marqnard II. gibt Ulrich dem Notar des Herzogs mehrere 
Weinglrten anf Leibgeding. Nenburg 122G. ’ 

In nomine fancte et indiuidue trinitatis. Notum fit 
Omnibus, tarn prefentibus quam futuris. quod ego Mar> 
quardtis tune temporis Niumbui^ensis prepositus cum 
confenfu Cbunradi decani et totius eiusdem ecclesie ca- 
pituli. domino Vlrico domini ducis notario et in 
Wezlinfdorf tune plebano uineam que L u z nuncupatur. 
et aliam uineam paruam quadratam in Grinzing retro 
uillam fitam. et iterum aliam uineam in Hunger perge 
nouellam quas prius magister Heinricus Zobelinus eo 
iure quod in uulgo Lipgedinge dicitur a nostra poßedit 
ecclesia. aliam quoque lyncam in Nuzperge quam domi- 
nus Gotfridos Sweuulus etiam iure preferipto a nostra 
retinuit ecclesia aliasque duas uineas in dem W i ng r a b e n 
quas magister Heinricus pbyfieus in fuis babuit ufibus. 
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prcnominato domino Alrico notario. tantum ad tcmpora ■' 
uite Tue contuli. Post difceilum uero ipsius Virici omni > 
fcrupulo ambi^itatis remoto in polTeiTionem et proprie- 
tatem omnes prefcriptc uinec ecclcsie reuertantur. Adma- 
iorem ergo huius collatlonis coniirmationem prefentem 
paginam figillo domini ducis et nostri chori roboratam,* 
et in duo paria confcriptam utrique parti nnum par tra- 
didi. Huius rci teßcs Amt. Liupoldus dux Auftrie 
et Stiric. Marquardus Niumburgensis prepoßtus. 
Chunradus decanus. Liutwinus cuftos. Heinricus abbas. 
Heinricus et Eberhardus de Radvn. Heinricus Swcuuius. 
Heimo. Chunradus de Gadern. Albertus de Swansteig. VI- . , 
ricus StvlTo et alii quam plures. Datum a ucnerabili Mar- 
quardo Nivnburgonsi prepofito in Niumburch. anno incar- 
nationis domini M*CC"XX”VI*. indictione XV*. 

XI. 

Probat Harquard IL gibt Otto Vorater, deaaen Gattin Gertmd and 
ihrem Sohne Otto ein llaua auf dem Walle lu Neubnrg zu Burg- 
recht. circ. 1226 . 

Notnm fit Omnibus Christi fidelibus. quod ego Mar- 
quardus tune temporis in Nuimburch prepositus cum to- 
tius capituU confenfu Ottoni Vorfttr et uxori fiie'Gertrudi. 
filioque fuo iuniori Ottoni post mortem domini H a r t u n g i 
de Cheowe. nifi bona noluntate ipsius H. anticipetur. 
domum quandam. aput uallim fitam. eo iure quod dicitur 
Purchrecht conceili. Aib tali conditione. nt ipsi annuatim 
ecclesie XXX* denarios persoluant. Si uero prememo- 
ratus 0. et uxor fua. et predictus filius Aius fine genera- 
tione prolls deceilerint. et alii iam duo filii dicti. 0. Di- 
tricus et Rvdgerus. prefatam domum codem iure pollidere 
uoluerint. nifi ecclesie X talenta dederint in polfeflionem 
non mittantur. Huius rei tefies Amt. Marquardus prepo- 
situs. Chunradus decanus. Hainricus hofpitalenfis. Hein- 
ricus celerarlus. Vlricus StvbiTe. Rvpertus. Diepoldus et 
totum capitulmn. 

13 * 
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XII. 

Probst Conrsd I. verleibt Conrad Wagner and seiner Ebewirlhiq 
Alheid ein Haus au Weidling gegen Jabreszins mit dem Vorbcbalt 
des RQckfalles- 1229. 

> Notum fit tarn prefentibiia quam futuris. quodego Chun- 

radus ecclesie Niumburg^ensis prcpositus. cum confenru 
totius capituli contuli domino Churado («/c) Wagneru 
quoddam curtile fitum in Widnich. in bonis. que domina 
Margareta contulit ecclesie iure quod dicitur Purchrebt. 
fiib tali forma ut ipse fingulis annis det nobis in fefio 
fancti Martini unum talentum. et domine Alheidi XII de- 
narios Houecins. et fub eodem cenfii habcbit illud filius 
fuus post obitum fuum. Si autcm oendere uoluerit debet 
nobis prefentibus tali pcrfone uendere. que poffit nobis 
eundem cenfiim perfoluere. Si autem alicui uendiderit. 
qui ad tantam paiipertatcm dcuenerit. ut hunc cenfum 
perfoluero non ualeat. predictura curtile ad ecclesiam 
reuertetur. Preterea nunquamlicebituel Churado (sio) uel 
filio fuo iilam donationem nostram cum fubfcriptis te- 
fiibus ibctam aliquatenus immutare. Teiles funt. Chun- 
radus prepositus. Ebro decanus. Heimo celerarius. Vlri- 
cus Stvhfo. Helmericus. Arnoldus. Heinrious de Eber- 
gozzinge. et alii quam plures. Facta funt hec anno do> 
mini M‘CC»XXVIIII*. 

XIII. 

Probst Conrad I. vertanscht mit Magister Heinrich dem Physiker 
zwei Lehen za Himberg. 1229. 

Nouerit tarn prefentium quam futurorum etas fidelium 
quod ego Chunradus licet immeritus \iumburgensis pre- 
positus de bona uoluntato et conßanti petitione fratrum 
omnium. duo benefitia. inparuo Ilympercb fita que 
prius poITedit Marquardus clericus frater do- 
minorum de Hymperch. magifiro Heinrico profef- 
fione pbyfico. contuli cum omnibus adtinentiis diebus 
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uite Tue poflldenda. ubicunqne fuerit locorum fiue infra 
torminos terre. fioe extra. prefatuA uero magißer Hein- 
ricus. ut pote uir prooidus in ' recompenfationem predi- 
ctoruin beneficiorumecclesieNiumburgensi. poßdies fuos 
conlulit benefitium fitum in uilla Hympercb cum fuis ap- 
penditiis. quod idem Heinricus emit a quodam milite 
Chunrado nomine, cum confenfu omnium beredum eiuf- 
dcm. hoc excepto. quod ß forte ipse Heinricus aliquibus 
debitis fuerit obligatus. tune de ufufructu illorum bene^ 
ßliorum primi anni poß obitum eius eadem debita perfol- 
uantur. Et ne hoc noßrum commune decretum cuiquam 
uiolarc liccat aut infringere figilli nostri et capituli ap- 
pcnfioiie roboramus in etemum. Teßes huius rei fiint. 
Chtinradus prepositus. Liutwinus dccatius. Heinricus 
abbas. Engelbertus. Chunradus de Mülbach. Preunricus. 
Eberhardas. Heinricus de Radvn. Acta funt. hec anno 
domini M*CC"XXVIIII. 


XIV. 

Probst Conrad I. verloiht den drei Brüdern %'on Haderstorf zwei Le- 
hen daselbst auf ihre and ihrer Söhne Lebenszeit am j&hrUche vier 
Talente Zins und dem Vorbehalte des lleimfallsrechtes. 1229. 

In nomine fancte et indiuidue trinitatis. Amen. No- 
tum fit Omnibus tarn prefentibus quam futurs. quod ego 
Chunradus Niumburgensis prepositus cum confenfu totius 
capituli contuli tribus fratribus. Heinrico et Vlrico et . . . 
de Hedreftorf duo benefitia fita in eadem uilla iure 
quod dicitur Purchreht. fub hac forma ut fingulis annis. 
in die fancti Michabelis perfoluant ecclesie Nuimburgensi 
duo talenta denariorum Wiennensis monete. quod 11 illo die 
illo(«ic) non foluerint. sequentidietenebuntur dare. qua- 
tuortalentaeiufdem moneteet babebunt indutias perfoluen- 
di illa Illl" talenta ufque ad tertialdus Octobris. diemuide- 
licet quo proximo poß feßum Michabelis cclebratur fe- 
ßum fancti Cholomanni. Si autem illo die fuperfederint. 
ila ut quatuor talenta non foluant. ipsi de cetero in pre- 
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' dictis predils nichil omnino iuris habebunt, sed eadem 
predia fine omni contradictione reuertentur ad ecclesiam 
cum Omnibus mobilibus. que in eis inuenta fuerint, 

Si autem dicti fratres de biis prediis ccnfum fibi ßa- 
tutum Aio tempore foluerint poffidebunt ea ipsi. et filii 
eorum quos legitime matrimonio genuerint tempore uite 
Tue. Si autem abfque legitimis heredibns deceflerint. 
null! do cognatione eorum aliquit iuris habebunt in pre- 
dictis bonis. Vxores autem eorundem fratrum. quas tune 
habuenmt. cum ipsis predia contulimus fi poß mortem 
ipsomm Aiperuixerint. habebunt ea ad terminum uite 
Tue. fub predicto cenßi. et ß duxerint alios uiros et genn- 
erint ex eis liberos. nichil pertinebit ad eos de bonis. 
fed poß mortem earum. predia predicta cum omnibus 
mobilibus. que in eis inuenta fuerint ad ecclesiam reuer- 
tentur. Hane autem donationem nostram. ut ex utraque 
parte ßabilis permaneat. dominus noster duxAuftrie 
Liupoldus. qui eft aduocatus nofter. figilli fui 
karactere confirmauit. Teßes huius rei sunt. Hadmarus 
de Sunneberch. Pilgrimus de Eberßorf. Ortolfus de Ruk- 
kerßorf. et alii quam plures. Acta funt hec anno Christi. 
M"cc»xxvnu. 

XV. 

Urrzog Friedricha II. Entacheidang in der Sireiiaache dea SUKea mit 
der Wittwe Conrad dea Schwaben Ober Illnser und Weing&rtea, die 
an Leibgeding gegeben waren. 1231. 

' In. nomine patris et ßlii et fpiritns fancti. Amen. 
Notum fit omnibus tarn prefentibus quam futnris. 
quod poß mortem Cbunradi Sweni militis cinis Wiennensis. 
qui fuit homo ecejesie NiumburgensLs. orta eß contentin 
inter predicti C. relictam uiduam. que ecclesiam jam 
dictam de omnibus poßclfionibus quas babuit idem C. in 
Chalnpcrge. tarn uineis quam curtilibus dicente ecclesia 
eafdem poffeßiones fibi attinere. iure quod dicitur Lipge- 
dinge uidua autem atteßante fiias eßc iure quod fonat 
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Pcrchreht. annuatim de duabus fuperioribus uineis et duo- 
lius curtiliboa que iacent in uilla predicta. duas urnas 
uini soluturas predicte ecctesie. de inferioribus autcm 
uineis et curtilibus que ex oppoßto Tunt totidem. Sic 
autem convenit ecclesia cum uidua illa ut unus filiorum 
Chv (nradt) Piberonis qui fuerunt nepotes fepius dicti C. 
Sweni poR mortem ave (aetae) equaliter cedat ecclesie 
Niuroburgensi quitquid (guodtjue) de aliis duobus fieret. 
et ut fupradicte polTellßones hiis tribus uidelicet duobus 
filiis et filie Pibero nepotibus. C. Sweni poR mortem aue 
equaliter diuidantur. ita tarnen quod ßlius fi ille qui cedit 
ecclesie sine heredibus decelTerit. reliqui duo pueri fra- 
tres eins pofifideant pretaxata bona libere et fine ecclesie 
uel alius inpulfione. Si uero alter iRorum sine beredibus 
debitum bumanitatis exfolucrit. ad alium polTelfiones li- 
bere deuoluuntur. Si denique omnes tres sine heredibus 
uocante domino uiam ingrcffi fuerint uniuerfe carnis. 
dicte polTelfiones fine aliquo impedimento ad ecclesiam 
reuertantur. Statutnm eR autem ut pro hac traditione 
det uidua ecciesie Niumburgensi XL talcnta Wiennensis 
moncte. Facta fuit hec conuentio cum conTcientia do- 
mini ducis Friderici ducatus eins primo et commifia dua- 
bus cartis. quarumunain habet uidua et nepotes eins, älte- 
rem fibi ecclesia feruauit. ütraque autem litera ut magis 
fit autentica. confirmata eR domini ducis F. figilli mnni- 
mine et conuentus ecclesie fupradicte. Acta funt hec cum 
bona uoluntate Cb. prepofiti et totius conuentus ecclesie 
supradicte. anno domini M’’CC°XXXI°. coram hiis teRibus 
quorum nomina fubferipta funt. Chunradus prepofitus. 
Liutuinus decanus. Heinricus. Engilbertus. Prunricus 
et omnes domini de conuentu. 

XVI. • , 

Probst Conrad 1. verleiht ImMed von Himberg anf seine Lebenszeit i 
einen Weingarten zu Weidling gegen Leistung des Bergrechts und 
Zehends. 1232. 

Cum Corpus bumanum alterationi fubiaceat ct cor- 
ruptioni. ct cum nichil fit. quin dcleat ctas. idco bonorum 
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ac proborum. ac nobilium facta fcripto rcdi^ere utile eft. 
ac ualde necessarium. Inde cß quod ad notitiam prefen- 
tium ac futurorum cupiums peruenire quod ego Chuu- 
radus prepositus domus fancte Marie in Nlumburch cum 
unanimi confensu fratrum mcorum Irnfrido de Hintperch 
uineam unam fitam in Widnich. tantum ad ipsius uite Tue 
tempus conceßi ita tanien quod ins montis. quod dicitur 
Perchreht. et decimam foluat ecclesie. Ipso uero dece- 
dente libere et fine omni contradictione ad eccicsiam 
nostram redeat uinea predicta proinde promifit tempore 
necefilitatis fideliter ßare pro ecclesia noslra. Vt autem 
talis concefiio firma et inconuulfa permaneat. figilli fui 
et nostri inpreflione confirmauimus. Huius rei tefics 
funt. dominus Heinricus de Prun. Otto de Ottenßein. 
Vlricus de Wezlinfdorf. Otto magifler cellarii. Wifinto . 
amannus. Acta funt hec. srCC'XXX'II”. 

XVII. 

Probat Conrad verleiht Gcmng von Ottakrin die Kirchatatt daselbst 
auf Lebenszeit mit dem Ileimfallsrechte aller dort vorlindigen Uten- 
silien. Ohne Jahresangabe. 

Chunradus Dei gratia Niumburgensis prepositus 
uiiiuerfis Christi fidelibus prefentibus lianc paginam infpe- 
cturis in uero falutem ialutari. Per prcfens feriptum no- 
tum facimus uniuerfis tarn prefentibus. quam futuris. 
quod nos de communi confilio et confenfu capituli nostri 
fcodaliter contulimus Gerungo de Otakeringe et filio fuo 
Engelberte, ibidem quandam aream que uocatur Chirch- 
ßat. cum Omnibus uincis incultis et aliis poßenionibus 
incultis. ad tempbra ipsorum utiliter e.xcolcndain. ea 
uidelicet rationc. ut fi utrumque mori abfque berede 
contigerit. dicte poßefdoncs et uincc fimiliter cum patri- 
monio eorum. quod nobis et ecclesie nostre contulerunt. 
uidelicet uineam in Chalnperge duas uineas in Gaizlvchen 
vineam in Gerraßurf an dem Gewling. vineam de 
Chrcmfiitcn. domum unam in Anafo fitam in foro. do- 
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muin alteram ibidem in der Hophftrazze. infuper pome- 
ria et agros ad nos libero deuoluuntnr. Si uero ipfum 
Engelbertum lilium G. heredem babere contigerit. ipsi 
beredi patrimonium patris cedat. vinee uero et polTelli- 
unes supradicte. cum aliis rebus mobilibus ad nos rede- 
unt pleno iure, preterea prebenda unius domini ipsis 
contulimus. ita quod cam non requirant. nifi urgente 
interpofita neceflitate. Vt autem prefens cartula perpetuq 
robur habcat flrmitatis. eam tarn figilli nostri. quam 
ßgilli capituli noftri lecimus munimine roborari. Huius 
rei teRes funt. Arnoldus'decanus. Prunricus Albertus 
de Swans. Vlricus Recbpocb. Heinricus de Ebergozing. 
Wernherus fratres. Waltherus. DiepoMus. Reinpertus. 
plobanus fancti loci et alii quam plures. 

XVIII.' 

Probst Conrad verleiht Conrad von llimbergf and dessen Gattin die 
Befreiong; vom Bergrechte and Zehend von ihren Weinflrten zu Nuss- 
dorf auf Lebenszeit, dann gibt er ihnen einen Weingarten zu Kiroh- 
bach, wogegen sie versprechen, dem Gotteshause ein Lehen zu Peu- 
gen zu hinterlassen. Ohne Ort und Jabresangabe- 

In nomine fancte et indiuidue trinitatis. 

Nouerint tarn prefentes quam futuri. quod ego Chun- 
radus Niumburgensis prepositus de confenfu totius capi- 
tuli. domino Chunrado de Hinperch et uxori tue ipso 
defuncto. decimam quandam et iuftitiam que ius montis 
nuncupatur. de uineis hic et in Nuzdorf litis, que duo 
iugera continent. et dimidium uA]ue ad obitum ipsorum 
relaxaui. et hanc condonationem prefata uxor fua ratam 
habebit. li eo mortuo uirum alium non duxerit legitime 
babendum. Si autem prenotata domina iterato cum aliquo 
in poRerum legitime contraxerit. a tali condonatione nec 
non rclatione alienata. predictam dccimam et ius montis 
priRino iure de eifdem uineis tenebitnr donare. Ceterum 
ipsi dicto domino Chunrado fpccialiter uincam nnam que 
fita eR in Chirpach ufque ad extremitatem diertim fuomm 
contuli poRidendam. qui o conuerfo in remifßonem deli- 
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ctonim Aiorum confenfu et alTenfu uxoris fue mcdiante. 
poft ipsius cmig^rationem. benentium unum in Peugen cc- 
clesie nostre contutit liberaliter et perpetuo porßdcndum. 
Ne autem promllTuni partium utrarumqne in futurum ali- 
quis ualeat adnichilare. figilli nostri et dicti domini Chun- 
radi. munimine prefentem paginam duximus roborandam. 

XIX. 


Heinrich Pfarrer za Traatmanntorf vermacht dem Stifte einen Wein- 
garten, doch aoll selber erst nach seines Bmders Tode an dasselbe 
gelangen; Probst Conrad gibt diesem Manne den Weingarten am 10 Ta- 
lente zu kaufen. Ohne Orts- and Jahresangabc. 


Notum fit tarn prefentibus quam futuris. quod plc- 
banus de Trütmanfdorf nomine Henricus in 
Iccto egritudinis pofitus qiiandam uincam ob remedium 
aniino fue. ecclesie Niumburgensi difpofuit. hac tarnen 
conditione appofita^ ut eam frater fuus VIricus. agnomi- 
' natus niger. quamdiu uiuerct poilideret. fed fratre de> 
functo dicta uinea cum fructibus fuis. ad prefatam ec- 
clesiam dcucnirct. Plebano autem pic memorie defuncto 
petiit dominus VIricus frater fuus. ut prefatam uineam 
fibi redimerc concederemus iure proprietatis. Ego autem 
ChunradusNiumburgensis ecclesie prepositus. cum totius 
‘ capituli confenfu. sepedictam uineam. Vlrico uendidimns. 
fibi et beredibus fuis et omni pofteritati fue. perpetuo 
poffidenda iure proprietatis. Vendidimus autem eam fibi 
pro decem talentis. Ne autem huic venditioni. procefln 
temporis poffit calumpnia fuboriri. fecimus adbiberi teftes 
ydoneos. quorum nomina fnnt hec. Otto magifter cellarii. 
Duringusvenator.Dilricus filius Ottonis magUlri cellariiVVi- 
fintode fanctoloco. Rvdwinus. Hugo clauiger. Hertingus. 
Heinrich Prentel. Hertwicus frater fuus et alii quam plures. 


XX. 


licrlhold von Nassdorf vermacht dem Stifte vor seiner Reise nach 
Compostella vier Weingirten. Ohne Orts- and Jahresangabe. 

In nomine patris et fiiii et fpiritus fancti. Notum fit 
Omnibus tarn prefentibus quam futuris. quod Pcrlitoldus 
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de Nuzdorf dum peteret limina beati Jacobi. in prefentia 
lain uicinorum quam parentum fuorum. quorum nomina 
exprimemus in fine elaufule. annuente uxore fua Alheit 
teilamentum fecit. quod Aue rediret. ad propria. fiue non 
femper firmum et . ftabile permaneret. In quo teftamento 
pro remedio anime Tue et uxoris Tue difpofuit ecclesie 
Niumburgensi poR obitum utnufque uineam que refpicit cel- 
larium fuum quod uulgo dicitur Winhavs et uineam que fita 
eß. iuxta uineam Sighardi de Wienna et tertiam uineam 
quam tune polTedit gener ipsius. post obitum utriufque. 
et generi fui quartamque uineam quam habuit a domino 
Wolfkero de Goidarn. si post mortem eius. uxor ipsius 
uiuens adhuc flne dcfectu necofTariorum polTet eam a fuis 
profectibus abalienare. Hoc igitur teßamentum ut dictum 
eß legitime celebratum quia prcdictus Perhtoldus Temper 
integrum confißere uoluit fub tenore priuilegii. figillo 
dominorum Niumburgensium roborare duxit necesse cum 
TubTcriptione nominum eorum qui buic teßamento perfo- 
naliter aflucrunt Quorum* nomina Tunt hec. Albero miles 
de Nuzdorf. Albertus de Aichenprun. Sighardus de 
Wienna. Rvdgerus deChalnperge. Walbri'n. Gerrat. Ra- 
tolt. Wolfker. Heinrich Swaiger. Germvnt de Grinzinge 
et frater eius Heinricus de Nuzdorf. et alii quam plurcs. 

XXI. 

Vertrafp zwischen dem Probate von St Georg und dem Pfarrer zu Her- 
zogenburg, wodurch ersterer die Pfarre Herzogenburg zu dem dahin 
Obersiedelten Stifte erhSlt, letzterer die Pfarre Trasenbnrg (Stoll* 
hofen) aberkömmt. cir. IMi. 

Datum pro memoria. E. (ngelfchaicus) prepositus et 
conuentus Taneü Georii. Significamus Omnibus feire 
uolentibus quod nos inter ex una parte. et dominum C. 
in Herzogenbnrch quondam plebanum talis compofitio 
interuenit. quare necesse fuit ut monaßerinm beati Georii 
transferemus ad ecclesiam in Hcrzogenburch nec ple- 
banus Taluo iure Tuo nobifeum ßare poterat ad inßan- 
tiam et mandatum domini nostri cpiscopi de bona uolun- 
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täte nobis ceflllt plebanus memoratus ecclesiam fuatn in 
manus domini episcopi reßg;nando. quam ipse dominus 
de liberalitate benig'nitatis fuae nobis contulit ut iuxta 
difpoAtioncm cenobii ibidem locarcmus nostrorum me- 
nium fundamenta. Xos uero in recompenfationcm refi- 
^natc prebendc contulimus plebano ecclesiam nostram in 
Traifemburch cum omni iure barrochiali. preter quod no- 
bis referuauimus uillas. que funt intra Danubium et Traifina. 
pofite cum decimis fuis. tarn minoribus quam maioribus 
excepto quod in biis etiam colligere dcbeat decimales 
denarios. Cetcrum promifit fepedictus plebanus quod 
ufqne ad medium quadragesimc fe transferat ad sanctum 
Georium. ubi nos cum conuentu. ecclesiam iliam ut pro 
diebus uite Tue poffideat. nostro nomine conferamus et 11 
placet eidem manerc et babere domicilium circa parro- 
cbialem ecclesiam. aream competentem ipsi arfignabimus. 
et quales nobis domos in Hcrzogenburch reliquerit 
equiualentes rellaurabimus ubicunque uoluerit eafdem 
apul nos collocare. Dabimus et iam falices pro lignis. 
et fenum circa parrochiam. iuxta quantitatem illarum 
quas fe nobis alTorit reliquilTc. Promittimus etiam fra- 
terne dilectionis benefitium cum omni diligentia exhi- 
bere. dummodo et ipse uerfa uice nobis dignetur uicem 
rependere ficut dicit. Acta funt hec mediantibus uiris 
uenerabilibus. M. preposito P. decano sancti Ypoliti et 
H. plebano de Mawer. fpecialiter ad hoc negotium per 
dominum cpiscopum deputatis et ne poifit in irritum 
reuocari figilli domini episcopi munimine roboratur. 

XXII. 

Papst Innocenz IV. ertheilt dem Stifte aaf einige Festlage im Jahre 
einen vierzigt&gigen Ablass. Assissi den 25. Juni 1253. 

Innocencius episcopus fervus feruorum Dei. Dilectis 
filiis .... preposito et conuentui ecclesie S. Marie de 
Xeynburch ordinis sancti Auguftini Patauiensis Dyoe- 
cesis falutem et apostolicam benedictionem. Licet is de 
cuius munere uenit ut fibi a fidelibus fuis digne ac lau- 
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dabiliter feruiatur. de habundancia pietatis fue que me- 
rita supplicum excedit et uota bene feruientibus multo 
roaiora retribuat quam ualeant promereri. volentes tarnen 
populum acceptabilem reddcre Christi iideles ad compla- 
cendum ei quaß quibusdara illectiuis muneribus indul- 
gentiis fcilicet et remidionibus inuilamus ut exinde red- 
dantur diuine gracic apciorcs. Cvpientes igitur ut ecclesiam 
Testram que in honore gloriofe Marie virginis est prout 
alTeritur dedicata. congruis honoribus frequentetur Om- 
nibus uere penitentibus et confeOis qui ad eandein eccle- 
siam in die dedicationis ipsius. et in feftiuitatibus eiufdcm 
uirginis caufa devocionis accelTerint annuatim. de omni- 
potentis Dei misericordia. et beatorum apostolorum Petri 
et Pauli auctoritate confifi. quadraginta dies de iniuncta 
sibi penitencia mifericorditer relaxamus* Datum AblBi 
VIII. Kal. Julii. Pontiiicatus noßri anno X. 

XXllI. 

Papst Innocenz IV. gibt Probat Conrad II. die Vollmacht, Kleriker 
und Layen. die während der Kriegglüufe durch Kirchenbrand in die 
Ezcommunication verfallen sind, unter gewiaaen Bedingungen loszu- 
sprechen.. Asaiasi den 1. Juli 1253. 

Innocentius episCopus feruus fcniorum Dei. Dilecto 
ftlio . . . preposito ecclesie de Niuroburcb ordinis fancti 
Auguftini Patauiensis dyocesis falutem et apoßolicam 
benedictionem. Pctitio tua nobis exhibita continebat. 
quod nonnulli clerici ecclesie tue fubiecti. ac homines 
ipsius ecclesie de corpore excommunicationis fententiam 
incurrerunt loca religiofa ac ecclesias guerrarum tempore 
incendendo. quare de falute ipforum follicitus nobis hu- 
miiiter fupplicaßi. ut prouide ipsis fuper hoc paterna 
follicitudine curaremus. Nos itaque de tua fircumfpe- 
ctione gerentes in domino fiduciam pleniorem. abfolucndi 
clericos. et laicos predictos iniuncta eis penitentia falu- 
tari ab bujufmodi fententia iuxta formam ecclesie. ac di- 
fpcnfandi cum eifdem clericis. fuper irregularitate Ti quam 
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exinda contraxenmt. liberam tibi concedimos anctoritato 
prufentiuin facultatcm. prouifo quod ipsis dampna paOu 
fatilTaciant competenter. Datum AfiÖii kalendis JuUi. 
Pontiiicatus nostri anno vndecimo. 

XXIV. 

Probit Conrid II. verleiht dem Pfarrer von Rasibach einen Wein- 
garten auf Lebenizeit, zugleich als frey vom Bergrechte und Zchcnd. 
ddo. 1. July 1S63. 

In nomine domini. Literarom ferie roborantur. que 
fub tempore feruanda humanis ufibos deputantur. Notum 
> sit ergo omnibus tarn prefentibus quam futuris. quod nos 
Cbunradus üei gratia prepofitus eeclesie Niumburgenßs. 
uniuerfo nobis annuente capitulo. domino Wilbelmo 
magiftro. uencrabili uiro. plebano in Ruf- 
p a c h uineara in Langewifcn nuncupatam cum iure mon- 
tis et decimali liberaliter pro tempore uite Tue contulimus 
polüdendam. propter feruitiit. Tue dilectionis nobis exhi- 
bita et cxbibenda. Ne igitur nostrc concefifioni aliquot 
inpüßerum preiuditium irrogetur. banc nostri priuilcgii 
traditionem. ßgilli nostri munimine roborari duximus ne- 
ceflarium teOibus Aibnotatis qui hiis interfueront. Domi- 
nus Vlricus decanus. Dominus Heinricus de Ebergoxinge. 
Dominus Cbunradus de Lilgenvelde. Dominus Pabo cußos. 
Dominus Rudgerus. Dominus Hezio. Dominus Ortolfus. 
Dominus Otto. Item dominus Otto magifter infirmorum. 
Dominus Nicolaus. Ditericos oflicialis. Wilinto de fancto 
loco. G. plobanus de Holebrune. Otto plebanus de 
Lavxfey. Actum et datum anno gratie Bl''CC°Llli‘ Ka- 
lendis Julii XI* indictione. 

XXV. 

Papit Alexander IV. erlheilt dem Probste die Erlaubniss, sich der Pon- 
tificalien zu bedienen. Anagni 13. Octob. 1S60. 

Alexander cpiscopus feruus fcruorum Dei. dilqcto 
filio N. {ieolao) preposito eeclesie Ncvnburgensis ordiois 
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fancti AugulUni Patauiensis dyocesis falutem et apofto-> 
licam benedlctionco). Ecclesie tue Religio fub regula 
ibidem virtutum Domino laudabile obfequium exhibetur. 
nec non et kariflimi in Christo filii monasterii {Copista 
supersedit hic aliijua verba) Rogat docemur illufiris 
ducis Auftrie deuocio. quam ad federn apoflolicam babere 
dinofcitur permanenter, vt ecclesiam ipfam fauore apo- 
stolico profcquentes eam apoftolicis graciif honoremus. 
Hinc est quod Nof perfone tue ut in dicta ecclesia. nec 
non aliis ecclesiis parochialibus et locis, eidem ecclesie 
pleno iure fubiectif. mitra et anulo ac aliis pontificalibus 
uti libcre valcas aucloritate prefentium indulgemus. Nulli 
ergo omnino hominum liceat lianc paginam noRre concef- 
lionis infringerc. vel ei aufu temerario contraire. Si quis 
autem boc attemptare prefumpferit. indignationem omni- 
potentis dei et beatorum Petri et Pauli apostolorum eius 
fe nouerit incurfurum. Datum Anagni ydibus Octobris 
Pontilicatus nostri anno VI. 

XXVI. 

Ersbifchof Friedrich von Salzburg verleibt der StifUkirche einen 
vierzigtägigen Ablass. Salzburg den 5. November 127^. 

Nos Fridericus Dei gratia fanctc Salczburgensis 
ecclesie archiepiscopus Apoßolice fcdis legntus. Vni- 
ucrfis Christi fldelihus falutem in omnium faluatorc. Sanc- 
torum meritis inclyta gaudia illos affequi minime duhi- 
tamus qui eorum patrocinia per condigne deuocionis 
obfequia permanenter illumque uenerantur in ipßs quo- 
rum gloria ipsi est retributio meritorum. Nos itaque qui 
falutem augmentare cupimus populi Christian! ut facilius 
poßit eterne heatitudinis gaudia adipifei. omnibus qui ad 
feßum dedicationis ecclesie Sanctc Marie in Nuvenburch 
Patauienßs dyocesis. et in folempnitatibus ipsius glo- 
riüfe uirginis deuote accelTerint contriti et confefß. XL. 
dies in quolibet predictorum feßorum de iniuncta eis 
peuitentia mifericorditcr relaxainus. et in ipso feßo 
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dedicationis Tnam annalem fimiGter relaxamas. Datum 
Salczburge. anno Domini M'CCLxxiiij» Nonis Novembri». 

XXVII. 

Bilchof Johann Ton Chiemsee verleiht der Stinskirche einen vier- 
aigUipg-en Ablais. Salzburg den 5. December lS7b. 

Johannes Del gratia ecclesie Chiemensis episcopus 
vniuerfis Christi iidclibus salutem in faluatore. Sanctorum 
mcritis inclyta gaudia illos alTequi minime dubitamus. 
qui eorum patrocinia per condigne deuocionis obfeqnia 
permanenter illumque uenerantur in ipfis quorum gloria 
est et retributio meritorum. Nos itaque qui falutem aug- 
mentare cupimus popuG Christiani ut facilius poffit eterne 
beatitudinis gaudia adipifci. omnibus qui ad feßum dedi- 
cacionis ecclesie Sancte Marie in Nevnburch Palauiensis 
dyocesis. et in follempnitatibus ipsius gloriofe virginis 
deuntc accelTerint contriti et confefli XL dies in quolibct 
feftorum predietorum. et in fefto dedicacionis vnam an- 
nalem de iniuncta eis penitentia mifericorditer relaxamus. 
Datum Salczburge. anno Domini M*CC*LXXuij. Nonis 
Decembris. 
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ErläDteroDgen und Anmerkongen. 


1 . Die schon län^t erloschene Familie der Chirch- 
linge gehört zu den ältesten Geschlechtern des Herren- 
standes in Oesterreich. Sie sassen auf ihrer Burg zu 
Kierling, in oder neben welcher sie sich eine Capelle 
erbauet hatten, und auf deren Stelle jetzt die Pfarrkirche 
und der Pfarrhof erbauet sind; sie führten Schon im 
12. Jahrhunderte das Prädicat Dominu$, auch mögen 
sie sich allgemein so genannt haben, wie sie auch jeder- 
zeit in dem Saalbuche aufgoführet werden. 

Her erstbekannte dieses Geschlechtes in den stifl- 
lichen Urkunden istPbppo, der im Saalbuchein Nr. 124 als 
Zeuge erscheinet; also im Jahre 1114 am Loben war. 

Der nächstbekannto ist Herr Rudolph von Kierling, 
der iro letzten Viertel des 12. Jahrhunderts lebte, und 
sicherlich schon Vorfahren mit dem Herrnnamen führte, 
welche in dem Schlösschen zu Kierling ihren Sitz hatten, 
und daselbst auch wohnen mochten. 

Von diesen seinen Vorältem, oder wenigstens Vor- 
fahren, sind zur Zeit des heiligen Leopold am Leben 
gewesen Adam, Ulrich und Tiemo, wie die Stellen Nr. 28 
und 205 erweisen, und Frau Richard, die man in Nr. 99 
findet, mag deren Mutter gewesen sein. Wiepot oder 
Wiepert lebte um das Jahr 1 1 40, ohne dass sich be- 
stimmen lässt, ob er Ulrich ’s oderTiemo’s Sohn gewesen 
sei, und findet sich im 347. Abschnitte. Rudolph .wird 
Nr. 632 als Zeuge gelesen, und dieser verehelichte sich 

Footeg etc. IV. Bd« 1% 



210 


COD. TRADmOiNUM 


vor dem Jahre 1157 mit Frau Mathild, und aus dieser 
Ehe war ein Sohn Rudolph und eine Tochter Beiicdiela 
entsprossen, Nr. 661. 

Herr Herbrand von Kierling war im J. 1170 noch 
unvermählt oder doch kinderlos, machte an das Stift 
eine Vergabung Nr. 586, und lebte vielleicht als ein Nach- 
geborner bei der Familie zu Kierling. 

Der vorgenannte Rudolph verheirathete sich mit 
einer Frau Gertrud, und ward des Herzogs Leopold VI. 
Ministerial, Nr. 573. Ihr beiderseitiger Sohn , der auch 
Rudolph hiess, nahm eine Frau Namens Mathild zur Ehe, 
und zeugte mit ihr dieSöhne Rudolph und Heinrich.Nr.77 1 . 
Ersterer derselben hatte eine Frau Wilbirg zur Gemahlin 
und vergabte, Nr. 1 , drei Lehen an Klosterneuburg, und 
erscheint nach Wisgrill II. 38 im J. 1188 als Zeuge. 

Ein vielleicht von diesem abstammender Ulrich 
machte im J. 1233 mit dem Stifte ein Abkommen, wo- 
durch sein Caplan zu Kierling die Erlaubniss erhielt, 
gewisse pfarrliche Gerechtsame in der Capelle daselbst 
auszuüben, worüber eine eigene Urkunde gefertiget wurde, 
die in Fischers Urkundenbuebe Nr. XLII. zu lesen ist. 

Um diese Zeit scheint sich diese Familie in Linien 
getheilet zu haben , vielleicht mit dem Willen, Kierling 
zu verlassen , da man nun nichts mehr Sicheres weiss, 
als dass Konrad von Kierling im J. 1 282 sein Haus zu 
Kaumberg verkaufte, und Dietrich, Ottokar, Gisla und 
Margareth sich in das V. 0. M. B. mögen fibersiedelt 
haben, und die letzte sichere Nachricht ist, dass Gisla 
sich 1287 an Otto von Rastenberg verehelichte. 

Das Wappen der Chirchlinger lässt sich aus dem 
einzigen an die angeführte Urkunde angehängten Siegel 
nicht ganz bestimmt angeben, da es blos ein gewöhn- 
liches Wachssiegcl ist, auf dessen länglichem Dreiecke 
oben zwei, unten aber ein Stern sich zeigen, mit der 
Umschrift : SigiUum Vlrici de Chirchling. 

Grischansteten ist Kreuzstetten im V. U. M. B. 
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Das beigelugte Kreuz soll vielleicht die erman- 
gelnden Zeugen vertreten. 

2. Niundorf bt vermuthlicli jenes an der Strasse 
nach Wiener-Neustadt vor Traiskirchen liegende Nendorf. 

3. Stetten, ein hinter Korneuburg zmschen Sebam 
und Flandorf liegender Ort. 

^.Widnikist das gegenwärtige Dorf Weidling, seit- 
wärts Klosterneuburg im Thale unter dem Kahlenge- 
birge , damals in das obere und untere Dorf getheilt. 

Der am Rande stehende Buchstabe G deutet auf den 
damaligen Probst Wisinto, der auch Gissinto geschrieben 
wurde, und von 1216 bis 1219 der Probstei Vorstand. 

5. lieber das Geschlecht der Karnerbrunner bandelt 
Wissgrill V. 23, und dort wird dieser Albert als der erst- 
bekannte dieser Familie aufgeiuhrt, und seine Vorfahren, 
vielleicht Grossvater und Vater, mögen die in Nr. 696 vor- 
kommenden Helwich und Ulrich gewesen sein. Die 
Schenkung geschah zu Probst Nikolaus I. Zeiten, d. i. 
von 1257 bis 1279 und sicherlich in den erstem dieser 
Jahre. 

Wenzensdorf, gegenwärtig Wenzerstorf an der Zaya . 
im V. U. M. B. 

6. Hadmarstorf, nördlich von Korneuburg, heisst 
jetzt Harmanstorf. Siboto mag dort jenen Freihof be- 
sessen haben , der später ein Eigenthum der Kloster- 
frauen zu Tulln wurde. 

Bernhard von Strastorfmag zuStronstorf V. U. M. B. 
gesessen haben. 

Gustos, der das Beste der Kirche zu besorgen 
hatte, und bei Klosterkirchen wurde der Pfarrer mit 
diesem Amtsnamen bezeichnet. 

8. Das BergschlossGreifenstcin, ander nordöstlichen 
Spitze des V. 0. W. W. auf einem steilen, aber nicht 
viel hohen Felsen erbaut, ward unter oder bald nach 
Kaiser Carl des Grossen Zeiten, wie zu vermuthen, von 
einem Bischöfe von Passau als eine Donaubeherrscherin 

u* 
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erbaut* Die Biscböl'c mögen nun auch bald Castellano 
dahin gestellt haben , die Adelige oder wenigstens zum 
Uitlorstande gehörige Männer waren, und sich entweder 
gleicJi anlanglich, oder etwa ihre Nachkommen den 
Namen von diesem Schlosse beigeleg^ haben. 

Wissgrill handelt III, 390 von dem Geschlechte der 
Greifensteiner als einer Adelsfamilic, und Dietrich von 
Greifenstein wird wirklich in unserm Stiftbriefe als 
Zeuge gelesen. Nach ihm wären also Sifried und seine 
Gattin Alheid, der Sohn Konrad und die Tochter Mar- 
garet!) zu Anfang des 13. Jahrhunderts einzuschalten. 
Die Zeugen Arnold und Truchmann von Greifenstein 
scheinen nur dort ansässige Leute gewesen zu sein. 
Das ereignete sich zu Anfang des 13. Jahrhunderts, 
als Dietrich Probst zu Klosterneuburg war, und Albert 
dies'ö Würde zu Herzogenburg und zwar noch auf der 
Georgsinsel von 1204 bis 1214 bekleidete. 

Bei dun Zeugen Konrad, Albert und Rudger, ist bei 
den Ortsnamen überall ein Abkürzungszeichen über den 
ersten Buchstaben gesetzt, und wahrscheinlich Missow, 
d.i. Meissau, und Missendorf, d. i. Missihgdorf, zu lesen. 
Werdarn aber ist das heutige W'ördern, gemeinhin Wie- 
ring genannt, von seiner Pfarre Andrä vor dem^Hagen- 
thale gegen die Donau gelegen. 

9. Schon lange mag am obersten Ende Klosterneu- 
burgs eine JakobscapeUe gestanden haben, imd die um- 
liegenden Häuser wurden nach ihr benannt, und auch 
jetzt heisst noch dieser Theil das Jakobsviertel. An der- 
selben Stelle steht gegenwärtig eine Residenz der W. W. 
E. E. Mechitaristen-Congregation mit einer neuerbauten 
Capelle dieses Apostels. 

11. Dem Prädicate nach zu schlicssen, gehörte die 
Familie von Russhach zu dem vornehmeren Adel. Aus 
den in dem Saalbuche vorkommenden Individuen dieses 
Geschlechtes lässt sich aber keine Stammtafel entwerfen, 
und nur dürftig angeben, in welcher Reihe sie sich ein- 
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andor gcTuigct haben mögen.. Frau Judith oder Geufa 
mit ihrem Manne Heinrich, der den Beinamen Pircham, 
vermuthlich Birkhahn, führte, und wahrscheinlich nur 
xugeheirathet hatte, sind nicht die erstbekannten Glieder 
dieser Familie, sondern es finden sich mehrere Vor- 
gänger von Kussbach urkundlich vor. 

Frau Hiltigard ward um das Jahr 1168 Witwe von 
Herrn Herbord von Russbach, Nr. 522, und ihr war das 
Töchterlein Gisela in den Windeln zurückgebliehen. 
Der nächsthekannte von Kussbach ist Ortolpb. ein Mini- 
sterial des Herzogs Leopold VI., also um das Jahr 1180, 
und war verh«iirathet mit Frau Hiltigard, etwa der vor- 
genannten Witwe, für deren S<*elenheil er mit seinem 
Sohne Gerung einen Weingarten an die Stiftskirche, 
Nr. 533, spendete. Nachhin erscheint, Nr. 632, Ku- 
nigund von Kussbacb, und um das Jahr 1196 Herr 
Ortolpb mit seinem verstorbenen Sohne Ortolph Nr. 429. 
Lauter Vorgänger Heinrichs und der Frau Geute, die 
vielleicht sieh hier eben so wenig sicher anreihen lassen, 
als der Zeuge Herr Hugo von Kusspach, Nr. 1 1 . 

Wisode bedeutet einen Naturaldienst an Früchten, 
Eiern, Schmalz, Hühnern oder Lämmern und Schweinen 
auch Gänsen, und wird in neueren Zeiten darum auch 
Küchendienst genannt, und war bis auf die letzten Er- 
eignisse in ununterbrochener Ausübung geblieben. 

12. Sinevelueld ist das heutige Simonsfeld, ein Dorf 
im V. U. M. B. unweit Emstbrunn. 

13. Im Original steht durch einen Schreibfehler Had- 
marefdofi statt dorf, und war einst ein nicht geringer 
Ort am kalten Gange bei Tattendorf, der nach Angabe 
der Grundbücher 18 Lehen und 4 Hofstätten zahlte. Im 

14. Jahrhunderte war das Dorf in voller Blöthe, und 
ging im folgenden Säculo wahrscheinlich in den Kriegim 
mit Matthias Corvinus zu Grunde. Ein Hadmanstorf, 
jetzt Harmannstorf liegt bei Komeuburg. Wahrscheinlich 
ist letzteres gemeint. 
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Der hier vorkoramende Graf Dietrich war der 
Schirmvogt des Stiftes St. Nicola hei Passau, und 
schenkte 1125 mit Uebereinstimmung seiner Gattin 
Adelheid an das Kloster Formbach all ihren Besitz zu 
Fornibach. SieK Monum. boic. IV. 221. Aber auch in 
Oesterreich muss der Graf wohl begütert gewesen sein, 
da er öfter in stiftlichen Urkunden erscheint, wo auch 
als Zeugen sogar seinige Dienstmannen gelesen werden. 

Zeminaten ist ein jetzt ganz unbekannter Ort. 

15. Adelath ist der alte Name des Dorfes Alland 
hinter Heiligenkreuz. 

16. Hier ist Pfaffstetten bei Baden damit gemeint, 
und der Nachbarschaft wegen ist unter Rizendorf wahr- 
scheinlich Rittendorf zu verstehen, das damals bei Him- 
berg gelegen hatte, und von welchem nun gänzlich ver- 
schollenen Dorfe oder Hofe im Saalbuche einige Male 
die Rede ist. 

Es wäre auch möglich, dass statt Rizendorf Kri- 
zendorf gelesen werden sollte, da gerade in dem Saal- 
buche das bei Klosterneuburg liegende Kritzendorf raehr- 
malen mit Weglassung des ersten Buchstabens sich findet. 

Unter Sickindorf ist Sittendorf bei Heiligenkreuz 
zu verstehen. Welcher Ort Bierbaum hier anzunehmen, 
lässt sich nicht bestimmen, da dieses Namens sich meh- 
rere Dörfer in Unterösterreich finden. 

19. Welches Adalrams Witwe Gertraud gewesen, lässt 
sich nicht bestimmt angeben, und nur vermuthen, dass 
Adalram von Perge ihr Mann gewesen sei, der im Stift- 
briefe als Zeuge eingeschrieben ist. Dass auf dieser 
Blattseite ältere Traditionen aufgezeichnet sind ver- 
schlägt dieser Vermuthung nichts, da der zu oberst und 
jener zu unterst geschriebene Act nur erst nach der Hand 
hier beigeluget wurden, auch die Schrift eine spätere 
Zeit anzudeuten scheint, allerdings jener Adalbert hier 
angenommen werden kann, der erst um die Mitte des 
12. Jahrhunderts verstorben sein mag. 
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20. Unter dem Namen Herolesdorf ist das DorfHö- 
rerstorf ausserhalb Mistelbach zu verstehen. 

21. Der im vorhergehenden, Abschnitte Obold ge- 
schriebene und hier Otpold gezeichnete Mann war einer 
der ersten weltlichen Chorherren an der ersten kleinen 
Collegiatkirche , und wurde nach des ersten Frohstes 
Otto Tode zum Vicar des Collegiums bestimmt, weil der 
von dem Stifter, dem Markgrafen, gesetzte Probst, sein 
Sohn Otto, noch ein Jüngling von 1 4 Jahren war, dann 
von seinem V'ater erst auf die Schule nach Paris ge- 
schickt wurde, und also längere Zeit von dem Stille 
abwesend bleiben musste. Nach zwei Jahren besuchte 
Otto seinen Vater und das Stift, und beschenkte letzteres 
mit vielen aus Frankreich mitgebrachten Reliquien, und 
kehrte wieder auf die Hochschule zurück. Das ereignete 
sich im Jahre 1 1 24. Opold blieb der Stellvertreter des 
Frohstes, scheint aber nach einigen Jahren gestorben 
zu sein, wenigstens früher als Leopold das weltliche 
Chorherrenstift in ein reguläres verwandelte, da bei die- ' 
ser Veränderunar Opolds nicht mehr erwähnet wird. 

Mülk, wo Engeischalk Abt war, wird hier Medillihc 
geschrieben. 

Modihalmistorf ist wahrscheinlich für das unfern 
von Baden liegende Mollerstorf zu halten. > 

Der Advocat Leopold ist der Markgraf selbst, der 
Untervogt Rudolph der Vater Adalrams von Perge. 

Der Prior zu Molk, 1121 Abt daselbst, scheint 
bei dem Antritte dieser Würde seinen Namen in Erchen- 
fried umgetauscht zu haben. Ob sich solche Umänderungen 
bei Uebernahme einer Abtei öfter ereigneten, kann noch 
nicht nachgewiesen werden, obschon es eben nicht un- 
möglich ist, hierin die Päpste naebahmen zu wollen. ' 

Weikendorf im Marchfelde heisst hier Wichindorf. 

23. Hier ist bestimmt ausgedrückt, dass Rudolph 
der Advocat, doch hier sicher nur Untervogt, Adalram 
zum Sohne hatte, der als Zeuge aufgeschrieben ist. 
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26. Hanthal-Mifweldi, derName eines nun gann 
unbekannten Ortes oder Hofes, und lag in der Gegend 
von Gundramstorf, auch wird er ausser dieser Stelle 
weder mehr im Saalbuche oder in den Urbarien gefunden. 

27. Pucchindorf, späterhin Buttendorf. Dieses Sa- 
mens liegt ein kleines Dorf in der Pfarre Reinprechts- 
pölla im V. O.M. B. und ein zweites oberhalb Zwenten- 
dorf unfern der Donau im V. 0. W. W. 

29. Kilb im V. 0. W. W., ein Pfarrdorf, heisst hier 
Cholivbe. Zu dem hier aufgezeichneten Zeugen Isker 
von Traun scheint der in Nr. 18. angeführte Ulrich ein 
Bruder zu sein. Die älteste Erwähnung der altadeligen 
Familie Traun. 

30. Sollte die vorkommende Adelsfrau Svenehilt, 
vielleicht die Grossmutter des Stifters, noch am Leben 
gewesen sein? Unmöglich ist diese Vermuthung eben 
nicht, da Ernst der Strenge im Jahre 1075 in einem 
Alter von erst 48 Jahren gestorben w'ar, und sie konnte 
jetzt eine achtzigjährige Matrone sein. 

31. Ronego, em unbekannter Ort oder auch ein 
Personen -Prädicat. Nicht wahrscheinlich, dass Rohr- 
eck im Isperthale dafür zu halten sei. 

33. Frau Gertrud, die Gemahlin Anselms von Atz- 
mannswiesen, des Sohnes des hochberühmten Feldherrn 
Azzo unter Markgraf Leopold dem Schönen, macht hier 
eine Gabe an das Stift. Nach Bemard Link soll die 
Frau die Stammutter der Chunringer, Lichtensteine und 
anderer adeligen Familien sein. Auf der Stelle von Az- 
mannswiesen soll Chünring erbaut worden sein. 

36. Unter Hipilin ist wahrscheinlich Höflein an der 
Donau zu verstehen, oder Hippies hinter Kamabrunn. 

39. Dieser Abschnitt läuft wieder unter beiden Co- 
lumnen, und also später angeflickt und störet die Ordnung. 

Unter Vrucfkprune ist nach Einsicht der Urbare 
Feuersbrunn im V. U. M. B. zu verstehen. 
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Curtis wahrscheinlich gleichbedeutend mit Hui- 
statthaus. 

40. Aus der hier aufgesieichneten Stelle ersieht man 
deutlich, dass Leopolds Erstgeborner eine Gemahlin 
Xanjens Adelheid hatte, da man doch zweifellos an- 
nehmen muss, dass man zu Klosterneuburg zuverlässig 
ihren Namen wusste, und ihn auch als den gewöhnlichen 
in das Saalbuch werde eingeschrieben haben. Diese 
Adelheid mag aber bald, vielleicht in der Geburt ihres 
ersten Kindes gestorben sein, und Adalbert sich darauf 
mit der Frau Sophia in zweiter Ehe verbunden haben, 
von welcher später noch die Rede sein soll. Nach Ri- 
chards Angabe heirathete Adalbert iin Jahre 1132 des 
ungarischen Königs Bela des Blinden Schwester und 
des Herzogs Almus Tochter, die den Namen Hedwig 
hatte, und diess soll auch nicht in Abrede gestellt wer- 
den, denn es ist ja nicht unmöglich, ja sogar bis in die 
neuesten Zeiten durch gar viele Beispiele wahrscheinlich, 
dass sie den mehr polnischen Namen Hedwig mit einem 
dem deutschen Sinne mehr zusagenden und so mit Adel- 
heid vertauscht, oder wenigstens den neuen dem vorigen 
vorgesetzt habe. 

41. Der hier verkommende adelige Mann Otto führte 
den Namen von dem noch an der Schmida oberhalb 
VVeikerstorf an der Poststrasse liegenden Dorfe Glau- 
bendorf oder auch Klaubendorf. 

Der Platz für den Namen des letzten Maneijuums 
ist unausgefüllt geblieben. 

42. Sigeloh war zu Tröbensee, gegenüber der Stadt 
Tulln am linken Donauufer, ansässig. 

44. Wahrscheinlich das bei Baden liegende Dorf 
Sulz, da Engeltich auch zu Hiezing eine Besitzung 
hatte, die er an das Gotteshaus vergabte. Ausserdem 
liegen zwei Dörfer, Ober- und Untersolz, im V. U. M. B. 

46. PretUum eine Wirthschaft, nurtiloca Hansgrund, 
vielleicht auch das Haus zu einer kleinen Wirthschaft selbst. 
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Das Lcauiftorf ma|^ Loesdorf bei Baden, viel- 
leicht das eben nicht ferne liegende Leobersdorf, 
vom Volke nur Loiperstorf genannt, sein, so wie En- 
cinefdorf das bei Mödling, Enzerstorf am Gebirge, 
mehr als ein entfernteres Enzerstorf hier anzunehmen 
sich eignet. 

47. Sciltaha istScbiltemimV.O.M.B.Huruuen, 
Hürmim V. O.W.W., und Molenpach wahrscheinlich 
Mühlbach unfern des Kampflusses, einst der Sitz einer 
Adelsfamilie, von der einzelne Glieder im Saalbnehe 
Vorkommen. 

49. Apud Liezam, Ober- oder Unterleiss im 
V. U.M. B. Mouse ein unbekannter Ort, der diess eine 
Mal in dem Saalbuche vorkömmt, und nicht leicht für 
Matzen genommen werden kann, da es eher Moosbrun 
bezeichnen dürfte. 

50. Herbo oder Erbo von Buche oder etwa Buch- 
berg war Dechant der weltlichen Chorherren, und wird 
darum bemerkt, weil es vielleicht einer der frühesten 
Falle ist, dass ein Kirchenwürdenträger zu Anfang des 
12. Jahrhunderts in Urkunden mit seinem Familiennamen 
auigezeichnet erscheinet. 

53. Unter dem Patrocinium der h. Agatha sind in 
er Umgebung des Stiftes die Kirchen zu Hansleiten 
und Pyrawart bekannt; ob Hertwich an einer dieser bei- 
den Kirchen oder an einer noch andern dieser Heiligen 
Pfarrer gewesen, lässt sich hier nicht bestimmen. Weil 
damals noch Weltpriester als Chorherren an der hiesigen 
Kirche angestellt waren, so könnte auch Hertwich der 
Pfarrer in die Samnung der Chorherren eingetreten sein 
und den Pfarrertitei beibehalten haben. 

54. Welch ein Ort oder Kirche unter Chirichenn 
zu verstehen sei, unterliegt vieler Schwierigkeit, da im 
ganzen Lande kein Ort ähnlichen Namens vorhanden ist, 
und doch wenigstens im Lande unter der Enns ein 
solcher, wenn auch verschollener gewesen sein muss. 
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In der Gegend von Harras soll einst ein Kirchheim 
gelegen haben, und der Ort Kleinharras gehört jetzt 
zur Pfarre Hohenrupperstorf, deren Kirche hoch und 
auch frei gelegen, vielleicht, dass sic mit diesem Namen 
belegt wurde. Diess eine Muthmassung. 

57. Das Dorf Bruderdorf liegt nordwärts von Sto- 
ükerau bei Niederhollabrunn. 

Gewiss Otto von Machland , da auch hier das näm- 
liche Abkürzungszeichen , wie schon oben Nr. 8 vorge- 
kommen, und den ausgelassenen Buchstaben M beziMchnef. 

58. Gemze scheint hier ein Versehen im Schreiben zu 
sein, da der Sache nach Krems zu setzen ist. 

Die Kirche, welche der Mauthner von Stein hier 
dem Stifte schenket, doch mit der Bedingniss, dass sie 
erst nach seinem Tode in desselben Besitz übergehen 
sollte , scheint eben selbe zu sein, die Kaiser Conrad 
an Klosterneuburg verg^bte, oder aber durch seine 
Machtvollkommenheit im Jahre 1139 zusprach und da- 
von in FischersUrkundenbucheNr. X. die Urkunde abge- 
druckt ist. Dort heisst es, dass' die Kirche auf dem 
Kremserberge liegt, mit einem königlichen Unterthane 
und Garten bestiftet ist. Nach der Hand erscheint sie 
mit dem Namen Altcnburg und wurde vom Stifte einem 
Weltpriester verliehen. Schon lange ist diese Kirche 
nicht mehr in Händen des Stiftes, ohne dass man weiss, 
wie sie in andern Besitz übergegangen ist. 

59. Der Advocat Adalbert ist hier sicher des Mark- 
grafen Sohn, da er mit dem Bruder Heinrich und Adalbert ^ 
von Perge als Zeuge genannt wird. 

Wo Judithendorf gelegen, ist unbekannt, wenn nicht 
vielleicbt das heutige Jedierstorf. 

60. Gebhard Graf von Buige (auch im Boigreich 
genannt) war der Gemahl Frau Hildburgs, der Stifterin 
von Altenburg ober Horn. Diese Grafen waren Rcichs- 
grafen, aber in Oesterreich am Kampflusse und um Horn 
begütert und vielleicht ganz sesshaft. Die Gegend 
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führte auch von ihnen den Namen Boi^eich, der auch 
f^g;enwärtig noch nicht g^alich unbekannt ist. 

61. Suinefbart ist das heutige Schweinbart nächst 
der Hocbleiten im V. U. M. B. 

62. Der Ministerial des Markgrafen Namens Bucco 
schenkte dem Stifte eine Wirthschaft zu Neusiedel, d. i. 
am Neusiedel oder Neusiedlergasse zu Klosterneuburg, 
einer Vorstadt, durch welche der Wegnach Weidling führt. 

68. Das einige Male vorkommende Purstendorf oder 
Bürstendorf ist gänzlich anbekannt, wenn nicht Pistorf 
oder Püchsendorf im V. 0. W. W. gemeint ist. 

69. Prunsindorf gegenwärtig Prinztmdorfan der Zajra. 

70. Heinrich von Cebingen, nun Zöbing, unweit Lan- 
genlois am Kampflusse, Sohn oder Enkel jenes Alber 
von Zebingen, der in einem Mölkerdiplome zu den Zei- 
ten des Markgrafen Emst 1056 — 1075 vorkömmt, lebte 
um das Jahr 1130 und ist eipe Hanthalerll. 370 un- 
bekannte Person. Ob jener Heinrich von Cebingen, der 
1169 in einem Instrumente für Admont gelesen wird, 
der gegenwärtige Heinrich sei, mögen bessere Daten 
entscheiden. Hanthaler sind die Cebinger von 1209 bis 
1268 bekannt, und spricht am a. 0. von einer jüngern 
Familie dieses Namens unter K. Friedrich IV., die von 
der ältem verschieden sein soll. 

73. Ymeinefdorf und Efcecindesdorf mag wohl das 
nämliche Dorf sein, das jetzt Langenzersdorf heisst. 

74. Lübendorf ist Leobendorf ob Komeuburg, was 
die aus der Umgegend beigezogenen Zeugen wahr- 
scheinlich machen. 

75. Hiezing heisst hier Hezingen, und ist es auch in 
Nr. 44, wo es den Namen Vözingen führt. 

76. Suitueringen, das gegenwärtige Sivering. 

77. Regnoldefper ist das Reinsberg hinter Scheibbs 
im V. 0. W. W. 

79. Sparewarspach ist Sparbach hinter Mödling, wo 
in dem Hofe oder Schlösschen Sparwariseke eine ade- 


Digiiized by Google 



CLAUSTBOXEOBURG. 


221 


lige Familie gehauset haben mag, die aber schon um 
diese Zeit aasgestorben nu sein scheint. Bekannt sind 
nur die hier genannte Adelheid mit ihrem Sehne Ru- 
dolph und Prunrich, der um 1160 lebte. Das Schlöss- 
chen Sparewariscck besass dann Adalbero von Purchar- 
tefdorf (Burkcrstorf) und vergabte selbes mit allen Zu- 
gehörungen an Klosterneuburg. Nr. 105. 

Unter den Zeugen wird Adalbero von Ucinse, das 
ist von Jedelsee an der Donau, genannt. 

80. Wo das im 12. Jahrhundert bestandene Engel- 
gerseme gelegen, oder unter welchem Namen es noch 
existirt, ist nicht bekannt. 

81. Slipendiario iure wird gleich mit den Worten: 
prefato allari atipendiario iure impofterum deferuiei, 
und in Nr. 8k «tipendiariua perpetuo feruus permaneat 
erklärt, also dass er bei Vernachlässigung seiner Frei- 
heit für immer verlustig wird. 

8^. Prepoßlu« marchionif sagt so viel, dass Gezo 
ein von dem Markgrafen aufgestellter Amtsverwalter 
eines seinigen Gutes, oder auch ein seiniger sogenannter 
Hausofficial gewesen, und über eine Dienerschaft die 
- Aufsicht zu fuhren hatte. 

85. Gnannendorf, das heutige Gaindorf an der 
Schmida unweit Ravelsbach. Dort war einst ein Edelsitz 
und der Erstbekannte dieses Geschlechtes ist der hier 
als Zeuge auftretendc Rapoto, dann nennt Hueber in 
Auatr. ex arehie. Mellie. illuat. beim J. 1 178 einen 
Irnfried. und Hantbaler reeena. dipl. ^eneo/o^.L325 
einen Kalhoch 1209 und 1217 und Otto 1290. 

86. Markgraf Leopold und seine Gattin Agnes 
machten die hier angeführte Schenkung durch den Gra- 
fen Gebhard von Rebegau, von dem schon Nr. 60 die 
Rede war, und ansehnliche Männer und zwar des ersten 
Ranges, waren die anwesenden Zeugen. Der zuerst Ge- 
nannte ist Graf Wergand, auch Werigan und Weriant, auch 
Weriand geschrieben, war ein Sohn des Kärnthner Mark-;- 
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ß^rafen Ulrich und Sophiens, der Tochter des Ungarkönigs 
Bela I. und ein Bruder des Markgrafen Poppo Starkhand 
(auch von Soune und Zeltschach) unddesGrafen Ulrich, ln 
der grossen Fehdd- zwischen dem Kaiser und Papste, 
die auf gar viele deutsche Bisthümer einwirkte, nahm 
Graf Werigandbei der streitigen Wahl zum Erzbisthume 
Salzburg die Partei Bertholds gegen Gebhard und spä- 
ter gegen Tiemo. Im Treffen bei Saalfeldcn schlug We- 
rigand im Jahre 1 095 Tiemo aufs Haupt, nahm ihn ge- 
fangen und hielt ihn fest als seinen Gefangenen zu Frie- 
sach in Kämthen. Graf Berthold von Sponheim und 
Ortenburg befreite aber bald den Erzbischof, ging auf 
Graf Werigand los und schlug ihn dermassen, dass er 
dessen ganze Macht zernichtete und des Erzbischofs 
Conrad I. von Salzburg Biograph schreiben konnte: 
Werigandua qui in tota Carinthia potenUeaimam do- 
tninaiionem habebat, funditus contritu» et ad nihUum 
redaefas eat. Im Admonter Saalbuche aber steht: Ad 
Radelia manaua, quoa nobia Weriandua eotnea tra- 
didit pro acelere, quod in Veneredtilem Archiepi- 
acopum Thiemonem commiaerat. Ferner ist Werigand 
aus einer Schenkung an St. Nicola bekannt, die sich in 
moHum. boic. IV. findet, und er mag sich dann viel in 
Oesterreich aufgehalten haben. Im Klostemeuburger 
Saalbuche erscheint er zu dreimalen im Jahre 1113, und 
das Todtenbuch desselben Stiftes sagt am 19. April ohne 
dem beigesetzten Jahre : Cornea Werigant laicus. 

Der drittgenannte Zeuge ist Hadericb und sein Sohn 
Bernhard, und es ist nicht zu zweifeln, dass sie beide 
zur Seitenlinie der Babenberger gehörten, von deren be- 
wussten Gliedern in Nr. 93 weitläufiger gehandelt wer- 
den soll. 

93. Sciltpach ist Schildbach an der Trasen in 
der Pfarre Türnitz, dort schenkte der fromme Markgraf 
dem Gotteshause Klosterneuburg einen Wirthsebaftshof, 
und bei dieser Schenkung waren äusserst bemerkens- 
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werthe Zeugen sugegen. Diese waren Ernest und Diet- 
rich, die Söhne Rapoto’s, und Heinrich, der Sohn Ha- 
derichs, die als zur Familie der Babenhergcr gehörige 
Glieder hier näher betrachtet werden sollen. 

Arenpeck, Cuspinian,. Pessina, Haselbach und die 
klosterneuburgischen Tafeln, deren Autor Suntheim ge- 
nannt wird, sagen, dass Markgraf Ernst, der Gross- 
vater des heiligen Leopold, einen Bruder Albrecht mit 
dem Beinamen des Leichtfertigen gehabt habe, gegen 
welche Meinung sich aber Calles I. 423 gar ernstlich 
verwahret. Dieser Albert soll nach Angabe des erstem 
eine polnische Prinzessin zur Frau gehabt haben, zu 
Pemeck gehauset, kinderlos gestorben und zu Heiligen- 
kreuz beerdigt worden sein. 

Mag Calles darin Recht haben, dass nie ein Albrecht 
der Leichtfertige genannt, des Markgrafen Ernest Sohn 
und Leopold des Schönen Bruder gewesen, und die 
von ihm erzählten schlechten Streiche und Thaten blos 
schändliche Erdichtungen seien, so werden die andern 
Chronisten doch darin Recht behalten, dass Leopold der 
Schöne einen Bruder gehabt, der nehst andern Besi- 
tzungen auch Güter zu Pemeck und in der Kampgegend 
besessen, und selbe auf seine Nachkommen vererbt 
habe. Der Sohn Emests und Bruder Leopolds des 
Schönen soll non aus den hier vorkommenden Andeu- 
tungen im Saalbuche mit dem Namen Haderich auf- 
gestellt, und so viel möglich zur Gewissheit erhoben 
werden. 

Dieser Haderich residirte wahrscheinlich auf der Burg 
Mödling, die schon Markgraf Heinrich I. als Wehre ge- 
gen die nahen und oft feindliche Einfälle machenden 
Ungarn erbauet hatte, und erhielt von seinem Bruder in 
der Umgegend manches Allod zu seinem Unterhalte, 
ja auch andere FamiliengQter, wovon einige am Kamp 
und andere bis Pemeck hinauf zerstreuet lagen. Er 
verheirathete sich mit einer uns dem Stamme und Namen 
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nach unbekannten Person und zeu^e, als aus dem Saal- 
buche bekannt, drei Söhne : Heinrich, Rapoto und Bern- 
hard genannt Der letzte, Bernhard, mag früh gestorben 
oder ausser Land gezogen sein, da ausser seiner Zeugen- 
schafl in Nr. 86 seiner Person nirgend mehr gedacht wird. 

Die andern Brüder Heinrich und Rapoto wurden zu 
Lebzeiten des heiligen Leopold und mit dessen Mithilfe 
die Stifter des Benedictinerstiftes Kleinmariazell im Wie- 
nerwalde, sollen der bisherigen Meinung nach, unver- 
ehelicht geblieben, sogar Layenbrüder zu Mariazell ge- 
worden, und als solche auch gestorben sein. Ali diesem 
widerspricht das Saalbuefa, und führt daher zu einer 
Untersuchung über die Lebensperiode und Schicksale 
der in Rede stehenden sechs Personen, die hier als zur 
babenbcrgischen Familie, dem Saalbuche nach, zu be- 
trachten sind. 

I. Haderich war, wie schon gesagt, ein Sohn des 
Markgrafen Emst, der Oesterreich von 1056 bis 1075 
verwaltete, und jünger als Leopold der Schöne, sein 
Bruder, der im Jahre 1051 geboren war. Er erscheint 
das erstemal in einer Göttweiher Urkunde vom Jahre 1 083, 
da dieses Stift durch neuerhaltene Besitzungim in der 
Waldgegend des nachmaligen Stiftes Mariaztdl mit den 
Gütern Haderichs in Nachbarschaft kam, und in welchem 
Instrumente Haderich mit dem Titel eines Markgrafen 
benennt wird. Der damals junge etwa dreissig Jahre 
zählende Haderich hatte also von seinem Bruder eigene 
Güter zu seinem Lebensunterhalte angewiesen, und sass 
vermuthlich mit Mannen und Knappen auf der Burg 
Mödling, um sich einem etwaigen Ueberfalle der Ungarn 
sogleich entgegenstellen zu können. Ob er damals ledig 
oder verheirathet gewesen, darüber findet sich bisher 
noch keine Nachricht. 

Ausser dieser Stelle im Göttweiher Archive wird 
Haderich im hiesigen Saalbuchc im Jahre 1113 gefunden, 
und leztlich erscheint sein Name in dem im Jahre 1136 
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ausgpfertigten Stiftbriefe für Mariazell, wo es heisst: 
Heinricus et liapoio filii ingenui viri Haderici. Dass 
Haderich in der Urkunde für Göttweih Marchio, 
zu Klosterneuburg im Saalbuche ohne Prädicät und im 
Stiftbriefe für Kleinmariazell als ingenuus vir gelesen 
wird, kann für die Identität der Person nichts ver- 
schlagen, da wahrscheinlich bei Lebzeiten des Mark- 
grafen alle Söhne den Namen Markgraf führten, wie das 
Saalbuch Leopold V. bei Lebzeiten seines Vaters 
Leopold IV. bald juvenis marchio auch puer marchio 
und filius marchio , bald schlechtweg fiUus mar- 
chionis heisset. Selbst Papst Innocenz II. nennt in sei- 
nem Schutzbriefe für Klosterneuburg an den Stifter 
Leopold dessen Sohn A. (Adalbert) bei Lebzeiten des 
Vaters im Jahre 113^ marchio, wie im Urkundenbuche 
Nr. III zu lesen ist. Aber oft werden die Söhne bloss 
filii 7narc/(tonü genannt, und die ganze Titulatur scheint 
bloss willkürlich gewesen zu sein. So mag man es bei 
den Lebenstagen des Vaters gehalten haben, da noch 
keine bestimmte Nachfolge für die Söhne bestand, und 
der Kaiser nach Belieben einen aus den Söhnen des vor- 
herigen Markgrafen eben so gut auswählen, als wohl 
auch aus einer andern ihm beliebigen Familie den nach- 
zufolgenden Markgrafen ernennen konnte. Ersteres war 
auch der Fall nach dem Tode des heiligen Leopold, da 
nicht sein Erstgehorner, Adalbert, sondern der Zweit- 
geborne, Leopold, zum Nachfolger Inder Markgrafschaft 
bestellt wurde. Haderich mag also bei Lebzeiten seines 
Vaters Ernest aus dieser Ursache den Titel Markgraf 
geführt haben, und zu Göttweih mag man, während 
sein Bruder der Markgrafschaft schon Vorstand, ihm aus 
früherer Gewohnheit, oder, um ihm nicht wehe zu thun. 
oder gar um zu schmeicheln, in die Urkunde den Titel 
marchio aufgenommen haben. Hat er auch sonst nur 
als ein ansehnlicher Mann mit oder ohne Beisatz eines 
Ehrentitel.« gegolten, so benimmt das seiner Abstammung 
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und Würde eben so wenig, als den Sehnen des heil. 
Leopold, von denen nach dem Absterben des Vaters 
keinem mehr der Titel Markgraf beigelegt wurde. 

Das Todtcnbucb von Kleinmariazell, das aber nach 
der Heiligsprechung Leopolds aus einem altern nun 
vielleicht nicht mehr vorhandenen Codex Cberscbrieben 
werde, sagt am 15. November „S. Leopoldi Marehi- 
onis patrui ftcniaiontm nostrorum" wodurch Haderich 
der Vater, der Stifter Kleinmariazells, zu des heil. Leo- 
polds Bruder erklärt wurde; aber diess beweiset bei 
weitem noch nicht diese gar nahe Verwandtschaft, denn 
einmal konnte der damalige Abschreiber sich irren und 
statt propalruu» nur patrutu schreiben, ja er konnte 
in der genealogischen Kenntniss und Geschichte un- 
wissend sein, ja vielleicht aus Sucht den Stiftern recht 
viel Ehre und Ansehen zu verschaffen, sich diese Ver- 
wandtschaftsverwechslung erlaubt haben. 

Wäre patruna richtig, so wäre es misslich mit der Be- 
gebenheit zu Gdttweih, da Haderich im Jahre 1083 erst 
im neunten Lebenqahre sein und so gewiss noch nicht 
eigene Güter besessen oder verwaltet haben konnte. 

Wann und wo Haderich gestorben, und wo er seine 
Ruhestätte gefunden, darüber wird schwerlich mehr 
eine Antwort gegeben worden können- 

n. Hadericbs Sohne waren Heinrich, Rapoto und 
Bernhard. Letzterer erscheint in Nr. 86 mit seinem Vater 
Haderich als Zevge, und später geschieht desselben nie 
mehr Erwähnung, er ist also entweder noch in Jünglings- 
jahren verdorben, oder hat sich irgendwo in oder ausser 
Oesterreich angesiedelt, kurz, man findet ihn seit die.ser 
Zeit nie aaehraufgefuhrtoder enrähnt. Diebeiden andern, 
Heinrich und Rapoto, wurden die Hauptsfifter von Klein- 
mariazefl vor dem Jahre 1136. Ihr Oheim, Leopold 
der Heilige, half ihrem Bedrängnisse bei Errichtung der 
Kirche durch Uebemahme des Baues ab, und der Stiftbrief 
wurde am 2. Febr. 1136 zu Klosterneuburg geferliget. 
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In dieser Urkunde nennen sich die Brädeir Heinrich 
und Rapoto Söhne dos angesehenen {ingenttS) Mannes 
Haderich und führen das Prädicat von Schwarsenburg, 
jener Stadt, die sie von ihren Eltern ererbt, und deren 
Dasein nur noch durch die Ruinen in und um das Dörf- 
chen Nöstach,auchNöstra, sich darbietet, und in welchem 
Dorfe noch die in Verfall zu gerathendc Martinsldrche 
stehet, welche bis auf Kaiser Josephs II. Tage eine Pfarr- 
kirche war, wo dann deren Rechte auf den Hafnerberg 
übertragen wurden. Diese Stadt Schwarzenburg mit 
ihren ^gehörungen, dann zwei Dörfern bei Pulka imd 
Besitzungen am Kamp und hinter Neustadt verwendeten 
sie zur Dotirung ihres neuen Stiftes. Sie versprechen in 
der Urkunde, dass alle diese Güter Kleinmariazell von 
nun an gehören sollen, wenn sie sich auch verheiraten 
und Kinder zurücklassen sollten. 

Der Tradition nach sollen beide Stifter bei der Er- 
bauung der Klostergebäudc selbst Hand angelegt, und 
überdiess Heinrich nachhin sich als Laienbruder in das 
Stift begeben und dort als solcher sein Leben be- 
schlossen haben. 

Rapoto lut sich, nach der Aussage des Saalbnehes, 
mit einer nicht bekannten Frau verehelicht, die ihm we- 
nigstens die zwei hier genannten Söhne Ernest und Diet- 
rich oder Theodorich gebar, welche zum mindesten so weit 
heranwuchsen, dass sic als Zeugen in das Saalbuch ein- 
gezeichnet werden konnten. Wie lange Rapoto nach 
der Stiftung noch gelebt, ob es wahr, dass er, gleichfalls 
nach Tradition, zuletzt zu Mariazell Laienbruder ge- 
worden, ob er wirklich als solcher dort oder als Welt- 
mann an einem andern Orte verstorben, und wo seine 
Gebeine beerdiget wurden, bleibt vennuthlich für immer 
unserm Wissen verborgen. 

III. Ernest und Dietrich werden Söhne Rapoto’s ge- 
nannt, und werden im Saalbuche als Zeugen mit ihrem 
Onkel Heinrich, dem Bruder ihres Vaters, aufgeführt. 
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Der Zeitpunct, in welchem sich diess ereignete, mag un- 
geßhr (ur das Jahr 1 1 20angenommen werden, und dieBrü- 
der dürften damals im gereiftem Jünglingsalter gestanden, 
oder schon die männliche Periode erreicht haben. Lebte der 
Grossvater Haderich noch, so war er ein Greis bei sieb- 
zig Jahren, und ihr Vater, so wie dessen Bruder Heinrich, 
Männer gegen fünfzig Jahre alt. Wo diese Brüder ge- 
lebt, was sie als babenbergische Abkömmlinge etwa 
an Würde bekleidet, oder ob sie, als zum Ritterstandc 
gehörig, irgend eine, Burg zu bewachen, oder welch an- 
deres Geschäft sic betrieben haben , dafür haben wir 
nicht einmal einen Anlass zu irgend einer Vermuthung. 
Aus diesem Stillschweigen dürfte vielleicht geahnet wer- 
den , dass sie noch in der Blüthe des Alters das Leben 
verlassen haben , und wenn ihr Vater alle seine Söhne 
vor ihm in die Ewigkeit vorausgegangen sehen musste, 
ihn mit seinem kinderlosen oder unverheirateten Bruder 
veranlassen konnte, sich wenigstens durch die Stiftung 
eines Klosters ein Denkmal zu setzen. Vielleicht, 
dass Heinrich und Rapoto in stiller Zurückgezogen- 
heit ihre letzten Lebenstagc in dem einsamen, damals 
noch im tiefen Walde liegenden Kleinmariazell zu- 
hrachten, und etwa wirklich in den .Mönchsstand getreten 
sind, oder etwa Rapoto seinem Bruder nur Gesellschaft 
zu leisten sich entschlossen hat, und wenn sie bis ans 
Ende dort verblieben, auch in ihrer Stiftung beerdiget 
wurden, alles dieses ist nicht zu beantworten. 

96. Scu Welfhoffhin, d. i. zuZwölfaxing an der 
Schwechat. 

97. Breitenfeld war ein Dorf nahe bei Weikendorf 
im Marchfelde gelegen, wie es auch Hueber bekannt war. 

1 00. S t iu e n e, jetzt Stifem im V. 0. M. B. 

Gaden, eine Pfarre zwischen Mödling und Heiligen- 
kreuz, hatte also schon im 12. Jahrh. eine dotirte Kirche. 

103. Ueber die Herrn von Machland hat Kurz im 
dritten Theile seiner Werke eine eigene Abhandlung 
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geschrieben, und hier mag nur beigefugt werden, dass 
iin Saalbuche noch zwei Stellen sich finden, wo es heisst, 
Olto de Machlant el fratrea eim WaUcunuf et Perh- 
toldttf, dann : Herbrant de Machlant. 

105. Anthalmefuelde ist wahrscheinlich Ams- 
fclden unweit Florian im Traunkreise. 

108. Graf Dietrich von Wasserburg besass das ober 
Korneuburg über Leobendorf jetzt in Ruinen liegende 
ScMoss Kreuzenstein, und scheint sich in selbem oft 
aufgehalten zu haben, da er mehrmalen in stiftlichen 
Urkunden erscheint. 

111. Wluelinftor f ist KleinwGlferstorf auf der 
Rückseite des Berges von Kreuzenstein in der Ebene 
gelegen, war damals ein Eigenthum des Grafen Dietrich 
von Wasserburg. 

Pabiftorf das heutige Pastorf im V, U. M. B. 

112. Campus anferi 8, Gänsefeld, so heisst noch 
zuweilen ein Theil des V. 0. M. B. 

113. Genftribendorf, das jetzige Ober -Gän- 
serndorf, von Korneuburg nördlich liegend. 

115. TvtadeElfaren. VierOrte mit dcmNamenEl- 
sarn finden sich im Lande unter der Enns ; in welchem 
aber die Familie dieses Namens ihren Wohnsitz gehabt, 
bestimmt auch Wissgrill B. 392 nicht. 

Die hier vorkommende Matrone ist aber als eine Ahn- 
frau der von Wissgrill aufgezählten Männer von Elsam 
zu betrachten. 

116. Bischof Hermann von Augsburg zog mit Kai- 
ser Heinrich V. im Herbste des Jahres 1 1 08 in den Krieg 
nach Ungarn, und beide hielten sich auf dieser Reise bei 
Markgraf Leopold, der des Kaisers Schwager war, 
kurze Zeit auf. Der Bischof fand hier einige Verwandte, 
die sicherlich als Colonisten nach Oesterreich gekommen 
waren, und machte selbe der neuen und kleinen Colle- 
giatkirche zinsbar, wozu die Ministerialen Leopolds und 
verschiedene Zeugen beigozogen wurden. 
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117. kt die Stelle, aus welcher sich cr^t, dass 
der Codex erst unter Probst Marquard 1. zusanimenzu- 
schreihen angefangen wurde. Nebst den Ministerialen 
des Markgrafen finden sich auch solche des Abtes 
von Molk. 

118. Caftellanus de Medilichi, Borgvogt 
von Mödling. 

119. Die hier aufgezeichnete Verleihung eines Gu- 
tes zu Nossdorf an einen sichern Albert daselbst, der 
dem Markgrafen viele und angenehme Dienste geleistet, 
ist hier nicht ganz getreu ausgedrückt, auch nicht durch 
Zeugen bestätiget, darum selbe gleich auf der Rück- 
seite des Blattes richtig gestellt und die anwesenden 
Zeugen beigesetzt sind. 

120. Ist wörtlich die nemliche, bis auf das dort ans- 
gelassene Wort non, vorhergehende Verhandlung. Die- 
ser $. ist nach der ganzen Breite des Blattes geschrieben, 
und nach deren Beendigung der übrige Raum leer gelassen. 

121. Da diese l^henkong im Jahre 1113 geschah, 
so ist zu denken, dass die neben dem Grafen Werigand 
vorkommenden Zeugen Emest und Dietrich die Söhne 
des gleichfalls gezeichneten Rapoto, also zur Babenber- 
gischen Familie gehörende Männer, und die nämlichen 
seien, von denen Nr. 93 die Rede war. 

122. Diese Tradition ist schon Nr. 86 vorgekommen 
und irrig hier wiederholt, doch findet sich ein kleiner 
Unterschied, dass hier statt des dortigen luiben hier 
tvpan (stc) geschrieben ist. Unter den Zeugen findet sich 
neben dem Grafen Werigand, dessen Titel verschwiegen 
ist, auch Haderich mit seinem Sohne Heinrich, ein 
Bernhard von dem nicht gesagt ist, dass er auch sein 
Sohn sei, wie in Nr. 86 von Bernhard gesagt wird. 

Das geschah wieder im Jahre 1113, und den Schluss 
mnebt eine Verwünschungsformel gegen alle, die sich 
!fn dieser Schenkung eine Verletzung erlauben würden, 
welche Bekräftignngsart sehr selten im Codex erscheint. 
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123. Pyrchaa, ist verinuthlich (ur Pirawart sa 
lu-hmcn, da Hariuanstorf und Jedenspeigen aucb im 
V. U. M. B. liegen, und nichts bekannt ist, dass das 
Stift jemals zu Pyra im V. 0. W. W. eine Besitzung 
gehabt hätte. 

Auch diese Tradition geschah im Jahre 1113, und 
Haderichund Heinrich sind anwesende Zeugen, und sind 
hier vor Werigand dem Grafen eingezeichnet. 

124. Otto war Burgvogt zu Mödling, und zwar zu 
der Zeit, als Haderich, der Ohm des Markgrafen, daselbst 
residirte. Da diese Burg, als eine Grenzfestung gegen 
Ungarn , eines tapfern Mannes bedurfte, so dürfte Otto 
gewiss ein Ritter gewesen sein. Dieser Burgvogt 
muss zu MeLssau und auch anderwärts beträchtlichen 
Güterbesitz gehabt haben, da er sein ganzes Eigenthum zu 
Meissau an das neue Gotteshaus vergabte. Ob er nicht 
etwa zur Familie der mächtigen Meissauer gehörte, 
könnte hier wohl in Frage kommen, doch lässt «ch 
selbe nicht ganz bejahend beantworten, und bloss ver- 
muthen, er möge zu den Stammvätern dieses in Oester- 
reich durch drei Jahrhunderte blühenden und glänzenden 
Geschlechtes gezählt werden können. Davon wird in 
Nr. 199 wieder die Rede smn. 

126. Teopilic ist das heutige Döbling ausser- 
halb der Nussdorferlinie bei Wien. 

127. Erila, Erla, ausser dem Wienerberge, und 
das Hintenberc ist Himberg an der Sehwöchat. 

Der freigebige Otto ist der in Nr. 1 24 als CasteUan 
von Mödling voi^ekommene Mann, der noch andern Be- 
sitz zu Meissau zu verschenken hatte. 

131. Dieser Abschnitt ist der letzte auf der Rück- 
seite des neunten Blattes, und das hier als zehntes fol- 
gende Blatt zeigt, dass hier wenigstens ein Blatt man- 
gelt, denn die Seite: 

132 beginnt mit den Worten: Huim legationi» 
Icstea , woraus aus Mangel des Zusammenhanges diese 
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Bemerkung zur Gewissheit wird, um so mehr, da sich 
in dem ganzen Codex kein Blatt findet, wozu die ange- 
führten Anfangsworte passten. Der Text von Nr. 132 
langt nur noch an : Legauil auietn predieta eadem tna- 
trona liidpurch etc.; von dieser Frau findet sich aber 
im ganzen Buche nicht die geringste Erwähnung, wo- 
durch sich offenbar zeigt, dass wenigstens ein Blatt durch 
Zerfallen des Codex verloren gegangen sei. 

Die Vorderseite dieses nun mit 10 hezeichneten 
Blattes, auf welcher die Nrn. 132 bis einschliessig 138 
geschrieben stehen, hat durch Feuchtigkeit und Schmutz 
vieles gelitten, und das Radirmesser mehr verdorben 
als geholfen , und daher manche Worte kaum mit Be- 
stimmtheit zu lesen. Doch sind eben nicht erhebliche 
Stellen hier verzeichnet, ja manche an andern Orten im 
Buche wieder zu finden. 

133. Die ganze Stelle ist in Nr. 93 schon gelesen 
worden. 

134. Unter Simmanigen ist Simmering unterhalb 
Wien zu verstehen. 

138. Diese Stelle ist in zwei Zeilen am Rande des 
Blattes aufwärts laufend sehr schön geschrieben , was 
also erst später geschehen sein mag. 

139. Wissgrill behandelt I. 164 die Familie Asparn, 
lind die Frau Mathild mit der Tochter Helena waren 
ihm schon aus dem Saalhuchc bekannt geworden. Ebenso 
6ind bei demselben, Wissgrill III. 16, jene Falken- 
steine , die in dieser und an andern Stellen des Saal- 
buches Vorkommen, aufgezählt. 

Das hier vorkommende Dorf Ruttaren hatte einst 
an der Zaya gelegen, ist aber längst zu Grunde ge- 
gangen. Alherftorf, vielleicht das gegenwärtige 
Ollerstorf im V. U. M. B. 

141. Diese Schenkung Leopolds ist schon Nr. 121 
Torgekommen und hier wieder von Wort zu Wort 
eingetragen. 
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142. <jleichfalls eine schon Nr. 86 zu lesende Gabe 
des frommen \Iarkg:rafen, doch ist selber hier die gegen 
Verletzer des geschenkten Gutes ausgesproche Verdam- 
mung beigesetzt. 

143. Das schon Nr. 87 anfgeführte Geschenk eines 
Weingartens zu Rohrawiesing, ist hier etwas in Worten 
correcter als dort gegeben. Bei dem Zeugen Isenreich, 
ist hier sein Wohnort, Brcitenfeld , ein in der Pfarre 
Weikendorf V. U. M. B. gelegenes längst verödetes 
Dorf (siehe Hueber), beigesetzt. 

1 44. Fusinen ist ein unbekannter Ort, und könnte 
etwa bloss im Namen des Dorfes Fässling im V. 0. M. B. 
eine Aehnlichkeit finden. 

Weluarenbrunnen ist der Markt Velabrun hinter 
Stockerau. 

Villa Theodorici ist Dieterstorf an der Hor- 
nerstrasse oberhalb Stockerau. 

146. Eine Schenkung des heil. Leopold, die in 
Nr. 123 ebenfalls, und noch mit näherer Bezeichnung 
für Zeit und Zeugen zu finden ist. 

148. Woldeiftorf, das heutige Wullerstorf im 
V. U. M. B. 

149. Erchenbert, der Burgvogt zu Gars am Kamp- 
flusse, gab entweder das Dorf Weinling im V. 0. M. B. 
oder vielmehr das einst hinter dem Michaelsberge gele- 
gene Wielerstorf bei Grossrussbach, von dem auch noch 
später im Grundbnehe Meldung geschieht. Aus dem 
beigesetzten Jahre 1114 ersieht man, dass Brunn, Tat- 
tendorf, Gobelsburg, Schwechat, Hennerstorf, Sitten- 
dorf, l^eesdorf als bedeutende Orte bestanden, da Ritter 
in mehrem derselben wohnten. 

155. Goinuarin, das heutige Gainfarn unfern 
der Stadt Baden. 

156. Vehidorf ist Viehdorf über der Yps bei 
Säuseneck. Da die Schenkung zu den Zeiten des heil. 
Leopold geschehen sein muss, wie aus den Zeugen er- 
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hellt, so gehört Ulrich von Vehidorf za den Vorfahren 
der bei Hanthaler II. 306 aufgezählten Glieder dieser 
Familie. 

157. Cirtanar, ein ganz unbekannter Ort; kaum 
möchte damit Ziersdorf gemeint sein. 

158. Der Priester Wezelin zu Hürm lebte sicher 
zur Zeit des heil. Leopold, da unter den Zeugen 
auch Wolfram von Pubenkirchen erscheint, derselbe 
Mann, den der Markgraf im Jahre 1134 an Papst In- 
nocenz II. abschickte, der sich eben auf dem Concilio 
zu Pisa befand. Der Zweck dieser Sendung war von 
Seite Leopolds, seine neue Stiftung dem apostolischen 
Schatze zu empfehlen , was auch der Papst durch ein 
Gegenschreiben an den Markgrafen bestätigte , und zur 
Gegencrkenntniss von dem Stifte einen ihm jährlich zu 
überreichenden Goldguldcn forderte. 

159. Wid iffendor f, etwa Wiesendorf bei Wei- 
kerstorf. 

160. Morpergc, das heutige Mailberg oberhalb 
Stockerau.^ 

161. Odalricus de pratis, Ulrich von Wiesen, 
ein Vorfahre der bei Hanthaler II. 364 erst vom Jahre 
1283 bekannten Männer von Wiesen. 

162. Chadelhofpcrgc mag Kalkspurg im Tbale 
von Liesing gegen Kaltenleutgeben sein. 

Ueber die Familie von Lengenbach ist Hanthaler II. 
S. 62 nachzosehen; doch ist dieser Otto einer der Vw- 
fahren der dort angeführten Glieder dieses Hauses. 

Ueber die Bisamberger wird das aus dem Saalboehe 
zu Entnehmende in Nr. 383 zusammengestellt werden. 

Julbach scheint das im Mühlviertel noch vorhandene 
Schloss dieses Namens zu sein. 

163. Swabdorf ist Schwandorf an der Fischa 
oberhalb Fischamend. 

164. Attingen, das einstige kleine. Dorf Oetting, 
auf dem Berge von Klosterneuburg gegen Hadersfeld, 


Digitized by Google 



CLAUSTR0NE0BUR6. 235 

und ge^nwärtig eine WirthschaftebesKzung mit dem 
Namen : der weisse Hof. 

165. Porz ist gänzlich unbekannt, wenigstens im 
Lande unter der Enns. 

Adsanctam Margarctara, so wurde Hdflein 
an der Donau viele Zeit genannt, da die heil. Margareth 
daselbst Kirchenpatronin ist. 

Pillinchir eben, entweder Preliencbirchen an 
der Leytha oder Böhmkirchen unweit Perschling, das 
nach Weiskem I. 84 einst Berenkirchen auch Pergen- 
kirchen geheissen, und Ulrich daselbst 1136 den Namen 
von Bernchirch geführt habe. 

166. Ist ein irrig vom Schreiber begonnener 
Anfang. 

167. Ritinpurch ist eine bei Horn gestandene 
Kirche, um welche damals vielleicht ein gleichnamiges 
Dorf gestanden , wo der hier benannte Conrad seinen 
Aufenthalt genommen hatte. 

168. Goziam und MuhAz sind zwei ganz unbe- 
kannte Ortsnamen. 

170. Irmuelde ist vielleicht Ulmerfeld bei der 
Yps, und Ludmarfuelde, Lumerfeld bei Murstetten 

V. 0. w. w. 

175. Pongaran, vielleicht, nach verbesserter 
Aussprache, eines der mehrern Baumgarten. 

176. Radigeiftorf ist Rodingerstorf nördlich 
von Eggenburg V. 0. M. B. 

177. Hort wird wohl Hart bedeuten, aber welches 
der bei Weiskern aufgezählten sechs gleichnamigen 
Dörfer hier angenommen werden soll, daför findet sich 
iin Saalbuche kein Grund der Bestimmung. 

178. Der hier angeführte Herzog Leopold ist 

Markgraf Leopold V. , aber der Herzogstitel kommt ihm 
von Baiern zu , welches Land ihm sein Stiefbruder K. 
Conrad III., nach Aechtung Heinrichs von Baiern, als 
Herzogthum verliehen halte. ' 
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Unter den Zeugen ist der erste Graf Adalbert von 
Bogen oder im Boigreiehe, des Grafen Gebhards Sohn, 
der aber in seinen Jüngern Jahren und noch früher ge- 
storben ist, als Jasomirgott, sein Sohn Leopold VI., 
geboren war. 

Diese Tradition gehört also sicher zwischen die 
Jahre 1139 und 1141. 

181. Alaran, sicherlich Ollern, zwischen Mau- 
erbach und Frcindorf im Tullnerfelde, wo sich einst eine 
sich davon nennende Ritterfamilie aufhielt, von der 
Caloch im Jahre 1318 lebte. 

182. Das hier genannte Dorf oder HofCumpo- 
t i n g e n ist gänzlich unbekannt. 

183. Stallarcn ist Stallern, einst jenes grosse 
Dorf, das abwärts von Eupoltau gegen den. Russbach 
gelegen hatte, und durch Kriege im fünfzehnten Jahr- 
hunderte zu Grunde ging. Noch jetzt heisst sein ehe- 
maliger Burgfriede das Stallingerfeld, dessen Gründe 
theils die Eupoltauer, theils auch andere nahe liegende 
Ortschaften bebauen. 

Schon in den ersten Tagen des Stiftes wurde das 
Spital sammt seiner Kirche erbaut, und in selber zu 
Ehren des heil. Gotthard ein Altar errichtet. 

185. De Neunburgenfi foro, d. i. Kor- 
iieuburg. 

186. Hadmari nobilis viri de Cophar. Die- 
ser Herr war der Stifter Zwetels. Ueber das Ge- 
schlecht der Chünringer von Kupharn handelt Wissgrill 
weitläufig II. 42 — 79. Kadiohe fperge mag nach 
der Zeugen Wohnort für Kalkspurg, wie es auch schon 
so geschrieben vorgekommen, genommen werden. 

187. Adalbertus aduocatus ist der Erstge- 
borne des heil. Leopold, obwohl Herr Stülz meint, es 
dürfte Adalbert von Perge sein , der auch mächtig und 
Advocat mehrerer Gotteshäuser gewesen. Doch die be- 
trächtliche Schenkung, die Adalbert durch die Hand 
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seiner Frau an das Gotteshaus machet, durfte wohl eher / 
dem Sohne des Stifters, als einem andern zugetraut 
werden. Zudem steht im ältesten Todtenbiichc am 
25. März : Adelheidis marchioniffa hec tradidii Gezen- 
dorf, während Adalberts von Perge in diesem Nekro- 
loge nicht einmal erwähnt wird. 

Diese Schenkung muss zum mindesten im Sommer 
oder Herbste des Jahres 1137 geschehen sein , denn 
Adalbert starb ja am nächsten 7. November. Seine 
erste Gemahlin Adelheid , von andern Hedwig genannt, 
war spätestens im Jahre 1134 gestorben, worauf er 
sich mit einer edlen Matrone (ich meine Witwe) Namens 
Sophie verheiratete. Wer sie von [Gehurt oder ihr er- 
ster Gemahl gewesen, wird nicht gesagt, aber das Wort 
nobilis matrona scheint die Vermuthung zu begründen, 
dass sic aus einem vornehmen Hause entsprossen, und 
es dürfte eben nicht sehr gewagt sein, die Meinung auf- 
zustcllen, dass sic die Tochter des Herzogs Heinrich 
des Schwarzen von Baiern gewesen, welche am 28. Octo- 
ber*1129 von Leopold dem Starken, dem Markgrafen 
von Steiermark, Witwe geworden. Dieser steirische 
Markgraf hielt sich ja oft bei Adalberts Vater in Oester- 
reich auf, und so musste sie auch der Sohn persönlich 
gekannt, und konnte sie zu seiner zweiten Frau darum 
leicht gewählt haben. 

Wir erfahren ferner aus dieser Stelle des Saal- 
' buches, dass Adalberts erste Ehe nicht, wie gewöhnlich 
gesagt wird, unfruchtbar gewesen, sondern mit einem. 
Erben gesegnet war. Ob dieser Sprössling männlich 
oder weiblichen Geschlechtes gewesen, ob er einige Zeit 
gelebt oder bald gestorben sei, oder vielleicht die Ge- 
burt dieses Kindes der Mutter und ehva dem Kinde zu- 
gleich das Leben gekostet habe, darüber lässt sich aus 
^ den im Codex stehenden Worten nicht einmal etwas 
ergrübeln. Mutter und Kind sind zu Klosterneuburg 
beerdigt. 
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188. Eberstorf, im viersehnten Jahrhunderte Ebcr- 
hartstorf, vom Volke Erperstorf genannt, liegt an der 
Perschiing im Tullnerfelde. 

189. Vclce ist Fels im V. U. M. B., und Stinc- 
tundendorf vermuthlich das heutige Stinkenbrunn in 
demselben Kreise. 

190. Adelrichteftorph, Adelreichesdorf, auch 
Alrichsdorf, ein Dorf, unweit Angern am Marchflusse, war 
ein Eigenthum der Babenberger, und Adalbert, Leo- 
polds Erstgeborner, schenkte um das Jahr 1126 dem 
Stifte einen Mayerbof in diesem Orte gelegen. Spä- 
terhin ging das Dorf im Kri^sgetümmel gänzlich zu 
Grunde. 

191. Veluwin, Felm oder V'elm. Dieses Namens 
liegt ein Dorf im V. U. W. W. bei Moosbmnn, das andere 
im V. U. M. B. nächst Götzendorf am Weidenbache. 

192. Hugo de Lihtefteine erscheint mehr- 
malen im Saalbuche, wie auch noch einige Glieder die- 
ser hochansehnlichon Familie. Hanthaler II. 72 handelt 
weitläufig von den Lichtensteinen, aber aus dem Lilfen- 
felder Archive fangt er erst die Reihe derselben mit dem 
Jahre 1209 an. Die im Saalbuclm vorkommenden Glie- 
der haben in folgender Ordnung gelebt. Dietrich und 
sein Sohn Dietrich um 1170. Dietrich und Rapoto, sein 
Sohn oder Bruder, um 1175. Dietrich’s Tochter Wirat 
trat um 1190 in das hiesige Frauenkloster, und einige 
Jahre später auch Chunze oder Kunigund , eine Tochter 
Rapoto’s von Lichtenstein. 

Walchonefchirchen, sicher Walterskirchcn, 
rechts der Poststrasse nach Nicolsburg von Poystorf aus. 

Rute, vermuthlich so viel als Reute, dessen Na- 
mens mehrere Dörfer im Lande sind. 

Petrus et J ohannef Latini, dürfte vielleicht 
mit Ackersleute zu übersetzen sein, und zwar nach der 
Stelle im Sachsenspiegel libr. 3 , art. 44. Et cum m 
numero eaaent pauci, ita quod agroa cuttura (rädere 
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comtnode non possent, fugatis et iaterfeetis dominis 
Thuringorum religuum gentem, ut operaretur terra, vi- 
vere pemUserunt, talia eis imponentes jura, quemad- 
modum adhuc consisUmtin condiiionibusljatmorum, und 
imart.45. emenda est iMimrum, dann am Rande, a/üw 
agrieolprum. 

194. De Uornice heisst vidleielit von Forchegg, 
das, an der Perschling gelegen , im Jahre 1426 an 
Cieerg den Schecken vom Walde ansgetauscht wurde. 
Gegenwärtig Forcha genannt 

195. Spari warefecke ist vennuthlich ein zu 
Sparbach gewesenes Schlösschen, von dem schon Nr. 79 
Erwähnung geschah. 

p ft f ■ 

197. Ratold US. Ratoldus. Wicfrit. Leup- 

• f * 

man. Chviniza dürfte wohl zu lesen sein: Ratoldus 
pater. Ratoldus filius. Wicfrit filius. Leupman 
filius. Chviniza filia. Zeugen sind keine beige- 
schrieben. 

199. Rodolfus de Miffowe und im folgenden 
Nr. 200 Rozinus de Miffoe. Zwei Glieder die- 
ses uralten schon im Anfänge des zwölften Jahrhunderts 
in Oesterreich begüterten ansehnlichen, dann mächtigen 
und ausgezeichneten Geschlechtes. Das Saalbuch wi- 
derspricht offenbar der Meinung Cuspinians, der die 
Meissauer erst mit Albrecht, dem Sohne Kaiser Ru- 
dolphs I., nach Oesterreich kommen lässt , durch diese 
und andere seine Stellen. Ob das am Abhange des 
Maanhartsberges liegende Schloss Meissau, jetzt der 
Familie Traun gehörig , von ihnen erbauet, oder ob 
sie ihren Familiennamen von dem schon bestehenden 
Schlosse oder dem hart am Fusse des Mannhartsberges 
damals vorhandenen Orte Meissau genommen, wird sich 
schwerlich mehr sicher stellen lassen. Diess dahin- 
gestellt, wissen wir mit Gewissheit, dass melirere Glieder 
dieses Geschlechtes das Landmarschallamt und auch 
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andere Würden mit Auszeichnunj^ bekleideten, und, ihrem 
religiösen Sinne gemäss, aus ihren grossen ReichthQmerii 
die Klöster St. Bernhard im Boigreiche für Cistercieu- 
serinnen, die Carthause zu Agsbach, unterhalb Molk, urul 
das Chorherrenstift zu Dürnstein gründeten und dotirten. 

Einige der frühem Glieder dieser Familie scheinen 
in der Kirche zu Meissau beerdigt worden zu sein, an- 
dere in dem Kreuzgange zu Klosterneuburg, wo sich für 
sie ein gemeinschaftlicher Leichenstein betindet, mit der 
Umschrift : Otto. Gertrud de Mißotae. Otto. Alolduo 
fl» eorum hic aepulti funt. Requiefeant in pace. Spä- 
ter mögen einzelne ihre Ruhestätte in St. Bernhard, 
Agsbach und Dürnstein gefunden haben. 

Da bei den wenigen bestimmten Andeutungen für 
Farailienverbindung in den Klostemeuburgor Urkunden 
sich von da aus für die Meissauer kein bestimmter oder 
wohl sicherer Stammbaum erwarten lässt, so soll hier 
nur die Aufeinanderfolge der im Saalbuche und einigen 
Urkunden erscheinenden Familienglieder nach Mög- 
lichkeit zusammengcstellt werden. 

Nach diesen Schriftenkäme an die erste Stelle Otto, 
der Castellan von Mödling, der im Jahre 1114 Güter zu 
Meissau besass, und nur dieser Besitz macht es wahr- 
scheinlich, er möchte ein Familienglied gewesen sein. 

Rudolph und Ruzwin, vermuthlich Brüder, lebten um 
1122, nach ihnen muss ein Otto gesetzt werden , und 
Vater Walthers von Meissau war, der um 1136 lebte. 
Gleichzeitig sind Albero, Gundold, Hilsunch und Wal- 
ther, letzterer starb kinderlos, und waren Brüder und 
Söhne des vorhergehenden oder auch eines andern Otto’s ; 
Pilgrim, Engelbrecht und Otto waren Söhne entweder 
Hilsunchs oder Gundolds. Otto hatte eine Frau Namens 
, Rickard. Seine Söhne waren Walther, Otto, Gundold, 
Elso, Kalhoch und Albero. Von diesen Brüdern hatte 
Otto zur Gemahlin Frau Gertrud, und die war die 
Mutter Alolds, der noch 124S am Leben war, aber 


Digitized by Google 



CLAUSTRONEOBURG. 2%1 

wahrscheinlich unverehelicht starb, und mit seinen Eltern 
Otto und Gertrud und seinem Bruder Otto zu Kloster- 
neuburg beerdigt wurde. Walthers Ehefrau Jutta, 
d. i. Judith, hatte den Sohn Otto geboren, dessen Frau 
Elisabeth hiess, W’essen Tochter Margareth gewesen, 
lässt sich aus den vorhandenen Documenten nicht be- 
stimmen, nur ist gewiss, dass sie sich an Eberhard von 
Erla verehelichte, und mit ihm eineTochterRichza gewann. 
Hantbaler rec. dipl. II. 1 08 , führt mehrere Meissauer, 
anfangend mit Otto, 1257 bis 1363 auf. Von ihm sind 
vier verschiedene Wappen der Meissauer veröffentlicht, 
so wie auch Philibert Hueber in Auat. ex archiv. Mel- 
lte. üluatr. und Duellius welche bekannt machen. In 
Urkunden des Stiftes erscheint mehrmalen Herr Ste- 
phan von Meissau, der Marschall, und zwar zürn letzten- 
mal im Jahre 1609, Heidenreich als Landmarschall im 
Jahre 1373. Siehe Urkundenhuch. 

Im alten Todtenhuche des Stiftes werden nur wenige 
Meissauer gefunden, und die sind ohne Angabe des Ster- 
bejahres: Gertrudis de Meifsav, 22. Februar. 
0 tto de Mifsow, 17. Februar. Calhoch, 9. Apr. 
W altherus, 16. Apr. Otto, 11. Maj. Otto, 
26. Maj. Otto, 23. Sept. Richkard, 25. Junii. 

Aus dem Nekrologe der Carthause Ags^ch lassen 
sich für die spätem Mcissauer folgende Notizen auf- 
zählen : Heidenreich, Marschall und Mundschenk , starb 
am 12. October 1381. 

Agnes von Kunring, seine Gattin, starb am 25. De- 
cember 1387. 

Otto, Heidenreich’s Bruder, der zweite Stifter, starb 
am 7. März 1440. 

Agnes, dessen Gattin, f am 15. December 

Johann, der zweite Sohn des Stifters, -{-21. Juli 1397< 

Leutold, ein Neffe des Stifters, f 25. Mai 1403. 

Leutold, der älteste Sohn des Stifters, f ohne Erben 
18. August 1383. 

Font« «t«. IV. Bd. IG 
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Georg, der dritte Sohn des Stifters, f ohne Erben 
21. October 1297. 

Bernhard und Wolfgang, Sühne des Herrn Otto, f 
1. September 1429. 

Nach Prevenhuber wäre die Reihenfolge der Meis- 
sauer so zu stellen : 

Otto I. 

Walther, Gundold Elfe 1168. 

Otto II., Gemahlin Gertrud. 

Otto III. 12ö3f 1266. Aloldus vel Heinricus 
pincerna. 

Otto IV., uxor Elisabe th de Sunnperch. 

Richardus, Joannes, Georgius fratres. 

Stephanus I.,uxor Margaretha, 1265. 

Otto V. 1292. 

Stephanus II. 1314. 

Ulricus, Conradus, Haidenricus, Bernar- 
dus, Leopoldus fratres. 

Otto VI. et ultim usf 1440. 

Von den hier abgehenden Personen findet sich nichts. 

Iwaneftale ist Eibesthal, an der Strasse nach 
Wolkerstorf. 

Nadendorf, entweder Nonndorf oder Nodemdorf. 

200. Da hier als Zeuge der Diener des Schulvorstandes 
angcffihrtw’ird, so ergibt sich aus demselben als natürlich, 
dass zu dieser Zeit zu Klosterneuburg eine Schulanstalt 
gehalten wurde, die aus mehrerenLehrem bestehen musste. 

201. iMugerowe oder Muckerau war eine Insel in 
der Donau , oberhalb Klosterneuburg, welche Otto, der 
erste Probst der kleinen Collegiatkirche, als ein Fami- 
lienerbtheil besass, und die er auch seiner Kirche nach 
seinem Tode zu überlassen sich erklärte. 

Walchenftein ist das Dorf Falkenstein an der 
mährischen Grenze. 

Vornehme Zeugen werden hier aufgeführt, nur das 
Dorf Gottinesfeld, wovon sich Babo schreibt, ist unbekannt. 
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204. V eie wen ist Felbern hinter Mariataferl, im 
V. 0. M. B., wo das Stift diese Besitzung bis zu Ende des 
siebzehnten Jahrhunderts, als zum Amte^Eutenthal ge- 
hörig, inne hatte. 

W u r b e z könnte Wurnitz , V. U. M. B. , oder 
WQrmla im V. 0. W. W. sein. 

205. Cellenarius könnte, von cella abgeleitet, 
einen Hüttler bedeuten, die nur geringe Giebigkeiten und 
Dienste zu leisten hatten, denn so heisst es bei Pez 
Bern. thea. aneed. I. p. 3. col. 70. Decem eeUenarüi 
ex hia quatuor dant cereuiaiae aitulaa 20. Dm dant 
30 denarioa et alii dm 30 denarioa; dm eine cenau. 

208. Struphingen, das noch bestehende Dorf 
Strupling, gegen die March gelegen. 

211. Ibifeckc, so viel als Ipseck, war eine Burg 
oder Schloss an einer unbekannten Beugung des Ips- 
ilusses. 

Ellingen, das heutige Pfarrdorf Delling an der 
Uri, die sich dann bald mit der Ips vereinigt. 

Odenbrun, ein in dieser Gegend nun verschol- 
lener Ort. 

212. Ductrix Boemica Gerbirch war eine 

Tochter des Markgrafen Leopold des Schönen und 
Schwester des heiligen Leopold, und an Borcivoy von 
Böhmen verheiratet, ward Jaromirs Mutter, endlich im 
Jahre 1124 Witwe. Sie lebte dann im folgenden Jahre 
im Frauenkloster zu Göttweih , ohne gerade Nonne zu 
sein, denn eine Göttweiher Urkunde vom Jahre 1171 
sagt nur: felicia atUetn memorie Gerbirch poMmodum 
indula aanctimonie habitum aub obedientia converaata 
eat abbatia de Gottmeo ubi mox obiena aepulta qni- 
eacil in Donww. ' 

Mozlich, heut zu Tage Mäusling, hinter Dürnstein 
liegend. 

213. Diese Schenkung gchörU wieder fast in das 
erste Viertel des zwölften Jahrhunderts, so wie alle, 

16 • 
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bei denen Pilgrim, der Bruder Opolds, des Sliftsvicars, 
als Zeuge beigezogen ist. 

217. Von späterer Hand am Rande wd Hitin- 
dorf für Hetzendorf gesetzt. Teginzindorf, viel- 
leicht so aufzulösen : zu GCnselsdorf. 

218. apud sanctum Michaelem, d.fa. zu Heili- 
genstadt, wo der Erzengel Michael Patron der Kirche ist. 

221. Zehaldewinif, eine ganz unbekannte Be- 
sitzung des Stiftes, von der sich keine Spur in den Ur- 
barien vorfmdet. Sollte in Oesterreich, mit Weglassung 
des Vorwortes ze oder zu sich ein etwas im Wortlaute 
passender Ortsname finden, so müsste gelesen werden : 
zu Ballweis , ein Dorf über der Krems im V. 0. M. B. 

223. ad cotidianum usum co nfratrum. Der 
Kirchen- und Chorgesang wurde im Mittelalter gemeinhin 
USUS genannt, weil in den Kirchenbüchern die Modula- 
tion der Singstimme durch eigends dazu gewählte Zei- 
chen angedeutet wurde, die man nur aus Uebung kennen 
und gebrauchen lernte. Es heisst also : Arnolf gab 
seinen Diener zum täglichen Musikdienste entweder im 
Gesänge oder in Instrumenten. 

225. Grazou, das heutige Grossau zwischen 
Gainfahm und Merkenstein. 

226. Cemerleup ist gänzlich unbekannt, wenn 
nicht Zembling gemeint ist, das unfern des Kamp liegt, 
oder Kollmünz unfern Pulkau, und Pila kann Bielach 
bei Molk bedeuten. 

232. Hsemenburch, wahrscheinlich die Stadt 
Haimburg an der ungarischen Grenze. 

233. Villa Wilradi und das unmittelbar in 
Nr. 232 vorausgehende Willradifdorf wird dasselbe 
Wilratz bezeichnen, das am Russbache gelegen hatte 
und im fünfzehnten Jahrhunderte auf unbekannte Art zu 
Grunde ging. 

236. Gerungaif de Paden. Von dem Ge- 
schleckte der Ritter von Baden kommen nebst diesem 
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Gerung gleich in der nächstfolgenden Stelle noch Här- 
tinc und Gundold und noch andere an andern Orten des 
Saalbuches vor, die alle älter sind als die bei Wissgrill 
I. 290 aufgezählten Glieder dieses Geschlechtes. 

237. Rudolph der Advocat, eigentlich Untervogt,' 
ut der von Perge, nach Herrn Stülz Stammtafel 
des Herrengeschlechtes. 

239. Mit dieser Stelle fangt das siebzehnte Blatt 
des Saalbuches an, auf welchem lauter Traditionen ver- 
zeichnet sind, die in den erstem Jahren der Entstehung 
des Stiftes demselben gemacht wurden. Ein Beweis, 
dass die zerfallenen Blätter des Buches ohne Rücksicht 
auf eine Ordnung zusammengclesen und so geheftet 
wurden. 

246. Porrinhaim, dieser Ort kommt diess ein- 
zige Mal im Saalbuche vor, nicht einmal über d,essen 
Lage kann eine Vermuthung aufgestellt werden. 

Als ein zufälliger Gedanke hier die Frage: Sollte 
etwa der Name Puchheim aus Porrinheim entstanden sein? 

248. Adelgoz, wahrscheinlich der Frau Mathild, 
die in Nr. 139 vorkömmt, Gemahl, kennt Wissgrill 
nicht, ebenso wenig den Sohn Adelgoz, Subdiacon im 
Stifte. 

Das Land wird in dem ältest bekannten Seelgeräthe 
für den frommen Markgrafen orientalis marchia ge- 
nannt, und auch Leopold nannte sich im Stiftbriefe für 
K losterneuburg marcAtoon‘enfa/fs, woraus zuschliessen 
wäre, dass diese Benennung bis zur Erhebung Oester- 
reichs zum Herzogthume fortgedauert habe. 

249. Diese Schenkung Leopolds mit seiner Ge- 
mahlin Zustimmung in die Hand des Vicars Opold ge- 
geben, gehört also in das dritte Decennium des 12. Jahrh. 

251. Azichinftorf, gegenwärtig heisst es 
Atzelsdorf ober Judenau im Tiillnerfelde gelegen. 

253, 254. Erstercs wurde erst später am obern 
Rande des 18. Blattes angesetzt, und steht in sonder- 
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barem chronologischen Widerspruche mit der ur- 
sprünglich ersten Stelle dieser Seite, da in den obersten 
von dem noch lebenden Stiller Leopold die Hede ist, 
und dieses, Nr. 254, das Jahr 1 153 an der Stirne trägt. 
Die richtige Angabe dieser Jahreszahl wird noch durch 
die am Rande beigesetzten : March, pl., Marquard der 
Prälat, bestätiget, der das Stift von 1 1 42 bis 11 67 ver- 
waltete. 

255. Öl rieh de Hohenperge, eines der ältesten 
Adelsgeschlechter des Landes, über welches weitläufige 
Abhandlungen Hanthaler H. 26 und Wissgrill IV. 379 
geschrieben haben , doch blieb ihnen der hier vorkom- 
monde Ulrich unbekannt, der in das zwölfte Jahrhundert 
gehört, und also von dem in Wissgrill vorkommenden 
desselben Namens, der noch unter Herzog Friedrich II. 
lebte, verschieden sein muss. 

256. Wird die dreijährige Vernachlässigung des 
Zinses mit der Knechtschaft bedroht. 

259. Der hier benannte Herzog Heinrich ist jener 
mit dem Beinamen Jasomirgott, folglich, so der Titel 
von Oesterreich als Herzogthume gilt, geschah die 
Handlung nicht früher als im Jahre 1156. Doch da auch 
Heinrich nach seinem Bruder Leopold zum Herzoge von 
Baiern ernannt war, kann der Titel auf dieses Land und 
ein früheres Jahr gedeutet werden. 

Ueber Konrad von Hofsteten lässt sich nichts Be- 
stimmtes hier angeben, da wir nicht wissen, ob er in 
Oesterreich oder in Baiern ansässig war. Weder bei 
Hueber noch bei Hanthaler vder Wissgrill wird einer 
Familie dieses Namens gedacht, und war er auch nur 
ein reicher Privatmann, so lässt sich nicht sagen, ob er 
zu Hofstetten an der Bielacb, oder in jenem hinter Melk, 
oder dem bei Gainfahrn jetzt verödeten Hofstädten sich 
als Wohnender befunden habe. 

Der hier vorkommendc Graf lieutnld ist jener von 
Playen oder Plein oder Plagen. 
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Wenn Warmunt von Echendorf zu der von Wissgrill 

U. 353 aufgefuhrten Familie ritterlichen Standes von 
Egendorf gehört, so ist er an deren Spitze zu stellen. 

262. Fratigefdorf istFrattingsdorfimV. U. M. B. 
bei der Zaya. 

263. S t ran eifdorf, jetzt Stronstorf, einMarkt bei 
Laa gegen die mährische Grenze. 

Hugefchirchen ist Hauskirchen an der Zaya. 

Herzog Heinrich verrichtet in eigener Person die 
Dienste des Advocaten des Stiftes bei dieser Schenkung 
in Gegenwart ansehnlicher Personen, als des Grafen 
Leopold von Playn, Bernhards von Julbach und dessen 
Sohnes Gebhard , Chadold’s und Erbu's von Mailberg, 
Adalberos von CJhfinring u. a. m. Ist Radolt ein adeliger 
Chünringer, so ist er bisher unbeachtet geblieben. 

267. Pnchefprnnnen, das heutige Poisbrunn im 

V. U. M. B. 

Adlbero, d. i. Albero oder Adalbero von Chün- 
ringen ; über dessen ganzes Geschlecht verbreitet sich 
weitläufig Wissgrill B. 42 und Hanthaler I. 281. 

272. Wlflinefdorf ist Kleinwülferstorf, neben 
Oberrohrbach im V. U. M. B. gelegen. 

274. Gundold scheint bloss eine Wallfahrtreise für 
seine Person gemacht zu haben. 

275. Sigbold von Schieinbach scheint dem vorher- 
genannten auf der Pilgerfahrt Gesellschaft geleistet zu 
haben, aber er starb auf der Reise an einem unbe- 
kannten Orte. 

Ekerihefdorf ist Eckerstorf am Lcisserberge. 

276. Ottokar ist der V. von Steyermark, also fällt 
diese Schenkung zwischen die Jahre 1164 und 1177. 

Tovnich und Tlonchenfteine sind zwei unbe- 
kannte Orte oder Schlösser oder blosse Burgen , wahr- 
scheinlich hinter Neustadt in dem damals zu Steiermark 
gehörigen südlichen Thcile Oesterreichs, oder sie lagen 
tiefer in dem Stcirerlandc über dem Berge Semmering. 
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Vielleicht dürfte dann unter Tovnich Tunowitz, unler 
Tlonch enftein das Schloss Dunkelstein zu ver- 
stehen sein. 

Bei Cäsar Ann. Slyr. I. 868 wird cs Ounkenstcin 
geschrieben, und eine Frau Cunigund mit sehr vielen 
Familiengliedern aufgeführt , von welchem Geschlechtc 
die Meinung ist, dass es aus Franken nach Steiermark 
gekommen, und dass Gerlach der erste Abt von Rein 
aus dieser Familie gewesen und aus Franken gerufen 
worden sei. 

285. H a r r 0 z e , zwei Dörfer im V. U. M. B., und 
sind durch die Benennung klein und gross von einander 
zu unterscheiden. Grossharras ist ein Pfarrdorf hinter 
dem langen Thale, Kleinbarras liegt bei Pierawart und 
gehört in die Pfarre Hohenrupperstorf, deren Kirche, 
wie schon Nr. 54 geäussert wurde, vielleicht Kirchheim 
genannt wurde. 

286. Tiemendorf, vermuthlich Diendorf im 

V. 0. w. w. 

287. Qüluibe, entweder Loiben oder Kilb. 

288. Graf Heinrich von Wolfrathshausen war ein 
Sohn des Grafen Otto von Wolfrathshausen, der das 
Stift Diessen in Oberbaiem gegründet. Der Grossvater 
Otto , der Alte genannt , hatte, nach der Vermuthung 
des P. Hieronimus Pez, Justitia die Tochter des Mark- 
grafen Leopold des Schönen, zur Gemahlin, und so war 
also Graf Heinrich mit den Babenbergern in Verwandt- 
schaft. Bischof Heinrich von Regensburg war der Va- 
terbruder dieses Grafen Heinrich, und darum schickte 
der heilige Leopold dem Regenspurger Bischöfe Hülfs- 
truppen, als dieser mit Heinrich dem Stolzen von Baicrn 
in Fehde lag. Später kam Bischof Heinrich zu Leopold 
nach Oesterreich, als dieser sich mit mehreren Kirchen- 
ubern über die Einführung der regulirten Chorherren zu 
Klosterneuburg berathen wollte. Als der Bischof wieder 
zurückreisetc , begleiteten ihn Leopolds jüngere Söhne 
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Konrad und Ernest ; ersterer zog von Regensburg auf 
die Schule zu Paris, letzterer aber blieb noch längere 
Zeit bei dem Bischöfe, und das wird durch die aui 
13. November 1133 zu Siuintbach ausgefertigte Urkunde 
bestätigt, da Ernest in derselben als erster Zeuge auf- 
tritt; Ernestus filius marchionis Liupoldi. Mm. hoic, 
II. 183. 

Aus dem Gesagten geht nun hervor, dass zu den 
sechs bekannten Töchtern Leopold des Schönen noch 
Justitia hinzugesetzt werden müsse, die am 30. Jänner 
eines unbekannten Jahres starb und zu Daningen in 
Baiem begraben wurde, denn so heisst es im Nekrologe 
von Diessen an ihrem genannten Sterbtage : Justitia 
cometiffa sepulia Daningen mater Heinrici Ratis- 
pmensis episcopi et Ottonis comüis fundatoris nostri. 

Graf Heinrich starb am 1. Mai 1158 und beschloss 
die Andechsische Linie von Wolfrathshausen. 

Udalfchalci nobilis uiride Walde. Ob der 
Stammvater dieses Adelsgeschlechtes aus Salzburg, 
Kärnthen, Steiermark oder Oesterreich gewesen, lässt 
sich nicht entscheiden, und nur sagen, dass dieser 
UdaJschalk weder bei Cäsar in seinen Annal. Styr. noch 
in Hanthalers recens diplom. erscheinet. Bei Cäsar ist 
der erstgenannte dieser Familie Leopold, hei Hanthaler 
heisst er Ulrich. 

Das österreichische Schloss Wald liegt unfern der 
Perschling im V. 0. W. W. und späterhin ist diese Linie 
der vom Walde dem Stiftsarchive durch mehrere Glieder 
derselben bekannt. 

Comef Wolfkerus et frater ejus Gebhar- 
dus de Stain. Den Namen Stein fragen mehrere viel- 
leicht nicht von einander abstammende Familien, und 
sind fast in allen Ländern deutscher Zunge zu finden. 
Einige Familien dieses Namens mögen sich wieder in 
Linien getheilt, und den Namen an verschiedenen Orten 
lange forterhalten haben. Das Geschlecht in Steier- 
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martc hat sich, nach Casars Meinung, schon im zwölOen 
Säcnlo in zwei Linien getheilt, wovon die eine in Steier- 
mark blieb, die andere aber an das kaiserliche Hof- 
lager zog, wo einer Namens Wolfker bald den Grafen- 
titel erhielt, dessen sich Gebhard in der Steiermark 
niemals erfreute. Ob diese beiden wirklich Brüder, 
oder auch nur von eJner Linie gewesen, ist nicht zu ent- 
scheiden, und eben so wenig, ob Wolfkers Grafentitel 
ein bloss persönlicher gewesen, oder ein solcher, der ein als 
Amtstitel auf einem Gaue oder Bezirke ruhender war. 

Die Glieder der österreichischen Familie Stein, die 
Hanthaler II. 266 aufzahict, sind sämmtlich jünger als 
die im Saalbuche erscheinenden. 

290. Es ist nicht wahrscheinlich, dass der hier vor- 
kommende Reginbert zur Dynastie der steirischen Mark- 
grafen zu rechnen sei, da dieser Name dem Annalisten 
Cäsar gänzlich unbekannt ist, und so wahrscheinlich nur 
der Besitzer eines Hofes oder Hauses in der Stadt Steier 
gewesen ist. 

291. Cäsar macht in seinen Annalen 1. 872 eines Ae- 
ribo von Ramenstein Meldung, und wird derselbe im J. 1 1 88 
in einer Admonter Urkunde genannt. Vermuthlich war 
dieser Aeribo ein Bruder des vorgenannten Reginbert, 
oder ein seiniger Verwandter , die zu gleicher Zeit zu 
Klosterneuburg anwesend waren, und von ihrem Besitz- 
tbume im Lande unter der Enns an dieses Gotteshaus 
eine Spende machten. 

293. Oppoldiftorf war ein Dorf mit einer Mühle 
und lag an der Zaya, ist aber längst durch Kriegs- oder 
Elementarunfälle zu Grunde gegangen. Unfern davon 
liegt jetzt ein Dorf, das Olferstorf, Ollerstorf und 01- 
gerstorf genannt wird, und vielleicht den Namen von 
Oppoldistorf zum Grunde haben mag. Vielleicht, dass 
letzteres dahin nach seinem Verfalle überbauet wurde. 

295. Der doppelte Name Wolfher kann aus Ver- 
sehen zweimal geschrieben sein, aber auch, wie mchr- 
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mals vorkömmt, zwei Zeugen desselben Namens zu- 
kommen. 

298. Maleiftorf, entweder Möllerstorf bei Baden 
oder vielmehr Mollendorf bei Städteldorf V. U. M. B. 

M u f t r e n c, Maustrenk, auch Austrenk im V. U. M. B. 

Gowates. Vermuthlich Gaubitsch im V. U. M. B. 

301. Werde, entweder Wördern im Tullnerfelde, 
oder Wörd an der Trasen. In letzterm scheint die Fa- 
milie Werd, die des Kitterstandes gewesen sein mag', 
ihren Wohnsitz gehabt zu haben, von der Hanthaler li. 340 
einige spätere Glieder anführt. Von Heinrich sagt er 
in der Anmerkung, dass er bei Duellius in einem Instru- 
mente von 1222 gelesen werde. 

303 . Novale in fdm nofira preftüimua, will sagen, das 
Stift gab ihm die Erlaubniss, in seinem Walde eine be- 
stimmte Strecke auszuroden und zum Feldbau zu ver- 
wenden. 

304. Mounich. Da in Oesterreich kein Ort dieses 
oder ähnlichen Namens vorkömmt, so kann Frau Bertha 
von München geboren oder dort ansässig gewesen sein. 

305. Helphanfdorf ist ein unbekannter Ort, und 
nur das Dorf Hellins bei Russbach bat einige Namens- 
ähnlichkeit. Da bei diesem Geschäfte ein Zeuge von 
dem ganz unbekannten PGrstendorf eingezeichnet ist, 
so könnte auch dieser verschollene Ort in der Gegend 
des Rossbaches zu suchen sein. 

306. Heinrich von Schwarzao, welches hinter Rohr 
im Gebirge Hegt, wird damals als zum steirischen Adel 
gehörig betrachtet werden müssen, besonders, da auch 
Ottokar der Markgraf von Steiermark den Traditionsact 
zu verrichten übernommen hatte. Ob Heinrich in dein 
besagten Schwarzau, oder in jenem am Steinfelde näher 
bei Neustadt gehaoset, bleibt noch unentschieden. 

Nach Cäsars Annalen ist dieser Heinrich von 1143 
bis 1166 in steirischen Urkunden zu linden. Caesar 
I. 754 etc. 


Digitized by Google 



252 


COD. TRADITIONUM 


Chabifken, ein Ort, der sicher hinter Neustadt, 
vielleicht selbst hinter dem Semmeringberge in der heu- 
tigen Steiermark liegt oder gelegen hat, weil Heinrich 
von Schwarzau die Uebergahe seines Allodes durch sei- 
nen Markgrafen Ottokar vollziehen liess, so ist dieser 
Ort um so schwieriger zu enträthseln , da dessen hei 
Cäsar gar keine Erwähnung geschieht, und der Ort 
vielleicht einen doppelten Namen hatte, und der von 
Chabisken verschwunden oder vielleicht der Ort auch 
gänzlich verschollen ist. Die Zeugen sind alle aus dem* 
damaligen Nordsteiermark. 

SOU. Zn Tulbing, nächst Königstetten im Tullner- 
felde, sass ein adeliges Geschlecht dieses Namens schon 
imzwölften Jahrhunderte, von welchem mehrere Personen 
im Saalhuche Vorkommen. Gerunch schon im Jahre 
1122, wie auch Marquard, Irnfrid 1158, und in beiden 
Stiftbriefen iur die Schotten zu Wien, und zwar unter 
den Ministerialen von Oesterreich. Chalhoch lebte um 
die Mitte des zwölften Jahrhunderts, Nr. 309. Später ist, 
Nr. 181, die Tochter Christina und Nr. 288 der Zeuge 
Liebhart bekannt, und Berthold mit seiner Gattin Helka 
lebten, nach Nr. 757, um 1220. 

Ein anderer Chalhoch erscheint als Zeuge 1255 in 
Ottokars Judenbriefe. Hadmar ist auch Hanthaler II. 
297 bekannt, und Wolfhart wird von Hueber sammt 
dessen Siegel au%eführt. Wann und wie dieses Ge- 
schlecht erloschen, ist eine unbekannte Sache. Wieder 
sieh Nr. 369. 

Vrolfeftale ist Wolfsthal unter Heimburg an der 
ungarischen Grenze. 

Wer Graf Ernst, als Zeuge angeführt, gewesen sei, 
ist unbewusst. Ebenso, wer der Bruder Herhord war, 
dessen Schwester Hadraud, die Wittwe Chalhochs von 
Tulbing, gewesen. 

310. Adelheid war eine Nonne des hiesigen Frauen- 
klosters , daher wird sie eine Schwester genannt. 
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311. Hofen waren zwei kleine Dörfer vor Korneu- 
burg, die im vierzehnten Jahrhunderte der Verthei- 
digung wegen abwärts gebaut werden mussten , und 
nicht mehr bestehen. 

312. Maffindorf, später auch Mechsendorf, einst 
ein Dorf am Poysbach gleich unterhalb Poystorf, das 
schon vor langer Zeit zu Grunde gegangen ist ; aber 
noch eine Mühle steht am Bache und die herumliegenden 
Aeckcr werden noch jetzt das Mechsendorferfeld genannt. 

Wihfelbrunnum hiess damals das heutige Pet- 
tenbrunn unterhalb St. Pölten. 

Chunr adus de W olfeftain. Eine alte von dem 
Schlosse Wolfstein in der Gegend von Göttweih , dem 
es auch jetzt gehört, sich nennende Familie, die auch 
Hueber und Hanlhaler bekannt ist. Dieser hier genannte 
Konrad ist älter als der bei Hueber pag. 14 Nr. 5 an- 
geführte Perchtold und die bei Hanthaler II. 366 ver- 
zeichneten Familienglieder. 

315. Ein sogenanntes Gottesurtheil, so zur Zeit des 
heil. Leopold und des Probstes Hartmann vermuthlich 
1134 abgehalten wurde. Das einzige Beispiel dieser 
Art in der hiesigen Stiftskirche. Schon Papst Stephan VI. 
wollte die Ordalien abgeschalft wissen, aber noch in 
dem Fridericianischen Freiheitshriefe für Oesterreich 
im Jahre 1156 wird des Zweikampfes als eines recht- 
lichen Entscheidungsmittels selbst für den Landesfursten 
gedacht. Erst das Landrecht, das Herzog Leopold VII. 
der Glorreiche gab, hatte den Gottesurtheilen auch in 
Oesterreich ein Ende gemacht. 

Der Zeuge Herr Marchord oder Marquard von 
Himberg muss im hoben Greisenalter gestanden haben, 
denn er scheint der nämliche zu sein, der nach Wiss- 
grill IV. 335, schon im Jahre 1094 in einer Mölker- 
urkunde als Zeuge gelesen wird, denn der nächste Mar- 
quard dieser Familie lebte erst zu Ausgang des zwölften 
und im Anfänge des dreizehnten Jahrhunderts. Sein 
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ZeitgeDosse Hugo von Lichtenstein, der oben Nr. 1 65 
vorkam, war sicher der österreichischen Linie angehörig, 
und noch mehrere Lichtensteine kommen im Saalbuche 
vor, die den Personen dieses Hauses bei Cäsar und 
Hanthaler vorangesetzt werden müssen. 

318. Witrichefdorf, diesem Namen nach ein 
unbekannter Ort, wenn nicht etwa damals Witzelsdorf 
bei Schlosshof im Marchfelde so geheissen hat. 

323. Zu Stranstorf sass im zwölften Jahrhunderte 
eine adelige Familie, vielleicht blosse Kittersleute, die 
den Namen von diesem Orte führten, und ausser den 
stiftlichen Urkunden wenig gekannt sein mögen. Audi 
im Saalbuche sind nur zu lesen Wichard und seine 
Ehewirthin Diemut Nr. 263 , hier Chadold und in Nr. 451 
Scbwickmuth als Witwe von ihrem Manne Heinrich, 
die Söhne Albero und Rudolph und die Vettern Ru- 
dolph, Merborto. Ausser diesen Stellen findet sich in 
den stiftlichen Urkunden keine Person dieses Hauses mehr. 

324. Vrliugeftorf, das heutige Jedierstorf, ausser 
der grossen Donaubrücke eine halbe Stunde entfernt. 

325. Die Schenkung der Frau Mathild von Trestorf 
geschah zur Zeit des Probsles Rudger I., der nur von 
1167 bis 1168 dem Stifte verstand. 

Diese Adelsfamilie, von der einige Personen im 
Saalbuche Vorkommen, lebte zu Trestorf neben Leo- 
bendorf, ausserhalb Komeuburg, und von den wenigen 
uns bekannten Gliedern sind ausser dieser Frau Mathild 
zu bemerken in Nr. 360 eine Kunigund, in Nr. 391 
Heinrich und sein Bruder Reinpot, und Nr. 508 Rein- 
precht, der sich in das Kloster begab. 

Zutechfdorf, d. i. zu Techstorf, das einDörfchen 
war und damals zwischen dem Schlosse Kreuzenstein 
und dem Schlifberge , rechts der Strasse von Korneu- 
burg nach Stockerau, gelegen hatte. Wahrscheinlich 
ging es noch vor dem fünfzehnten Jahrhunderte im 
Kriege zu Grunde. 
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Engelbrehtefdorf ausser Korneuburg, heisst 
jetzt Kleinengerstorf. 

327. Wurm ze ist wahrscheinlicli für Wümitz hin> 
ter Korneuburg zu lesen. 

Ydungefpeuge ist Jedenspeigen an der March. 

328. Swinwart, gegenwärtig Scbweinbart, hinter 
Bockflüss gelegen , jetzt ein gräflich Traun-Abensber- 
gisches Schloss, von welchem schon öfters im Saalbuche 
geredet wird, und wo eine adelige Familie ihren Sitz 
hatte, von der hier Hunolt der Vater, Richilt die Mutter, 
und der Sohn Hunolt genannt werden. Ausser diesen zei- 
gen sich in Nr. 6 und 12 Wernhart und Nr. 43 Leutfried. 

329. Aus dieser Verhandlung erhellet, dass schon 
im zwölften Jahrhunderte im hiesigen Frauenkloster eine 
weibliche Unterrichts- und Erziehungsanstalt für Kin- 
der, von sieben Jahren angefangen, bestand, und dass 
sie nicht bloss für das Klosterleben gebildet wurden, 
sondern ungehindert wieder in die Welt zurücktreten 
konnten, je nach ihrem eigenen Gefallen. Eine damals 
noch seltene und für den Adel gezdss sehr erwünschte 
Anstalt, was auch durch den grossen Andrang zur Bil- 
dungsanstalt und zum Eintritt in das Kloster sich be- 
weiset, und wovon noch eine weitere Erwähnung ge- 
schehen wird. 

Die oberste Aufsicht über das Kloster und dessen 
Lehranstalt führte der jeweilige Stiftsvorsteher, dessen 
Einwilligung zur Aufnahme in das Klosterleben so wie zur 
Lehranstalt erforderlich war, und der hinwieder an die 
Einwilligung seiner Kapitularen zu denken hatte, darum 
wird ihm auch der Name Meister hier gegeben, und auch 
die Oberin des Frauenklosters hiess Meisterin 

Rapoto puer de Pitten. 

War er von der Familie, so muss er Eckbertslll. 
Söhnlein gewesen sein. 

330. Wo der Ort oder das Schloss Schachberg, 
Scachefperg, gelegen habe, ist bei dem gänzlichen 
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Mangel eines ähnlichen Namens in Oesterreich und 
Steiermark nicht zu bestimmen. Weiskem sagt II. 
von einer Rotte oder Weiler Schasberg im V. 0. M. B. 
Möglich, dass in dieser Gegend einst dieses Schloss ge- 
standen, zu welcher Vermuthung Veranlass sein könnte, 
dass die dabei betheiligten Zeugen, nämlich bei einer 
Schenkung zu Rockendorf, meist in dieser Gegend An- 
sässige gewesen, nämlich zu Weitersfcid, zu Kampeck, 
Rudmans, Gars und Zogcistorf. 

331. Der Ort Birbaum, auch zum Unterschiede von 
den mehrern gleichnamigen Moosbirbaum genannt, liegt 
nächst dem Perschlingflussc, und von selbem nannte sich 
schon im zwölften Jahrhunderte eine Adelsfamilie. 
Otto, von dem kurz vorher Nr. 329 die Rede war, ist 
der zuerst bekannte Name dieses Geschlechtes, dann Wi- 
kard mit seiner Frau Bertha und dem Sohne Livtwin. 
Wo Folrat, die Brüder Otto und Wichard, Tuitwin, Ru- 
dolph und Perthold einzureihen seien, lässt sich aus dem 
nicht chronologisch geordneten Saalbuchc nicht ermitteln. 
Später findet sich ein Martin von Pirbom beim Jahre 1347 
und ist im Urkundenbuebe Seile 377 zu finden. 

332. Rapoto de Sconenber, d. i. Schönberg, 
ein ehemaliges Schloss dann Raubnest, unweit von Gars, 
gegen den Manhartsberg. Dieser Rapoto ist ein Ur- 
ahnherr der bei Link und Hanthaler aufgefuhrten Schön- 
berge. 

Hainricus canif de Miftelbach. Hier zeigt 
sich, dass Heinrich den Beinamen c a n i s schon um ein 
halbes Jahrhundert früher führte, oder sich beigelegt, 
als die Chünringer, aber aus welcher Ursache er diesen 
Namen angenommen habe, ist auch hier nicht zu ent- 
ziffern; sei es, um die Treue gegen ihten Landesherm 
auszudrücken, oder wie man glaubt, ihre Rohheit anzu- 
zeigen ; aber mit Sicherheit lässt sich nicht bestimmen, 
warum die Mistelbacher, Chünringer und auch die Potten- 
dorfer sich diesen sonderbaren Beinamen beilegten. 


Digitized by Google 



CLADSTRONEOUUnG. 


257 


Iwanftal ist Eibcstliai im V. U* M- 

Karouoldespach. Ravelsbach bei Meissau. 

334. Albertus de Cbunringcn, wird gewöhn- 
lich Alberu geschrieben, und sein Sohn war Hadinar II. 
Wissgrill handelt weitläulig von Chunring II. gedenkt 
aber dieser Namensabänderung nicht, die auch ein blos- 
ser Schreibfehler sein mag. 

335. Burgschleinitz auf dem Mannhartsberge ober 
Meissau, zeigt noch die Ruinen seiner einstigen Veste, 
in der die adelige Familie der Schleinze ihren Wohnsitz 
hatte. Wie lange dieses Geschlecht gchauset, sagen un- 
sere Urkunden nicht. Der erste in selben vorkommende 
ist Wiland, der Nr., 157 ungefähr um das Jahr 1114 
als Zeuge genennct wird, und ausser diesem sind Babo 
mit der Mutter Elisabeth Nr. 335, Otto Nr. 809, Fobo 
und der Sohn Pabo Nr. 640 in dem Saalbuebe ver- 
zeichnet 

Der hier stehende Zeuge, Otto von Meissau, der Ge- 
mahl Gertruds, war der Vater jenes Otto, der das Un- 
glück hatte , in Ottokars Ungnade zu fallen, der ihn in 
das Schloss Aichhorn sperren, und in selbem zu Grunde 
gehen liess. 

Chiowe ist das Schloss Kaja bei Niederfladnitz, 
an der mährischen Grenze. 

336. De foro e.v ailera parle Daiiubii, d. i. von 
Komtuburg von Klosterneuburg aus bestimmt. 

340. Die beiden Brüder Wikard und Ulrich hatten 
ihren Vater zu Gaden, und wahrscheinlich besass selber 
die Burgen Gaden und Arnstein, und theilte selbe unter 
die beiden Söhne, und jeder nannte sich von seinem 
eigenthümlichen Sitzef, Wikard nach dem Felsenschlosse 
Arnstein, Ulrich von dem alten Sitze der Familie von 
Gaden. 

Arnstein, jetzt bloss Ruine, östlich von Heiligen- 
kreuz , liegt auf einem schroffen Felsen im Bezirke der 
Plärre Kaisenmarkt, mag schon zu Anfang des zwölften 

Fontes etc. IV. Btl. 
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Jahrhunderts bestanden, und eig^enc Besitzer gehabt 
haben, die sich vielleicht auch davon nannten, von denen 
aber nicht die geringste Kenntniss auf uns gekommen 
ist, und die Vermuthung gestellt werden darf, der 
Vater oder Grossvater der beiden Brüder Wikard und 
Ulrich von Gaden habe etwa durch Heirath Arnstein an 
sein Haus gebracht. In sofernc ist Wikard der Erst- 
bekanntc von Arnstein, und er und sein Bruder Ulrich 
gaben um das Jahr 1170 Zeugen zu Klosterneuburg ab. 
Der Name des Schlosses hat zu seiner Grundidee den 
Adler, der nur auf hohen Felsen horstet, was auch 
bei dieser Veste sich in Wirklichkeit zeiget. 

Wikard war 1188 herzoglicher Forstmeister, und 
hatte noch einen andern Bruder Namens Berthold. 
Unter dem Frohste Dietrich 1196 — 1216 erscheinen 
von Arnstein Nr. kkk Berthold, Ulrich der sich miles 
nennt und Conrad, wahrscheinlich Brüder, und so wie 
der in Nr. 666 vorkommende Albert von Arnstein Ab- 
kömmlinge der beiden obgenannten Brüder. Später 
noch im Jahre 12.33 finden sieh in einer Heiligenkreuzer 
Urkunde die Brüder Wichard und W'ulfing, aber die- 
ser W'ulfing wird wohl verschieden von jenem sein, der 
im Jahre 1170 zu lesen ist. Otto von Arnstein, der im 
.fahre 1260 in einer KInsterneuburger Urkunde (LXXVIll) 
erscheinet, vergabte 1276 mit Einwilligung seiner 
Söhne und Töchter, Conrad, Siboto, Heinrich, Agnes 
und Helena eine Mühle nach Heiligenkreuz. Conrad ver- 
glich sich mit Klosterneuburg über den Voithaber zu 
Tattendorf 1280. Conrad und W’ulfing von Arnstein 
machten 1284 eine Schenkung an Heiligenkreuz, so 
wie 1286 Hadmar aus diesem Geschleckte einen 
Weingarten zu Gumpoldskirchen eben dahin opferte. 
Wikard’s Sohn, Wülfing, beschenkte Heiligenkreuz, denn 
sein Bruder Berthold wurde dort begraben. Rapoto 
wird 1302, ein Wikard 1319, und ein Conrad 1323 
bekannt. Der letzte dieses Geschlechtes Namens Con- 
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rad, starb 1365 als Probst des regulirlcn Ghorherren- 
stiRes St. Andrä an der Traisen, nachdem Wikard schon 
1329 das Schloss Arnstein an Carl von Eckartsau verkaul't 
batte. (Koll Malach. das Stift Heiligenkren^). Von dem 
- Bruder Ulrich von Gaden wird Nr. 545 die Rede sein. 

341. Da Albert des frommen Markgrafen Sohn als 
Zeuge mit mehreren andern ihm gleichzeitigen Personen 
hier erscheint, so ist diess wieder ein olfenbarerBeweis für 
die chronologische Sorglosigkeit oder gänzliche Un- 
kenntniss des Schreibers dieses Saalbuches. Im voraus- 
gegangenen Nr. 337 ist die Jahreszahl 1169 offen an 
die Stirne gesetzt, und das Zeichen ihr den Probst 
Wernher an den Rand gleichsam als Sicherheitsbeweis 
für die chronologische Richtigkeit, und jetzt kommt 
Albert mit seinen Zeitgenossen, jener Albert, der schon 
vor mehr als dreissig Jahren gestorben war. 

342. Rizas Gabe ist nicht mit Zeugen gefertigt, und 
also wäre es möglich, dass das Blatt 10 mit Nr. 131 hier 
in Verbindung gestanden hätte. 

344. Von diesem Otto von Meissau steht im Ne- 
krolog des Stiftes: IX. Kal. Oclobris. Otto de Meyffaw 
dedit vineam Spencingen, d. i. zu Speising. 

Siufprunnen. Süssenbrunn zwischen Eupoltau und 
Gererstorf. 

345. Sikkendorf, gegenwärtig Siltendorf, eine 
kleine Strecke nördlich von Heiligenkreuz entfernt, ein 
uralter Ort mit einer Kirche und wahrscheinlich auch 
Pfarre, wo schon zu Anfang des zwölften Jahrhunderts 
eine adelige Familie ihren Sitz hatte. Nach Kolls Ge- 
schichte von Heiligenkreuz sollen die in unserm Saal- 
huche lebenden Sikkendorfer so aufeinander folgen: Rü- 
diger im Jahre 1114, Anshalm 1117, Rupert und Rü- 
diger 1 124, und beide sind 1136 im Stiftbriefe für Hel- 
ligenkreuz als Zeugen zu lesen. Der hier vorkommendc 
Tausch soll 1163 geschehen sein, und der Bruder Ru- 
pert ist Zeuge für seinen Bruder Walther. Doch der 
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Tausch muss viel früher geschehen sein, da der Zeuge 
Graf Gebhard von Rebegau lange nicht mehr am Leben 
uar, oder ist ein jüngerer Graf. Ob die im Jahre 1 171 
vorkommenden Walther und Rupert die nämlichen Per- 
sonen sind, ist wohl zweifelhaft, und mit ihnen scheint 
die Familie ausgestorben, oder durch weibliche Erben von 
den nahen Wildeckern au%eheirathet worden zu sein. 

3%6. Die Grafen von Schala sollen, nach Hund’s 
Angabe, von den Grafen von Abensberg entsprossen sein. 
Der Vater der beiden hier genannten Grafen Heinrich 
und Sigehard war Graf Heinrich, der Grossvater Graf 
Sieghard von Schala , der die Tochter des Markgrafen 
Leopold, Namens Sophia, welche 1127 Wittwe von 
dem Herzog Heinrich II. von Kärnthen geworden, zur 
Ehe genommen hatte. Bei ihrer Verehelichung mit dem 
Grafen Sighard, der also bis dahin von Burghausen Ti- 
tel und Namen geführt haben musste, erhielt sie von 
ihrem Bruder dem heil. Leopold zum Heirathgutedie ober 
Molk gelegene Grafschaft Schala, und gebar in dieser 
Ehe einen Sohn Heinrich, von dem die beiden hier ge- 
nannten Grafen Heinrich und Sieghard abstammten ; 
beide aber starben kinderlos, und darauf hei die Graf- 
schaft an Herzog Leopold den Glorreichen zurück. 

Die gegenwärtige Schenkung zeigt, dass sie auch 
eine Schwester hatten, deren Namen uns eben so wie 
derderMutter unbekannt ist, und welche Nonnen im hie- 
sigen Frauenkloster wurden, und um deren bessern 
Unterhalt willen sie diese Vergabung machten. 

Das Todtenbuch zu Lilienfeld gedenkt der Gross- 
mutter Heinrichs und Sighards , der Tochter Leopolds 
des Schönen mit den Worten: Sophia Comitissa de 
Sehalach soror funda f orte S. f (sanclae cr«ci«^;das zu 
Molk: Sophia Dueijfa de Scala, weil sie Herzogin in 
Kärnthen gewesen. 

Abweichende Ansichten über die Abstammung der 
Grafen finden sich in Hormay'rs historischen Taschen- 
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büchcrn für 1815, vergl. mit Dubual oriyines lioic. 
und in Pfarrers Anton Nagel *u Rohr an der Ilm : i>’o- 
Utiae origines dotnua Boicae illualranfes. 

Chunradus conief de Pilftoine. Euphemia, 
eine Tochter des Markgrafen Leopold des Schönen, 
verehelichte sich mit Conrad dem Rauhen oder Bärtigen 
von Baiern, und bekam von ihrem Vater die Grafschaft 
Peilstein in Oesterreich zum Heirathgutc. Die Grafen 
Sigfrid und Conrad waren aus dieser Ehe entsprossen, 
und der letztere unterwarf sich mit Gewalt die Schlösser 
Waidhofen an der Ips und Conradsheim, wodurch er mit 
dem Bischöfe Otto von Freysingen in grosse Händel ge- 
rieth. Im Jahre 1190 zog Conrad mit K. Friedrich I. 
nach Palästina, machte aber vorher mit Einwilligung 
seiner Gemahlin Adela und seiner Söhne Friedrich, 
Sigfrid und Conrad ansehnliche Schenkungen an Ad- 
mont. Seine Söhne starben kinderlos, und die Erbschaft 
liel an Graf Sigfrid von Moring, der gleichfalls mit dem 
Bischöfe von Freising Händel bekam, und Peilstein 
sammt allen Besitzungen an Herzog Leopold VII. über- 
liess, da er im Jahre 1218 ohne Erben starb. VVahr- 
scbcinlich hatte dieser Graf von Moring eine Tochter 
von Pcilstein geehelicht, denn eine Grälin Euphemia von 
Peilstein, etwa seine Witwe oder Tochter, schenkte 1230 
einige Güter an Lilienfeld. Uanthaler fast. Campilü. /. 
dec. 3. §. 3. Nr. 34. 

Die Grafschaft lag südlich von Mölk am Zusammen- 
flüsse der Mölk und Mark, und die Grafen hatten nach 
Enenkels Worten so grossen Besitzstand, dass es fast an 
das Unglaubliche stösst, und bei ihm nacbgelesen Wer- 
der mag. Von diesem Hause handelt Gebhardi in der 
Genealogie der erblichen Reichsstände 3. Band, und 
Hormayr im historischen Taschenbuche für 181.''. 

Rötelenfteine, ehedem ein Schloss an der Donau 
bei Heimburg, von dem mehrere sich nennende Ritter 
bekannt sind, als dieser Irmfrit dann Ulrich im Jahre 1270, 
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bei Hueber Seite 26, und mehrere bei Hanthalerll. 228. 
Rothenstein kaufte 1315 Friedrich der Schöne mit 
seinen Brüdern , scheint aber für das Röthelstein iin 
Machlande eher zu gelten, da die Rotensteine bei Han- 
thaler nocrh über die Hälfte des fünfzehnten Jahrhunderts 
fortlaufend aufgefuhrt werden. 

348. Ladendorf, ein Schloss unweit Mistelbach im 

V. U. M. B., ein noch bestehendes Dorf, hatte schon im 
zwölften Jahrhunderte nach ihm sich nennende Herren ; 
so lebte daselbst um 1170 dieser hier vorkommendc 
Otto mit seinen Söhnen Adalram und Hugo, und Ottos 
Bruder, Herwich. Diese müssen also bei Wissgrill, 
Hanthaler, Hueber vorausgesetzt werden, da sie diese 
Familie erst später auftreten lassen. ' 

349. Hier ist ein interessanter Gerichtsvorgang aus 
dem zwölften Jahrhunderte aufgezeichnet. Herzog Hein- 
rich Jasomirgott hält in eigener Person zu Kloster- 
neuburg einen öffentlichen Gerichtstag, umgeben von 
einer grossen und ansehnlichen Zahl von Landesedlen. 
Der Hergang des gerichtlichen Verfahrens ist mit sel- 
tener Genauigkeit beschrieben, zeigt, wie getreu man 
bis ins Kleinste die Formen beachtete, wie gewissenhaft 
Zeugen und Gründe erwogen, und wie ängstlich sorgsam 
man in Schöpfung des Endurtlieiles war. 

Der Streit war zwischen Herrn Ortolph von Waid- 
liofen und Herrn Eckbert von Perneck, Ersterer mag 
der Besitzer des ausser der Stadt liegenden Schlosses 
gewesen sein , von welchem, so wie von der sich nach 
selbem nennenden Familie, noch nichts weiter bekannt ist. 

Die Perneker sollen von den steirischen Mark- 
grafen entsprossen sein, und sich nach Casars Angabe 
bald in Linien gethcilt haben. Der in Rede stehende 
Eckbert besass das Schloss Perneck und vielleicht auch 
das Schloss Geras, ungefähr eine Meile von einander 
im V. 0. M. B. gelegen. Ulrich sein Sohn oder 
Verw’andter, erscheint mit dem Namen Dcdalrich , ver- 
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niuthlich nur irrig oder unleserlich für Ulrich geschrieben, 
ist Zeuge in den beiden vom Herzoge Heinrich für das 
Schottenkloster ausgestellten Stiftbriefen. Eckbert und 
Ulrich sollen der beiden Klöster Perneck und Geras 
Stifter sein, indem sie ihre dortigen Schlosserin zwei 
geistliche Häuser verwandelten. Aus Cäsar, Link, Pez etc. 
lässt sich für die Vorfahren und Nachkommen Eckberts 
nichts mit Bestimmtheit zusammenstellen. 

Prolocutor, der Gcrichtssprecher, auchAdvocat. 
Cambium, so viel als concamAtum, ein Tausch, 
ln der Jahreszahl M°C*xLxxP ist ein offenbarer Ver- 
sloss von Seite des Schreibers geschehen, und schon im 
Original wurde einst die Ausmerzung des x vor L mit 
dem Messer versucht, damit es, wie auch recht, 1171 
heisse. Wäre die ungewöhnliche Subtraction gültig, so 
würden zehn Jahre weniger ausfallen, und Umstände 
und Zeugen würden nicht mehr zusammenpassen. 

Bei der Endentscheidung war nebst des Herzogs 
Söhnen auch der Knabe Ottokar von Steiermark an- 
wesend, und. wurde nach des Herzogs Söhnen Leopold 
und Heinrich gleich als Markgraf von Steiermark als 
Zeuge eingereiht, und dann erst die vielen und ansehn- 
lichen Landescdeln. 

353. Der ältere Ulrich von Perneck setzt einen 
Jüngern zur Bedingniss, also musste der mit Eckbert 
lebende Ulrich einen Sohn gehabt haben, worüber wei- 
ter nichts bekannt. . Dieser ältere Ulrich machte mit 
dem Stifte einen Tausch, wodurch er zum Besitze Ho- 
henburgs gelangte. Dieses nun ganz verfallene Schloss,^ 
oder vielmehr Hof, war am Kamp gelegen, und für Ul- 
rich, der in der Gegend Besitzungen hatte, zu einem 
Amthause oder Absteigequartier tauglicher, da auch der 
Besitz desselben dem weit entfernten Stifte wenig fruch- 
ten konnte. * 

Cenfum liomam deferrei. Erchenbert, der alte 
Castclian von Gars, hatte seinem Diener einen Wirth- 
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schaftshof zu Eg^enburg , dessen Name noch auf dem 
leeren Platze anzusetzen wäre , gegeben , und ihn dem 
Stifte dazu pflichtig gemacht, dass er den jährlichen 
Zins, den Klosterneuburg nach Rom zu entrichten halte, 
auf seine Kosten dahin zu bringen hatte , oder aber 
für den dahin Reisenden ein verschnittenes Pferd berbei- 
schaffen sollte. Diesen jährlichen Zins hatte Papst In- 
nucenz im Jahre 1134 auferlegt, als der Stifter das 
Gotteshaus dem päpstlichen Stuhle empfahl, und bestand 
in einem Byzantio oder Goldguldcn als Recognition für 
den zugesagten Schutz des Papstes. Wie lange diese 
Entrichtung des Goldguldens gedauert, findet sich nicht. 

3.^6. Talent und Mark werden hier, als am Ende 
des zwölften Jahrhunderts, zu gleichem Werthe ange- 
schlagen. Das mag aber nur einige Zeit so gehalten 
worden sein, denn an gar vielen Stellen zeigt sich oft 
ein stark bedeutender Unterschied im Werthe eines Ta- 
lentes und einer Mark, so z. B. bei Ludewig Relüf. 
M M. II. 263. pro septem marcis recipi debent 
oex ialenta denariorum uaualiiim. 

357. Chatter nborch, gewiss soviel als Kat-, 
terburg, das an jenem Platze mit einer Mühle und einem 
schlossartigen Gebäude stand, wo jetzt das k. k. Lust- 
schloss Schönhrunn erbauet steht. 

358. M arquard fto rf ist Markerstorf, unweit 
Rötz gelegen, oder auch Haitzendorf U. M. B. damals 
als Marquardsdorf an der Donau gelegen. 

362. Sconchirchen ist Schönkirchen im March- 
felde. 

Prettenueldc ist Brcitenfeld, das im Marchfelde 
sehr nahe bei Weikendorf lag, und längst zu Grunde 
gegangen ist. 

369. Tulbing, ein Dorf oberhalb Königstetten, an 
dem Gebirgsilicken des Wienerwaldes gegen das Tull- 
nerfeld, war einst der Sitz eines adeligen Geschlechtes, 
das diesen Namen trug, und von dessen Gliedern meh- 
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rore in diesem Saalbuchc, wie auch , nur sparsam aber, 
in andern Büchern bekannt gemacht werden. 

Schon au Anfang des zwölften Jahrhunderts lebte 
Gerung, der in Nr. 205 und 23% als Zeuge auftritt; 
wie aber die noch vorkommenden Familienglieder in 
Ordi^ung aufzustellen sind, lässt sich nicht genau be- 
stimmen , daher sollen sic so genannt werden, wie sie 
das Saalbuch wahrscheinlich aufgenommen hat, also zur 
nächst Christina und Ulrich, dann Liehhart, darauf 
üalhoch, dem aus dem Stiftbriefe der Schotten die Brü- 
der Albero und Irnfried beizusetzen sind. Ferner Mar- 
quard, Berthold und seine Gattin Helka, darauf jener 
Üalhoch, der im Judenbriefe K. Ottokars vom Jahre 1255 
als Zeuge gelesen wird. Jetzt ist eine Lücke, denn 
lladinar, den Hantbaler und Hueber nennen, lebte' 1325 
und Wolfhart 1327. Hatten sie noch andere Nach- 
kommen, sind sie um diese Zeit ausgestorben oder hin- 
weggezogeu, das wctss'inan nicht, denn auch in den 
stiftlichen Urkunden wird nicht mehr derselben Familie 
erwähnet. Siehe Nr. 309. 

370. Die Schenkung geschah zu Zeiten des Froh- 
stes Marquard. Welche Orte hier gemeinet sind, ist 
nicht wohl zu entscheiden, doch zu vermuthen, dass sie 
zwischen der Perschling und Traisen gelegen hatten. 

371.. Chelchdorfist das nördlich von Oberhol- 
labrunn liegende Kallcndorf. 

372. Perchnoz, dieWeingartsbesitzer an demselben 
Weinberge oder an derselben Bergried oder Orte, und 
noch gegenwärtig werden sie Berggenossen genannt. 

37%. Poranftorf, ein Dorf, das im zwölften Jahr- 
hunderte zwischen den Orten Meissau und Dürnbach ge- 
legen hatte, dessen aber später nicht mehr erwähnt < 
wird, ausser im Urbar von 1257, oder Parberstorf, auch 
Parmerstorf am Russbache. 

Weiskern II. 89 sagt, im Jahre 1178 habe ein Po- 
ranstorf unterhalb Wien gelegen, und beruft sich auf 
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Hueber; wenn dieses ganz richtig, so gab es damals zwei 
Dörfer dieses Namens. 

Beneficium alteri preftalum ad meliorem statuere 
utilitatem heisst, das Leben einem andern zum Frucht- 
genusse geben, nach CapH. Caroli Calvi tit. 7. eap. 22. 
Ad preslilitm beneficium preftare. 

375. Sintram , der Dienstmann des Herzogs Leo- 
pold VI., ist jener, von dem Enenkel sagt : Der vogt von 
Perge liett vill aigens vnd vill leuth in dem Landt, da 
bett Hertzog Leopold ein Richter zu Neunburch vmd auf 
dem Marchfeld der hiess Sintram der thet des vogts leiden 
so wehe und so laidt, das er ihn jüngst erflug zu Neun- 
burch. Das geschah unter Probst VVemher um 1180. 

376. Dieser vorgenannte Sintram wurde im Stifte 
beerdigt, und seine Witwe und Verwandten legten die 
ihm vom Stifte geliehenen Lehen zurück. 

377. Zu Rohrbach — hier ist von den mehrern Orten 
dieses Namens Oberrohrbach hinter Kreuzenstein zu 
verstehen — lebte eine wenig bekannte adelige Familie, 
von der im zwölften Jahrhunderte einzelne Glieder mit 
dem i Stifte in nähere Berührung kamen, und die in 
Nr. 391 namentlich aufgezählt werden sollen. 

378. Von den hier vorkommenden Kierlingern, mit 
denen Wissgrill bei dieser Familie beginnt, ist schon 
Nr. I weitläufiger gehandelt w’orden, und hier nur als 
besonders zu bemerken, dass bei dieser Tradition viele 
Personen des damalig wichtigen Adels zugegen waren. 

379. Unter den Zeugen erscheint am ersten Platze 
Gundafor von Steier, mit seinen Rittern Engischalch von 
Hucinbach und Dietrich, die aus Steiermark gewesen 
sein mögen. Bei Cäsar Ann. Sfyr. I. 1036, findet sich 
ein Engelschalk Hucinger in einer von Ottokar VI. im 
Jahre 1186 für Admont gegebenen Urkunde als Zeuge, 
also um ein Jahr blos früher als die gegenwärtige Schen- 
kung geschehen ist. Sollte sich etwa Ottokar hier unter 
dem Namen Gundafor haben cinzeichnen lassen? 
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382. Albert von PtaiTstetten, der Ministerial des 
Herzogs Leopold, wird nach Weiskem schon 1157 in 
einer Urkunde für die Pfarre Mäusling und 1181 und 1 188 
wird er als Zeuge bei den Schotten und Heiligenkreuz ' 
in Diplomen gelesen. 

383. Das Schloss Bisamberg, am nördlichen Fusse 
des durch seinen vortrefflichen Wein bekannten Bisam- 
berges liegend, war schon zu Anfang des zwölften Jahr- 
hunderts sicherlich der Sitz eines adeligen Geschlechtes, 
das aber wenigstens am Ausgange des dreizehnten Jahr- 
hunderts ausgestorben sein muss. 

Nur einzelne Glieder dieses Geschlechtes zeigen 
sich in stiftlichen Urkunden, und Wissgrill führt die 
altadelige Familie zwar in seinem Register auf, und bei 
Hanthaler bleibt sie gleichfalls ungenannt, da das Ge- 
schlecht bald ausgestorben war. 

Der erstbekannte Pusinbefger ist Conrad, und hatte 
eine Frau Willebirg zur Gattin, und lebte im Jahre 1 135. 
Ein Conrad erscheint im Jahre 1 186 als Zeuge, und der 
mag des Erstgenannten Sohn oder auch Enkel gewesen 
sein. Dieser Conrad hatte die Brüder Wernhard, Con- 
rad, Poppo und Pruno zu Söhnen, die alle des Herzogs 
Ministerialen waren, und von denen der jüngste Bruno 
nach dem Jahre 1 230 starb. Wie Megingoz und Calhoch 
einzureihen seien, ist unentschieden, da es noch zwei- 
felhaft ist, ob sie wirklich zur Adelsfamilie gehörten. 
Sicherer ist es mit Hermann, der ein Sohn Brunos war, 
schwerer aber zu bestimmen, wessen Söhne Heinrich 
und Bernhard gewesen , oder ob Otto und Riker zur 
Familie gehörten, die im Jahre 1153 in Nr. 254 als 
Zeugen stehen. Gewiss ist, dass um das Jahr 1188 
Conrad und sein Sohn Bruno lebten, da sie in Nr. 378 
als Zeugen auftreten, und mit Wernhard, der zuletzt im 
Jahre 1279 bekannt ist, die letztbekannten dieses Ge- 
schlechtes sind. Ob mit diesen oder noch andern Glicr 
dem die Familie erloschen, bleibt unentschieden. 
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Noch jetzt und vielleicht schon von dieser Zeit ist die 
gräfliche Familie von Traun im Besitze Bisambergs. 

EberhartTdorfist Grossebersdorf hinter Bisam- 
berg gegen Wolkerstorf. 

385. Minnenbach, bis 1575 so genannt, heisst jetzt 
Imbach bei Senftenberg gelegen, war erstlich der Sitz 
einer alten adeligen Familie, die längst ausgestorben, 
und nur wenige ihrer Glieder aus Urkunden uns noch 
dem Namen nach kennen lassen, und diese sind Albert, 
der dem Gerichtstage des Herzogs Heinrich im Jahre 
1171 zu Klosterneuburg beiwohnte und vielleicht eine 
Künigund zur Ehe hatte, von welcher Frau hier die Rede 
ist, und wobei als Zeugen Rüdiger und sein gleichna- 
miger Sohn erscheinen, ohne dass man mit Gewissheit 
sagen könnte, sie seien dieser Familie Glieder gewesen. 
Albero, vermuthlich der obige Albert, mit seinem Bruder 
Rudger, welcher derselbe mit dem hier genannten Zeu- 
gen und die nämliche Person sein kann, erscheint im 
Jahre 1178 bei Hueber. Hanthaler führt noch 1261 
einen Conrad und 1281 Berthold an. Im Jahre 1269 
'war Minnenbach im Besitze Alberts von Veltsperg, der 
das Schloss in ein Kloster für Dominikanerinnen verwan- 
delte, das bis auf Kaiser Joseph II. bestand. 

387. Ueber die alte Familie Himberg, damals Hi nt- 
berg handelt VVissgrill IV. 335, und ihm sind dort bei- 
zufügen die hier vorkommenden Brüder Marquard und 
Ulrich, deren Vater Ulrich und Mutter Gertraud die 
gleichzeitigen Helphant, Marchort und Heinrich von Hint- 

. perch, und noch zwei Männer von Hinlberg mit dem Na- 
men Dietrich , die aber nicht zur Familie gehört haben 
mögen. 

Ferner ßnden sich unter den Zeugen Ulrich und 
Sifrid von Kranichberg, Brüder von denen und deren 
Familie Wissgrill V. 268 weitläufig bandelt. 

388. Wurmze; vermuthlich hätte der Schreiber 
W u r n i z e , d. i. das heutigeWürnitz setzen sollen, so hinter 
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Komcuburg gelegen ist, und noch mit einem Schlosse 
sich darstellt. 

Es scheint ein altes adeliges Geschlecht unter den 
Babenbergern dort seinen Sitz genommen und sich 
darnach benannt zu haben, und einige wenige Glieder 
desselben finden sich in diesem Saalhuche. So in Nr. 327 
ein Tiemo, und hier Hedwig eine Ministerialin des Her- 
zogs, vielleicht Tiemos Witwe, die mit ihrem Sohne 
Berthuld und der Tochter Bertha ein Opfer für das See- 
lenheil des verstorbenen Sohnes und Bruders Rüdiger 
brachten. Ausser diesem Wenigen ist nichts mehr von 
diesem Hause bekannt, denn die noch vorkommenden 
Zeugen von demselben Orte scheinen nur sich nach 
ihrem Wohnsitze genannt zu haben. 

Hucindorf, wahrscheinlich Hauzendorf bei 
Schieinbach. 

Meinraftorf, vielleicht nur fehlerhaft für Mein- 
hardsdorf geschrieben. 

390. Die Gräfin Kunigund von Blankenstein schreibt 
sich von dem Schlosse Blankenstein im V. 0. W. W., 
zwischen den Flüsschen Molk und Mank gelegen, und 
war daselbst schon im zwölften Jahrhund<>rte der Sitz 
dieser ansehnlichen Familie. 

Das bisher als ältest bekannte Familienglied ist diese 
Frau Kunigund und Heinrich von Plankenstein', der im 
Jahre 1 187 als Zeuge erscheint, und von dem sich nicht 
findet, ob er der Gemahl oder Sohn dieser Frau Kuni- 
gund gewesen ist. Otto ist 1221 Zeuge in einer stift- 
lichen Urkunde , und da ausser diesen keine dieses Ge- 
schlechtes mehr in diesen Schriften gefunden werden, 
so mögen die nun bei Hanthaler seit 1256 aufgezählten 
Plankensteiner die Rtühe fortführen, und Wikhard und 
Pongraz , die bei Hueber Vorkommen , bei den Jahren 
1292 und 1437 eingeschaltet werden. < 

Trebeftorf, Trestorf bei Leobendorf. 


Digitized by Google 



270 


COD. TRADITIOXLM 


Pleiche, vielleicht ist Pleising im V. 0. M. B. 
damit gemeint. 

Swinze, vermuthlich Schweinsteig jetzt Wein- 
steig. 

Pogin, wahrscheinlich abgekürzt das nahe Bogen- 
neusiedel. 

Gumperfuelde, ein unbewusster Ort. 

Sbricenbach, ein unbekannter Ortsname. 

Wefen, etwa Wiesen, gegen den Michaelsberg. 

391. Das Geschlecht von Rohrbach gehörte wohl 
nicht zu den geringsten im Lande, da selbes unter sei- 
nen Gliedern mehrere herzoglinlio Ministerialen zählet. 

Ueber den Ursprung dieser Familie wissen wir 
nichts, und wann diese abgegangen, und auf welche 
Weise, darüber findet sich auch nichts. Bekannt sind 
bloss Hintfolch um 1140, Berthold und Judith mit dem 
ertrunkenen Sohne Conrad, und die an einen Gottfried 
verheirathete Tochter Kunigund nach dem Jahre 1180, 
Dietmar und Heinrich im Jahre 1236, Heinrich viel- 
leicht derselbe auch 1248, und ein Dietrich 1280 und 
1287. 

Plezberg, wahrscheinlich Blasberg, im V.O.M. B. 

393. Garrada vini. EinFuder Wein, dessen Quan- 
tität sich nach der bessern oder mindern Beschaffenheit 
der Strasse steigert oder verringert, und im Lande zwi- 
schen 40 und 1 6 Eimern schwanket. So wird für Wien 
ein Fuder zu 40 Eimern als eine vielleicht einzelne Aus- 
nahme zu Klosterneuburg nach allen alten Rechnungen 
zu 32 Eimern gerechnet. Im V. 0. M. B. aber machten 
schon 16 Eimer ein Fuder. 

Am richtigsten dürfte also sein: yarrada, carada, 
fudrum vel fodrutn vini ist eine Fuhr Wein, wozu zwei 
Pferde erfordert werden. Jetzt wird im gewöhnlichen 
Sprachgebrauche unter der Benennung eine Fuhre 
Wein’s, eine, Ladung von zwanzig Eimern ver- 
standen. 
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394. Tcvnftettcn ist Tanstetten über der Enns 
iin Steirer- oder Traunkreise gelegen , wird aber hier, 
vielleicht nach irriger Angabe oder damaliger Meinung, 
noch im][lpsfoldc geheissen. 

o95. Diese Stiftung dürfte eigentlich Kum oder für 
das Frauenkloster gemacht worden sein, und zwar diese 
Ursache, dass in der Stiftskirche kein Johann Evange- 
listenaltar bekannt ist, und dass Probst Gottschalk der Mei- 
ster genannt wird, was vom Frauenkloster aus die Benen- 
nung des Frohstes , wie schon bemerkt wurde, gewesen. 

396. Hertenftaine, ein verfallenes Bergschloss 
beim Zusammenflüsse der grossen und kleinen Krems 
bei Albrechtsberg im V. 0. M. B. Der hier vorkoinmendc 
Heinrich kömmt auch im Jaiirc 1188 zu Heiligenkreuz 
als Zeuge vor. 

397. Das hier genannte Pfafenstetten liegt bei Ra- 
velsbach, und der hier als todt genannte Albert scheint 
der letzte dieses wenig bekannten Geschlechtes gewesen 
zu sein. Hanthaler II. 154. Weiskem verwechselt beide 
Pfaflstetten durcheinander. 

Zu bemerken ist hier, dass schon die Achtung für 
den frommen Markgrafen Leopold im ersten Säeulo nach 
seinem Ableben angefangen , wie schon in Nr. 248 be- 
merket ward, und sich auch hier wieder durch die Be- 
leuchtung seines Grabes, durch die Anordnung aus- 
spricht, dass dasselbe in der Nikolaicapelle, welche zum 
Capitelhause dienet, ununterbrochen beleuchtet werde, 
und zwar unter Bedrohung des Bannes. 

400. Puchsprunne ist Poysbrunn bei Falkcnstein 
V.U.M.B. 

Des Herzogs Leopold VI.Ministcrial, Otto von Puchs- 
prnnne und seine Gattin Kunigund mit dem Sohne Ulrich 
sind die einzig bekannten Glieder dieses wahrscheinlich 
zum Ritterstande gehörigen Geschlechtes. 

Prunfdorf, wahrscheinlich das heutige Braun- 
storf bei Roseldorf an der Sclimida, wo eine adelige 
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Familie sesshaft war, und von welcher Hucl>cr mehrere 
aufKählet, denen allen aber dieser hier als Zeuge auf- 
tretende Ernst als Urahnherr vorgesutzt werden muss. 

401. Sirneifdorf, später Schirnesdorf, ein nun 
verödetes Dorf, das in der Pfarre Falkcnstein gelegen 
hatte. 

Ebenueld; ein gänzlich unbekannter Ort. 

Aitirbach; im Lande ob der Enns findet sich ein 
Bach dieses Namens, der sich in die Traun ergiesset. 
Vielleicht liattc dieser Bernhard seinen VV'ohnsitz an 
diesem Bache. 

Am Ende ist aus Versehen eine Schenkung ange- 
fangen , die aber als ungiltig nicht fortgeführt wurde. 

402. Zu Wolfslhal, nahe an der ungarischen Grenze 
unter Heimburg, sass im zwölften Jahrhunderte eine 
Adelsfamilic, von der uns hier die Schwestern Margareth 
und Adelheid bekannt werden, da letztere in das Frauen- 
kloster aufgenommen wurde. Zu Ende des genannten 
Jahrhunderts lebte Gertrud von Wolfsthal Nr. 733, von 
der nicht gesagt wird, ob sie ledig oder verehelicht ge- 
wesen. 

'Weiskern II. 306 sagt, im zwölften Säeulo habe 
Wolfsthal Bertha eine Tochter Ulrichs von Asparn, und 
Gemahlin Conrads von Falkenberg besessen, aber sie 
sei vor 1195 kinderlos verstorben, und Wolfsthal als 
erledigtes Lehen an Herzog Leopold zurückgefallcn, 
sei aber an eine andere Familie zu Lehen gegeben wor- 
den, die den Namen Wolfstbal wieder aufgenommen. 

Kiwe, vermuthlich das Schloss Kaya an der mäh- 
rischen Grenze, westlich von Rötz. 

Kadivne dürfte wohl für Rodaun gehalten werden. 

405. DcSanctoGeorgioStadelü, die heutige 
Pfarre Kagran, welche damals zu Stadelau gewesen, und 
in unbekannter Zeit, wahrscheinlich zu Anfang des 13. 
Jahrhunderts, derUeberschwemmungen wegen, auf einen 
sichereren Platz nach Kagran überbauet werden musste. 
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407. De sancto Martino von S. Martin, das ist 
ein Bewohner Klosterneuburgs in der Gegend der 
Plarrkirclie zum lieiligen Martin, w’ie dieser Stadtthcil 
noch gegenwärtig genannt wird, ja wohl als eigens aus- 
geschieden auf altern Landkarten sich findet. 

408. Ad sanctura Egidium. WohinderKlostcr- 
diener seine Wallfahrt richten wollte, lässt sich nicht 
einmal errathen , da ausser dieser Stelle einer Andacht 
zum heiligen Aegid nicht gedacht wird. 

Abt Aegid wurde zu Narbonnc in Frankreich beer- 
digt , und cs scheint, dass damals auch in Oesterreich 
sein Andenken geehrt wurde. Schon im zwölften Jahr- 
hunderte wurde die noch gegenwärtig an der Epistel- 
seite der Stiftskirche stehende Aegydicncapellc erbaut, 
mit Altären und einigen Stiftungen ausgestatict, und in 
jüngster Zeit umgestaltet, ohne ihreeinstige Bestimmung 
unkenntlich zu machen. 

409. Nach dem Zeugen Vlricus frater stand 
eim, welches Wort aber ausradirt wurde; nach Ru- 
dolfus ist ein leer gemachter Raum, und nur die End- 
silbe dus ist zu lesen, und vielleicht hier Wichardus 
zu lesen, der schon Nr. 258 vorgekommen. 

410. Probst W^ernher wurde im Jahre 1193 auf den 
Bischüfstuhl zu Gurk berufen, und schenkte der Custo- 
die, oder damals der Stiftpfarre, eine Donauinsel zu 
Nussdorf. 

412. Perhtoldus in eccicsia. Pilgrimus 
in foro heisst also: Berthold zu Klosterneuburg, Pil- 
grim zu Korneuburg, und zwar zu Ausgang des zwölf- 
ten Jahrhunderts. 

414. Vlricus minutor. Ulrich der Adcriasser, 
Bader. 

Uittrar, wahrscheinlich der Glaserer. 

415. Hainricus de Valwa möchte zu geben 
sein: Heinrich, der seine Behausung am Eingänge oder 
Ende des Ortes hat. Noch gegenwärtig gibt es Dörfer, 

Fontes elc. IV. Dd. 18 



2T4 


COD. TRADITIONUM 


WO es, wie zu Eupoltau, Gewohnheit ist zu sagen : Er 
wohnt am Valter oder Fallthore des Dorfes. 

417. Clemcnfdorf, wahrscheinlich das heutige 
Clement am Leisserberg, unter dem verödeten Schlosse 
Clement. VVissgrill kennt das adelige Geschlecht von 
Clement II. 92, doch sind die hier vorkommenden Glie- 
der vorzusetzen, der Vater Ortolph und die Söhne Con- 
rad, Ortolph und Rüdiger, die in Nr. 523 genannt werden. 

418. Frau Gertraud von Azzenpruck, so wie die in 
Nr. 442 vorkommenden Alheid und Ortolph gehören zu 
den bei Wissgrill I. 284 mangelnden Gliedern dieses 
Geschlechtes, und sind den von ihm aufgezähiten vor- 
zusetzen. 

419. Apud fororef. Diese Stiftung wurde zu 
dem Frauenkloster gemacht, wo in ihrer der heil. Mag- 
dalena geweihten Kirche ein Altar des heil. Andreas, 
und, wie schon gemeldet, auch einer zu Ehren des heil. 
Apostels Johann errichtet waren. 

421. Ulrich der Esel macht diese Spende bei der 
Aufnahme seiner Schwester, deren Name nicht ange- 
geben ist, in das hiesige Fraucnkloster. 

Die Familie der Esel war entweder dieselbe mit den 
Oltensteinern, oder ein Ableger derselben, der sich die- 
sen Beinamen, ohne Angabe der Ursache, beilegte. 

Dieser Ulrich wird bei Hanthaler 11. 141 als der 
erste bei der F'amilie Ottenstein aufgefiihrt, und zwar 
im Jahre 1209. Conrad, vielleicht sein Bruder, ist im 
nämlichen Jahre Zeuge in dem zu Klosterneuburg für 
Lilienfeld ausgestellten Stiftbriefe, und der nächste 
nach ihm ist Hadmar , der sich von Ottenstein nennet, 
im Jahre 1271. 

Der diesem bei Hanthaler folgende Herr Hadmar, 
der Esel von Ottenstein, hatte vier Söhne, von denen 
einer Hadmar heisst, und wahrscheinlich jener ist, der 
im Jahre 1293 Probst zu Klosterneuburg wurde. Die 
übrigen sind bei'Hanthalcr und Ilueber nachzusuchen. 
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Ottenstein mag das Stammschloss gewesen sein, und 
am nördlichen Ufer des Kampflusses nicht sehr ferne 
von Zwettelen liegen. 

422. Chunradus de Arbing. Sollte Arbing mit 
Arberg oder Araberg gleichbedeutend sein, so wäre 
Conrad mit dem Vater Engeldich und der Mutter Hilti- 
gunt denen bei Hanthaler, Hueber, Wissgrill und VVeis- 
kern vurkommenden Personen als ein Stammvater vor- 
zusetzen. . 

Subinhere, vielleicht eines von den beiden Sic- 
benhirten bei Wien oder Staats. 

Vtintal, Ottenthal im V. U. M. B., nicht weit von 
der mährischen Grenze, oder jenes bei Grafeneck, oder 
vielleicht noch wahrscheinlicher jenes bei Kirchberg 
am Wechsel V. U. W. W. 

427. M ozen ist Matzen im Marchfelde unter Schön- 
kirchen, und wurde nach Hueber im Jahre 1136 Ma- 
zaut genannt. 

Dapifer duciffe. Germund war Truchsess bei 
Helena, der Gemahlin des Herzogs Leopold VI., die er 
als eine Tochter des Königs Geisa II. von Ungarn 1173 
ehelichte. Die Schenkung muss spätestens im Jahre 1194 
geschehen sein, in welchem Jahre Leopold starb, und 
hier Helenens als der Herzogin und nicht als einer 
Witwe Erwähmmg geschieht. Sie selbst aber ging 1 199 
aus diesem Leben in die Ewigkeit. 

428. Lau gefschc ist Lassec im Marchfelde unter 
Woikendorf. 

429. Ruland war Dechant zu Hausleithen, und Chun- 
rad der Seelsorger zu Niederrussbach, damals wie jetzt 
noch eine Filiale von Hausleiten mit eigenem Priester. 

430. Hainricus de Durrnpach. Ist denen von 
Wissgrill II. 296 angeführten Familiengliedern der Herren 
von Dürnbach vorzusetzen, und vielleicht die beiden als 
Dürnbachcr vorkommenden Zeugen Conrad und Otto in 
dieselbe Reihe. 

18 * 
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43 J. Srggiiigcn, das heutig«^ Senning hintor 
Stockcrau. 

Stoinbacli, oin kleiner Ort unfern Ernstbrunn, 
wo damals vielleicht der Priester Heinrich angestellt 
war, oder sich von Steinbach als seinem Geburtsorte 
nannte. 

433. Vrindorf, das heutige Freyndorf im Tullner- 
felde. 

Heinrich von Röthelstein sass auf diesem Schlosse 
hei Heimburg. 

434. Merchenftein; auf diesem hinter Gainfarn 
liegenden, nun verfallenen Schlosse sass eine ansehnliche 
aber längst ausgestorbenc Adelsfamilie, von denen viele 
bei Hanthaler II. 110 aufgezählt werden ; doch da ihm 
erst jene von 1200 an bekannt sind, so sollen diesen als 
vorausgehend beigesellt werden : die drei Brüder Hugo, 
Ulrich und Wiebard, und noch diesen vorausgehend 
Hugo und Ulrieh, Brüder, oder vielleicht deren Väter 
oder Vettern, von dencr) in Nr. 557 Meldung geschieht. 

Auch ein Imfricd undOrtwin mögen zu diesem Hause 
gehört haben. 

Rekartfowe scheint bloss unabsichtlich mit dem 
ersten Buchstaben bereichert worden zu sein , und soll 
als Eckarlsau gelesen werden. Dieser Rudolph ist dann 
bei Wissgrill ll. 334 einzureihen. 

436. Landeck liegt an der Leytha, und Herbord, der 
Ministerial des Herzogs Friedrich 1., ist auch aus einer 
Heiligenkreuzer-Urkunde bekannt. 

Ifcnhartftorph ist in der Pfarre Hohenwart ge- 
gen den Kamp gelegen gewesen, kömmt einigemale mit 
dem Namen Eisenhartsdorf vor, ging aber längst schon 
auf unbekannte Weise zu Grunde. 

437. Hier zeigt sich, dass das Bergrecht von den 
Weingärten keine neuerlich entstandene Giebigkeit an 
die Herrschaften sei, und dass man selbes am Ende des 
zwölften Jahrhunderts schon in Uebung hatte, und nicht 
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bloss von g'oisllieheii, sondern auch weUlicIien Grund- 
besitzern mit den Winzern bedungen sein musste. 

439. Michclsletten . ein Schloss und Dorf hinter 
Ernstbrunn, war der Sitz einer längst ausgestorbenen 
Adelsfamilie, von der Ernst schon im Jahre 1123 im 
Saalbuchc Nr. 217, Wilhelm mit dem Sohne Wernhard 
in Nr. 544 und Nr. 524 mit den andern Sühnen, Ru- 
pert, Rüdiger und Reginger, und der Mutter Hiltegarl 
erscheint. Heinrich und seine Gattin Mathihl lebten um 
1200, Nr. 670, 698. Heinrich und Herhord waren 
Zeugen um das Jahr 1220, in Nr. 770. Ulrich aber 
um 1317, der bei Hueber gelesen wird. 

Ausser diesen wenigen Personen sind hier nicht 
mehr bekannt. Eben so wenig, wann das Geschlecht 
ausgestorben. 

Rudhe, etwa damit Rust im Tiillnerfelde gemeint, 
oder auch jenes Rüste im .Mnrcbfelde, das nach 1312 
zu Grunde ging, wie Huebor darüber meldet. 

440. Kommt wieder eine ungewöhnliche Benennung 
für Klosterneuburg und Korneuburg vor, da Wolfker an 
dem letztem, Wolfhart als am erstem Orte ansässig, 
dargestellt werden. 

441. Radaun, neben Bertholdsdorf liegend, war 
schon im zwölften Jahrhunderte der Sitz einer Adels- 
familie, diu auch den Namen von Rodaun führte, von 
denen aber in diesem Saalbuche nur einige Personen 
erscheinen. Hier ist Frau Chunigund allein, und Nr. 447 
kömmt sic mit dem Sohne Ulrich vor, und einem Conrad 
unbestimmter Abkunft von Rodaun. Weiskern zählt 
mehrere Glieder auf, von denen aus andern sliOlichen 
Urkunden noch die Bruder Eberhard und Heinrich, 
schon beim Jahre 1221 vorkommend, zu bemerken sind. 

444. Pcrtholdus amandus de Arnftain> 
vielleicht zu geben : Berthold, der Vogt zu Arnstein. 

445. Welwen,. Felm oder Velin bei Oötzendorf, 
am Waidcnbache V. U. .M. B. 
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447. Servi magirtri,des Prälaten Diener, als 
Ehrentitel. 

448. Das Dorf Parau oder Bohran liegt hinter Sto- 
ckeraa bei Grossmugel. Von den einst dort sesshaften 
Männern ist wenig bekannt, nur dieser nach Jerusalem 
pilgernde Hugo, und Nr. 689 Heilwich, und bei Hueber 
im Jahre 1242 Wolfker von Paraw als Zeuge. Der 
bei Hanthaler erscheinende Hans Parauer scheint nicht 
mehr dieser alten Familie anzugehören und lebte noch 
im Jahre 1462. 

449. Hier ist bestimmt angegeben, dass Pottenbrun 
und Wihselbrun denselben Ort bei St. Pölten bezeichnen. 

450. Der hier vorkomroende Hadmar ist Hadmar II. 
von Kunring, der dem Stifte die Güter zu Haderstorf 
rückerstattetc, und der Titel Advocat mag ihm von 
einem andern Gotteshausc zukommen, da er zu Kloster- 
neuburg nur ein Untervogt sein konnte. 

451. Auch zu Stronstorf, damals Stranisdorf und 
Straneisdorf genannt, sass eine, wie es scheint, wenig 
bekannte Adelsfamilie, von der im Saalbuche einige Mel- 
dung geschieht. Der ältest bekannte von Stronstorf 
mag der in Nr. 263 vorkommende Wichard mit seiner 
Gattin Dimut und dessen Vater Chadold sein, deren 
Sohn wahrscheinlich der in Nr. 323 genannte Hettelo 
war. Hier aber finden sich Swiemut, als Witwe von 
ihrem Manne Heinrich von Stronstorf, mit den Söhnen 
Marchward und Albero. Dieses Geschlechtes wird wei- 
ter nicht mehr erwähnt. 

452. imeinfdorf ist hier deutlich, als am andern 
Ufer des Donauflusses liegend, für Langenzersdorf zu 
halten, wo ein übrigens unbekannter Herr Heinrich 
wohnte, der mit Herzog Leopold VII. den Kreuzzug 
mitmaebte. 

Engilbertus am man gehörte zur Zahl derer, die 
hier hominea ecclesie heissen, und so mag er der Orts- 
richter oder Amtmann gewesen .sein. 
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453. Herr Otto von Buchberg, enlsclilos$cn, den 
Kreuzzug iin Jahre 1197 mitzumachen , traf mit dem 
Stift« eine Uebereinkunft, vermöge welcher seine Frau 
Petrissa nach der Sitte der damaligen Zeit während sei- 
ner Abwesenheit sich in das Frauenkloster zurückziehen 
durfte, um sowohl ihrer Person als ihrem Leumunde 
Sicherheit zu verschaffen, wie auch noch gegenwärtig ' 
zuweilen zu geschehen pflegt. 

Der Bruder des Kitters Otto, Namens Hugo, nahm 
Antbeil an dem spätem Krcuzzufc des IlerzosTs Leo- 
pold VII. 

Buchberg gibt cs mehrere im Lande unter der Enns ; 
von welchem hier die Rede ist, wird nichts Bezeich- 
nendes angegeben , daher zu vermuthen wäre, es sei 
jenes im V. 0. M. B., wo einst eine Adelsfamilie ihren 
Wohnsitz hatte, unfern von Gars gelegen. 

Von dem Geschlechtc , das zu Buebberg am Kamp 
bei Gars schon im zwölften Jahrhunderte gesessen, han- 
delt Hanthaler II. 195 sehr weitläuflg, und auch ältere 
Glieder sind ihm nicht unbekannt. 

454. Da Leopold V. noch ein Knabe genannt wird, 
so muss der Tausch um Eupoltau bald nach dem 
Jahre 1120 geschehen sein, da dieser Sohn des Mark- 
grafen Leopold im Jahre 1108 geboren war. Ansehnliche 
Männer sind Zeugen dieses Geschäftes. 

455. Lutf to rf, etwa Leizerstorf hinter Stockerau. 

457. De multiplici aggere, scheinthier mit vie- 
lerlei Ackerbesitz übersetzt werden zu dürfen. Die 
Worte hoceat stehen ober dem nun leeren Baume, der 
mit dem lesbaren aren schliesset, und sicherlich den Na- 
men der Ackerried ausdrückte. Wo überhaupt dieser 
Grund gelegen, kann nicht entziffert werden, auch nicht 
wo Stadelberg gelegen hatte, dessen Name nicht mehr 
gekannt ist. 

462. Jocinftorf, vielleicht Jedsstorf am Kamp- 
flusse, oder etwa Getsdorf ober Weikerstorf V. U. M. B. 
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463. RaccindorP, Roggondorf bei Eggenburg 
V. 0. M. B. 

Rudenicbc, Tielloicht Rcidling im V. 0. W. W. 

Sperchstetten, ein ganz unbekannter Ort. 

465. Plaunich, vermuthlich Plöbach im V.O.M.B. 

467. Perhtoldus Tuiue, das heutige Wort Teu- 
fel, wie gleich 

468. Perhtolt diabolus ausdrücklich zu lesen ist. 

471. W azichindorf,d. i. Watzendorf bei Pulkau. 

472. Adalbert der Uiacon, welcher nach Jerusalem 
wallfahrtete, lebte zur Zeit Leopolds und des Prohstes 
Hartmann, wie die Verhandlung zeiget, so musste sie 
also zwischen 1133 und 1136 geschehen sein. 

473. Pochefruchc; wo dieser Ort gelegen gewe- 
sen, ist keine Spur zu linden. Von diesem schrieben 
sich der hier genannte Eberhard und die bei Hanthaler 
II. 179 vorkommenden Heinrich im Jahre 1212 und 
Rudger im Jahre 1315. 

476. Das abgekürzte Chager wird Kagran zu 
lesen sein. 

477. Tegi rinwach, ein gänzlich unbekannter Ort. 

Ipha. Sollte etwa darunter eines der beiden Ipf- 

flüsschen bei St. Florian zu verstehen sein ? 

480. UilP; wird etwa Fels im V. U. M. B. damit 
gemeint sein. 

GottinePuclde, auch einer der unbekannten 
Orte, der schon in Nr. 201 vorgekommen ist. 

481. Cirhcpach ist jenes Kirchbach, so im 
V. 0. M. B. liegt, und in die Pfarre St. Andrä vor dem 
Hageiithale gehört. 

482. Engiifcha Ichefueldc, Enzersfeld ausser 
Baden. 

483 Eckbert II. Graf von Ncuburg, Vormbach und 
Putten, war durch seinen Grossvater Erbe der im Jahre 
1056 mit dem steirischen Markgrafen Gottfried erlo- 
schenen Oralen von Lambach und Wels, und mit den 
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steirischen Ottokarn verwandt. Sein Sohn Eckbert III., 
der im Jahre 1158 in der Belagerung Mailands sein Le- 
ben verlor, beschloss diesen Stamm , und seine zurück- 
gelassenen Besitzungen fielen an den Markgrafen Otto- 
kar V. von Steiermark. 

Weitläufig handelt über diese Famil ie Moritz, ein 
Benedictiner von Ensdorf, in seiner Genealogie der 
Grafen von Lambach , Vormbach etc. in den neuen Ab- 
handlungen der Münchner-Akademie, und Hormayr im 
Tiroler Almanach 1804 und 1805, dann in den histo- 
rischen Taschenbüchern für 1813 und 1815. 

Congregatio Neapolitana, offenhar Kloster- 
neuburg und nicht Neustadt, da der Probst Hartmann 
als der Vorsteher dieser Versammlung ausdrücklich auf- 
geluhrt ist. 

Raminften, Rabenstein an der Biclach. Von dieser 
viel verzweigten Familie handelt sehr weitläufig Hantha- 
lerll.20ü, aberder hier vorkommende Wilhelm ist älter, 
als die ihm dort bekannten Personen dieses Geschlechtes. 

Adalgerfpach ist Ollerspach im V. 0. W. W. 

Chuftilwanch,ein unhekanntesSchloss oder Dorf. 

Suarzhaha. Wenn Berthold zu der von Han- 
thaler II. 258 abgehandelten Familie der Schwarzenauer 
gehört, so ist er einer der Vorfahren der bisher be- 
kannten Glieder dieses Hauses. 

Rapoto Suarcinburch, Haderichs Sohn und 
des frommen Markgrafen Neffe. Er wird hier aufgeführt 
unter jenen Zeugen, die als die vornehmsten vom Adel 
undReichthume angesehen werden. 

484. Der die Uebergabe leistende Ernest ist Leo- 
polds jüngster Sohn. 

485. iffaneftorf ist, wie schon in Nr. 7 bemerkt 
wurde, für Missingdorf zu halten. 

Cedelz ist für Kadolz vermuthlich anzunehmen. 

493. Salchindorf, nach Hueber im Jahre 1277 
Salchendorf, jetzt Saladorf genannt, liegt an der Post- 
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Strasse zwischen Sighartskirchen und Perschling. Der 
hier genannte Popo und Hartung, ein Dienstmann Mölks 
im Jahre 1217, sind die bekannten Edlen dieses Namens. 

494. Leup aldus iuucnif marchio. Abermal 
ein Beleg iur die manchfaltige Benennung der Söhne 
des noch lebenden Markgrafen. Otto wird schlechtweg 
des Markgrafen Sohn genannt, und sein Bruder Leopold, 
der auch nicht der Erstgeborne war, wird der junge 
Markgraf genannt. 

Der hier aufgezeichnete Advocat scheint nicht 
Adalbert den erstgebornen Sohn Leopolds, sondern 
Adalbert von Perge zu bezeichnen. 

498. Wululineftorf. Wülferstorf, die vierte 
Poststation nach Brünn von Wien aus. 

Cedelce, vermuthlich wieder Kadolz, oder etwa 
aus der Umgebung der Zeugen auf Klederling unterhalb 
Wien am Canale zu schliessen. . 

499. Adalbcrtus Stuhf. Ein Vorfahrer' der 
Trautmannstorfe , und in Nr. 387 steht Ulrich Traut- 
mannstorfer, die sich auch beide bei Hanthaler II. 293 
linden, der über diese Familie weitläufiger sich ver- 
breitet. 

Gebeninftorf, das einstige Gebendorf bei Tat- 
tendorf am kalten Gange. 

500. Per manum Engil fealeci. Scalecus für scalco 
heisst auch ein Mundschenk, pincema et arehitriclinus. 
Bai uz III. Mi sc eil. 437 sagt: et cum acalcua id est 
architriclinua. 

501. Guncineftorf, vielleicht der nämliche Ort 
des Zeugen Egicineftorf, und ist für Günsclstorf 
zu erachten, obwohl auch Gunterstorf dafür gelten könnte. 

Sigehartestorf. Ein Siegerstorf liegt an der 
Plesting, das andere bei Asperhofen unweit Sigharts- 
kirchen. 

506. Diese Tauschhandlung ist für die Ereignisse 
nach der Mitte des zwölften Jahrhunderts von wichtiger 
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Bedcutnng. Zuerst erfahren wir, dass um diese Zeit der 
Theil Klosterneuburgs, der auf einer Insel gestanden 
hatte, durch die Ueberschwemmungen der Donau zur 
Umsiedlung veranlasst, und auch schon ins Werk ge- 
setzt war, und dass sich so viele auf das andere Ufer der 
Donau angesiedelt hatten, dass man ihren Häusercomplex 
eine Stadt zu nennen wagte , und auch , dass sie von 
vielen Menschen bewohnt sein musste, da sie eine eigene 
Pfarre bildeten , der ein Chorherr des Stiftes als Seel- 
sorger, und zwar unter dem Namen eines Pfarrers vor- 
gestanden. Diese erste Umsiedlung auf das linke Donau- 
ufer von dem auf einer Insel angebauten Marktplatze, 
und auch dem dort erbauten Gemeinde- oder Rathhause, 
muss schon vor der Mitte des zwölften Jahrhunderts ge- 
schehen sein, obwohl man das Jahr der verheerenden 
Ueberschwemmung, die diese Uebersiedlung nothwendig 
machte, nicht bestimmen kann, weil alle Chroniken uns 
darüber keine Belehrung geben. 

508.Renuncianf feculo heisst, er entsagte durch 
Ablegung der KlostergelGbdc für immer dem Weltleben. 

510. Cr op hen ftain, wahrscheinlich ein verfal- 
lenes Bergschloss an der Perschling, oberhalb des Dor- 
fes Kropfdorf in der Pfarre Michelbach im V. 0. W. W. 

511. Die Familie Steinberg mag in Steiermark ihren 
Sitz gehabt haben, denn einige Glieder derselben finden 
sich in Casars steirischen Jahrbüchern beim Jahre 1184. 
I. 917. Auch im 0. W. W. findet sich ein Dorf Stein- 
bach, dessen Hueber erwähnt. W’^elchcs aber von den 
mehrern Orten dieses Namens zu bezeichnen wäre, lässt 
sich gar nicht bestimmen, da sie gegenwärtig alle unbe- 
deutend und ohne Geschichte sind. Vermuthlich brachte 
Frau A^es ihre letzten Tage bei ihrem Sohne Marquard 
von Tulbingen zu, und da er vor ihr noch verstarb, sie 
ihn im Stifte begraben liess, und so dem Begräbnisse 
sammt ihrem andern Sohne Heinrich anwobnte, Viel- 
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leicht ist Frau Agnes eine Ahnfrau von jenen Steinber- 
gem, die Hanthalcr II. 267 behandelt. 

616. Wieder ein anderer Ausdruck für Klosterneu- 
burg und Korneuburg, für letzteres heisst es de foro, für 
ersteres de hoc loco. 

518 Zu Ende des zwölften Jahrhunderts muss der 
Weinbau zu Kahlenberg schon ini Grossen getrieben 
worden sein, und der Herzog und das Stift hatten da- 
selbst nelc Weingärten itn Besitze. Das Stift hielt eine 
eigene Weinpresse, vermuthlich mit einem Hause da- 
selbst , und der Herzog wünschte für sich den Besitz 
dieses Presshauses, weil cs ihm besser gelegen war. 
Das Stift willigte in des Fürsten Wünsche, d. i. in den 
Tausch. Selwitz liegt am Karapflusse. 

519. Norphretefdorf, etwa Napperstorf im 
V. U. M. B. 

521. Grauftorf, vielleicht Grafendorf unterhalb 
Stockerau. 

Domus hofpitum. Der Thcil des stifUichen Ge- 
bäudes, in dem die Gäste aufgenommen und beherbergt 
wurden, und weil es ausser der Clausur gelegen, eines 
eigenen Aufsehers bedurfte. 

523. Herr Ortolph von Clemensdorf, d. i. von Cle- 
ment, wie das Mehrere schon Nr. 417 gesagt wurde, ist 
in der Stiftskirche beerdigt worden, wobei seine Söhne 
ein Lehen zu Bobindorf opferten, aber am Rande mit 
Pulindorf dem heutigen Bullendorf, unweit von Wülfer- 
storf, erklärt wird. . 

Haseneck wird das Schloss zu Hasendorf geheissen 
haben, das zu Anfang dieses Jahrhunderts abgebrochen 
wurde. 

525. Hier wird gesagt, dass Frau Wirat, die Witwe 
des Herrn Albero von Pottendorf, ihrer in das Frauen- 
kloster aufgenommenen Töchter wegen, zu Lanzendorf 
und Peringerstorf (das einst an der Leitha gelegen hatte), 
einige Güter dem Gotteshause geopfert habe. 
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Dieses einst sehr angesehene Geschlecht, von wel- 
chem Hanthalcr viele und schöne Nachrichten, II. 181, 
gibt, blühte schon iiu. zwölften Jahrhunderte, und fol- 
gende Glieder dieser Zeitperiode, welche an verschie- 
denen Stellen des Saalbuches sich finden, sollen hier 
verzeichnet werden, um dann mit den dortigen in Ord- 
nung zu kommen. 

Vor dom Jahre 1136 opferte Frau Gertrud von 
Pottendorf, mit ihrer Tochter Adelheit, für das Seelen- 
heil ihres verstorbenen Gatten Rudolph dem Stifte ein 
Bauernhaus, und bald darauf findet sich Herr Adalbero, 
vor der Mitte des zwölften Jahrhunderts. Wahrschein- 
lich ist der hier genannte Albero die nämliche Person 
mit dem vorhergehenden Adalbero, und seine Ehewirthin 
hiess Wirat. Zwei ihrer Töchter waren in das hie- 
sige Frauenkloster getreten, die Gertrud und Mathild 
hiessen und als Witwe machte sic zum Besten ihrer 
Töchter die obige Spende. Herbord , vielleicht Wirats 
Sohn , lebte unter Herzog Leopold VI. und tauschte 
das obige Pergernstorf wieder ein. Nr. 554. 

Die Brüder Eberger und Ulrich von Pottendorf, in 
Nr. 559, sind in einer Handlung Herbords Zeugen, ohne 
zu sagen, ob sie dessen oder eines andern Söhne seien. 

Alle diese sind bei Hanthaler voranzustellen. 

526, Das wenig bekannte alte Geschlecht von Horn, 
das schon im 12. Jahrhunderte geblühet, kam auch mit 
dem Stifte in mancherlei Berührung, doch sind im Saal- 
buche ihre sie betreffenden Notizen fast nicht mehr als 
die Bekanntmachung einiger Namen von Familienglie- 
dern. 

Da der Codex selbst fast aller chronologischen Ord- 
nung entbehrt, so lässt sich aus der auf einem frühem 
oder spätem Blatte geschehenden Erscheinung nicht ent- 
scheiden, ob die früher erscheinende Person auch wirk- 
lich einem frühem Decennium angehörc, als diesich. spa- 
ter zeigende. Daher kann nur als wahrscheinich «nge- 
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nommen werden, dass Hohold, der zu Zeiten des Prob- 
ates Marquard, Nr. 310, lebte, früher als Raimund und 
Ratold gestellet werde. Diesem, mag Adalbert folgen, 
von dem Nr. 57 und 263 die Rede ist, und hier wie- 
der der nämliche mit dein ungenannten, vermuthlich 
gleichnamigen Sohne ist oder sein kann. Nur gewiss ist, 
dass Adelheid die Gemahlin eines Adclbert von Horn ge- 
wesen, die den Sohn Adelbert geboren, welcher des Her- 
zogs Leopold VI. Ministerial geworden, und neben wel- 
chem sie noch drei Töchter zu ihren Kindern hatte. Bei 
Gelegenheit des Vaters Nr. 530, der hier Albert genannt 
wird, werden die Namen zweier Schwestern des Mini- * 
sterials bekannt, die Kunigund und Gertrud hiessen. 

529. Procurator de monte, vielleicht jener Mann, 
der für das Schloss auf dem Leopoldsberge die Bedürfnisse 
zu besorgen hatte , und später Burggraf genannt wurde. • 

534. //I die coneeraionia aue, d. i. an dem Tage, an 
welchem er feierlich die Klostergelübde ablegte. 

535. Ulrich von Falkenstein verkaufte dem Stille 
seine Besitzung zu Meinhardsdorf bei Meidling an der 
Wien gelegen, und zugleich soll dieser Kauf zum Tlieil 
eine Spende sein. Ueberdie Falkensteine, deren erstere 
Glieder aus dem Saalbuche bekannt gemacht sind, ist 
Wissgrill HI. 16 nachzulcsen, und nur hier hinzuzufügen, 
dass Ulrich die Söhne Alberich und Arbo hatte, aber sein 
Bruder Gerunch sich von Ziegersberg benannte. Dann, 
dass auch ein Wilhelm und Swiker noch dem altern und 
Jüngern Ulrich vorzusetzen seien. 

536. Ringilinisse, auch Ringelsee, lag hart an 
dem damaligen linken Donau-Ufer, wahrscheinlich an der 
Stelle, wo jetzt die grosse Brücke über diesen Strom 
fuhrt, daher auch dieser einst nicht unbedeutende Ort 
durch Ergiessung und Ueberschwemmungund auch gänz- 
liche Losreissung des Uferlandes dem Dorfe zu Ende 
des vierzehnten Jahrhunderts den vollen Untergang 
herbeiluhrte. 
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538. Polan heisst schon lange Reinprechtspölla, 
lind liegt auf der Höhe des Manhartsberges rechts der 
Strasse nach Horn. Zu Polan war der Sitz einer altade- 
ligen Familie, von der Frau Bertha als Witwe in das 
Frauenkloster trat; ihr Sohn Ottokar aber zog in das 
gelobte Land, doch machte er noch ehevor mit seiner 
Brüder Heinrich und Otto ’s Einvernehmen eine kleine 
Gabe auf den Marienaltar zu Klosterneuburg. Ob der 
Zeuge Konrad zur Familie gehörte, lässt sich nicht 
beweisen. Ob von diesen Söhnen Bertha’s einer der Frau 
Irmigard von Polan Vater gewesen, die sich mit Al- 
bert von Pazmansthal verehelichte, Nr. 680, ist nicht zn 
ermitteln. Hanthalers Familie, II. 179 ist mit dieser 
nicht verwandt. 

640. Tiemtal, der nun ganz verödete Ort Thiem- 
thal-Neusiedel, lag zwischen Schweinbart und Kleinhar- 
ras, wovon auch der noch dort vorhandene Wald der 
Neusiedlerwald heisst. ^ 

Nieste, wahrscheinlich das gegenwärtige Nueschc ‘ 
im V. U. M. B. 

Afheim, jetzt gänzlich unbekannt. 

Suneberg, gegenwärtig das Schloss und der Ort 
Sonnberg, an der Pragerstrasse oberhalb Stockerau, 
wo eine alte österreichische Adelsfamilie ihren Sitz hatte, 
die auch Hanthaler II. 274 durchführt, deren Glie- 
dern aber der hier stehende Liutwin als Acitervater vor- 
zusetzen ist. 

541. Z]ofunfdorf, d. i. Zohensunsdorf, einst bei 
Meidling an der Wien gelegen, das im fünfzehnten Jahr- 
hunderte zu Grunde ging. 

542. Ueber die Trautmannstorfe handelt Hanthaler IL 
293, und dieser hier vorkommende Ulrich gehört dort 
am ersten Platze der Stemmatologie zu setzen. Die als 
Zeugen dann vorkommenden Männer von Trautmann- 
storf scheinen bloss Ortsbewohner gewesen zu sein. 

R a k k i n t a I , ein unbewusster Ort. 
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543. Vbernholci, d. i. Oberholz im V. t'. M. ß. 

Dieben ich ist schon für Plübach genommen wor* 

den, doch könnte etwa auch Platt so genannt worden 
sein, wo sich noch Ruinen eines Edelsilzes finden. Von 
Blebenich erscheinen hier : Otto mit der Frau Juditli. 
Otto ’s Bruder Heinrich, und Otto’s Kinder, Heinrich, 
Ortolph und Elisabeth. 

544. Das nebenstehende Zeichen weiset auf Nr. 524 
zurück, wo der nämliche Wilhelm von Michelstetten als 
Zeuge sich findet. 

545. Vlricus de Gadmi. Gaden, ein Dorf auf . 
dem Wege von Mödling nach Heiligenkreuz, war schon 
in den altern Zeiten der Wohnsitz einer Adelsfamilie. 
Dieser Ulrich war Ministerial des Herzogs Leopold VI. 
und hatte getrachtet, seine zwei Töchter Namens Her- 
rat und Judith in das Fraucnkloster zu bringen, wozu 
er auch seine ganze Kraft aufgebolen zu haben scheint, da 
hier gar deutlich solches angezeigt ist mit den Worten, 
nimüf eins inßftendo precibus. Gar viele Adelige der 
damaligen Zeit, da vielleicht ihre Vermögensumstände 
durch häufige Fehden und Kriege erschüttert sein moch- 
ten, suchten ihre Töchter in Klöstern zu versorgen, und 
gaben denselben lieber etwas Weniges, damit ihre Kin- 
der zeitlebens eine Nebenunterstützung haben möchten, 
als dass sie selbe in der Welt an einen Edelmann oder 
Ritter oft nur mit grossen Unkosten verheirathen konn- 
ten. Dadurch wurde die Zahl der Nonnen in manchem 
Frauenkloster so gross, dass sie zur Ueberzahl wurde, 
und die Einkünfte des Klosters zur Versorgung der- 
selben nicht hinreichten. Papst Innocenz III. befahl da- 
her im Jahre 1208 dem Probste, die Zahl der Nonnen 
auf 32 zu beschränken, und dabei solange zu verharren, 
bis die Einkünfte des Klosters gestatten würden, eine 
grössere Anzahl zu ernähren. 

Von dem Geschlechte der Edlen von Gaden zu re- 
den , sagt Koll in seiner Geschichte von Heiligenkreuz, 
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1 1 36 ist ein anderer Ulrich von Gaden ein 2<euge. t)ie- 
ser, oder wahrscheinlicher sein Sohn Ulrich, nennt sich 
des Herzogs Förster im dortigen Walde, und im Jahre 
1170 erscheinen in Nr. 340 Ulrich von Gaden und sein 
Bruder Wichard von Amstein als Zeugen im Saaibuche. 
Ulrich wurde des Herzogs Ministerial, und dessen sind 
die Töchter Herrat und Judith, welche den Schleier 
nahmen und er sammt seinem Sohne Wikard linden 
sich 1188 als Zeugen zu Heiligenkreuz. Adelheid von 
Gaden wurde im letztgenannten Stillte 1202 begraben, 
wobei ihre Söhne Wichard und Ulrich dahin einen 
Weingarten schenkten. Ulrich von Gaden, mit dem Bei- 
namen As in US, verkaufte 1254 an Heiligenkreuz 
seine Wirthschaft zu Grub und den Wald Mitterhard, 
und den Kauf bestätigten seine Bruder Ulrich, Hadmar 
und Conrad. 

Nun geschieht Gadens nicht mehr Erwähnung, und 
das Geschlecht mag zu K. Ottokars Zeiten ausgestorben 
sein , worauf Gaden an die Bohrer kam, vermuthlicb, 
da Ulrichs von Rohr Tochter Kunigund den letzten Gad- 
ner geheirathet , und beim Mangel von Kindern den- 
selben aufgeerbet haben wird. 

Volratifmur ist ein unbekannter Ort, ausser es 
bedeutete Wildungsmauer bei Petronell V. U. W. W. 

546. Velze, d. i. Fels ober Feuersbrunn gegen den 
Kamp , ein Schloss und Dorf, wovon sich Albero und 
Albert die Söhne des Herrn Albero von Velze nannten. 
Ob jener Nicolaus von Vels, den Hanthaler II. 305 mit 
dem Jahre 1318 aufgezeichnet hat, noch zu dieser Fa- 
milie gehört habe, soll unentschieden bleiben. 

547. Seefeld, ein Schloss an der Pulka, gab schon 
in den Zeiten der Babenbei^er emem Geschlechte den 
Namen. Chadold und Bertha lebten zu Probst Wern- 
hers Zeiten, und hatten die Söhne Chadold und Wikard, 
der bald in Nr. 568 als Truchsess erscheinet. Nach 
Hiieber hat 1254 Heinrich gelebt, und 1349 starb Jo- 

Fontes etr. IV. Bd. 19 



COD. TRADITIONÜM 


290 

hann von Chunring zu Seefcid, und scheint das alte 
Geschlecht anfgeerht zu haben. 

Zöbing, ein Schloss am Kampflusse unweit Langen- 
lois, war im zwölften Jahrhunderte der Sitz eines Adels- 
geschlecbtes , und Alber von Zöbing ist schon unter 
Markgraf Emst im Jahre 107k bekannt. (Hueber.) 
Heinrich ist Zeuge im Saalbuche Nr. 70 und 276, bei- 
läufig um das Jahr 1130, und ist also von dem in 
dieser Stelle mit seinem Sohne Alber vorkommenden 
Heinrich verschieden. Die bei Hanthaler II. 370 aufge- 
zeichneten Zebinger schliessen sich daher an diese viel- 
leicht unmittelbar an. 

548. Migarmannif und Zemigarmannif; ist 
vermuthlich das Dorf Germans im V. U. M. B darunter 
zu verstehen und durch die in das Latein eingewebten 
deutschen Vorworte so entstellt worden. 

549. Ghr umhin ove, jetzt Kmmau am Kamp, soll 
schon dem Feldherrn Azo vom Markgrafen Ernest (ur 
seine grossen Dienstleistungen geschenkt worden, und 
von diesem an seinen Sohn Anselm fibergegangen sein. 
Da er kinderlos starb, gpng Kmmau nach manchen Zwi- 
schenfällen an Herzog Heinrich I. fiber, und späterhin 
war es mit unter den Besitzungen, die K. Ottokar der 
von ihm verstossenen Margaretha zum Fruchtgenass an- 
gewiesen hatte. 

Ob der hier vorkommende Herr Pranrich der Be- 
sitzer oder Lehensträger oder Burgvogt gewesen, leuch- 
tet aus dem Gesagten nicht hervor. 

550. Phufprvgnnen. Wahrscheinlich Feuersbrunn 
im V. U. M. B. 

Poreizdorf. Parerstorf auch im V. U. M. B. 

Frizilarn, auch Vreizlarn, das Pfarrdorf 
Freischling links der Poststrasse nach Horn unterhalb 
Gars 

551. Chunradus de Mülbach. Die Herren von 
Mühlbach^ einem Schlosse an der Grenze der beiden 
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Viertel des Manhartsbcrges , erscheinen einigemal im 
Saalbuche, doch mögen sie nicht zum hohem Adel 
gezählt worden sein. Der älteste von diesen scheint 
Merboto zu sein, der in Nr. 211 erscheint; die Brüder 
Calhoch und Rudger werden in Nr. 382 gelesen, Elso, 
Pilgrim, Calhoch und Ortolph in Nr. 396 als Brüder um das 
Jahr 1188. Um eben diese Zeit lebte der hier vorkom- 
mendc Conrad mit seinen Söhnen Otto und Ulrich, und 
dieser scheint der Besitzer von Mühlbach und andern 
Gütern gewesen zu sein, da er mit einigen derselben für 
sich und das Seelenheil seiner verstorbenen Gattin Ber- 
tha eine Spende machen konnte. Ausser diesen ist dem 
Stiftsarchive nur noch ein Rudger von Mühlbach be- 
kannt, der im Jahre 1221 lebte. 

Choleifdorf, Kollerstor foberhalb Neueigen U.M.B. 

Hannidorf, Haindorf am Kamp bei Gobelsburg. 

Meinhartifperge mag ein Hof oder Ort am 
Manhartsberge gewesen sein. 

Turai, Tures im V. 0. M. B. 

Chelindorf, Kallendorf bei GunterstorfV. U. M. B. 

Elze, Schloss und Markt Elz oder Eis an der Krems. 

552. Mukerowe, d. i. Muckerau, ehedem eine 
Donauinsel, etwas oberhalb Klosterneuburg, auf der im 
zwölften Jahrhunderte schon eine beträchtliche Ortschaft 
gestanden hatte, auch zum grössten Theile ein Eigen- 
thum des ersten Säcularprobstes des Stiftes war, und 
der wahrscheinlich selbe als Erbschaft überkommen 
hatte. Mit Bewilligung des Markgrafen schenkte dann 
dieser Probst Otto I. die Insel dem neuen Collegio, in so 
weit sie ihm gehörte, denn es gab auch dort noch an- 
dere Herren über Unterthanen und Rechte, wie sich hin 
und wieder iin Saalbuche zeiget und erweiset. 

Zu Probst Wemhers Zeiten schenkte ein gewisser 
Marquard mitseinem Sohne Hartnid einige Personen da- 
selbst zum Gclddienstc; auch Otto von Schieinbach und 
Haward von Muckerau machten ähnliche Schenkungen. 

19 » 
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Zu Anfang des dreizehnten Jahrhunderts, als durch 
die ganz ausserordentliche Ergiessnng der Donau der 
noch übrige Theil des Marktes Neuburg gänzlich zu 
(■runde ging, auch die schon früher von dort am linken 
Donau-Ufer angesiedelten Bewohner nach dem heutigen 
Komeuburg sich überbauten, gesellten sich die Mu- 
ckerauer theiis zu diesen, theils errichteten sie sich 
oberhalb am rechten Ufer ihre Wohnstätten, und so 
ward die Insel gänzlich von den Bewohnern entblösst. 
Auch im darauf folgenden Säeulo muss eine Ueber- 
schwemmung beide Theile wieder zum Abzüge gezwun- 
gen haben, so dass diese Leute sich theils in die Stadt 
Komeuburg selbst, und die am rechten Ufer entweder 
in die nahen Dörfer oder nach Klosterneuburg begaben. 
Nun lebt der Name Muckerau nur noch in dem Mucker- 
auerberge bei Kritzendorf , und in dem Muckerauerfeldc 
oberhalb Komeubui^ fort. Auf letzterem stand noch 
lange Zeit eine Johannescapelle, genannt im Mucker- 
anerfelde. Das RaUonarium Austriae bei Rauch be- 
zeuget nach der dort angegebenen Crträgniss-Summe, 
dass der Ort damals keineswegs unbedeutend war. 

553. Ob eine adelige Familie auf dem Kahlenberge 
oder in dem am Fusse liegenden Dorfe gesessen, ist 
kaum zu errathen, und es mögen sich ritterliche Burg- 
vögte dieses damals landesfürstlichen Schlosses auf 
dem Berge, den Namen selbst davon beigelegt haben. 
So sind die im Saalbache vorkommenden Kahlenbeiger 
glaublich anzunehmen. Der Ersterscheinende mit diesem 
Namen ist Rudolph der ältere ; auch dürfte etwa der vor- 
kommende Sarlo zur Familie gehören, und hier zeigen 
sich mit Rudolph dem jungem seine zweite Frau Hadi- 
muth mit der Tochter Gertraud, dann der Sohn Ru- 
dolph , den ihm seine erste Frau geboren. So mag es 
sich auch mit den spätem Cbalenbergera , von denen 
Hanthaler I. 265 redet, verhalten. 
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Anle monafterinm. Diese Worte fuhren hier auf 
den verschiedenen Gebrauch, der hei den Vergabungen 
an Gotteshäuser und Klöster obwaltete und so ziemlich 
allgemein gewesen ist. 

Bei der hier angedeuteten Form kam der Probst, 
Abt oder dazu bestimmte Delegat mit dem Wohlthäter 
ausserhalb der Kirche und dessen Kloster zusammen, 
und Ersterer brachte Reliquien des Gotteshauses mit 
sich, die dann an einem ehrbaren Orte aufgestdit wur- 
den. Beide gaben sich dann über diesen Reliquien der 
Heiligen die Hände, und in dieser Stellung sprach der 
Geber das Opfer aus, während der andere durch Haltung 
und Druck seiner Hand die Annahme bezeugte. Di« 
dazu berufenen und erschienenen Zeugen stellten sich, 
wie möglich, im Kreise herum. Dieses hiess dann, der 
Act sei manu poteatativa geschehen, und der Wohl- 
thäter tradidit manu potenti vel poteatativa. 

Geschah die Feierlichkeit im Kloster nach strengster 
Form, so wurde eine schriftliche Urkunde früher ver- 
fasst, und selbe auf den dazu gewählten Altar, wo ohne- 
hin die Reliquien der Heiligen eingeschlossen liegen, ge- 
legt, und mit grosser Ehrfurcht meist knieend, in 
Gegenwart der Zeugen , sprach dann der Guttbäter 
die Opferformel aus. 

War die Tradition nicht schriftlich abgefasst, so 
hatte das Zusammengehen der Hände über dem Altäre 
statt, und folgte dann das Uebrige, wie schon gesagt. 
Darauf wurde die Handlung entweder vorläufig auf ein 
Blatt geschrieben oder gleich in das Saalbuch einge- 
zeichnet , und die Namen der dabei gegenwärtig gewe- 
senen Zeugen gleich an die Tradition angefügt. 

556. Roe til nfte in. Gegen Ende des zwölften 
Jahrhunderts schrieb sich von diesem nun verödeten, 
bei Haimburg gelegenen Schlosse Irmfricd, dessen Sohn 
Liutwin der Chorherr des Stiftes geworden, ohne dass 
unsere Urkunden einen nähern Aufschluss über seine Fa- 
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milie eröffneten. Irmfried’s Bruder, auch Liutwin ge- 
nannt, schrieb sich von Sonnberg, der jenes Geschlecht 
fortgepflanzt haben mag, von dem Hanthaler II. 274 
handelt, und scheint dieses Röthelstein von der Familie 
Rottenstein, die bei Hanthaler D. 228 weitläufig behan- 
delt wird, ganz verschieden zu sein. 

557. Sconowe ist das Schluss Schönau, eine 
Stunde von Baden entfernt; dort lebte zu Ende des 
zwölften Jahrhunderts Hartung sammt seinen Söhnen 
Conrad und Heinrich. Die spätem Schönauer könnten 
eines andern Stammes sein. 

560. Heinrich der ältere von Mödling wird hier wie 
Nr. 557 und 564 bloss Herr genannt, und doch bestimmt 
angegeben , dass er des Herzogs Leopold Bruder sei. 
Zugleich wird hier deutlich gesagt, dass Richza Hein- 
richs verstorbene Gemahlin hier zu Klosterneuburg be- 
graben worden. Möglich wäre, dass sie später nach 
Heiligenkreuz übersetzet worden. 

Unter den Zeugen kommt vor: Rudolf Scroffa de 
Chirlingen. Vermuthlich ein Beiname, den sich die- 
ser Kirlinger entweder durch die Erfindung einer neuen 
Art Mauerbrecher erworben, oder durch glücklichen 
Erfolg in Anwendung einer solchen Maschine bei einer 
Belagerung verdient hat. 

564. Ad litleras poauimu». Da Conrad, der Sohn 
des Herrn Ulrich von Ulrichskirchen, im Stifte zum Un- 
terrichte aufgenommen wurde, so ist klar, dass der 
canonicus padagogus nicht bloss zum Unterrichte für 
Geistliche bestimmt war, sondern dass er auch Schulen 
für die Weltlichen zu besorgen hatte. 

565. Mistelbach mag als Familie sein Stammhaus 
in Oberösterreich , wo ein Ort dieses Namens im Mühl- 
viertel, der andere im Traunkreise liegt, haben. Soll es 
wirklich so sein, so muss ein Zweig dieses Geschlechtes 
schon frühzeitig in das Land unter der Enns verpflanzet 
worden sein, da der hier erscheinende Heinrich im Jahre 
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1 1 58 ein Ministerial des Herzogs genannt wird. Hein- 
richs Vater Eriwin, die Mutter Gerbiig und Heinrich der 
Sohn kommen Nr. 599 und mehrmalen im Saalbuche 
vor, wie auch ein Ramut im Jahre 1178. Jener Hein- 
rich, der 1215 als Zeuge sich findet, mag wohl eine von 
dem genannten Heinrich verschiedene Person gewesen 
sein, und Marichart, der bei Hueber 1 323 , und in stift- 
lichen Urkunden 1297 als Zeuge gelesen wird, wenn 
nicht hier zwei Personen, Vater und Sohn, anzunehmen 
sind, der bei Hueber genannte das Geschlecht beschlos- 
sen haben. 

Vtental, d. i. Ebenthal, nordwärts Schönkirchen 
V. U. M. B. 

Sconowe iuxta Hadmarftein, d.i. das vorher 
schon genannte Schönau, jetzt durch die Nähe von 
Hörnstein genau bezeichnet. 

568.Rachez, gewöhnlich wohl für Rötz genommen, 
dürfte doch eben nicht gar so sicher sein, da bald Rötz, 
bald auch Rezze geschrieben ist, Nr. 378 und 517, 
und also wohl gut das nicht gar zu fern liegende Raps 
bedeuten könnte, auch nicht geradezu widersprochen 
werden dürfte, wenn man sagen wollte, Raps sei damals 
im Besitze des Grafen Gebhard von Rebegau gewesen. 

Dieser Graf Gebhard hatte auf seinem Sterbbette 
dem Grafen Conrad von Raps oder Rötz den Auftrag 
gegeben, dem Stifte ein Lehen zu Laa in seinem Namen 
zu opfern, was er ihm auch wird zugesagt haben. Doch 
gar viele Jahre verflossen vom Tode Gebhards bis auf 
die Zeilen des Herzogs Leopold VI., bis er sich erst jetzt 
bequemte, seines Freundes guten Willen in Vollzug zu 
setzen. Möglich , dass Graf Conrad Raps und Rötz zu- 
gleich besessen hatte. Seine Tochter Sophia heiratete 
den Burggrafen vgn Nürnberg, und soll ihm als Mitgift 
Rötz zugebracht haben, der auch das Gut so lange besass, 
bis Herzog Leopold VII. das Gut Rötz von ihm kaufle 
oder einlöste. (Vielleicht Gebhards Enkel.) 
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Len^inbach. Das Schloss Altlengbach, wald- 
wärts von Sighartskirchen gelegen, ist seit dem zwölften 
Jahrhundert der Sitz eines vornehmen Adelsgeschlechtes 
gewesen, da schon Glieder desselben, Otto, Hartwich 
und Heidenrich den Stiftbrief für Klosterneuburg mitbe- 
zeugten. Nachhin sind im Saalbuche ein Heinrich und 
ein Berthold, und dann die Brüder Hartwich und Otto 
zu lesen. Hanthaler fangt die Stammreihe II. 62 mit 
Otto ftuer im Jahre 1209 an, der höchstens ein Sohn 
einer der beiden erstgenannten Bruder, wo nicht Enkel 
gew'esen sein mag. Die bei Hueber vorkommenden 
sind noch spätere Personen. 

570. Ueber das vornehme Geschlecht von Bertholds- 
dorf handelt in I. 3k3 Wissgrill sehr weitläuGg, und 
führt auch diese Stelle des Saalbuches an. 

Weini ist dem Anscheine nach von Wien, aber nach 
der Zeugengesellschaft könnte Bernold auch von Wei- 
nern im V. 0. M. B. gewesen sein. 

571. Frau Elisabeth von Rezze, d. i. Rötz, zum 
drittenmale , dass nicht R a c h e z für Rötz geschrieben 
wird. 

572. Peugerich, das Dorf Peugen bei St. Leon- 
hard im V. 0. M. B., und wovon die Grafen den Namen 
von Puigen und im Boigreich führten. 

574. Wo Schahisperge zu suchen, ob es die verfal- 
lene Bergveste hinter Edlitz, oder die Rotte Schasberg 
bei Rana im V. 0. M. B., oder ein anderer nun ganz 
unbekannter Ort gewesen, lässt sieh aus dem wenigen hier 
Gesagten nicht bestimmt angeben. Die Wohnorte der 
Zeugen und die Lage des Opfers selbst scheinen auf die 
Gegend des Manhartsberges hinzudeuten. 

Hecimanfdorf ist Etzmanstorf auf dem Mann- 
hartsherge. 

Chrevlis, eine verödete Ortschaft bei Sleinabrun 
im V. U. M. B. 
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576. H ecilfperge; dieses längst verschwundene 
Dörfchen lag auf der Anhöhe vor dem Schlosse Kreu- 
xenstein ober Komeuborg. 

Vtechdorf, auch ein Dorf am Abhange des 
Schlosses Kreuzenstein, und etwa das heutige Trestorf. 

578. Ein Mann, der mit den Stiftsgeistlichen in nä- 
herem Verbände stand, besonders wenn er sich an dem 
geistlichen Verdienste derselben zu betheiligen wünschte, 
wird fatniliaria genannt. jf 

579. De Familia bezeichnete einen Hausgenossen, 
oder wohl auch einen solchen, der zum Besten des 
Klosters auf einem demselben gehörigen Wirthschaßshofe 
oder Gute die Grundstücke oder Geschäfte besorgte. 

580. De Marha entweder von der March oder aus ' 
Mähren. 

Auf dem Blatte 41 ist recht durcheinander geschrie- 
ben, denn bei Nr. 579 ist Probst Gottschalk, hier Probst 
Wemher, im folgenden Probst Marquard I., und in 
Nr. 482 wieder der Probst Wernher an die Seite zur 
Zeitbestimmung beigesetzt. 

584. Jutade Blabnich, der nämliche Ort und 
die nämliche Familie, die unter dem Namen Bl ebenich 
in Nr. 543 vorgekommen. Beinahe wäre der damalige 
Ortsname in Platt zu suchen, wo sich noch Sporen eines 
verfallenen Edelsitzes zeigen, und von dessen ehema- 
ligen Bewohnern nirgends eine Erwähnung sich findet. 

Dort Nr. 643 erscheinen von dieser Familie Otto, ein 
herzoglicher Ministerial mit der Frau Judith, Ottos Bru- 
der Heinrich und Ottos Kinder Heinrich, Ortolph und 
Elisabeth. Hier ist Frau Judith, Witwe mit den Söhnen 
Otto (der vorher nicht genannt wurde) und Ortolph. 
Elisabeth wurde Nonne zu Klosterneuburg. Wer aber 
die Zeugen Ludwig und Isingrim von Blebenich in Nr. 

550 gewesen, und ob sie zu dieser Familie gehören, 
lässt sich nicht bestimmen. Aus den ansehnlicben Zeu- 
gen, die im Saalbuche aufgeführt werden , lässt sieh 
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vermuthen, dass sie zu den angesehenen Familien zii 
rechnen sind. 

Grub war unweit des Marchflusses gelegen. 

Witigaiftorf, vermuthlich Witzelstorf im 
V. U. M. B. 

Stovmarftorf, das heutige Stammerstorf. 

Vonemaigen, d. i. von Meigen. 

Hucendorf, Hatzendorf gegen den Kampfluss. 

586. Dazm Garnsanf, wie vorher bei Meigen 
wieder das deutsche Vorwort beigesetzt. 

587. Chunhoftetenist KSnigstetten im Tullncr- 
felde, und wird im Jahre 823 in einer Urkunde' K. Lud- 
wig des Frommen Kunihofteten genannt. 

595. Dietmarus de Hardeke scheint nicht 
zur Familie der Hardegge zu gehören, von der Wiss- 
grill IV. 9b weitläufig handelt, sondern nur deren Ril- 
tersmann gewesen zu sein. 

596. Ifenberch, Eisenberg bei Gfoll am Kamp. 

Celdramendorf, Zellerndorf unterhalb Schrat- 

tenthal. 

Huninfdorf, Haindorf oder ganz unbekannt. 

Cidoldifperge, Idolsberg im V. 0. M. B. 

Stamheim, unbewusst. 

Tige, unbekannt. 

597. Grawarn war einst bei Stoizendorf gelegen, 
und ein blosser Weiler oder auch nur einschichtiges 
Bauerngut 

' 599. Wldinftorf, wahrscheinlich Wullerstorf iin 

V. U. M. B. 

In curia Niwnburch. Diese Curie ist der soge- 
nannte Fürstenhof, ursprflnglich von dem heil. Leopold 
als sein Absteigequartier erbaut, wurde nachhin auch 
von den Habsburgern öfter bewohnt und vergrössert. 
Schon der Babenberger Leopold VII. baute darneben 
nach orientalischem Gcschmacke aus Marmor eine grosse 
Capelle zu Ehren des Vorläufers Christi, die in dem 
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letzten Jahre des vorigen Jahrhunderts abgetragen , und 
zur Erbauung der Capelle in der Ritterburg zu Laxen- 
burg verwendet wurde. 

in diesem Fürstenhofe pflegten die Herzoge die 
üflentlichen Thaidungen zu halten. 

602. Wo in Oesterreich einst die Familie Steinberg 
ihren Wohnsitz gehabt, lässt sich bei der kargen An- 
gabe im Saalbuche kaum einigermassen vermuthen. Aus 
den Wohnsitzen der Zeugen, die diess-und jenseits der 
Donau zu Hause waren , und aus dem Schweigen über 
den Ort oder das Schloss Steinberg bei Hueber, Han- 
thaler und Weiskern lässt sich nichts folgern, nur Cäsar 
scheint für Obersteiermark zu deuten. Sollte vielleicht 
Steiersberg zu lesen sein? 

60%. Chrotindorf lag gar nahe an Strebers- 
dorf, und ist von Krottendorf im Tullnerfelde w’obl zu 
unterscheiden. 

605. Villa Rawna, vermuthlich Rafflng hinter 
Eggenburg. 

606. Povmgarten ist Baumgarten oberhalb 
Freyndorf, im Tullnerfelde. 

In Sazunge, d. i. bei den neu ausgesetzten 
Weingärten. 

607. de Alfe, d. i. am Alserbacbe, vielleicht in 
dem heutigen Herrnals oder Hernals, etwa von Alters 
Herinals. 

610. Wilhalmiftorf, Wilhelmstorf bei Poisdorf. 

Sinmannin, Simmering. 

611. Reidenprun, Radelbrun. 

Cigeiftorf, Zierstorf an der Poststrasse nach 

Mcissau. 

613. De Fornice, etwa das einst an der Persch- 
ling gelegene Ort Forche^. 

619. Wiskentale, vielleicht Wiesenthal, das 
jetzt gänzlich unbekannt ist. 

620. Regnhartfdorf ist jetzt nicht bekannt. 
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621. Purftendorf; wo dieses einst sicher iu 
Oesterreich bestandene Pürstendorf zu suchen sei, ist 
nicht zu bestimmen , doch scheint es , es habe ini 
V. U. M. B. gelegen. Es kömmt einige Male im Saal- 
buche vor, und zwar schon um 1 1 30, doch jedesmal so 
ohne alle Kennzeichen für seine Lage, dass man selbe 
nicht als bestimmt anzugeben im Stande ist, vermuthlicli 
unfern Grossrussbach. 

626. Domulelifdo rf. Von den gegenwärtig be- 
kannten Ortschaften passet im Lande unter der Enns kein 
anderes Dorf zu diesem Namen als Thomassei. 

Michelenlizze ist für Kleinleiss zu halten, ob 
es das Ober- oder das untere Leiss bedeutet, ist hier nicht 
zu entscheiden. 

629. Da die Markgräiin Agnes hier erscheint, und 
der Charakter der Schrift auf dem Blatte 43 diesem 
Zeitalter entsprechend ist, so gehört dasselbe sicher an 
einen früheren Platz , besonders, da in einer Steile des 
Probstes Marquard Meldung geschieht, der zehn Jahre 
nach Agnes verstorben ist. 

633. Maleiftorf muss hier als Malmerstorf zu 
verstehen sein. 

635. Herzog Leopold der Freigebige, Markgraf von 
Oesterreich, aber zugleich Baierns Herzog, machte die 
hier angeführte Schenkung durch die Hand des Grafen 
Leopold von Playn , der auch zugleich Zeuge mit dem 
Grafen Theodorich von Wasserburg und dem gerade in 
Oesterreich anwesendenGrafenHerrmann II. von Baden ist. 

Baldmar de Balfence. Diese Namen finden 
sieb in Oesterreich nicht, doch wäre möglich, dass auch, 
wie häufig anderwärts geschehen, B (ur W gebraucht 
wurde, und so etwa auf Wallsee bezogen werden könnte, 
obwohl bei Hanthaler II. 319 in seiner Abhandlung 
über die Wallseer keine Deutung dafür gegeben wird. 
Möglich, dass Baldmar nur ein auf dem Kreuzzuge 
durchreisender Fremder, hier die Zeugcnstelle einnahm. 
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636. Stoice, wahrscheinlich das damals ob des 
Dorfes Stoizendorf gelegene Schloss. 

637. Leuraren, das Dorf Langeniebarn unter- 
halb Tulln. 

639. Diese Stelle, die von der Markgraiin Agnes 
handelt , ist nur wieder nach der Hand hier einge- 
tragen worden, und gehörte an einen viel frühem 
Platz. 

640. Herzog Heinrich Jasomirgott wird hier mit 
ganz ausgezeichneten Ehrentiteln aufgefuhrt, und es 
scheint, dass, da damals noch seine Mutter am Leben 
war und die Tradition für ihn verrichtete, der Schrei- 
ber nicht nur beide dadurch ehren, sondern dem Mark- 
grafen etwa gar noch schmeicheln wollte. 

Levtenpach, in der Pfarre Hürm V. 0. W. W., 
ist ein Dorf mit den Namen Leutsbach. 

642. De di t ist durch einen Schreibfehler zweimal 
geschrieben, und folglich einmal auszulassen. 

643. Jägern feld ist als Ortschaft unbekannt. 

645. Urlucus de Yrmiuelde, d. i. von Ulmer- 
feld an der Jps, im V. 0. W. VV. 

647. Orolfstal. Wolfsthal unter Heimburg an 
der ungarischen Grenze. 

650. Eroldefdorf, Hörerstorf ausser Mistelbach 
V. U. M. B. 

651. Gebeninefdorf, das einstige Gebendorf 
bei Tattendorf am kalten Gange. 

Perwolfefdorf, vielleicht eines der Bernsdorf 
hei Pottenstein, und wahrscheinlicher, als Bärwolfs im 
V. 0. M. B. 

652. Berhardestorf h. z. T. Bernerstorf an der 
Pulka im V. U. M. B. 

653. Hert ilinesdor f, vielleicht Hüttendorf bei 
Asparn an der Zaya. Meginhardisdorf, Meinharts- 
dorf an der Wien einst gelegen. 
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Dirdulner, etwa aufzulösen: Berthoid der von 
Tulln geboren oder dort sesshaft ist. 

Dochesdal, vermuthlich verschrieben für Stockstal. 

654. Garmannesdorf, das heutige Garmans' an 
der Zaya. 

656. Lizze ist hier Niederleiss und zwar durch den 
Zusatz bei dem Zeugen Friedrich, dass er von dem 
nämlichen, aber obem Orte sei. 

658. Joculator deScala. Etwa des Grafen von 
Schala Hofnarr oder Spassmacher. 

665. Volchistorf. Das Geschlecht der Herren von 
Wolkerstorf blühte schon im 12. Jahrhunderte in Oester- 
reich sowohl ob als unter der Enns. Ob der Enns hatten 
sie ein Schloss Volkcnstorf , das heutige Tyllisburg bei 
St. Florian; und auch bei Ried, westwärts von Krems- 
münster, findet sich ein Wolkerstorf. Im Lande unter 
der Enns in dem Markte Wolkerstorf, wo ihr Hanptsitz 
gewesen sein mag, hatten sic ein Schloss, und möglich, 
dass auch der Ort erst von dieser Familie den Namen 
angenommen. Um die Mitte des 12. Jahrhunderts er- 
scheintim Saalbuche in Nr. 301 Albew von Woifcberstorf, 
und zu Ende desselben Zeitraumes ein Otto, der aber 
unter Probst Dietrich, also spätestens im J. 1216, aus 
dem Leben schied, und so seine Frau Adelheid zur 
Witwe machte. Ob Ulrich, der in Nr. 780 sich findet, ein 
Sohn Ottos gewesen sei, lässt sich vermuthen, doch 
schriftliche Belege darüber ermangeln. 

Von diesem Ulrich wird gesagt , er sei ein vorneh- 
mer Herr und des Herzogs Ministerial, und bei Hueber 
wird er im J. 1227 als Zeuge gelesen. S. 16, Nr. 8. 
Dieser Herr Ulrich halte eine Frau Namens Bertha und 
mit ihr die Sühne Ulrich und Wemhard und die Toch- 
ter Gertraud gezeuget, wie inNr. 780 sich erweiset. Ein 
anderer Otto von Wolfkerstorf erhielt im J. 1298 von 
dem Bui^grafen Johann zu Nürnberg dasselbe zu Lehen. 
Weiter wird von diesem Gescklechte in stiftlichen Urkun- 
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den keine Meldung mehr gemaclit. Auch Hanthaler gibt 
wenig Aufschluss. 

666. De Stau ce plebanus, Pfarrer von Staaz 
oder Statz auch Staabs. 

Engenpevrch, jetzt das Dorf Engelberg ober 
St. Pölten. 

Arenstain. Ob der hier erscheinende Zeuge Al- 
bert von Arnstein zur Familie gehörte, ist nicht sicher 
zustellen, wie schon in Nr. 340 darüber gczweifeltwurde. 

668. Tahenstein. Das verfallene Schloss Dachen- 
stein bei Brunn am Steinfelde hinter Neustadt, wo nach 
Weiskerns Angabe eine Ritterfamilie gehauset haben soll, 
vonder aberindenstifUichen Urkunden ausser der Benen- 
nung an dieser Stelle keine Erwähnung mehr geschieht. 

Gelandesdorf. Von diesem unbekannten Orte 
geschah auch in Nr. 353 Meldung, und wird gesagt, 
dass es dem Stifte besser gelegen haben mag, als Ho- 
henburg, das dafür an den Pemecker überlassen wurde. 
Möglich dass darunter Landersdorf bei Krems zu ver- 
stehen ist 

672. Hier geschieht des obern Weidling Erwähnung, 
und daher ersieht man, dass zu Probst Dietrichs Zeiten 
das Dorf in das obere und untere getheilet war. 

Superekke und Ehuhe heg r aben sind Wein- 
gärten, die noch in dem jetzigen Namen Obereck und 
Eicbgraben an die alte Benennung erinnern. 

680. P 0 1 an. Heisst gegenwärtig Reinprechtspölla auf 
der Höhe des Manhartsberges. Dort war Frau Irmgard 
mit ihrem Manne Albert von Pazenthal gesessen, von der 
aber nichts Näheres bekannt ist; auch ist vielleicht der un- 
ter den Zeugen vorkommende Conrad von Pazenthal nicht 
ihr Sohn, sondern ein Anverwandter ihres verstorbenen 
Gemahles, oder etwa auch nur ein zu Pazenthal ansäs- 
siger Mann gewesen. 

Chrause und Druchuelde sind uns nun unbe- 
kannte Orte oder Höfe, vielleicht Gross und Traunfeld. 
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681. Dux Hainricus de Melich. Eine abwei- 
chende Schreibart für Mödling, wo Heinrich in der Burg 
wobnte. Unter den Zeugen erscheinen dieses Herzogs 
Marschall, Mundschenk, Kammerherr (so möchte wohl 
das Wort prosecuior hier passend verstanden werden) 
und ein Caplan, die da beweisen, dass dieser Herr einen 
kleinen Hofstaat führte. 

Puchslich,ein unbekannter Ort. 

686. Porsinprunne, Paschenbrunn seitwärts Göl- 
lerslorf im V. U. M. B. gelegen. 

687. Alberstorf, entweder Albersdorf oder 01- 
berstorf auch Alrichstorf, oder etwa Adelrichesdorf gegen 
die March gelegen. Orte, die alle damals im V. U. M. B. 
bestanden. 

688. Livbendorf, d. i. Leobendorf imter dem 
Schlosse Kreuzenstein gegen Korneuburg gelegen. 

691. Tvmprunne, ein unbekannter Ort oder Hof, 
dessen Name dieses einzige Mal im Saalbuche vor- 
kömmt. 

69«. Alrichstorf hatte unweit Angern gegen die 
March gelegen. 

ft» “tä 

701. Die Worte: ad censum F «Mmmorum viel- 
leicht mit Bezug auf die vorhergehende Stelle zu lesen : 
ad eentutn qumque iterum nummorum. 

Unter den Zeugen sind die Pfarrer von Lassee und 
Zisterstorf eingezeichnet. 

702. Der Kämmerer Gottfried als fraler noster und 
seine Gattin als soror nostra sind Personen, welche mit 
dem Stifte in dem geistlichen Verbände des Gebetes 
und der Verdienste der andern guten Werke standen, 
aber doch im Ehestande verblieben. 

706. Culelosperge. Wo dieser Ort gelegen 
habe, lässt sich hier nicht ermitteln, und nur eine Aehn- 
lichkeit in der Benennung möchte der Kollmünzberg bei 
Ips darbieten , oder etwa Idolsberg im V. 0. M. B. ; 
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und eben so wenig darüber bestimmen, wo Radgöe Ra- 
dechvei als Bauerngut gestanden habe. 

708. Iwanstai. Eibesthal über der Zaya gegen 
Poystorf. Dort hauste eine adelige, wahrscheinlich Rit- 
terfamilie, die längst ausgestorhen, und ihre Besitzung 
wird dann an die Mistelbacher gekommen sein. Einige 
Glieder derselben erscheinen im Saalbuche, ohne ihre 
wechselseitige Beziehung aufeinander näher daraus be- 
stimmen zu können. Berthold, vermuthlich der älteste 
unter ihnen, wird in Nr. 345 als Zeuge gefunden, und 
im Schottenarchive wird er auch in dieser Eigenschaft 
im J. 1161 und 1181 gelesen. Engelschalk erscheint in 
Nr. 191 und Arbo in Nr. 340 um das J. 1 170, dann Ri- 
chiza in Nr. 497, welche Besitzungen zuZwölfaxingdem 
Stifte vermachte. Frau Gertrud, von der hier die Rede 
ist, gab dem Gotteshause eine Besitzung zu Hauskirchen. 

Wann die Familie ausgestorben, ist nicht zu finden. 

710. Hetzmannstorf, ein Dorf hinter Karnabrunn bei 
dem Russbache gelegen, hatte im zwölften Jahrhunderte 
ein Adelsgeschlecht, das diesen Namen führte, zu Be- 
wohnern, von dem nur einige Personen im Saalbuche er- 
scheinen. Der ersthekannte derselben hiess Wiepoto, der 
in Nr. 476 zur Zeit des Probates Hartmann, also um das 
J. 11 40 gelebt hatte. Friedrich undWolker Nr. 389 er- 
scheinen als Zeugen unter Probst Gottschalk 1186 — 
1 192, und letzterer auch in der gegenwärtigen Stelle 
als ein Wohlthäter um 1200 und in Nr. 741 ein Wolfker, 
vielleicht die nämliche Person mit Wolker, der seinen 
Sohn Heinrich im Stifte beerdigen Hess. 

Aichenstuden, besser Aichenstauden, ein Dorf, 
das zu dieser Zeit an dem Russbache gelegen hatte, und 
zur Pfarre Auersthal gehörte, ist im fünfzehnten Jahr- 
hunderte durch Krieg oder Austreten des Russbaches zu 
Grunde gegangen, und wird daher im J. 1512 im Grund- 
buche desselben nur mehr namentliche Erwähnung ge- 
macht. 


Foatef cU. IV. B4. 
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Int österreichischen Lchenbuche erscheint 1434 ein 
Bernhard der Aichenstauder, der etwa zu einem dort 
wohnenden Ritterhause g^ehörte. 

711. Frau Irmgard von Polan, deren Tochter sich 
nach dem Tode ihres Vaters Albert von Pazenthal als 
Nonne im Frauenkloster einkleiden Hess, hatte später- 
hin ihrer Tochter als einer Mitschwester im Frauenklo- 
ster für deren Aufnahme die hier bezeichncte Spende 
gemacht , die sie lebenslänglich geniessen sollte. 

Gerhartesdorf ist das heutige Gererstorf, öst- 
lich von Stammerstorf V. U. M. B. 

Tannenberch;so wurde der gegenwärtige Anna- 
berg hinter Lilienfeld, auf der Strasse nach Mariazell 
in Steiermark, bis zur Erbauung der dortigen Kirche 
benannt. 

712. Drucueldc, wahrscheinlich Traunfeld links 
der Brunner Poststrasse von Wolfpassing im V. U. M. B. 

714. VVisinto forstarc heisst sicherlich \Vi- 
sintd der Förster. 

Tebstorf wird vermuthlich Trestorf heissen sollen. 

715. Der hier vorkommende Herzog Leopold ist 
Leopold VII. der Glorreiche. 

Für die Zeugen ist der Raum leer gelassen. 

717. Hacking, ein Dorf mit einem Schlosse ober 
St. Veit an der Wien. 

Wissgrill fuhrt ein dort lebendes Adelsgeschlecht IV. 
29 auf, aber dieser hier vorkommendc Otto muss dort 
erst eingeschaltet werden, und zwar um 1200. 

Im Saalbuche erscheinen noch mehrere Glieder die- 
ser Familie, deren genealogischer Zusammenhang aber 
sich nicht bestimmen lässt. Der älteste derselben dürfte 
Gerunch sein , der mit seinem Enkel Ulrich in Nr. 406 
erscheinet. Ob Anshalm ein Bruder Gerungs gewesen, 
ist nicht zu bestimmen, eben so wenig ob Engeldich, 
Marquard, Otto und Wernhard Brüder oder Vettern wa- 
ren, von denen Engeldich eine Frau Namens Mathild 
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hatte, und die sämintllcli in der l(‘tzten Hälfte des zwölf- 
ten Jahrhunderts noch am Leben waren. 

720. Walrsperch wareinst ein Weiler bei En- 
ten thal hinter Mariataferl, der längst zu Grunde ge- 
gangen. 

724. Griphstein wahrscheinlich Greifenstein. 

727. Frau Bertha wohnte zu Krems, wo auch die 
benannten Häuser waren, die sie dem Stifte schenkte, 
und die auch lange im Besitze desselben blieben. 

729. Sigretingen, ein unbekanntes Dorf oder 
Schlösschen. 

Ru d e n i c h, vermuthlichReidlingimTulnerfelde oder 
Rcutling an der Ips. Wo dieser adelige Mann Eberhard, 
dessen Sohn Truchsess gewesen, seinen Sitz gehabt, 
wird sich kaum ermitteln lassen. 

733. Vöselau, eine Stunde Weges von Baden ent- 
fernt, Schloss und Dorf, einer der alten Orte im Lande, 
hatte schon längst ein adeliges Geschlecht zu seinem 
Herrn und Bewohner, von weicher Familie ausserdem 
hier vorkommenden Herrn Heinrich, zwei Brüder Ulrich 
undWemhard, seine Vorgänger im Saalbuche Nr. 558 
gelesen werden. Ausserdem scheinen sie wenig bekannt 
geworden zu sein. 

Unter den Zeugen findet sich Wigand von Klam oder 
Clam, der Bergveste bei Schottwien vermuthlicber Besi- 
tzer. Ueber das Geschlecht der vielverzweigten Familie ist 
Cäsar I. 815 nachzusehen, wo auch dieser Wigand auf- 
gezählt wird. Wissgrill II. 91 sagt, dass Wigand von Clam- 
me 1172 und 1 186 vorkomme, also er auch die nämliche 
Person mit dem gegenwärtigen seyn kann, wenn er noch 
nach dieser Zeit ein Decennium im Leben vollbracht hat. 

735. Mergerstorf, auch Merkarstorf, ein Dorf 
hinter Karnabrunn, einst der Sitz eines adeligen Ge- 
schlechtes, von dem mehrmalen im Saalbuche die Spra- 
che ist. Der ältere der hier erscheinenden Mergerstor- 
fer mag Conrad sein, dem die in Nr. 398 dann in Nr. 522 
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genannten Hacrbo und sein Bruder Ortolph, und denen 
wieder Bruder Engeldik und Gotpold folgen, und dann 
'/.uletzt Frau Gisela, die um das Jahr 1195 lebte, und 
sicher von jener Gisela verschieden ist, die nach Nr. 429 
an Wernhard von Mergerstorf verehelichet war. 

737. Tulnbow, wahrscheinlich Tulbing ober König- 
stetten im Tullnerfelde. Von dem GeschlechtederTulbin- 
gcr wird in Nr. 309 das Wissentliche schon angegeben. 
Ob der hier vorkommende Heinrich zu den Tulbingeni 
gehöre, ist nicht mit Gewissheit zu sagen, da Hanthaler 
II. 297 Männer von Tumbenowe, und dort namentlich 
heim J. 1209 einen Heinrich aufführet, der derselbe sein 
könnte, wenn hier im Saalbuchc statt Tutnbenoto der 
Name Tulnbow gesetzt wäre. 

738. Valkenberch; das Schloss Falkenberg hatte 
in der Nähe von Zwcttel gelegen, und wurde schon von 
Albrecht I. dem Sohne Kaiser Rudolphs von Habsburg 
als ein Raubnest im J. 1300 erobert und zerstöret. 
Recht ausführlich gibt W'issgrill UI. 4 von diesem Ge- 
schlechte Nachricht, und der hier vorkommende Ulrich 
ist auch ihm bekannt. 

Hertenstein, auch ein Bergschloss, liegt auf einem 
Felsen bei dem Zusammenflüsse der grossen und kleinen 
Krems. Von dieser Familie sind im Saalbuche zu lesen 
die Brüder Heinrich und Ortolph als Zeugen in Nr. 442, 
und hier vermuthlich der nämliche Heinrich mit dem 
Sohne Gholo, der sich aber von Truchsen nennet, viel- 
leicht von dem Schlosse Tross bei dem Kampflusse. Bei 
Hanthaler 11. 296 kömmt ein Cholo von Truchsen vor, 
der wohl die nämliche Person mit dem im Saalbuche 
sein kann. Wo Ortolph von Ronebcrch seinen Sitz ge- 
habt, ist nicht bekannt, wohl aber dass ein Ortolph von 
Ronberg bei Hueber S. 26 erscheint, der der Sohn des 
unsrigen gewesen sein mochte. 

Vukla, das Üorf Fugla liegt über dem Kampflusse 
bei Altenbiiig;, und soll vor Zeiten ein eigenes Gut ge- 
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wesen sein. Dort lebten im J. 1198 Otto und Alber von 
Vucia, und Ulricb von Fukla war nach Bernhard Pez iin 
J. 1264 Zeuge in einem Documente des Stiftes Al- 
tenburg. 

740. Slinpach, jetzt Schieinbach hinter Ulrichskir- 
chen gelegen, einst ein Adelsitz einer längst ausgestorbenen 
Familie, von der im Saalbuche gefunden werden : Sig- 
bold und Erlind mit der Tochter Alheid, die in der Mitte 
des zwölften Jahrhunderts lebten Nr. 275, und Albert, 
der unter Propst Gottschalk in Nr. 376 erscheinet, und 
zuletzt Otto mit seiner Frau Kunigund inNr.740 und 764. 
Fernere Kenntniss Ober diese Familie ermangelt noch. 

741. Unter den Zeugen erscheint am ersten Platze 
Ulrich Esel, der zu den Geschlechtern der Ottensteincr, 
Rastenberger und Hohenstein nach Angabe Hanthalers 
11.212 gehöret, und 1209 noch am Leben war. Sonder- 
barer Beiname wie der der Hunde für Chunringer, Mistel- 
bacber, Hintberger. Diesen Beinamen führt auch der 
Zeuge Ulrich in Nr. 401, und könnte dieselbe Person 
bezeichnen. Noch später kömmt mit demselben Zuna- 
men in Urkunden manche Person vor, und noch um 1 306 
unter Probst Hadmar, vermuthlich einem Sohne des bei 
Hanthaler im Stammbaume angegebenen Hadmar II., 
der das Stift 1301 verlassen musste, nennen sich seine 
Brüder auf eben diese Weise die Esel. 

Engilhart de Engil. Der nun leere Raum 
dürfte mit Schaluelde d. i. Kleinengcrstorf ausgefüllet 
werden. 

Ma. Her., vermuthlich Magister Herrandus 
oder Hermannus. 

744. Waldesperch, vermuthlich das schon vor- 
gekommene Walspersch, wie es Nr. 720 heisst und 
jetzt verödet ist. 

745. Stalek, ein Schlösschen oderHof in dem ver- 
ödeten Stalling unter Eupoltau oder Stolleck, einst ein 
Bergschloss am Kamp im V. 0. M. B. Die Mutter wurde 
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im Stifte begaben, die Tochter ward Nonne im B'rauen- 
kloster daselbst. 

747. Rietenberch, also Rittenberg. W ar eine uralte 
Kirche bei Horn, die schon im J. 1076 genannt wird. Jetzt 
liegt sie einsam als Friedhofkirche, aber ehevor waren 
einige Häuser in ihrer Nähe, die den Namen Rüden- 
berg geführt haben sollen. Der hier vorkommende Herr 
Conrad scheint dort gewöhnet, oder den Besitz des Dörf- 
chens gehabt zu haben, und benannte sich also blos darnach. 
Seine Frau Chunigund, die im Stifte begraben wurde, 
hinterliess ihm zwei Söhne, von welchen aber in der 
Folge keine Meldung mehr geschieht, ausser Conrad 
ist der nämliche, denHanthaler II. 284 unter der Rubrik 
Rittenburch bei dem J. 1209 anführet, wenn es nicht 
der Vater ist. Später unter Propst Conrad 1. machte 
Frau Judith eine Spende, und scheint, aus dem Texte 
selbst, damals Witwe gewesen zu sein. Nr. 783. 

748. Hel steten dürfte für Michelstetten zu lesen 
sein. Dieses und die noch folgenden Blätter sind durch 
die eingesogene Feuchtigkeit, am Rande des Buches, 
dermassen beschädigt, dass manche Worte gar nicht 
mehr entziffert werden können, und wurde, wo sie durch 
Vermuthungoder Hinweisung auf die gewöhnlichen For- 
meln nicht zu ersetzen sind, der Raum lieber leer gelas- 
sen, als dass man durch unsichere Conjocturen etwa un- 
richtig denselben zu ergänzen, sich hätte anmassen wollen. 

So wäre wohl nach dem Buchstaben p vor den Zeu- 
gen eine Ergänzung per auree Iracti überflüssig, weil 
sie allgemein bekannt ist. 

751. Plintengaz ist die einstige Blindgasse zu 
Klosterneuburg, auf deren Baustellen gegenwärtig meist 
Futterkräuter gebaut werden. 

752. Unter den Zeugen legt sich der erste, dessen 
Name aber nicht zu entzifiern ist, das Prädicat mües 
oder eines Ritters, Kriegsmannes von Porz bei. Welch 
ein Ort hier zu verstehen sei, ist nicht zu bestimmen. 
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da im Lande sich kein ähnlicher Name findet. Vielleicht 
ist der Ort oder Schloss, das so genannt wurde, verödet 
und verschollen, oder aber itir Gars verschrieben. In 
Nr. 79t erscheint ein Heinrich von Portz, vielleicht eine 
und dieselbe Person. 

753. Plebanus deNeliub scheint hier nicht den 
Pfarrer anzudeuten, sondern dass Marchwart der Unter- 
than des Gotteshauses ein Pfarrkind von Nalb gewesen. 

755. Eberharsdorf ist Grosseberstorf hinter 
dem Bisamberge, gegen Wolkcrstorf gelegen. 

756. Hertnidus de Rup r eh tsdisdorf. War 
der Pfarrer zu Hohenrupperstorf, da sich der Zeuge 
Philipp seinen Vicar nennet. 

758. S träne k, vermuthlich Straning und wahr- 
scheinlich dasdortigeSchloss oder ein ansehnlicherer Hof, 

759. Cheziinstor f. Welches von den mehreren 
Katzelstorf hier zu nehmen sei, ist nicht zu bestimmen. 
Wenn aus der Nähe des Opfers, das zu Urasenhofen an der 
mährischen Grenze gegen Nikolsburg anzunehmen ist, so 
müsste Katzelsdorf über der Zaya dafür gehalten werden. 

760. Carrada uini,so wie obenNr. Z^^garrada, 
eine Weinladung 

Montis ammanus. Bergmeister oder Bergrichter. 

765. Weltendorf wird gegenwärtig genannt Mol- 
mannsdorf auch Mollersdorf im V. U. M. B. und liegt 
gegen die Donau bei Frauendorf. 

Hugesdorf, jetzt Haugsdorf gegen die mälirische 
Grenze. ^ 

766. Plebanus in Movzlicche, Pfarrer zu 
Mäusling. 

767. Waigerberch, ehemals auch Weicherwerch 
jetzt Weyerburg, ist ein Schloss im Langenthale ge- 
eren das dortire Enzersdorf unweit Oberhollabrunn 
V. U. M. B. 

Chunrad de Inmerlche. Dieser Ortmuss an 
d r Traisen gelegen haben, denn Ilanthalcr II. 46 sagt. 
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dass Konrad, sicher derselbe. Von Iminenerlehen im 
J. 1232 sein Lehen sammt der Mühle an der Traisen dem 
Herzoge Friedrich dem Streitbaren mit der Bitte anheim- 
gesagt, dass er selbes an Lilienfeld verleihen möge. 

Nuinhartstorf, wahrscheinlicher Nonndorf in 
V. U. M. B. als Neudorf im V. U. W. W. 

769. Vlricus Stvhso, der auch bei Hanthaler 
II. 293 aufgeführt wird, aber wahrscheinlich der jüngere 
Ulrich sein wird, da die Verhandlung unter dem Frohste 
Wisinto zwischen 1216 und 1219 geschehen ist. 

Meingozus scriptorund Wisnto scriptor, 
die hier als Zeugen auftreten, waren sicher solche Män- 
ner, die bei dem Stifte zum Abschreiben der Bücher 
für die Kirche und Bibliothek angestellet waren. Aus 
dieser Zeit stammen die schönen Codices der Bibliothek, 
in denen viele Schriften der Kirchenväter enthalten sind. 

770. Ob das hier als Win mur angedeutete Wort 
nicht auch anders vielleicht Win na oder Wienna zu 
lesen sei, lässt sich nicht sicher bestimmen, da die halbe 
Seite beinahe gänzlich verblichen ist. 

771. Praitenvelde lag unfern von Weikendorf 
im Marchfelde. 

Otto von Plankenstein, hier ein Zeuge, ist ein Vorfahre 
der bei Hueber und Hanthaler aufgezählten Familien- 
glieder und lebte noch nach dem J. 1220. 

772. H u t z i n t a I ist Hauzenthal oberhalb 
Stockerau. 

773. Gundakarus de villa war vielleicht ein 
Bewohner eines Dorfes und in einem nach damaliger Art 
erbauten Hause gesessen, und vielleicht Heinrich der Be- 
wohner eines aus Stein aufgeführten Gebäudes, und so 
etwa diese Bemerkung des Gegensatzes wegen hier 
angebracht. 

774. Rosenberch jetzt Rosenburg auf einem 
Berge dcmStifle Altenburg gegenüber, an dem Kampflusse, 
eine der schönsten und festesten alten Burgen des Landes. 
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Von dem dort hausenden Rittergeschlechtc, das längst 
erloschen, sind dem stifltlichcn Archive nur bekannt: 
Herr Konrad von Rosenberch, der zwischen 1230 und 
1230 lebte, und seine Tochter Alheid, die sich in das 
hiesige Fraueiikloster aufnehmen Hess. Er hatte auch 
einige ungenannte Söhne, von denen vielleicht einer der 
Gemahl der bei Hanthalerll. 228 angeführten Frau He- 
radis, die 1267 lebte, war, und mit ihr die Kinder Con- 
rad und Gertrud erzeugte. 

Albertus deTya d. i. von dem Schlosse Theya, 
das unterhalb Waidhofen an der Thaya liegt. 

775. Die hier gegenwärtigen Zeugen von Krotten- 
dorf, Stadelau, Eupoltau und Ringelsee haben zu Ge- 
sellschaftern vier Pfarrer aus dem V. U. M. B. als von 
Grossrussbach, Falkenstein, Stadelau h. z. T. Kagran 
und Aspam an der Donau. Zuletzt Livtfried, wahrschein- 
lich ein Hülfspriester. 

778. L 6 ist das Dorf Laa unter dem Wienerbei^e. 

779. Chunradi Colstain prepositi.' Dieser 
wurde 1226 zur Probstey zu Klosterneuburg berufen, 
und wird an andern Stellen Goldstein genannt. 

780. Oedenbrunn lag nach Angabe des Urbars in 
der Gegend von Meissau, nalie dem jetzt gleichfals öden 
Orte Dietrichstock. 

Scribade sancta Agatha entweder vonHauss- 
Iciten oder Pyrawart genannt nach der Kirchenpatronin. 

782. Kranichberg, ein Bergschloss ostwärts von 
Gloggnitz im Gebirge nördlich von Kirchbergam Wech- 
sel, einst der Wohnsitz einer hochadeligen Familie, die 
schon im zwölften Jahrhunderte in Oesterreich in Anse- 
hen stand. Weiskern sagt, dass Hugo von Kranichberg von 
K. Konrad 111. Petronell erhalten habe, und das Saal- 
buch führt unter Probst Marquard 1. in Nr. 306 dicBrO- 
der Ulrich und Sifried von Chraneehberg als Zeugen auf. 
Konrad von Chranperg lebte vor der Mitte des zwölften 
.lalirhunderts, und bloss diese drei Glieder erscheinen im 
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Saalbuche. Aus den Urkunden ist Sophia die Witwe Hart- 
manns von Kranichberg bekannt, deren Tochter in das 
hiesige Frauenkloster aufgenommen ward. Uebrigcns 
sind noch viele Familienglieder aufzusuchen bei Hueber, 
Hantbaler, Cäsar und besonders bei Wissgrill V. 268, 
der das Geschlecht durch Veit, und zwar im J. 1510, als 
erloschen beschreibet. 

783. Vtendorf, das heutige Hütteldorf bei Wien. 

785. Grinao mit seinem Sohne Sighard von Frey- 
stadt im Mühlviertel des Landes ob der Enns machte zu 
Klosterneuburg eine Spende mit einem Dienstmanne. 
Erscheint die Reise nach Unterösterreich mit mehreren 
in der Gegend von Freystadt wohnenden Männemunter- 
nommen zu haben, die seiner Tradition beiwohnten und 
eich als Zeugen einzeichnen Hessen, und wobei auch 
andere aus der hiesigen Gegend ein Gleiches thaten. Der 
erste und vornehmste unter den Zeugen ist Otto von Ot- 
tenstein, der auch bei Hueber S. 18, Nr. 10, als Zeuge 
im J. 1231 aufgefuhrt ist, aber bei Hantbaler II. 140 
ermangelt. Albero und Conrad sind Zeugen in Nr. 452 
und Hugo Nr. 569. Das Schloss Ottenstein liegt am 
Kampflusse unterhalb Zwettcl. 

787. Praintlech wahrscheinlich das heuUge Brei- 
tenlee im Marcbfelde. 

788. Albertus de Werde. Werd oder Wort 
liegt ober St. Pölten an der Traisen, und war der Sitz 
eines altadeligen Geschlechtes, von dem bei Hueber und 
Hantbaler mehrere Glieder desselben angegeben sind. 
Im Saalbuche sind dort abgängige und zwar frühere die- 
ser Familie eingezeichnet, als: MegengozNr. 296, Hein- 
rich Nr. 301, Hartmud Nr. 8, Sifrit, Otto und Wer- 
gand Brüder Nr. 277, Dietrich und Oottschalk Nr. 378, 
Marchort, ein Ministerial des Bischofes von Passau, des- 
sen Mutter Petrissa im Stifte beerdiget ward, Nr. 585, und 
der hier vorkommende Albert. Ob alle zu dem genann- 
ten Hause ander Traisen gehörten, ist nicht ganz gewiss. 
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790. Hohinstain, das Bergschloss Hohenstein an 
der Krems oberhalb Imbach gelegen. 

Kalhoch, der hier als Wohlthäter für das Stift auf- 
tritt, ist in dem von Hanthaler 11. 40 aufgeführten Ver- 
zeichnisse der Personen dieses Hauses abgängig, und ist 
dort als einer ihrer Vorführer an die Spitze zu setzen. 

Straifing ist ein Dörfchen hinter Ulrichskirchen im 
V. U. M. B. 

791. Gastein, gegenwärtig Gasteig, ein durch die 
Weingärten führender Weg von Klosterneuburg nach 
Weidling. 

Ueber diese Schenkung eines Weingartens andasGo^ 
teshaus wurde nach der specicllen Angabe ein kleinesBrief- 
chen aufgesetzt, das von den Zeugen mitgeferhget wurde, 
aber nicht mehr, so wie keine von allen in dem Saal- 
buche verzeichneten Gaben, zuerst auf einzelnen Blätt- 
chen aufgeschriebenen Opferzetteln, mehr vorfindig^ist. 

792. Zizze, wahrscheinlich der erste Buchstabe 
verschrieben, und vielleicht L i z z e Leiss zu lesen. 

793. Das Geschlecht der Wähinger oder Wehniger 
soll nach HanthalersAngabeII.314 aus Schwaben, nach 
Hund aus Tyrol nach Oesterreich gekommen sein. Das 
muss wenigstens zu Anfang des dreizehnten Jahrhunderts 
geschehen sein, da vor der Hälfte desselben Jahrhunderts 
Ulrich dem Stifte schon für zugelugten vielen Schaden 
durch die Gabe eines Bauerngutes zu Rupersthal bei 
Weikerstorf Ersatz zu leisten sich verpflichtet fühlte. 
Ulrich mag am jenseitigen Donau-Ufer zuerst ansässig 
und begütert gewesen sein, da sein Amtmann in einer 
Zwettlerurkunde zu Anfang des dreizehnten Säculums als 
Zeuge gefunden wird. Später waren sie zu Klosterneuburg 
und um Azzenbrugg begütert, gelangten zu Ansehen und 
Würden im Lande, wie bei Hanthaler und in Fischer's 
Geschichte Klosterneubui^ wcitläutigerzu lesen ist. 

794. E i c h o w e . wahrscheinlich Achau unter I,an- 
zendorf. 
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Üzze, vermuthlich verschrieben oder undeutlich wie 
bei Heinrich von Zizze in Nr. 792 und dürfte heissen : 
Heinricus de Lizze d. i. Leiss. 

796. Mvlichdorf wird Mühldorf, hinter dem Ber- 
ge Jauerling auf dem linken Donau-Ufer von Spitz ein- 
wärts gelegen, sein. 

Als Zeugin zeigt sich hier die Herzogin Theodora, 
die Mutter Friedrich des Streitbaren, also geschah die 
Vergabung nicht später als 1246. Ferner sind Zeugen 
der Herzogin vier Capläne und beweisen , dass ihr der 
Sohn einen ansehnlichen Hofstaat gegönnet, von dem 
Rudio als der Haushofmeister den letzten Platz ein- 
nimmt 

796. Von Ulrich dem Esel wurde schon in Nr. 741 
Erwähnung gemacht, und ist nach Hanthalerll. 215 ein 
Sohn Albero 1. von Ottenstein, sein Sohn warHadmar 1., 
sein Enkel aber Hadmar 11. Dieser hatte vier Söhne, 
Otto,Wcichard, Had mar und Albero, und der genannt Had- 
mar, Chorherr zu Klosterneuburg, wurde 1 293 Probst 
daselbst. Der ward 1301 der Probstei entsetzt , und in 
dieser Angelegenheit wurde von seinen Brüdern dem 
Stifte ein Revers ausgestellt, in welchem sich ein Nikolaus 
der Esel seinen Bruder nennt, der oben nicht genannt ist. 

797. Ges weilt wird ein Bergesabhang vom Kah- 
lengebirge gegen Klosterneuburg genannt. 

799. Swans, darunter Schwansteig h. z. T. Wein- 
steig zu verstehen. 

Zu den als Zeugen angegebenen Geistlichen des Stif- 
tes sind dann Layen beigelugt, als : Dietrich, vermuthlieh 
der Richter zu Üosterneuburg, Gerung der Richter im 
Stiftsspitale, späterhin Spittelmeisler genannt, Heinrich 
inatilor, der Krämer, Trödler oder auch Schiffineistcr, 
weil er Waare hin und her führet, und nebst noch an- 
dern Personen auch Meinward der Vorsteher oder Auf- 
seher im Gerichtshöfe, vermuthlieh im Fürstenhofe, wo 
noch die Landtheidungen gehalten wurden. 
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800. Nivfidil ist die schon genannte Neusiedler* 
gasse zu Klosterneuburg, welche damals mehr Häuser 
als gegenwärtig zählte, und sich auch gegen die seit- 
wärts liegende Anhöhe weiter ausdehnte, auf welcher 
Weingärten bebauet werden, die die Laimgrube, die obere 
Laimgestätto genannt werden. 

801. Arcta ftrata und ampla ftrata sind zwei 
Strassen, welche von dem Platze der untern Stadt west- 
lich auslaufen, und die noch gegenwärtig auch so benannt 
werden, und zwar jene dem Gebirge nähere die weite, die 
Donauwärts laufende die enge Gasse geheissen werden. 

803. Von dem adeligen Geschlechte der Esel und 
dem hier vorkommenden Ulrich ist in Nr. 796 gespro- 
chenworden. 

804. Pilgrim von Polans Abstammung ist nicht leicht 
zu entscheiden, da ausser dem Namen gar kein wie im- 
mer gearteter Beisatz sich findet, und er auch dieses ein- 
zige Mal im Saalbuche vorkömmt. Es ist nicht unmöglich, 
dass er ein Nachkomme der Frau Irmgard gewesen, doch 
eben nicht wahrscheinlich, und so vielleicht zu jener 
Familie von Polan gehörig ist, die Hanthaler 11. 179 
aufiubret, aber nur erst beim J. 1381 zwei Männer Na- 
mens Nikolaus und Hans bekannt machet, denen der 
hiesige Pilgrim mehr als ein Jahrhundert vorausgehet. 

Streitwiesen ist ein Schloss am Weitenbache ober- 
halb Mollenburg im V. 0. M. B. 

Rafchenberk, vielleicht das Schloss Rastenberg 
an der Strasse nach Zwettcl. 

806. Othtik. Einst ein kleines Dörfchen auf dem 
Berge hinter Kritzendorf und am Wege nach Hadcrsfeld, 
das nach verschiedenen Schicksalen in Eine Wirthschaft 
verwandelt wurde, und gegenwärtig Weissenhof genannt 
wird. Aus dem Texte möchte vielleicht nicht mit Unrecht 
geschlossen werden, dassOetting, wie es später hicss, ein 
Rittersitz gewesen, und die Brüder Gundold und Fried- 
rich daselbst ihren Wohnsitz gehabt hatten. 
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Pelieunrvtte, sicher Bömischkrutt im V. U. M.B. 

807. Ad fanctum locum, d. i. Hoiii^ensladt, wo 
die Pfarre Klosterneuburg unterthänig'e Häuser hatte, 
deren Dienste hier aufgezählt werden und zwar folgen- 
de : von fünf Hofstätten ein halbes Talent 1 0 Denar und 
ein Obulus, halber Pfenning oder Heller für den Dienst, 
als Erkenntniss der Unterthänigkeit, für Tagwerke in 
Hausbau iindRobotb, für Wisod d. i. Naturallcistung an 
Esswaaren, später Küchendienst genannt, dann zu Vor- 
geding d. i. die Frühjahrsteuer, die gewöhnlich am Geor- 
gentage zu entrichten war. 

808. Apud fanctum Mychahelem. Die dem 
h. Michael geweihte Pfarrkirche zu Heiligenstadt. 

809. Otto de Slevniz, d. i. von Burgschleinitz, 

' wo nach Hueber S. 1 unter MarkgrafErnst ein March- 
wart von Sleiniz lebte, und als Zeuge unter den vornehm- 
sten Personen erscheint. Enenkcl erwähnet eines Otto von 
Schleinitz, der vcrmuthlich der Vater oder Grossvater des 
gegenwärtigen war , und von dem der Herzog Leopold 
mehrere Güter erkaufte. 

Strata cecarum. Einst eine Häuserreihe zu 
Klosterneuburg und Blindgasse genannt ; jetzt sind an 
deren Stelle Futtergründe und Weingärten. 

811. Ranfoltspach, das heutige Ravelsbach hei 
Meissau. Auf der Vorderseite dieses letzten mit der 
Zahl 6% hezeichneten Blattes sind diese acht darauf 
geschriehenen Stücke der ganzen Breite nach aufgezeich- 
nct, doch nicht immer gleichweit an die Ränder auslau- 
fend, also minder schön als gewöhnlich sich darstellend. 

Auf der Abseite des Blattes ist an der untern 
Stelle der Länge nach mit vielen Abkürzungen der In- 
halt des Buches mit den Worten angegeben: Regisirum 
priuüegiorum a preposüorum manu afftgnatorum. Da- 
her erklärt sich die verschiedene Handschrift in diesem 
, allerdings ehrwürdigen Saalbuche. 


Digiiized by Google 




Anmerkungen 

zum 

zweiten Chartulare. 


Digitized by Google 




-Bigiti2«d by Goegle 



CLAUSTRONEOBURG. 


321 


I. Die Gemahlin des Mark^afen Adalbert Froyla, 
Froyza auch Frowitza genannt, heisst hier ausdrücklich 
Froyza, und über selbe hat Herr Andreas von Meiller in 
seinen babenbergischen Regesten Wien 1850, 4'.* Seite 
34, eine gründliche Untersuchung angestellt, die dort 
nachgelescn werden soll. 

Zaiowa ist sicher nur ein Schreibfehler für den 
Namen des Thayaflusses, wie gleichfalls in den baben- 
bergischen Regesten S. 197, Nr. 35 und S. 202, Nr. 67 
Herr Andreas von Meiller ganz gründlich erweiset 

II. Markgraf Leopold der Schöne mag bei dem Kai- 
ser in grosser Achtung gestanden oder Kaiser Heinrich 
auf seine Treue viel gebauet haben, da er seinem Begeh- 
ren willfahrte. Leopolds Vater, Markgraf Ernst, der in 
der Schlacht gegen die Sachsen an der Unstrut 1075 
gefallen war, batte von dem Kaiser erst ein Jahr vor sei- 
nem Tode ein Geschenk von 40 königlichen Huben in 
seiner Markgrafschaft in der Gegend von Raps erhalten, 
und jetzt verlieh der Kaiser dem neuen Markgrafen auf 
seine Bitte schon im Jahre 1076 am 26. oder 27, eines 
unbenannten Monats ein noch grösseres Geschenk als 
Unterpfand seiner Treue. Dieses Geschenk bestand in 
60 königlichen Huben an der Ostseite des seinem Vater 
verliehenen Grundbesitzes mit Ausschluss von Valchen- 
stein (Wolkenstein h. z. T.) das wahrscheinlich schon 
damals an das Bisthum Passau vergäbet, und an der Mor- 
genseite des Waldes lag, welcher Meinung auch Herr 
von Meiller ist. 

Pagns Osterriche wird die Ostmark genannt, 
und zwar nicht bloss an dieser Stelle, sondern schon in 
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den Jahren 998, dann 1015 zweimal, 1051, auch 1060 
und 1067, hier zum siebenten Mahle wie auch noch 1078. 

III. Gottfried, der Kämmerer genannt, war wahr- 
scheinlich des Ht'rzogs Leopold Beamter, und wohnte 
gewöhnlich zu Wien. Da der Herzog sich oft zu Klo- 
sterneuburg aufhielt, so war auch wohl Gottfried häu- 
fig an diesem Orte gegenwärtig, und da er mit dem 
Frohste Dietrich und dessen Capitel Freundschaft pflog, 
so war es ihm sicher erwünscht, wenigstens zumFrucht- 
genusse, liegenden Besitz inne zu haben. Nach dem 
Tode eines gewissen Pernold erhielt er und seine Gat- 
tin Goldrune alljenes, so dieser zu Lehen hatte. 

IV; Hier wird gesagt, dass Gottfried der Kämmerer 
und seine Gattin Goldrune schon zwei Jahre früher auf 
ihre Lebenszeit ein Haus und einen Weingarten erhal- 
ten haben, jetzt aber noch mehreren liegenden Besitz- 
stand als Lehen empfingen. 

Torrens Widnich ist der Weidlingerbach, der 
damals der vielen Wälder wegen gewiss wasserreicher 
und also auch reissender war. 

Livpolstorf h. z. T. Leopoldstorf bei Achau, 
wo das Stift noch lange einigen Grundbesitz hatte. 

V. Gottfried der Kämmerer war von Goldrune Wit- 
wer geworden, und hatte sich mit Gertrud von Wilden- 
hagen, der Tochter oder Witwe eines in Oesterreich un- 
bekannten Geschlechtes oder Ortes wieder verehelichet. 

Entweder war Gottfried auf gar innigem Freund- 
schaftsfusse mit dem Stille, oder in solcher Stellung, 
dass er demselben grosse Dienstleistungen erweisen 
konnte, und so dehnte man den Leibgedingsbrief auch auf 
seine neue Gattin aus. 

. Der Kämmerer besass überdicss hier einen eigenen 
Weingarten im Punlant, der sammt dem Leibgedinge nach 
beiderseitigem Ableben an das Stift kommen sollte. 

YI. Schon lange waren die Plankensteiner in der 
Gegend von Klosterneuburg wenigstens im Besitze von 
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Weingarten zu Weidling und Kicriing. lieber jenen zu 
Weidling, der Planchenstciner genannt, waren sie mit dem 
Stifte über das Bergrecht und wahrscheinlich auch den 
Zehend in Zwistigkeiten gekommen, die lange Zeit 
dauerten. Otto von Plankenstein und Probst Walther 
vereinigten sich über diese Misshelligkeit und liessen den 
darüber gefassten Vergleich von dem Herzoge bestäti- 
gen, da er als Advocat des Stilles für dessen Rechte zu 
sorgen hatte. 

Dieser Otto war des Herzogs Ministerial; ob aber 
der in den Regesten 1206 vorkommende Zeuge Ortolph 
sein Vater, und der 1243 erscheinende Otto derselbe 
oder sein Sohn ist, wage ich nicht zu bestimmen. Han- 
thaler sind die Plankensteiner erst 1 266 bekannt, und er 
endet mit Heidenreich. Schweighart in seiner Topographie 
V. 0. W. W. VII. S. 256. ff. lässt die gerade Linie mit 
Margarcth, verehelichten Räuber, im J. 1 507 aussterben. 

Ottos Frau, deren Name nicht bekannt gegeben 
wird, war eine Tochter Wichards von St. Veit, wie zu ver- 
muthen an der Gölse , und der wahrscheinlich derselbe 
ist, der mit seinem Bruder Hugo im J. 1203 als Zeuge 
zu Heiligenkreuz in den Regesten gelesen wird. 

Das Schloss Plankenstein, wo einst die Familie 
ihren Sitz hatte, liegt auf einem Berge an der Mank 
unfern von Scheibbs und ist zum Theile in Ruinen, aber 
der neuere Theil noch bewohnt. 

Unter vielen Zeugen findet sich auch Wernher von 
Zelking, der in den Regesten nicht erscheinet, ht er der 
nämliche, der bei Hanthaler rec. dipl. II. 375 schon im 
Jahre 1157 mit seinem Vater Otto als Zeuge gelesen 
wird, und sich allein 1190 als solcher zeiget , so müsste 
er ein sehr hohes Alter erreichet haben. Vielleicht ist 
der Zeuge sein Sohn gewesen. 

VII. Konrad Hirtil mag ein zu Himberg ansässi- 
ger Rittersmann gewesen sein, ohne zu der adeligen 
Familie zu gehören. 
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VIII. Da Heinrich, Domherr zu Passan, und zugleich 
des Herzogs von Oesterreich Protonotar oder Kanzler 
war, so erforderte ja sein Geschäft die Gegenwart im 
Lande, und da gewöhnlich, wenigstens in den damaligen 
Zeiten, damit eine geistliche Pfründe verbunden wurde; 
so wäre möglich, dass es derselbe Heinrich ist, der in 
den Regesten im J. 1215 (S. 302) als Protonotar und 
Pfarrer zu Probstorf im Marchfelde gelesen wird. 

IX. Die Familie von Gnandorf oder auch Gnanen- 
dorf ist ein altes adeliges Geschlecht, das schon zur 
Zeit des frommen Markgrafen im Lande ansässig war, 
und von dem in der ersten Hälfte des zwölften Jahr- 
hunderts Rapoto im alten Saalbuche Nr. 85 gelesen 
wird. Wie die übrigen in diesem Buche aufgezeichne- 
ten Familienglieder einander gefolget oder abgestam- 
met sind, lässt sich hei dem Mangel aller Chrono- 
logie aus diesem Codex nicht bezeichnen. Da Cal- 
hoch , der in der in Rede stehenden Urkunde als von 

^ einer ansehnlichem Adelsfamilie Entsprossener bezeich- 
net wird , mag später erst ihr Ansehen vermehrt 
worden sein. 

Die Copie hat keine Jahresangabe, da aber Probst 
Walther schon 1223 starb, so wird sie hieher beamgen. 

X. Der hier vorkommende Notar des Herzogs und 
Pfarrer zu Wetzelstorf wird wohl von dem Notar Ul- 
rich, der in den Regesten im J. 1 196 als Zeuge er- 
scheint, eine verschiedene Person sein. Vielleicht ist es 
der Nachfolger Manngolds auf dem Bischofstuhle zu 
Passau. 

XI. Hartung von Chaya, Cheowe oder Kaya (ge- 
gen die mährische Grenze gelegen) ist durch von Meil- 
lers Regestenschon seit 1188 und 1207 als Zeuge in 
Urkunden bekannt. 

Auch Hantbaler in reeens diplom. 1. p. 268 han- 
delt von dieser Familie, da aber seine Kenntniss dieses 
Hauses erst mit dem J. 1265 beginnet, so konnte ihm 


Digitized by Googic 



CLAUSTRONEOBURG. 325 

Hartung als ein früheres Glied derselben nicht schon in 
den Lilienfelder Urkunden begegnen. 

XIII. Marquard, der vom Stifte zwei Lehen zu Klein- 
hiinberg erhallen hatte, und die er nun, da er Kleri- 
ker geworden, aus nicht angegebener Ursache zurQck- 
gelegt batte, war ein Bruder der Herren von Himberg. 
Weder aus den eigenen Stiftsurkunden noch aus den baben- 
borgischen Regesten und Hanthaler bin icb in den Stand 
gesetzt, zu sagen, wessen Sohn oder Bruder er gewesen. 

Heinrich, von Profession ein Physiker, der die heim- 
gesagten Leben üborkam, war also ein Arzt, der zu Him- 
berg oder Wien seinen Wohnsitz genommen hatte. 

Ueber die an Heinrich geschehene Lehensver- 
leihung ist das Originalbriefcben vorhanden, das mich 
überzeuget, dass die Urkunden für das zweite Cbartu- 
lar mit wenig Genauigkeit, ja sogar etwa sorglos abge- 
schrieben wurden, denn in demselben sind nach Hein- 
rich von Rodaun als Zeugen gesetzt: Heimo, Cun- 
radus de Gadin. Fridericus, Vlricus, Alber- 
tus, Rupertus, Diepoldus, Waltherus, Hein- 
ricus, Cunradus, Arnoldus, Livpoldus, Liv- 
prandus, archidiaconus Stirie, Wolfhardus 
de Himperch plebanus. Vlricus feriba. Otto 
magister ccllarii. Wifinto officialis. Rein- 
gerus, Wisinto de fancto loco et alii plures. 
Daran hängt das Capitelsiegol. 

Die Urkunde selbst ist kleiner als ein Octavblatt, 
gleichsam ein ausgeschnittenes Pergamentstück aus 
einem Codex. 

XIV. Welch ein Ort in Oesterreich unter dem hier an- 
gegebenen Hederstorf zu verstehen, ist nicht leicht 
zu entscheiden, da Haderstorf bei Mauerbach, Haderstorf 
am Kamp, Haderstorf bei Staats in den damaligen Zei- 
ten so genannt oder geschrieben werden konnten. Iin 
Saalbuche Nr. 450 wird gesagt, dassHadmar vonChün«- 
ring dem Stifte die Güter zu Hadrichesdorf gegen fünf 
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Talente Bezahlung zurückgegeben habe, welches das 
heutige Haderstorf bei Staats sein soll, und 1279 He- 
dereicbsdorf geschrieben wurde. ^ 

Gerunch und Bertolt von Hedericbesdorf werden 
im Saalbucbe Nr. 185 als Zeugen gelesen, und mögen 
um die Zeit des Markgrafen gelebt haben, und so wären die 
hier aufgcluhrten Brüder vielleicht ihre Nachkommen? 

XVI. Irmfried nennt Herr von Meiller einen Sohn 
Marquard’s, Hanthaler ist er unbekannt. 

Otto von Ottenstein, einem Schlosse an dem Kamp, 
in der Gegend von Zwettel, der als Zeuge hier einge- 
tragen ist, ist aus einem alten Geschlechte, das sich 
in mehrere Linien theilte , wovon eine den Beinamen 
Esel führte. Die Ottensteiner erscheinen schon im Saal- 
buche, auch in den babenbergischen Regesten , bei Hue- 
ber, und auch Hanthaler. 

XVII. Obwohl bei dieser Urkunde das Jahr nicht 
beigesetzt ist, so muss doch gesagt werden, dass dieselbe 
fürl 252 anzunehmen ist, da der Zeuge Arnold als Dechant 
gezeichnet wird, der im Jahre 1253 diese Stifts^vürde 
abtrat, und Adalbert der Domdechant von Passau die 
Pfarre Heiligenstadt (ßoncti hei) erst im Jahre 1252 
an Reimbert, einst Caplan der nun verstprbenen Herzo- 
gin Theodora, abtrat. 

XVIII. Auch bei dieser Urkundabschrift ist kein 
Jahr der Ausfertigung angegeben ; da aber Conrad von 
Himberg in von Meiller’s Regesten von 1231 — 1247 
gefunden wird, und bei Hanthaler noch 1257 erscheint, 
Probst Conrad II. auch im Jahre 1257 das Zeitliche 
verliess, so muss diese Weingar tverleihung wenigstens 
in das Jahr 1256 cingereiht werden. 

XXI. Bischof Ulrich II. von Passau, ein Graf von 
Heft und Stille, gründete iin J.ahre 1112 auf einer Insel 
der Donau, unfern der Mündung des Traisenflusses in 
diesen Strom, lür regulirte Chorherren des heiligen Au- 
gustin, ein Stift, und weihte dessen Kirche zu Ehren 
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des heiligen MarljTers Georg. Insel und Stift Tührten 
nun den Namen Georgswerd und Georgenstift. Doch die 
Insel war mit dem auf ihr erbauten Stifte den Ueber- 
schwemmungen des Flusses gar sehr ausgesetzt, und 
eine gänzliche Zerstörung der Gebäude und Hinweg- 
nahme alles Inscllandes stand in Aussicht. Schon in den 
letztem Jahren des zwölften Jahrhunderts wurde die 
Kirche zu Traisma durch die Ueberschwemmungen gänz- 
lich zerstört, so dass eine ganz neue dem heil. Martin 
geweihte Pfarrkirche erbaut werden musste. Es ver- 
mehrte sich also mit Grund die Furcht der Stiftsbe- 
wobner vor einer gänzlichen Vertilgung ihrer Wohn- 
stätte, besonders da zu Anfang des dreizehnten Jahr- 
hunderts der Strom mehr und mehr von der insei hin- 
wegnahm. Diese Ereignisse vcranlassten die Geistlichen 
zu dem Entschlüsse, um Verlegung ihres Stiftes auf 
das feste Land zu bitten, und der Bischof Rudger von 
Kandeck zu Passau erhörte als ihr Ordinarius die Bitte. 
Daher schloss ihr Vorsteher, Probst Engelschalk, mit dem 
Pfarrer zu Herzogenburg den vorliegenden Vertrag, 
den der Bischof genehmigte, und der wenigstens zu 
Anfang des Jahres 1244 abgeschlossen wurde, da sie 
noch in diesem Jahre von der Insel nach Herzogenburg 
Qbersiedelten. Papst Innocenz IV. bestätigte diese 
Transferirung im Jahre 1249. 

XXIII. Probst Conrad II. bat den Papst Innocenz IV. 
um die Vollmacht, die wegen Kirchenbrand in dicExrom- 
munication Verfallenen absolviren zu dürfen. Kein 
Wunder für jenen , der die Zeitläufe und die durch 
Parteiungen geschehene Zerfleischung unseres dama- 
ligen Oesterreich kennt, wo die Menschen so leicht 
in eine schiefe und rechtswidrige Stellung gebracht 
wurden. Alle Partheien, jene des Markgrafen Hermann 
von Baden, der 1250 starb und zu Klosterneuburg be- 
erdiget wurde, so wie die der Tochter Leopold’s des 
Glorreichen, Margaretha, die sich mit Ottokar^von Böh- 
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men verehelichte, so wie die ihrer Nichte Gertrud, die 
gleichfalls eben nicht ganz ungehörte Ansprfiche auf das 
verlassene Land machte, so wie viele unruhige Landes- 
edle durchstreiften das Land , plünderten und raubten, 
und suchten sich und ihrer Partei auf verschiedene Art 
Anhang zu verschaffen und sich zu verstärken. Sie 
schonten nichts, ja selbst geistliche Häuser nicht, brann- 
ten Kirchen und andere heilige Orte ab, und waren auch 
Verführer für geistliche Personen, die ihnen theils frei- 
willig, theils gezwungen in ihrem Unwesen folgten. Als 
der Taumel endlich verrauchte, mögen sich viele dieser 
Menschen reumüüiig angeklagt haben, und da sie, dem 
damaligen Verfahren der Russanstalt gemäss, nach Rom, 
um die Absolution zu erhalten, eine Pilgerfahrt hätten 
machen müssen , so stellte der Probst Ck>nrad das An- 
suchen an den Papst um Lossprechung solcher Rüsser 
im eigenen Lande. Der Papst sah , dass das Begehren 
billig war, und unter der Bedingniss des Schadener- 
satzes erlaubte er dem Probste , solche Rüsser wieder 
mit der Kirche zu vereinigen, und sie von der Exeom- 
munication loszusprechen. 

XXIV. Wilhelm, der Pfarrer zu Russbach, scheint 
aus der urkundlichen Benennung ein gelehrter und acht- 
barer Mann, vielleicht ein Doctor der Gottesgelehrtheit 
(magister) gewesen zu sein, der auch bei dem Stifte in 
Ansehen gestanden hatte. Unter den Zeugen erscheint 
am letzten Platze Otto von Lauxsey der Pfarrer, des- 
sen Platz gewiss zu Lassee in dem Marchfelde war, und 
von dem Stifte Mülk damals, wie es Gebrauch war, die 
Pfarre an Weltpriester verliehen wurde. 
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